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Pariser Teeslunde Chamberlains .

( (Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)

Spanien als Hauptthema .

as . Berlin , 7 . Jan . Entgegen dem ursprünglichen Pro¬
gramm werden Ministerpräsident Chamberlain und

Außenminister Lord Halifax auf ihrer Fahrt nach Rom
nun doch in Paris Station machen und während
dieses vierstündigen Aufenthaltes in der französischen Haupt¬
stadt mit Herrn D a l a d i e r , der gestern die Rückreise von
Algier nach Frankreich angetreten hat , und Herrn Bonnet
int

"
französischen Auswärtigen Amt Tee trinken . Es scheint ,

daß die Anregung zu dieser Besprechung von
Paris ausgegangen ist . Da nun auch weiter ver¬
sichert wird , daß eine Vermittelung Chamberlains int
französisch - italienischen Streit nicht in Frage kommt , daß
auch Frankreich eine solche Vermittelung nicht e r st r e b t ,
f» geht man wohl kaum in der Annahme fehl , daß das
H uptthema in dieser Teestunde Spanien
bilden wird , wenn selbstverständlich auch die anderen
Fragen wenigstens gestreift werden dürften . In Spanien
nehmen die Dinge ja einen Verlauf , der weder London noch
Paris erwünscht ist . Es ist bekannt , daß beide Länder kein
starkes nationales Spanien wünschen . Die Engländer sehen
in einem starken Spanien eine Belastung ihrer Stellung im
Mittelmeer , die Franzosen aber glauben , daß ein starkes
Spanien zu einer höchst unerwünschten Bedrohung des See¬
weges werden kann , auf dem sie ihre schwarzen Truppen von
Nordafrika in das Mutterland bringen müßen und zwar
gleich , ob diese Transporte nun über das Mittelmeer oder
von Nordwestafrika durch den Atlantik gehen . Tatsächlich hat
Franco in den letzten Tagen Erfolge erringen können , die
die Hoffnungen auf seinen Endsieg neu nähren . Allerdings
muß man bei der Beurteilung der Kriegslage
v u r sich ti a sein . Man kann von hier aus nicht übersehen ,
über welche Reserven Franco noch verfügt , um den Angriff
weiterzuführen , denn daß ein Stillstand der Operationen den
Roten zugute kommen würde , liegt auf der Hand . Jedenfalls
wirkt sich im Augenblick aber der Zangengriff , der von
Artesa auf Cervera und der von Borjas - Blan -
c a s in der gleichen Richtung angesetzten Truppen aus . Das

rotspanische Verteidigungssystem zwischen Balaguer und
Lerida bricht zusammen . Die Roten zogen , wie sich aus den
letzten Heeresberichten ergibt , Truppen

"
auf der Straße von

Lerida nach Barcelona aus dem „ Sack "
, in deut sie hier sitzen ,

heraus . Sie haben die Gefahr erkannt und scheinen recht¬
zeitig ihre Stellungen räumen zu wollen , ehe die Franco -

Truppen den Sack zu schließen vermögen .
Cs ist sehr bemerkenswert , daß gerade in dem Augen¬

blick , in dem Franco neue Erfolge erringt , in Frankreich
eine neue Hilfstampagne für Rotspanien be -

gonnen hat . Abgeordnete der französischen Linken be¬

suchen zur Zeit Rotspanien und versichern den roten Bonzen ,
daß die Abgeordneten sofort nach ihrer Rückkehr in Frank¬
reich bei ihren Parteien und bei der Regierung eine Hilfs¬
aktion verlangen würden . Zugleich haben die Sozialisten
eine Abordnung zu dem stellvertretenden Ministerpräsident
Chautemps

"
entsandt , tfln die Regierung auf di « Ge¬

fahren , die Rotspanien drohen , hinzuweisen . Die neue Hin¬
wendung zu Rotspanien , mit der natürlich auch Ita¬
lien getroffen werden soll , greift aber offenbar auch
auf die Staatsführung über . Das muß wenigstens aus der

kürzlich erfolgten Ernennung eines französischen Botschafters
für Rotspanien geschlossen werden . Die Engländer scheinen
geneigt , insofern den Roten Hilfsdienste zu leisten , als sie
offenbar diejenigen Personen , die an dem bekannten Spio¬
nagefall beteiligt sind , der durch die Öffnung des Kurierge¬
päcks des englischen Vizekonsuls aufgedeckt wurde , dem Zu¬
griff der nationalspanischen Behörden zu entziehen versuchen .
Dazu weist der Spanienvertreter des „ Völk . Beobachters

" in
einer längeren Darstellung nach , daß es sich keineswegs um
einen Einzelfall handelt , sondern daß der diplomatische
Kurier von Großbritannien vom 23 . 11 . bis zum
15 . 12 . ständig zur Übermittelung von Spio¬
nage p o st für die spanischen Bolschewisten gedient hat . Es

scheint , als ob man in London diese skandalöse Hilfsstellung
vertuschen möchte , was immerhin gewisse Rückschlüsse auf die

Spantenpolitik Londons zuläßt .

Französische Getreidelieferungen .

Paris , 7 . Jan . ( Funkmeldung .) Aus Drängen der
sozialdemokratischen Abordnung int Verwaltungsrat des Ee -
treideamtes hat das Eetreideamt beschlossen , sofort 600 dz
Getreide nach Rotspanien zu iiberftihren . Die Liefe¬
rungen werden sofort in die Wege geleitet .

Fernöstliche Perspektiven .

Von Heinrich Karl Kunz .

„ Nachdem ich
"

, so schloß Fürst Konoe die Erklärung ,
in der er den Rücktritt seiner Regierung begründete „ bte
schwere Verantwortung für die Grundsätze der China - Politik
übernommen hatte , fühle ich mich beschämt , daß meine
Fähigkeiten nicht ausreichen , um meine Aufgabe
durchzuführen . Das ist der Grund für den Rücktritt meine «
Kabinetts .

"
Hat man ähnliche Worte schon einmal aus

dem Munde eines europäischen Staatsmannes , der sich einer
Situation nicht gewachsen fühlte , vernommen ? An die
Stelle eines derartig offenen , ehrlichen und ehrenden Ein¬
geständnisses tritt auf unserem Kontinent , bzw . bei den west¬
lichen Demokratien , meist die berühmte diploma¬
tische Krankheit , die man vor oie wahren Gründe
schiebt , ohne sie damit ernstlich verbergen zu wollen . Ein
Tribut , den man dem übersteigerten Persönlich¬
keitsbegriff , der sich vom Ganzen , vom Volk losgelöst ,
selbständig gemacht hat und zum Selb st zweck geworden
ist , schuldig

"
zu sein glaubt . Der Japaner aber fühlt sich

als Kämpfer für sein Volk , als Diener seines Kaisers , der
Inkarnation des Japanertums . Ihm fließen aller Ruhm und
alle Ehren zu . Wenn wir die Erklärung Konoes lesen ,
werden wir unwillkürlich an General Nogi , den Eroberer
Port Arthurs , dem man heute noch in Japan göttliche Ehren
erweist , erinnert . Als dieser , von aller Welt bewunderte
Feldherr nach Beendigung des Krieges seinem Kaiser Be¬
richt erstattete , schloß er seine Ausführungen mit folgenden
Worten : „ Obwohl ich die Ehre hatte , so treue und tapfere
Soldaten zu befehligen , brauchte ich , um die Festung Port
Arthur zu erobern , fast ein halbes Jahr und ungeheure
Opfer dazu . Bei Mukden konnte ich leider wegen der er¬
littenen furchtbaren Verluste nicht die mir gestellte Aufgabe
erfüllen , das heißt restlos die rückwärtigen Verbindungs¬
linien des Feindes unterbinden und die Masse der feind¬
lichen Kavallerie entscheidend vernichten . Dieses mein Ver¬
sagen für eine restlose Lösung der mir gestellten Aufgabe ,
wird mein Leben lang als eine untilgbare Schuld auf mit
lasten ." Das Leben und der Tod Nogis , eines glühenden Ver¬
ehrers des preußischen Soldatentums , bei dem et in die
Schule gegangen war , schließen die Möglichkeit , seine Worte
als Phrasen zu werten , aus . Bei Konoe dürste es nicht
anders sein . Ein Adel der Gesinnung , der uns
höchste Achtung abringt .

Besprechung Beck — Ribbentrop .

Der polnische Außenminister aus München abgereist .

München , 7 . Jan . Der polnische Außenminister . Oberst
Leck , hat am Freitagabend 22 .30 Uhr München wieder ver¬
lassen . Zu seiner Verabschiedung hatten sich auf dem
Münchener Hauptbahnhof Reichsaußenminister von Ribben¬
trop , der deutsche Botschafter in Warschau , von Moltke , und
der Chef des Protokolls , Gesandter Freiherr von Doern -
b e r g , sowie Reichsleiter Oberbürgermeister F i e h l e r
eingesunden . Der polnische Außenminister trat die Weiter¬
reise in Begleitung des Berliner Botschafters L i p s k i an .

Am Nachmittag hatte eine Besprechung zwischen Reichs¬
außenminister von Ribbentrop und dem polnischen Außen¬
minister Beck int Hotel „ Vier Jahreszeiten

"
stattgefunden .

Um 19 .30 Uhr gab der Reichsaußenminister zu Ehren
des polnischen Gastes int Hotel „ Vier Jahreszeiten

" ein
Abendessen , an dem der polnische Botschafter in Berlin ,
Lipski , der Kabinettschef des polnischen Außenministers ,
Graf L u b i e n s k i , Reichsstatthalter General Ritter von
Epp , Reichsleiter Oberbürgermeister F i e h l e r , der
deutsche Botschafter in Warschau , von Moltke , der Chef
des Protokolls , Gesandter Freiherr von Doernberg ,
und die Herren der Begleitung des polnischen Außen¬
ministers sowie die den Reichsaußenminister begleitenden
Herren teilnahmen . _______

„ Ein Schlag ins Wasser ! "

Rom zur Mittelmeerreise Daladiers . — Kein Interesse mehr
für den weiteren Verlauf .

Rom . 7 . Jan . ( Funkmeldung ^ Mit der Abfahrt des
französischen Ministerpräsidenten Daladier aus Tunis hat
eine Mittelmeerreise für Italien jedes Interesse ver -
Lo r c n . Die römische Presse beschränkt sich aus wenige
Beilen , um di « Militärvaraöen . mit denen Daladier überall
imvfangen wurde , und die Abreise nach Algier zu verzeichnen ,
llbgesehen von den antiitasientschen Kundgebungen und dem
prote st schritt des italienischen Generalkonsuls in Tunis
Jt die wegen ihres herausfordernden Charakters von Anfang
ln als inovvortun beurteilte Mittelmeerreise Daladiers als
sine Angelegenheit von augenpolitisck untergeordneter
Bedeutung behandelt worden . Auch in bezug auf ihre
vrovagandistische Wirkung auf die imüelmanische Einge¬
borenenbevölkerung wird in politischen Kreisen Roms der
Reife jeder Erfolg abgesorvchen . Mit dem Abschluß der
Di iffeinteeneife Daladiers lasse sich, wie man hier betont , fest -
stellen . daß . sofern man von den höchst bedauerlichen Zwiichen -
mllen absehe , das Ergebnis der Reife selbst den französischen
Lrwartungen in keiner Weise entspreche und eher ein Schlag
ins Wasser geworden sei .

FraukreiMeindliche Kundgebungen der Eingeborenen .
Baris , 6 . Jan . Die franzosenfeindlichen Kundgebungen

m Tunis Sattelt , rote der „ Petit Parfsien meldet , jetzt ein
Sertchtiiches Nachspiel . 12 e tat gebotene Frauen , die
£er nationalistischen Eingeborenen - Bewegung Neu -Desiur nahe -
Eehen . wurden wegen Aufreizungzu regierungsfeindlichen
Kundgebungen während des Besuches des Ministerpräsidenten
2 )alaoter zu Gefängnisstrafen verurteilt . Drei von ihnen er -
flwltat je einen Monat Gefängnis , die übrigen neun je

15 Tage Gefängnis . Neun weitere Eingeborene , die Spruch¬
bänder mit der Aufschrift „ Es lebe die Destur -Bewemmg

"

umheMtragen hatten , find zu Gefängnisstrafen von zwei bis
vier Monaten verurteilt worden .

Der Führer beglückwünschte Heinrich Himmler

Zur zehnjährigen Wiederkehr des Tages seiner Berufung

zum Reichsführer ff .

Berlin , 6 . Jan . Der Führer und Reichskanzler hat

heute Reichsfnhrer ff und Chef der deutschen Polizei Hch .

Himmler aus Anlaß der zehnjährigen Wiederkehr des

Tages feiner Berufung zum Reichsführer ff auf dem Berg¬

hof persönlich seine herzlichen Glückwünsche ausgesprochen .

Die Fürst Konoe gestellte Aufgabe war außerordent¬
lich s ch w i e r i g . Sie war nicht nur mit den Anforde¬
rungen , die dem Kriege entspringen , mit den , aus diesdm
resultierenden diplomatischen Auseinandersetzungen belastet ,
sondern auch von starken inneren Spannungen
erfüllt . Die soziale Struktur des Landes weist tiefeinge¬
kerbte Gegensätze auf . Einem schwer ringenden Bauerntum
steht ein ausgeprägter Hochkapitalismus gegenüber , der in
den Parteien die Führung hat . Die Armee , deren Offiziere
meist aus dem Bauernstand hervorgegangen sind , stehen des¬
halb zu den Parteien , die vom Beginn des Chinakonfliktes
an mehr zu diplomatischen Aktionen als zu militärischen
Maßnahmen neigten , in Opposition . Für einen europäischen
Staat würden innere Auseinandersetzungen von diesem Aus¬
maß , in einem , die letzten Kräfte anspannenden Ärieck wie
ihn Tokio führt , außerordentlich gefährlich sein . Japan
aber besitzt in seinem Kaiser eine alle auseinander¬
strebenden Tendenzen überhöhende Autorität und keiner
Interessengruppe käme auch nur der Gedanke , sich ihr zu

Einbruch in das Befestigungssystem Barcelonas
Bis auf 38 Kilometer an Tarragona herangekommen . —

der nationalspanischen Luftwaffe .

Saragossa , 7 . Jan . ( Funkmeldung .) AmSüdflügel
der Katalonienfront sind überall heftig « Kampfe
entbrannt . Im Nordteil drangen die nationalspanischen
Truppen unter dem Befehl des Generals Solchaga in östlicher
Richtung drei Kilometer über den Ort Vinaixa hinaus .
Durch diese Operation , die trotz des heftigsten Widerstandes
der Roten durchgeführt werden konnte , ist der erste der
sechs stark ausgebauten Verteidigungs¬
gürtel Barcelonas durchbrochen worden . Cs
konnten dabei 300 Gefangene gemacht werden . Außerdem
wurden 50 Maschinengewehre erbeutet .

Die Verteidigungsringe Barcelonas , die in monate¬

langer Arbeit hergestellt wurden , verlaufen vom Mont -
Sant - Gebirge nördlich von Falfet durch das Llena - Eebirge
und berühren nordöstlich davon zwischen Cervera und Jgua -
lada die Hauptstraße Lerida — Barcelona , um dann bei Man -
resa nach dem Osten bis zum Meere abzubiegen . Alle Ver¬
teidigungslinien bestehen aus zwei Meter starken
Eisenzemen tro änb en . Zichlreiche Zement¬
unterstände sind gegen Flieger - und Artillerieangriffe
nach den Plänen ausländischer Militärfachleute angelegt
worden . Daneben sind Tausende von Maschinen¬
gewehrnestern vorhanden .

Südlich der Hauptstraße Lerida — Tarragona , vier Kilo¬
meter südlich von Viuaixa entfernt , wurde der Ort Vilosell
erobert , der an der durch das Llena -Gebirge führenden
Straße nach Granadella liegt , di « die Verbindung mit den im
Südabschmtt operierenden Truppenteilen Solchagas herstellt .
Ferner wurde der Vormarsch in Richtung Falfet fortgesetzt
und mehrere wichtige Stellungen besetzt .

Der nationalspanische Heeresbericht mel¬
det , daß sich an der Katalonienfront der Einbruch der

Hartes Ringen an der Cordoba -Front . — Rege Tätigkeit
— Bisher 26 000 Befangene .

nationalen Truppen auf beiden Flügeln
vertieft . Der rechte Flügel konnte auf dem Vormarsch
die Orte Vinaixa , Vilosell und Pvbla de Cier¬
vo les sowie verschiedene wichtige Höhen erobern . Die
Truppen haben sich damit bis auf 38 Kilometer an
Tarragona herangeschoben . Die Bahnlinie Borjas
Biancas — Vinaixa befindet sich nunmehr völlig im Besitze der

Franco -Truppen . Nördlich von Falfet besetzten die Navarra -
brigaden den Kamm des Mont -Sant - Gebirges . Der Feimd
verlor mehrere hundert Tote und 1400 Ge¬
fangene .

Obwohl gestern an der Cordoba - Front alle An¬
griffe der Roten blutig ab gewiesen wurden , dauert der
Druck des Feindes im Abschnitt Valn i 4- 1 o -
an . Es kam hier zu überaus heftigen Kämpftnum eine
Höhe , die vom Feind erobert und von den nationalen Trup¬
pen wieder zurückerobert wurde .

Die nationalspanische Luftwaffe war wieder
sehr rührig und bewarf die militärischen Ziele von
Cartagena und Gandia mit Bomben . Der angerichtete
Schaden ist außerordentlich groß .

Eine Zwischenbilanz des bisherigen Verlaufes der
Weihnachtsoffensive an der Katalonien - Front , die bekannt¬
lich seit 14 Tagen anbauert , zeitigt folgendes erstaunliches
Ergebnis : Etwa 1500 Quadratkilometer Gebiet
wurden erobert , 26 000 Gefangene gemacht , bcr1
Feind hatte Verluste in gleicher Hohe , 88 rote Flieger
wurden abgeschofsen , bei 24 ist der Abschuß wahr¬
scheinlich , zwei rote Flugzeuge wurden erbeutet , 72 Ort¬
schaften aus den Händen der Sowjets befreit , acht .
Tanks wurden erbeutet und fünf unschädlich gemacht , utw |
schließlich wurden drei Panjewagen erbeutet
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Der Führer der chinesischen Friedensvartei .

der grotze Gegenspieler Tschiangkaischeks
Nachdruck verboten .

er

Gouverneur - Konferenz bei Tsckiangkaischek .

Tschungking , 6 . Jan . ( Ostasiendienft des DNB .) In

Tschungking findet gegenwärtig eine Tagung statt , deren

Bedeutsamkeit sich aus der Teilnahme zahlreicher Provin¬

zialgouverneure und Kommandeure der Provinzarmeen er¬

gibt . Auch der chinesische Bevollmächtigte für Tibet , Kav -

changtschu , wurde hinzugezogen .

Wangschingwei
Zntervre « Copyright -Bericht .

Gegenspieler bes J !
Mann Chinas "

. W
auf geheimnisvolle

> ren zu
erlich das

Mit dem deutschen Dampfer „ Scharnhorst
"

traf in

Genua auf der Rückfahrt von Manila die Besatzung des

deutschen Flugzeuges „ C o n d o r " D — ACON . ein , das Ende

November den Rekordflug von Berlin nach Tokio unter¬

nommen hatte . Sie wird am Samstag auf dem Flughafen

Tempelhof feierlich empfangen werden .

is Erstaunen wurde noch gröber , als dieser
!ann entstieg , der seit Jahren der schärsste"

alls Tschiangkaischek ist : der „ zweite
nngwei . Es war ihm also gelungen ,
e das chinesische Sauvtauartter in

Das Erstaunen der englischen Behörden in Hongkong war
nicht gering , als kürzlich auf dem dortigen Flugplatz eine drei -
motorlge Maschine landete , deren Nationalität nicht ieitzu -
jHIen war .

* ~

Maschine ein

Tfchecho - floroakisch - ungarifcher Zwischenfall
Widersprechende Meldungen aus Budapest und Prag .

eine Borliebe für japanische Expansionspolitik oder javanische
Wissenschaft , die den jungen Studenten damals zur Wohl
einer javanischen Universität bewegten . Umgekehrt : in jener
Zeit , als Sun Bat Sen die ersten Zellen für seine grobe
revolutionäre und reformatorische Bewegung schuf , waren in
Japan die Zentren der chinesischen revolutionären Aktivisten .

wurde .
Der persönliche Gegensatz zwischen Dchiangkaischek

und Wangschingwei datiert nicht erst aus dreien Tagen , da die
Ereignisse des javanisch - chinesischen Krieges zu einer klaren
Stellungnahme rn der politischen Zielrichtung zwangen . Der

wt . Bei der an Ungarn abgetretenen Stadt M u n -
k a c s an der ukrainischen Grerue hat sich ein Zwischen¬
fall zugettagen , über besten Ausmaß sich vorerst noch kein
klares Bild gewinnen läßt , da die Darstellungen aus Buda¬

pest und Prag sich völlig widersprechen .
Nach u ungarisch en Mitteilungen überschritten

in den frühen Morgenstunden des Freitags reguläre tschecho¬
slowakische Truppen und ukrainische Freischärler die neue
Grenze . Sie drangen in den Ort Oroszveg ein und

näherten sich Mankacs bis auf 300 Schritt . Die Soldaten
und Banden , die mit zwei Mitrailleusen und einem Maschi¬
nengewehr ausgerüstet gewesen seien , wurden durch schnell
herbeigerufene ungarische Grenzkompanien und Zollbeamte
aufgehalten . Kurz nach 4 Uhr begann eine reguläre
tschechische Batterie die Stadt Munkacs zu beschießen .
Acht Volltreffer trafen das Hotel Oswak , das Stabt «

theater , ein Kinogebäude und mehrere Privathäuser ,
llngarischerseits habe man den Tod von v i e Offi¬
zieren und fünf Soldaten zu beklagen . Fünf tote

tschechische Soldaten und ukrainische Terroristen lägen vor
der Gefechtslinie , während die anderen Toten von den

Tschechen geborgen worden seien . Auf ungarischem Boden

seien ein Tank , ein Minenwerser und eine Mitrailleuse , die

Eigentum der tschecho - slowakischen Armee seien , erbeutet
worden . Nach Gefangene naussagen , hatte eine Kompanie

Tschoungking zu verlasten .
Die Bestürzung , bte diele Flucht im Sauvtauartter

Tschiangkaischeks heroorriei . war nur zu berechtigt . Schon am
nächsten Tage nach seiner Ankunft in Hongkong stellte
Wangschingwei offiziell eine Proklamation in Aussicht durch
die er Tschiangkaischek und das chinesische Bolk auffordern
würde , zur Rettung des Vaterlandes den javanisch - chinesischen
Krieg durch einen Friedensschlub zu beenden . Sein genau
präzisierter Friedensvorschlag beruht auf folgenden Gesichts¬
punkten : die so heiß umstrittenen chinesischen Nord - Provinzen
sollen unter chinesischer Souveränität bleiben . ledoch sollen be¬
stimmte Vorbehalte für Japans Interessen anerkannt werden .
Das chinesische Gebiet soll von den javanischen Truvven ge¬
räumt werden . Die wirtschaftliche Kooperation
Chinas und Japans — eine der Hauptforderungen der javani¬
schen Politik — soll in die Wege geleitet werden . Und schlieb -
ttch soll China dem Anti - Kominternpakt beitreten .

scheidender Stünde auch den Mut zur Tat fand .

Er war es . der vor rund 30 Jahren unter vollem Einsatz
seiner Person , einen Anschlag gegen den Regenten bei
Mandschu - Dvnastie organisierte . Durch einen seltsamen Zu¬
soll wurde dieses Attentat in letzter Stunde vereitelt .
Wangschingwei wurde verhaftet und iah erst bte Freibett
wieder , als Sun Bat Sens wneintbe Republik Wirklichkeit

In der Freiheitsbewegung Sun Bat Sens spielte der
junge Wangschingwei eine hervorragende Rolle . In seinem
Auftreten fehlt ihm die draufgängerische und diktatorische . Note
eines Tschiangkaischeks . er ilt berechnender , besinn¬
licher und verleugnet vielleicht auch beute nicht den Lunker
von dama ' s . Und gerade deshalb erreichte seine Popularität
im chinesischen Volke erst bann einen Kulminationspunkt , als

bewies , hab dieser zurückho ' tende „ Intellektuelle " in ent «
idender Stunde auch den Mut zur Tat fand .

zu den 2 Millionen Gefallenen des Altreiches die etwa
l .y« Millionen Gefallenen der ehemaligen österreichisch -unga¬
rischen Armee treten , die in das Werk der Heldenehrung
einbezogen worden find .

Eine aufschlußreiche Ergänzung zu den Ausführungen
des Bundesführers bildete ein Lichtöildervortrag von Dr .
Hallbaum , der zahlreiche Beispiele von Friedhofs - und

Denkmalsgestaltungen vorführte .

Zusammenschweißung eines aus Japan , Mandschukuo und
China bestehenden kulturellen , wirtschaftlichen und poli¬
tischen Blocks , der antikommunistisch ausgerichtet ist stößt
naturgemäß auf den Widerstand Englands und
A m e rikas , die durch Gewährung von Anleihen an
Tschiangkaischek die Politik der offenen Tür zu
retten suchen . Japan hat jedoch eindeutig zu verstehen ge¬
geben , daß es damit zu Ende ist . Die japanische Industrie
braucht den chinesischen Markt als Absatzgebiet . Die Be¬
setzung Schanghais und Kantons und die damit verbundenen
Zwischenfälle haben gezeigt , daß diese Auseinandersetzungen
auf bas diplomatische Feld beschränkt bleiben werden , trotz
der hochtrabenden Worte , die Roosevelt so gern im Munde
fichrt . Seine Bemühungen um Südamerika , dem er das
USA .- Handelsmonopol aufzwingen möchte , lasten erkennen ,
daß er sich innerlich bereits auf den Verlust des ostasiatikchen
Geschäftes vorbereitet . Möglicher , vorübergehender Rück¬
schläge . ungeachtet , kann man heute bereits sagen , daß das
Zeitalter der Kolonisation in

~ "

Ende gegangen ist . Eine Epoche , die , so __________ __
für die ganze weiße Rasse sein mag , wenig positive Werte
gezeitigt hat . In ihren negativen Erscheinungen hat sie bas
Umgekehrte des Erstrebten erreicht , die Selbstbesin¬
nung der asiatischen Völker , als deren Vortrupp
sich Japan betrachtet . Der Führer gab die feierliche Er¬
klärung ab , daß China , als uraltes Kulturland , für uns aus
dem Kreis der kolonialen Betrachtungen ausscheidet . Auch
die angelsiichsischen Rationen — sie sagten Gott und meinten
Kattun — werden , freiwillig oder gezwungen , der sich be¬
reits deutlich abzeichnenden konstruktiven Lösung den Weg
freigeben müssen . _ _ _

Tatsachen auf den Kopf gestellt !

Chamberlain zur Botschaft Roosevelt » .

London , 6 . Jan . Premierminister Chamberlain hat sich
veranlaßt gesehen , zur Kongreßbotschaft bes Präsidenten
Roosevelt eine Erklärung abzugeben , in der er u . a . darauf

hinweist , daß man sich in England klar der Tatsache bewußt
sei , nur mit Hilfe von Freiheit und Frieden
hoffen zu können , die Früchte , für die man seit Generationen

gearbeitet habe , für sich und die Nachkommen zu erhalten
und zu entwickeln . In diesem Zusammenhänge würden die
vom amerikanischen Präsidenten zum Ausdruck gebrachten
Gefühle als weiteres Zeichen für die lebenswichtige
Rolle der amerikanischen Demokratie tn
Weltangelegenheiten begrüßt werden .

Berlin , 6 . Jan . Auf einem großen Empfangsabend am
Freitag im Haus der Deutschen Presse , an dem zahlreiche
Vertreter bes Staates , ber Wehrmacht , der Partei und der
deutschen Presse teilnahmen , gab Bundesführer Dr . Eulen
einen Überblick über die weitwirkende segensreiche Arbeit
des von ihm im Jahre 1919 gegründeten Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge , ber sich mit dem Ausbau der
deutschen Ehrenstätten in aller Welt M Mahnmalen deut¬
scher Treue und deutscher Größe die Wiedererweckung hel¬
discher Lebensauffassung im deutschen Volk zur Lebensauf¬
gabe gesetzt hat .

Der Volksbund , ber in enger Zusammenarbeit mit den
Regierungen aller in Frage kommenden Länder steht und
sein Werk zur Zeit durch rund 1000 ehrenamtlich
tätige Amtswalter leistet , begann mit dem Bau
deutscher Ehrenstätten im Jahre 1926 zuerst in Frankreich
und Belgien . Weitere Aufbaugebiete sind Jugoslawien ,
Italien , Rumänien , Palästina und Polen . Die Aufgabe des
Bundes ist heute erst etwa zur Hälfte gelöst , besonders seit
durch die Heimkehr der Ostmark und des Suoetenlanbes

Wangschingwei erklärte zu diesem Punkt ausdrücklich , daß in
diesem Beitritt zum Anti - Kommternvakt keine politische Spitze
gegen die benachbarte Sowjetunion zu sehen sei . sondern , das
es sich nur darum handele , jede kommunistische Propaganda
auf chinesischem Boden auszuschließen .

Diese Proklamation schlug verttändlicherweise tm
chinesischen Hauvtguattier wie eine Bombe ein . Die persön¬
liche Feindschaft , die bereits seit Jahren zwischen dem all¬
mächtigen Marschall Tschiangkaisck - k und Chinas „ zweitem
Mann , Wangschingwei , besteht . land jetzt zum ersten Male
Ausdruck in einer unverhüllten und schonungslosen Kampfan¬
sage gegen die gesamte bisherige Politik Tschiangkaischeks .
Seit dieser Proklamation ist es durch kein Dementi zu leugnen ,
daß es eine garnidrt unerhebliche chinesische Friedens -
Partei gibt , die geführt wird von einem der bekanntesten
politischen Aktivisten und Freiheitskämpfer Chinas .

Wangschingwei : nur ein Pseudonym .
Der Werdegang des heute 56jährigen ist seltsam und be¬

wegt . Er zeichnet getreu die Züge des jahrzehntelangen
Ringens und politischen Zerrissenheit in Chinas jüngster
Geschichte . Wangschingwei ist nickt sein richtiger Name , er
heißt in Wirklichkeit Chaoming . Das Pseudonom Wangsching¬
wei deckte zuerst die poetischen „Jugendsünden . der löiährigc
Gymnasiast war bereits der Autor einer lyrischen Gedicht¬
sammlung . die damals in breiten chinesischen Kreisen Be¬
wunderung und Aufsehen erregte . In seine Jugend fielen die
ersten Anfänge der revolutionären Freiheitsbewegung des
großen Sun Bat Sen . Wangschingwei hatte damals bereits
Die Feder des Lyrikers mit dem Jura -Studium vertauscht .

Mit 20 Jahren wurde er Student an einer javanischen
Universität . Seine Feinde im Lager Tschiangkaischeks be¬
haupten . daß schon damals in einem entscheidenden Maße für
seine ganze Entwicklung der Keim zu seiner jetzigen „ Japan -
Unterwürfigkeit "

gelegt wurde . Es war aber durchaus nicht

des tschechischen Infanterie - Regiments Nr . 4 den Befehl er¬
halten Oroszveg zu besetzen . Nachmittags , kurz nach 2 Uhr ,
sei Munkacs wiederum von Artillerie beschossen worden . So¬
weit die ungarische Darstellung .

In Prag betont man , daß die ungarischen Mit¬
teilungen völlig unzutreffend feien . Es habe
sich ein Zwischenfall ereignet , über den Einzelheiten noch
nicht vorlägen . Der karpatho - ukrainische Pressedienst be¬
richtet . daß Freitagfrüh ungarische Terroristen dis
ukrainische Grenze überschritten und tschecho - slowakische
Erenzbearnte überfallen hätten . Dabei sei ein tschechischer
Soldat verletzt worden . Die ungarischen Terroristen seien
von Militär über die Grenze zurückgetrieben worden und
hätten sich in Richtung Oroszveg zurückgezogen . Der Presse¬
dienst dementiert jeglichen Angriff der tschecho- slowakischen
Armee auf die Stadt Munkacs und erklärt die Angaben des
Budapester Rundfunks über eine Beschießung der Stadt
Munkacs als unwahr . Das tschecho - slowakische Militär habe
nur solche Schritte unternommen . Die zur Zurückdrängung
der ungarischen Terroristen notwendig waren . Prag demen¬
tiert die Meldung , nach bet Mobilifierungsmaßnahmen ein¬
geleitet worden seien .

Ungarn hat in Prag eine Protestnote über¬
reichen lassen und auch Berlin und Rom über die Vor¬
fälle unterrichtet . Prag hat , wie in einem amtlichen
Kommunique mitgeteilt wird , die Antwort bis zur genauen
Untersuchung und Feststellung der Schuldfrage zurückgestellt .

Die Vorfälle bilden nunmehr den Gegenstand der Unter¬

suchung einer tschecho - slowakisch - ungarischen Kommission , die
zunächst aus den beiderseitigen Verbindungsoffizieren und
Prager Generalstabsoffizieren besteht .

Der „ zweite Mann Chinas "
. Wangschingwei .

hat sich in offenen Gegensatz zu Tschiangkaischek gestellt .
Er wurde , wie wir kürzlick berichteten , aus der
Kuomintang -Partei ausgeschlossen . Im folgenden gibt
eine Persönlichkeit der chinesischen Diplomatie in
London interessante Mitteilungen über die näheren
Zusammenhänge .

Ein geheimnisvolles Flugzeug landete in Hongkong . . .
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_ . . . Ke . Mister Hull , wohlbestallter Außen -
» Made tn nnnister der Vereinigten Staaten , reiste , mit
Termany . finsteren Plänen bis zum Rande gefüllt , nach
. Lima . Eires stand für ihn fest , der Einfluß
der dreimal verfluchten autoritären Staaten auf Süd¬
amerika mußte ausgelöscht werden . Das war man den
demokratischen Idealen schuldig . Und nebenbei : Was hatten
deutsche Maschinen , italienische und japanische Erzeugnisse
auf diesem Markt zu suchen ? Wie konnten sie es wagen , in
die geheiligte Domäne des Dollars einzu¬
brechen ? Wie gesagt , Mister Hüll war bei seinem Ein¬
treffen in Lima sehr böse auf Eermany .

Als nun Mister Hüll bei dem Bankett , wie es zur Ein¬
leitung einer richtig gehenden Konferenz nötig ist , dasaß ,
wuchsen ihm unversehens Falten in die Stirn . Das Orchester
spielte ausgerechnet deutsche Musik . Es konnte bisher
noch nicht aufgeklärt werden , ob der für die Regie Verant¬
wortliche , Mozart für einen Franzosen und Beethoven viel¬
leicht für einen Holländer hielt . Immerhin möglich , da die
Amerikaner in Geographie bekanntlich etwas schwach sind .
Wie dem auch sei : für Mister Hüll bedeutete die Sache ein
unglückliches Vorzeichen , die Welt aber lachte darüber .

Dann stürzten sich die Delegierten in bte Arbeit . Reden
wurden gehalten , die Meinungen stießen aufeinander und
Mister Hüll mußte zähneknirschend seine Pflöcke zurückstecken.
Und da man auf keinem Gebiet praktisch vorwärts kam , bil¬
dete man Ausschüsse und diese arbeiteten Entschließungen aus .
Viel Papier , bas , wie jeder Mensch weiß , zu dem geduldig¬
sten Material gehört , wurde beschrieben . Niemand dürfte
den angewandten Fleiß bezweifeln . Wenn auch aus der
Achtung der autoritären Staaten nichts geworden war , so
konnten doch 110 Entschließung en , fein säuberlich auf
weiße Aktenbogen getippt , der Vollsitzung vorgeleot werden .
Da leuchtete nun Mister Hüll , als er einen die ' er Vogen
aufschlug und zufällig gegen bas Licht hielt , ein Wasser¬
zeichen entgegen , das ihm allen Spaß an ber sauberen
Arbeit verdarb . Na , was glauben Sie , was darin zu lesen
stand : Bescheiden und solid : „ Made in Germany "

.

widersetzen . Dadurch wird das Land , trotz der bestehenden
Parteien , von einem 2tbgIeiten in bte Niederun¬
gen des parlamentarischen Klüngels be¬
wahrt . Der Kaiser , dessen Bild in allen Schulen in einem
feuersicheren Schrank bewahrt wird , vor dem sich Schüler
und Lehrer täglich in tiefer Ehrfurcht verbeugen , um seine
göttliche Allgegenwart anzudeuten , hat sich vorerst
dem Verlangen der Armee nach einem Verbot ber Parteien
und ber Schaffung einer großen , umfassenden Bewegung ,
versagt . Der bisherige Innenminister , Admiral S u e t u g u ,
der ben radikalen Strömungen zuneigte und für eine Auf¬
lösung des Reichstags eingetreten fein soll , war an den Ver¬
handlungen über die Bildung des Kabinetts H i r a tt u m a
nicht beteiligt und ist auch in diesem nicht vertreten . Ein
Anhaltspunkt dafür , daß die Pläne zur Gründung einer
Einheitspartei zur Zeit keine Aussicht auf
Verwirklichung haben . Es wird in Tokio vielmehr
als Vorzug der neuen Regierung herausgestellt , daß es
Hiranuma gelungen ist , Parlamentarier und Vertreter der
Armee in thm zu vereinigen . In Anlehnung an euro¬
päische Begriffe könnte man bas neue Kabinett , als Burg¬
friedenskabinett ober Kabinett ber nationalen
Äonjentrotion bezeichnen . Hiranuma , ber 73jährige
Staatsmann aus ber Schule bes Prinzen Saionqi , ist
selbst Parteiengegner unb Aktivist , vertritt aber die Überzeu¬
gung , baß es nötig ist , biesen Aktivismus im Volke auf bte
denkbar breiteste Grundlage zu stellen . Zu einem grund¬
sätzlichen Umbau ber inneren Verhältnisse scheint ihm
der gegenwärtige Augenblick nicht geeignet . Er will alle
Kräfte und Energien des Landes konzen¬
trieren und auf das eine große Ziel : die glück -
U . $ £ e e n & i g u n g bes Chinakrieges richten .
Die Lösung ber Konflikte , die sich aus bem Zusam¬
menstoß zwischen ber in Jahrtausenden gewachsenen inneren
Haltung und Tradition und einer unfatzlichen schnellen
Europäisierung der äußeren Mittel naturnotwendig ergaben ,
wird einer späteren Z - it vorbehalten bleiben .

*
Die japanische Presse bezeichnete in ihren Neujahrs¬

betrachtungen 1939 als ein „ diplomatisches Iah r “
.

Das Geschehen ber letzten Tage verstärkt den Eindruck , daß
man vorerst nicht beabsichtigt , noch tiefer in
China einzudringen . Man wird versuchen , die
Guerillabanden hinter der Front zu liquidieren . Eine zeit¬
raubende und starke Truppenmassen bindende Aufgabe .
Japan ist im Besitz ber wichtigsten chinesischen Provinzen ,
ohne die das Reich der Mitte nicht mehr lebensfähig ist .
Eine Auffassung , die durch den Schritt Wangsch

'
ing -

w e i s , über dessen Rolle im Leben Ehinas wir an anderer
Stelle unserer heutigen Ausgabe einer berufenen Feder
Raum geben , gerechtfertigt erscheint . Aber nicht nur die
Persönlichkeit Wangschingweis unterstreicht die Bedeutung
dieses Ereignisses , auch die Person seines japanischen Part¬
ners deutet darauf hin , daß es sich bei der Aussprache in
Hongkong um mehr als eine Episode handeln dürfte .
General Deihara , der mit dem großen Gegenspieler
Tschiangkaischeks in Verbindung trat , Leiter des japanischen
Eeheimoienstes , steht dem Kaiser nahe . Der kleine , etwas
korpulente Herr , ber nur selten Uniform trägt , taucht in
kritischen Stadien immer da auf , wo das Schwert vor den
diplomatischen Mitteln , in denen er Meister ist , zurücktreten
muß . Die Befriedung der Mandschurei und die Aufrichtung
der Dynastie Puyis ist in erster Linie sein Verdienst . Die
nächsten Monate werden zeigen , ob es Tschiangkaischek ge¬
lingt , die Friedenssehnsucht weiter chinesischer
Kreise , die durch die Fortführung des Krieges die
Eigenstaatlichkeit Chinas gefährdet sehen , zu unterdrücken .
Die Erfolgsausstchten des Marschalls sind , nachdem die
innere Uneinigkeit offensichtlich geworden ist , auf ein Mini¬
mum herabgesunken .

+

Mer nicht nur in China wird Tokio seine diploma¬
tischen Minen springen lassen . Sein unbeirrbares Ziel , die
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„ Gleich und aleich gefeilt sich gern
"

Stalins Lob für die Jahresbotschast Roosevelts .

wt . Roosevelt , der den zweifelhaften Vorzug besitzt ,
als einziger Staatsmann anläßlich der Feier des Gründungs -

taqes der Räte - llnion in Moskau seine Glückwünsche über¬

mittelt zu haben , Kat mit seiner Neujahrsbotschaft im

Kreml großen Anklang gefunden . Man betont
dort die Solidarität mit den edlen Bestrebungen des großen
amerikanischen StaatsmannesEin « Anerkennung, , auf di «
Roosevelt und seine jüdischen Hintermänner sicherlich sehr
stolz sind . Die „ Prawda "

stellt mit wahrem Behagen fest ,
daß die Botschaft Roosevelts „ wachsendes Verständ -

nis "
gegenüber der Gefahr der „ faschistischen

Aggression
" widerspiegele . Das Bolschewistenblatt

weist „ auf weitere hoffnungsvolle Anzeichen " eines Um -

Nwunqs in der amerikanischen Politik in Richtung auf eine

Verschärfung der Kampagne für den Boykott

apanischer Waren und für di « Freigabe der Aus -

uhr von Kriegsmaterial nach Sowjet -
1 panien hin . Man müsse sogar erwarten , so orakelt die

owjetamtliche Telegraphenagentur , daß bald „ die weiteren

notwendigen Maßnahmen
" folgen würden .

Sehr viel anderer Auffassung ist man in der unmittel¬
baren Nachbarschaft der Vereinigten Staaten . Mit dieser

Neujahrsbotschaft , so schreibt u . a . das mexikanische
Blatt „ Universal

" habe Roosevelt einen Druck auf
die lateinamerikanischen Nationen ausüb en
wollen , die in Lima die militärische Bevormundung durch
die USA . ablehnten . Nach der Niederlage in Lima drohe
nun Roosevelt , daß er Lateinamerika seinen Wünschen durch
wirtschaftlichen Druck gefügig machen werde . Hinter der

Phrase der angeblichen Verteidigung der Demokratie , mit der
die USA . ihre absoluten Herrschastsbestrebungen auf dem

lateinamerikanischen Markt zu tarnen suchte , sowie hinter der

heuchlerischen Besorgnis um die nationale Unabhängigkeit
der lateinamerikanisiben Länder stehe nur eine einzige V e -

drohungdieserStaaten .

Ein Teil der Schweizer Presse läßt sich von den

hochtrabenden Worten Roosevelts absolut nicht beeindrucke .
Die Jahresbotschaft müsse , so schreibt der „ Bund "

,, vor allem

von innenpolitischen Gesichtspunkten aus beurteilt werden .
Man dürfe sie nicht allzu konkret nehmen . Man könne ruhig
abwarten was nun wirklich geschehe . Ganz offensichtlich ver¬

falle , so schreibt „ La Suisse
"

, Roosevelt einem großen psycho¬
logischen Irrtum , wenn er glaube , den Demokratien West¬

europas einen Dienst zu leisten , wenn er die autoritären
Staaten schmähe .

Die italienischePresse nennt die Botschaft Roose¬
velts einen plumpen und unverschämten Angriff auf die
autoritären Staaten und weist darauf hin , daß der Präsident
völlig unter dem Einfluß der jüdischen Internationale stehe .
Wenn er in pharisäischer Art von Religion und Moral rede ,
um die Pluto - Demokratien zu verherrlichen und die autori¬
tären Regime zu beschimpfen , so könne man ihn an die Ver¬

letzung der 14 Punkte Wilsons und an den Raub der deut¬

schen Kolonien erinnern .

llm feine Judenhörigkeit erneut unter Beweis zu
stellen , hat sich Roosevelt beerst , seinen persönlichen Rechts¬
anwalt Frankfurter in den Obersten Gerichtshof der
Vereinigen Staaten als höchsten Vundesrichter zu entsenden .
Die größte New Porter Zeitung „ Daily News "

bezeichnet
diese Ernennung eine brüske Herausforderung der

auch in Amerika ständig wachsenden antisemitischen Be¬

wegung .

An öirengitter gefettet
Drastische Demonstration der englischen Arbeitslosen .

London , 6 . Jan . Londoner Arbeitslose versuchten am

Freitag erneut durch eine drastische Demonstration auf ihre
Notlage aufmerksamen machen . Nachdem sie bekanntlich vor

kurzem mit einem Sarge vor der Wohnung Chamberlains
erschienen waren , versammelte sich heute eine Gruppe von
Arbeitslosen vor dem Haus des Arbeitsministers Brown ,
wo sich einige von ihnen an die Gartengitter an -
ketten ließen . Andere Arbeitslose demonstrierten in¬

zwischen mit großen Plakaten , „ Arbeit oder Brot "
fordernd ,

in den benachbarten Straßen und vor dem Arbeitsamt von
St . Pancras . Sie verteilten auch Zettel mit folgendem In¬
halt : „ Arbeitslose haben sich an die Eisengitter des Hauses
Ernest Browns angeschmiedet . Sie kämpfen euren Kampf .
Geht auch dorthin . Ihre Losungen sind : „ Befreit uns
vom Hunger

"
, „ Arbeit oder Brot "

.

Als die Polizei vor der Wohnung des Arbeitsministers
eintraf , hatte sich dort bereits eine große Menschenmenge
angesammelt . Einer der Arbeitslosen überreichte gerade
einen Brief an der Haustür , in dem der Minister aufge¬
fordert wurde , eine Abordnung zu empfangen . Polizei¬
beamte stellten sich zunächst vor den Angeketteten auf , um
photographische Aufnahmen zu verhindern . Da die

Schlüssel zur Öffnung der Ketten nicht aufzufinden waren ,
mußten ine Arbeitslosen schließlich durch die Polizei mit

Eisensägen von ihren Fesieln befreit werden .

politische Ehrgeiz eines Wangschingwei ist keineswegs geringer
als der seines großen Gegenspielers .

Er war seinerzeit al » Präsident des Exekutivkomitees der
Kuomintang -Regierung und als Außenminister einer der All¬
mächtigen Chinas .

Tfchiangkaischek stürzte ihn , als 1935 die neue chinesische
Natiormlregierung gebildet wurde . Tfchiangkaischek ist eilt
Mann , der keine große Persönlichkeit neben sich duldet , der
Revolutionär und Freiheitskämpfer von einst . Wangschingwer .
trat immer mehr in den Hintergrund , er mußte sich mit der
Rolle des „ zweiten Mannes " begnügen , zumal seiner Persön¬
lichkeit nach außen das Faszinierende eines Tschiangkaischeks
fehlt .

Diese persönliche Rivalität mag bei den jüngsten Ereig -
nisien eine gewiße Rolle spielen , aber jedenfalls tut man
Wangschingwei Unrecht , wenn man ibn im Lager Tschiang¬
kaischeks als einen Verräter und einen „ Japan - Sklaven " be¬
zeichnet . Bereits längst vor Ausbruch des japanisch -
chinesischen Krieges bat Wangschingwei ein Buch veröffentlicht ,
in dem er dieselben Richtlinien für Chinas Politik gegenüber
Japan empfiehlt , die er heute durch seine Hongkonger Prokla¬
mation an das chinesische Hauvtauartier in Tschoungking ver¬
folgt . Sein großes Hauptziel ist die nationale Wiederer¬
weckung und der organische wirtschaftliche Auf¬
bau Chinas , schon damals stellt er in feinem Buch feit , dag
dieses Ziel nur auf der Basis eines dauerhaften freundschaft¬
lichen Verhältnisses zu Japan zu erreichen fei . Unter diesem
Gesichtspunkt könne eine militärische Auseinandersetzung
zwischen Japan und China niemals ein wirklich positives
Resultat zeitigen , die Lösung des Problemes . des großen
Problernes Chinas , fei nur im Wege einer ehrlichen freund¬
schaftlichen Verständigung mit Japan zu erlangen .

Es tit in vielem Zeitpunkt noch nicht zu überleben , ob die
Persönlichkeit Wangschingweis und sein Einfluß im
chinesischen Volk stark genug ist . um der . .Bombe von
Hongkong " entsprechende Durchschlagskraft zu verleiben . Bis¬
her war Wangickinywei »m Schatten des allmächtioen Mar¬
schalls Chinas „ zwetter Mann " — wird er als Führer seiner
Friedensbewegung zum enten Platz aufrüden ?

Die Gliederung des Reichsheeres im Grohdeutschen Reich .
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Nach dem Stande vom November 1938 gliedert sich das deutsche Heer unter den sechs Heeresgruppenkommandos
in 18 Armeekorps unter dem Kommando je eines Kommandierenden Generals . Zur Erleichterung der Zusam¬
menarbeit mit den Zivilbehörden sowie zur Musterung und Erfassung des Ersatzes ist das Reichsgebiet in Wehr¬
kreise eingeteilt . An der Spitze jedes Wehrkreises steht als Befehlshaber der Kommandierende General des in
dem betreffenden Wehrkreis liegenden Armeekorps . — Zu diesen Armeekorps gehören 43 Divisionen seinschließ -

lich vier motorisierter leichter Divisionen ) , 3 Gebirgsdivisionen , 5 Panzerdivisionen , 1 Reiterbrigade ( in Ost¬
preußen ) . — Unsere Karte gibt eine Übersicht Über die Gliederung des Reichsheeres im Eroßdeuffchen Reich nach

Heeresgruppen , Armeekorps und Divisionen . ( Eißner -Wagenborg - M .)

Deutsche Unterrichtssprache
in Memel .

Freie Willensbestimmung der Eltern . — Eine Verfügung
des Memeldirektoriums .

Memel , 6 . Jan . Das Direktorium des Memelgebietes
hat durch eine Verfügung bestimmt , daß für die Festsetzung
der Unterrichtssprache in den öffentlichen Volksschulen in

Zukunft die freie Willensbestimmung der Eltern maßgebend
ist . Im Jahre 1923 hatte das damals amtierende groß -

litauische Direktorium in verschiedenen Schulen zwangsweise
die litauische Sprache eingeführt . Wie sehr dies dem Volks¬
empfinden widersprach , geht schon daraus hervor , daß bei
einer seinerzeit vorgenommenen Elternbefragung fast 100
v . H . aller Eltern sich für den deutschen Sprach¬
unterricht aussprachen . Durch die jetzige Verfügung
des Memeldirektoriums ist ein unhaltbarer Zustand und der

langwierige Kampf um die Unterrichtssprache in den Volks¬

schulen endlich im memeldeutschen Sinne entschieden worden .

Was saat Warschau dazu ?

Reue Kündigungen deutscher Beamter und Angestellter im

Olsagebiet .

Kattowitz , 6 . Jan . Nachdem in den letzten Wochen

32 leitenden deutschen Beamten und Angestell¬

ten in den Betrieben des Grafen Lavisch in Karwin ihre

Stellungen unter der Begründung „ Reorganisation der Be¬

triebe "
zum 31 . März d . I . gekündigt worden sind , beginnen

nunmehr derartige Maßnahmen auch in den Eisenhütten in

Trzynietz . Hier wurde gleichfalls zum 31 . März d . 3 .

14 technischen und 8 kaufmännischen Ange¬

stellten , die sich ausnahmslos zum deuffchen Volkstum

bekannten , gekündigt . Wie in den Betrieben des Grafen

Lavisch handelt es sich auch bei den Deutschen in den Trzy -

nietzer Eisenwerken um Gefolgschaft -Mitglieder , die dort

seit langen Jahren ihre Pflicht getan haben .

Inder erschlagen britischen Major
Folgenschwere Schüsse in Cuttack .

London , 6 . Jan . Nach einer Meldung aus Cuttack
( Britisch - Jndien ) , wurde gestern ein englischer
Agent , Major Vazalgette , vor dem Palast des
Raüschas von Rampur im Staate Okrissa von einer aufge¬
brachten Eingeborenenmenge erschlagen .

Der britische Agent war am Donnerstag in Begleitung
eines indischen Offiziers in Rampur eingetroffen , von wo
Meldungen über Unruhen gekommen waren . Auf dem

Wege zum Palast stellten sich ihm zahlreiche Inder in den

Weg , die sich , als Vazalgette mehrere Schüsse auf die Menge
abfeuerte , auf ihn stürzten und mit Bambus st öcken er¬
schlugen . Der indische Offizier wurde schwer verletzt .

Wie weiter aus Kalkutta gemeldet wird , sind dort sofort
130 Mann des 15 . Punjab - Regiments nach Rampur in
Marsch gesetzt worden .

Das Segelschulschiff „ Deutschland
" des Deuffchen

Schulschiffvereins , das am 3 . Oktober 1938 von Bremer¬
haven die Winterreise angetreten hatte und am 19 . Dezember
in Kapstadt eingetroffen war , hat dieser Tage die Heimreise
über St . Helena angetreten . Es wird gegen Ende März in

Bremerhaven erwartet .

Die Verhandlungen zwischen den Regierungsbehörden
und den führenden Persönlichkeiten des Pariser

'
Lichtspiel -

roepens haben zu dem Ergebniis geführt , daß sämtliche Licht¬
spielhäuser vom Samstagvormittag um 8 Uhr
an ihre Säle wieder offnen . Ein besonderer Aus¬
schuß ist beauftragt worden , die finanzielle Lage der Kino -

Unternehmungen zu prüfen . Während dielet Zeit
wird die erhöhte Steuer nicht erhoben .

Um dem anhaltenden starken Druck aus dir
Pfundwährung , der durch die Pfundkaufe der letzten
neun Monate hervorgerusen worden ist , zu begegnen , hat der
britische Währungsausgleichsfonds am Freitag von der
Bank von England Goldbarren von rund 201 )
Millionen Pfund gekauft . Er handelt sich um den

größten Goldkaus , der jemals in England getätigt worden ist .

Jüdische Schieber begaunern die Stadt Amsterdam .

Amsterdam , 6 . Jan . In Amsterdam ist ein großer
Grund st Lcksschwindel aufgebe tft worden , bei dem der

marxistische Beigeordnete der Stadt Amsterdam , der Jude
Rodrigues de Miranda , Leiter der städtischen Bau¬
behörde , und der ebenfalls jüdische Marxist Stadtrat
Gulden , Mitbesitzer der Architektenfirma Gulden u . Eeld -
maaker schwer belastet sind .

Wie der „ Telegraaf
"

berichtet , hat die Veräußerung von
BougrunMücken durch die Stadt Amsterdam , bei der Rodri¬

gues de Miranda ein entscheidendes Wort mitzusprechen hat ,
seit eitriger Zeit die Aufmerksamkeit der richterlichen Behör¬
den auf sich gelenkt . Es lag der starke Verdacht vor , daß
städtische Grundstücke zu niedrigen Preisen an
Schieber und Spekulanten verkauft mürbem die sie
dann mit großem Gewinn weiterveräußerten . Der Gang der

Untersuchung wurde dadurch sehr erschwert , daß viele Bau¬
unternehmer den mächtigen Einfluß des Juden Rodrigues de
Miranda fürchteten und daher in ihren Auskünften größte
Zurückhaltung an den Tag legten .

Immerhin konnte bereits nachgewiesen werden , daß de
Miranda dem jüdischen Autohändler Fuldauer ein städtisches
Grundstück ohne Wissen der Baubehörde verkaufte . Dieses

Grundstück wurde von Fuldauer kurze Zett später an einen
Vauuntetnehmet mit einem Gewinn von 10 000 Gul¬
den weiterverkauft . Als Vermittler trat der Sohn de
Mirandas auf , der die Hälfte des Gewinnes erhielt .

Dieses Sch ieberge schäft gab den Beamten bet städtischen
Baubehörde Veranlassung , eine Beschwerde über de
Miranda an die Stadtverwaltungzu richten , in der
gleichzeitig auf den verderblichen Einfluß des marxistischen
Stadtrates Gulden hingewiesen wird , de Miranda beant¬
wortete dieses Schreiben mit einem Brief an die sozialdemo¬
kratische Stadtratsfraktion , in dem et alle Schuld aus seinen
Patteifreund und Rastegenosten Gulden schiebt und eine

lange Reihe von Beschuldigungen gegen ihn verbringt . Dieser
Rattenkönig jüdisch - marxistischer Betrüge¬
reien ist nach Ansicht des „ Telegraaf

"
lediglich der An¬

fang eines großen Skandals , besten volles Ausmaß
erst bekannt sein wird , wenn die Bauunternehmer endlich
ohne Scheu alles Belastende den richterlichen Behörden be¬

richtet haben werden . Bisher haben die meisten geschwiegen ,
weil sie fürchteten , der allmächtige Leiter der Baubehörde
könnte ihre Existenz vernichten . Das Blatt spricht die Hoff¬
nung aus , daß mH dieser Korruption gründlichst aufgeräumt
werden möge .
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Wiesbadener Nachrichten
Zwei Seiten

eben , daß Probleme

dem Führer !

Im Kurhaus :

Jedes Ding hat seine zwei Seiten : an dieser
tu rütteln . Wir er -
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650 Wiesbadener Betriebe werden entschrottet
Ein wichtiger Auftakt für die Fortführung des Vierjahresplaues .

Uber die Bedeutung der Schrottsammlung für di « deutsche

Wirtschaft und insbesondere di « Durchführung des Bier -

jahresplanes ist das deutsche Volk bereits weitestgehend aus -

geklärt worden . Durch eine Reihe von Schrottsammelakttonen
wie „ Entrümpelung von Landschaft und Dors , „ Ausschlach¬

tung der stilliegenden Betriebe "
, „ Eisensammelaktton der

SA " u a m . find aber tausende Tonnen Schrott nutz¬

bringender Verwertung zugeführt worden . Indessen durste

die jetzt von der Deutschen Arbeitsfront in Angriff genom¬

mene Entschrottung aller deutschen Betriebe wohl den

mengenmäßig größten Anfall erbringen . 2n Wiesbaden

werden von der Aktion rund 650 Betriebe erfaßt Betriebs -

fiihver und Betriebsobmann erhalten in diesen Tagen von

der Kreiswaltung der Deutschen Arbeitsfront ein Melde¬

formular zugesandt , aus dem di « zur Verfügung stehenden

Schrottmengen angezeigt sind . Vis zum 20 . Januar muß die

Meldung an den Kreisobmann der DAF . erstattet sein . Der

Wiesbadener Schrotthandel holt dann das bereitgestellte

Material , das selbstverständlich bezahlt wird , ab .
Die nächsten Tage werden also m der Wiesbadener

Geschäftswelt im Zeichen der Entrümpelung stehen Die

Gefolgschaft soll dem Betriebsführer dabei behilflich sein .

Größere Betriebe werden ihre W e r k s ch a r en Mr diese

Zwecke einsetzen . Je gewissenhafter di « ganze Aktion durch¬
geführt wird , umso durchschlagender wird ihr Erfolg ^ in .

* Rack der „ Tristau " -Auffiihrung in Rom . Der italie¬

nische Minister für Volksbildung Dino Alfieti bat am

Donnerstagnachmittag zu Ehrender deutscheu Kutzstler . deren

„ Tristan " - Aufführung in der Königlichen Over einen glanz¬

vollen Verlauf genommen batte , emen Tee -Abend veran¬

staltet . Neben starker Beteiligung . römischer . Musiker — an

ihrer Spitze das Mitglied der Königlichen Akademie . M a s -

cagni - . Vertretern der Behörden und der Partei waren

neben dem deutschen Botschafter auch Vertreter der Landes -

lettung und der deutschen kultuellen Institute anweiend . Wie

verlautet , sind die drei . weiteren „ Tristan - Auifuhrungen be¬

reits ausverkauft . Minister Alfieri hat unmittelbar nach

der ersten Aufführung an Reichsvrovagandamlnlcker Dr .
Goebbels ein Eluckwumchtelegramm geschickt und . darm be¬

tont , daß der grandiose Erfolg der bt

Ich sehe hierin eine ehreuvolle Pflicht für die Werkscharen ,
diese Aufgabe handfest und tatkräftig anzupacken . Darüber

hinaus erwarte ich von jedem Betriebsführer und von jedem

Gefolgsmann , daß er sich in uneigennütziger Weife für das

Gelingen der Sache einfetzt . Die Eauobmänner der Deutschen
Arbeitsfront sind mir für eine gewissenhafte Durchführung
der Schrottaktion verantwortlich .

Die Schrottsammlung ie den Betrieben ist ein wichtiger

Auftakt für die Fortführung des Vierjahresplanes im Jahre
1939 . Sie steht , wie die anderen großen Aufgaben , die es

im neuen Jahre anznfasien gilt , unter dem Leitgedanken ,

der unser Handeln von jeher bestimmt hat : Wir alle helfen

Der bedeutendste zeitgenössische Komponist der deutschen

Schweiz Otbmar S ch o e ck, der vor allem als Lyriker zu den

feinsten Köpfen der Gegenwart zählt , ist bei uns verbattnls -

mäßig wenig bekannt . Es war daher besonders zu begrüßen ,

daß
^

Ria Ginster zwei Gesänge aus seinen Opern mttbrachte

von denen uns die schlichte Arre aus Goethes bnigwiel

Erwin und Elmire " noch unmittelbarer berührte als die

Arie aus der Over „ Masiimilla Doni " . Aus beiden aber

spricht die Begabung eines starken Melodikers , eines sub¬

tilen tzarmonikers . Ria Ginster setzte sich für die beiden

äußerst feinfarbig begleiteten Gesänge mit starker Ursprüng¬

lichkeit des Ausdrucks und differenzierter Tonungskunst ein

und errang dem Werk nachhaltigen Eindruck und sich dank¬

baren Beifall . _ . , .
Schuricht beschloß den reichen Abend mit der Sinfonie

Aus der neuen Welt " von Dvorak , die wir schon vor

einigen Jahren zu den Glanzstücken seines Repertoires

rechnen mußten . Außerordentlich konzentriert solang ihm

namentlich der erste Satz . Wie sehr auch die Hörer das Werk

liebgewonnen haben , bewies der langaiihaltende Settatt .

der für die lebensvolle und mit merklicher Liebe zur Sache

cmsgefübrte Wiedergabe des genialen Werkes Schuricht und

dem Orchester dankte . Dr . Wolfgang Stephan .

Fünftes Zyklusksn ? ert .

Das neue Jahr begann Carl Schuricht am Freitag
im Zeichen Mozarts . Ein guter Auftakt ! Die Sin¬
fonie , die er mit dem Kurorchester musizierte , war uns
bisher noch unbekannt . Es ist die letzte , die der Meister
in Salzburger Diensten geschrieben hat . um sie dann als
ein Hauptstück seines künstlerischen Reisegepäcks nach Wien
mitzunehmen . Ein festliches C -dur = Werk mit Trompeten
und Pauken , aber nicht ohne dunkle Molltrübungen und
schmerzliche Chromatik . Dieses eigentümliche Zwielicht wurde
in der Wiedergabe ausgezeichnet getroffen . Sie vibrierte
von verhaltener Lebhaftigkeit . Den Augenblick der Durch¬
führung im ersten Satz hätte man festhalten mögen : die
kammermusikalische Intimität des Andante wird man nicht
so bald vergesien .

Wenige Monate nach dieser Sinfonie schrieb Mozart

seinen ..I d o m e n e o "
. sein persönlichstes Werk tm italie¬

nischen Seria - Stil . Heute erscheint es leider nur mehr selten

auf der Bühne . Freuen wir uns . Teilen feiner Musik im

Konzertfaal wiederzubegegnen , wie der idyllischen Arie

„ Zephiretten , leicht gefledert "
, die Ria Ginster nut

meisterlicher Stimm - und Stilkunft vertrug . Auch die andere

Arie , die sie sang und die ihr noch vielseitigere Ausnutzung

ihrer Mittel gestattete , das „ Misera dove Son . stammt aus

der Zeit des „ Jdamenea . Schuricht traf den Mozart - Ton

der Orchesterbegleitung ebenso gut wie den der Sinfonie .
Rack den Neuheiten von Mozart horte man etn neues

Werk aus unterer Zeit : die ..Musik zu einer Komödie von

Franz Flößner . Dor einem Jahr hat Schuricht die Musik

für Klavier und Orchester des 39iabr,gen Wiesbadeners

aus der Taufe gehoben , ein Bekenntniswerk von starker

Eigenart , das nicht leicht ansprach . Die neue Schöpfung, . ge -

wann sich bei ihrer Uraufführung die Sympathien der Hörer

viel ratoet . Sie steckt voll launiger . Einfalle . voller leicht¬

geschürzter Knoten , wie sich das für eine echte Komödie

gehört Auch das besinnliche Element fehlt nicht : es ist durch

den zweistimmigen Kanon angedeutet , btt die Zwischenakt¬

musik durchziem . Die reizvolle und geistreiche Jnstrumen -

tatiou tut das ihrige , um die Wirkung der fatztechnlschen
Ärbett zu sickern , tote stellt hohe Ansprüche an die Behen¬

digkeit des Orchesters . Ansprüche , die das Kurorchester unter

Schurichts Leitung virtuos bewältigte . Der Komponist mußte

tnebtmaU * * die Rampe .

umi buk uei „ v . deutschen Künstler der

beste Beweis dafür sei . wie lebhaft der geplante kulturelle

Austausch zwischen dem italienischen und dem deutschen
Musikleben vom ganzen italienischen Volk begrüßt werde Die

gesamte römifcke Abendpreße bespricht den Eriolg der ersten
Tristan " - Auffübrung mit begeisterten Worten . Der italie¬

nische Komponist Lualdi bezeichnet die „ Tnstan - Anftuhrung

als eine bewunderungswürdige Leistung .

besitzet führen lebhaft Klage über die vorübergehende E ; n -

stellunq der Müllabfuhr . Wie wir erfahren , kamen auch hier

wei Umstände zusammen , die sich nicht voraussehen ließen

und die die Verzögerung verschuldet haben . Einmal der Aus¬

fall eines Müllwagens wegen dringend notwendig geworde¬

ner Reparatur und zum anderen die verzögerte Ablieferung

eines neuen Mülltransporters . Nachdem diese Schwierig¬

keiten nun auch aus der Welt geschafft worden sind , wird in

aller Kürze auch der Müll wieder ordnungsgemäß aus allen

Höfen entfernt sein . Bei dieser Gelegenheit müssen wiraller -

dinas auf einen llbelstand Hinweisen , der von der einen oder

der anderen Hausfrau sicherlich unbeabsichtigt verpacht
wurde . Schnee und sonstige Flüssigkeiten gehören nicht m

den Müllkasten , sie gefrieren in ihm und das hemmt die Ab¬

beförderung ganz gewaltig .

Zum Schluß noch eins : manche unliebsam « Erscheinung

mußten wir in den letzten Tagen in 5 ' ®

Omnibusse fahren z. B . langsamer als sonst üblich , weil hier

die Sicherheit über der Schnelligkeit zu stehen bat .

Auch mußte die Stadt darauf bedacht fein , mit allen Mitteln

nun die Herbeischaffung des notwendigen Heizmaterials für

die lebenswichtigen Betriebe zu bewerksttlligen . Das wEi

aewisse Sorgen für die Stadtverwaltung , ebenso rote die Schnee¬

beseitigung . Beim nächsten Male wird es bestimmt besser

klappen . Wenn wir also wieder schimpfen , wir dürfen das ,

denn wir hatten ein Recht dazu , dann wollen wir aber auch

so
' n ganz kleines bißchen die Sache von der zweiten Seite aus

betrachten . Vielleicht kommen wir dann zu einem weniger

harten und vor allem gerechteren Urteil .

Pe . — Jedes Ding hat feine zwe
sprichwörtlichen Feststellung ist _ nicht zr
leben es Tag für Tag in unserem Li , _ .
auftauchen , denen wir entweder schroff ablehnend oder aber

begeistert zustimmend gegenüberstehen . Im letzteren Falle

findet man bann aber doch häufig ein Haar in bei Suppe
unb der ablehnende Standpunkt im anderen Falle kann durch
die Gewinnung gewißer Erkenntnisie bald in seiner Schroff¬

heit gemildert werden . Es setzt das allerdings voraus , daß
wir ehrlich bemüht sind , in beiden Fällen den Tatsachen
die entsprechende Würdigung zukommen zu laßen .

Aufruf Dr . Leys .

Der Reichsorgauisatiousleiter der NSDAP , unb Reichs¬
leiter der Deutschen Arbeitsfront , Dr . Robert Ley , erläßt
folgenden Aufruf :

Schaffende Deutsche !

Das Jahr 1938 liegt hinter uns . Es schließt mit der

Schaffung des Eroßdeutschen Reiches und dem Zusammen¬

schluß von 80 Millionen Deutschen ab .

Der Kamps um das Lebeusrecht der Nation geht weiter .
Die Fortführung dieses Karnpses im neuen Jahr gipfelt in

der Zielsetzung , die der Führer in seiner Neujahrsbotschaft

sestgelegt hat : Erziehung des Volkes zur nationalsozia -

listischeu Eerneinschast , Verstärkung der deutschen Wehrmacht
und Ausbau unserer gesamten deutschen Volkswirtschaft .

Es gilt , die großen Erfolge der nationalfozialisttschen
Revolution auf allen Lebensgebieten auszubauen , und die

Prodnktio « unserer Lebensgüter auf einen Höchststand volks¬

wirtschaftlicher Kraftentfaltung zu bringe « .

Znr Förderung und Gesunderhaltung der menschlichen

Arbeitskraft tritt in diesem Jahre mehr noch als bisher die

Zusammenfassung und Nutzung aller vorhandenen Material¬

werte , vor allem eine erschöpfende Ausbeutung und Wteder -

verwertung deutscher Roh - und Absallstosse .

Der Beauftragte für deu Vierjahrespla « , Eeneralfeld -

marschall Göring , hat angeordnet , daß zu Beginn des neuen

Lahres eine umfaßende Schrottsammlung in allen deutschen

Betrieben dnrchgeführt wird , um das vorhandene Altmaterial

der eisenerzeugenden Industrie als Rohstoff zuzuführen .

Deutschland hat im ersten Halbjahr 1938 über 500 000 Tonnen

Schrott vom Auslande eingesührt . Diese gewaltige Einfuhr -

menge kann durch eine restlose Erfassung des Altmaterials

bedeutend herabgesetzt werden .

Mit der Durchführung dieser Schrottaktion hat der

Eeneralfeldmarschall Göring die Deutsche Arbeitsfront beauf -

teagt . . . . . .
Ich rufe darum alle Betriebsgemeinschaften auf , sich m

vorbildlicher Weise für die erfolgreiche Durchführung der

Schrottsammlung in den Betrieben einzusetzen . Es darf tn

Deutschland keinen Betrieb geben , der in diesen Tagen nicht

sorgfältig von allem vorhandenen Alteisen ausgekämmt wird .

Nehmen wir als Beispiel einmal ein ganz aktuelles

Thema : den Schneefall der letzten Wochen unb bas sich

anschließend Matschwetter . Wie waren wir begeistert , als

sich bie Erde in ein weißes Festkleib einhüllte unb wie haben
wir geschimpft — wir alle , ohne Ausnahme — als bieses

weiße Kleid allmählich sich in einen Zustand verwandelte ,
der unserem Schuhwerk , unseren Kleibern , ja unserem ganzen
körperlichen Wohlbefinden keineswegs zuträglich war .
Wir haben auf Gott und die Welt geschimpft , vornehmlich
aber auf die Stadtverwaltung , die doch dafür verantwottlich

zu machen sei , daß auch nach Schneefall , Tauwetter , Glatt¬
eis , wieder Schneefall , wieder Tauwetter usw . Sauberkeit

in den Straßen unserer Weltkurstadt zu herrschen habe . Wir

haben interniert den Stimmen gelauscht , die uns aus

unseren Nachbarstädten Mainz und Frankfurt zu be¬

richten wußten , daß dort aller Schnee schon längst beseitigt

sei ( nach den Schilderungen gewißer Volksgenossen , muß
dort überhaupt kein Schnee gefallen sein , so völlig trocken

sei es — eben nach diesen Schilderungen — gewesen ) . Also
wir waren , wie gesagt , ehrlich empört , daß die Stadtver¬

waltung ihre Pflichten versäumt hat .

So schien es wenigstens auf den ersten Blick . Aber wir

mußten dann doch im „ Wiesbadener Tagblatt
"

( Ausgabe
vom 3 . Januar ) lesen , daß in unserer Stadt insgesamt 500

Mann mit 4 Schneepflügen und rund 30 Lastkraftwagen

eingesetzt worden waren , die sich nach besten Kräften

bemühten , die Schwierigkeiten zu beheben , die durch den

starken Schneefall und das anschließende Tauwetter ein¬

getreten waren . Wir müßen aber auch bedenken , daß wir

seit dem Jahre 1929 keinen so plötzlich und mit solcher
Gewalt einsetzenden Schneefall erlebt haben , wie in der

Weihnachtswoche . Damals vor zehn Jahren standen bedeutend

mehr Aushilfskräfte zur Verfügung als heute . Wir wollen

uns darüber freuen , denn das beweist ja , daß wir wirtschaft¬

lich auch in Wiesbaden ein ganzes Stück vorangekommen

sind . Damals trat aber auch die Motorisierung noch nicht so

umfangreich im Straßenbild in Erscheinung wie heute . Die

schweren Omnibusse , Lastwagen , dann die vielen Liefer - und

Privatwagen , jedes dieser Gefährte zieht seine eigene Bahn

durch den Schnee und nach kurzer Zeit ist die Fahrbahn

glattgewalzt und dadurch die Arbeit des Schneepfluges fast

unmöglich . Kommt dann noch , wie wir es erlebten , Frost

dazu , dann muß in mühsamer Kleinarbeit das Eis auf¬

gehackt werden . Eine Reinigung der Fahrbahn hat also schon
feine Schwierigkeiten , das dürfen wir nicht verkennen . Aber

auch bei den Fußgängerübergängen an bestimmten verkehrs -

wicytigen Straßenkreuzungen haben sich diesmal besondere

Schwierigkeiten herausgestellt . Hier war es so , daß die

Fahrzeuge immer wieder Schneeteile von der Fahrbahn auf
die freigemachten Übergänge mitschleppten und hier ab¬

setzten , so daß bei dem einsetzenden Tauwetter diese gegen¬
über der übrigen Schneedecke vertieften Übergänge schnell in
einen „ See “ verwandelt waren , durch den wir dann mühsam
hindurchwaten mußten , auf der einen Seite bemüht , unsere
Kleider nicht zu beschmutzen , andererseits aber auch in steter
Gefahr von einem Verkehrsmittel angefahren zu werden .

2a , ja , es waren schon unangenehme Tage . Aber die

Stadtverwaltung hat aus ihnen gelernt . Sie wird im

Wiederholungsfälle sicher schneller den Schnee - Entsernungs -

dienst in Tätigkeit fetzen , und wir wollen hoffen , daß sie
dann auch mehr Fahrzeuge für den Abtransport zur Ver¬

fügung haben wird , als es leider diesmal der Fall war ,
trotzdem eine ganze Anzahl Kraftwagen gemietet worden

waren . Vor allem muß auch die Stadt unbedingt dafür Sorge

tragen , daß bei einsetzendem Schneefall ihre eigenen Fuß¬

wege ordnungsgemäß von Schnee befreit werden . Die

privaten Hausbesitzer gehen ja ba mit gutem SBeifptel voran ,

wenn wir biefen auch sagen müßen , bag es nicht allem

genügt , bie Schneemassen einfach auf den Fahrdamm zu

befördern . Zweckmäßig ist es vor allem auch , längs des Bord¬

steines eine schmale Rinne zu schaffen , in denen das Schmelz -

waßer Abfluß findet , hauptsächlich sollte aber darauf geachtet

werden , den Einlauf zu dem Kanal am Bordstein sofort von

Schneemaßen zu befreien , denn dann wird es nicht paß feien ,

wie es leider diesmal häufig der Fall roar , daß diese

Öffnungen sich mit einer dicken Eisschicht besetzen , und so

jeden Abfluß versperren . . „
Es konnten also bei diesem Schneefall mancherlei Er¬

fahrungen gesammelt werden , wobei noch zu bemerken um re ,

bah der Schneefall , wie einwandfrei festgestellt werden

konnte , weder in Frankfurt noch in Mainz so intensiv war

wie gerade bei uns in Wiesbaden . In unseren Nachbar -

städten wickelte sich auch der Schmelzprozeg schneller ab und

man kann tatsächlich in Frankfurt keine Grünanlage sehen

auf der sich noch Schnee befindet , wahrend unser „ Warmer

Damm " noch int schönsten Winterkleide prangt . Wir glauben

nicht , daß die Frankfurter Stadtverwaltung , auch die An -

lagen vom Schnee durch Menschen - oder Maschlnenhand

aereinigt hat . Hier muß ihr der Wettergott liebevoll zur

Seite gestanden haben , uns Wiesbadenern hat er seine Kraft

nicht geliehen . Also gilt auch ihm eine tüchtige Schimps -

Ein anderes Gebiet sei noch kurz berührt . Viele Haus -

5ur Uraufführung :

„ verliebte - Abenteuer -
.

Im allgemeinen bevorzugt die Filmproduktion außer

Originalstojfen . solche Buhnenwerke , die ihre Wirkung be¬

reits mehrfach auf dem Theater bewiesen haben . Der seltene

Fall daß ein Stuck noch vor seiner Uraufführung verfilmt
wurde , hat sich bei dem Lustspiel ..Ve r l l ebt es Ab ent eper «

Hans Adler ereignet , das am Dienstag , 1.0 . Januar tm -Deut ’

scheu Theater in Wiesbaden erstmalig rn Szene geht In

den Weihnachtstagen findet in Berlin die Urauffufjrunfl bes

gleichnamigen Films statt , während die Proben des Lust -

spiels im Deutschen Theater bereits im pohen (Sange roaren .

Der Erfolg der Verfilmung hat bewiesen , daß . Form und

Inhalt seine Wirkung auf das Publikum nickt verfehlt

haben Die Wiesbadener Uraufführung wird »u beroetlen

haben
'

daß dieses Lustspiel für die Buhne erdacht und ge -

l6riäroü6eUn6Sili >eiter unb Karneval betont der Svielvlan

bewußt die heitere Note und gibt tn diesem larttugen © e -

sellsckaftslustspiel den Darstellern Gelegenheit , zu eleganter

Konversation . Beschwingt und beiter .fuhrt dieses -Aerliebte
Abenteuer "

, dem natürlich . ein . krimineller 6111 (16100 nicht

fehlen darf , von Paris an die Riviera , um tn 3uan les ff ins

sein happy end zu ftnben .
__ _

^ ret -oners .

* Lukas Cranach in seiner früheren Schaffensveriode in

Wien und als Hofmaler des sächsischen Kurfürsten Friedrichs

des Weifen in Wittenberg ist Gegenstand eines Lichtbilder -

vortrags den Fräulein Dr . Juliane Harms tn der Ee -

» « - mit

ausschweifenden kaufmännischen Plänen beschäftigt , die ihm

aber niemals die Reichtümer elnbrackten . nach denen er

jagte . Eines Tages begegnete er dem Ze - ckner Monnier und

weihte ihn in feine neueste Idee ein . ..Mo denken tote sich ,

ich mache eine Materialwarenhandlung am . Ein aroner

Laden und darüber das verblünende Schild : HonorS de

Balzac Materialwarenbandler . Stellen Sie sich den Skan¬

dal vor ! Ganz Paris wird herzustromen . , um mich hinter

dem Ladentisch zu leben . Das mutz ein Vermögen etnbnngen

Rechnen wir mal : Wenn soundsoviel Personen jeden Tag

nur für zwei Sous laufen , wobei ick einen halben Sou Rein¬

gewinn habe , bann macht das an einem Tag Gvirt . . .
Balzac ergebt sich in ungeheuren Zahlen . A . s er ichwemt ,

sagt Monmer : „ Strecken Sie mir doch 100 Sous auf bie W

*

*

schichte vor !"

Heil Hitler !
Dr . R . Ley .
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Auch einer von den verdienjtvollen Zeppelinführern .

Von Oberst Friedrich Stahl ( Königsberg i . Pr .) .

Zum 60 . Geburtstag
des Generalmajors a . D . Gaißert .

. . Am , 5 . Januar 1939 vollendete der ehemalige Heeres -
^Uttlchurkommandant Generalmajor a . D . Viktor Gaißert
rn -Wiesbaden sein 60 . Lebensjahr . Geboren am 5 . 1 . 1879
3u Stuttgart als Sohn des im württembergischen Erenadier -
regiment „ Königin Olga ' stehenden Oberleutnants Eaihert
rrat er in das sächsische Kadettenkorvs in Dresden ein und
wurde am 21 . 7 . 1897 Leutnant im 11 . sächsischen Infanterie¬
regiment Nr . 139 in Döbeln . Nach späterer Verwendung als
. unö Erzieher an der sächsischen Unteroffiziersvorschule
W . .

' ' chuis sowie Kommandierungen zum preußische « Luft -
jchmerdaralllon Nr . 2 wurde er Kompaniechef im 5 . sächsischen
i -?- o

" ^ ^ .regiment „ Kronprinz " in Chemnitz , um am 1. 10 .1918 endgültig in die Lustschiffertruppe überzutreten .
, Als erster und einziger Ches der in Dresden neu gebilde¬
ten 3 . ( sachs .) Kompanie des Luftschifferbataillons Ri . 2 lag
uim zunächst,der Ausbau der in llebigau im Entstehen be¬
griffenen Luitschiffanlagen ob . Auch batte er dort Gelegen -

auf den in der bereits fertiggestellten städtischen Luft -
Ichiiiball «l untergebrachten Zevvelinluftschiffen seine Praxisais Luitichlfikommandant zu vervollkommnen und das ihm

Personal als Steuerleute , Maschinisten , Funker
und Maschinengewehrschützen zu schulen .

llber 3 . XI stand ein Unstern .
.. . , Die Mobilmachung berief ihn als Kommandant des in
Potsdam erst im Bau begrüienen Luftschiffes Z . XI . dessen

a und Abnahme sich verzögerte , so datz Gaihert
erst Mitte Februar mit diesem Schiff nach Posen übersiedeln
rannte . »yur den temperamentvollen Mann bedeutete diese
zwangsmatzige Zurückhaltung eine harte Kraftprobe . Aber
damit noch nicht genug : Uber Z , XI stand ein Unstern , jedes -
ptai . wenn von Posen aus Warschau angegriffen werden
loitte . . zwangen starke Gegenwinde und Motorenschäden zu
vorheriger Umkehr oder ließ die im Winter so gefürchtete
Temveraturumkehr ein Steigen des an sich schon nicht sehr
leistungsfähigen Schisses auf kriegsmäßige Höhen nicht zu .

Generalmajor a . D . Eaihert an feinem 60 . Geburtstag .

das Bittere und Aufreibende in der Tätigkeit der
Luftschiffer . daß trotz peinlichster Vorbereitungen aller Art
und dem unbeugsamen Willen , das Luftschiff rücksichtslos
einzusetzen , eine Unmenge von Zufälligkeiten und Nichtig¬
keiten den Ausgang einer Fahrt beeinflußten bzw . es über -
haupt nicht dazu kommen liehen . So verhinderte z. B . trotz
sonstiger glucklichUer Voraussetzungen ungünstig zur Halle
stehender Wind em Herausbringen des Schiffes . Und bei der

Ekelt , sich die auslänbitoen Wetterbeobachtungen zu
? .̂ Eaiien , brachte eine Wetterlage , die auf Grund der ört¬
lichen Beurteilung als einwandfrei angesprochen war . unter¬
wegs oftmals den Kommandanten in die schwersten Konflikte
und das Luftschlfs in die grobten Gefahren .

Endlich gegen den Russen .
^ ber nach anfänglichen Mißerfolge « blieb dem Haupt¬

mann Eaihert das ..Soldatenglück nicht versagt . Mit dem
bedeittend leistungsfähigeren LZ . 79 zur Verfügung der
Obersten . Heeresleitung abermals nach Posen verlegt , gelang
es ihm ., im Rahmen unseres unaufhaltsamen Vordringens im
Osten in der Nacht vorn 10 . /11 . August durch Zerstörung von
Vabnalagen und Brucken bei Brest - Litowsk und Kowel den
Russen empfindlich »u treffen . Den gleichen Erfolg hatte ein
y Tage spater durchgemhrter Angriff auf die Bahnlinie
Brest - Litowsk — Luninietz .

Nunmehr nach dem Westen übergeführt , zwang eine gegen
London angesetzte Unternehmung wegen ungünstiger Wetter¬
lage über dem Kanal zur Umkehr und ein beim Herausbrin¬

gen aus der Halle Düren entstandener Schaden zu längerer
Tatenlosigkeit .

Bomben auf Paris .
Ende Januar 1916 endlich waren die Vorbedingungen

für einen Angriff auf Paris günstig . Unter Ausnutzung eines
leichten Bodennebels überflog Hauptmann Eaihert gegen
22 Uhr die Front in Gegend ostwärts Vailly . ohne hierbei
bemerkt zu werden . Paris aber verriet sich schon auf sechzig
Kilometer Entfernung durch seinen grohen Lichterschein , so
dah die Orientierung sehr erleichtert war . Bei weiterer An¬
näherung an die Stadt setzte eine scharfe Beschießung durch
Flugabwehrkanonen ein . Zahlreiche Scheinwerter suchten
LZ . 79 in ihrem Lichtkegel zu halten , und mehrere in der
Nacht aufgeüiegene Flugzeuge machten durch Abschiehen ihrer
Lustkugeln Jagd auf das Schiff . Sie alle aber konnten nicht
verhindern dah das Luftschiff , nachdem es in 3100 Meter
Höbe das Weichbild der Stadt erreicht hatte und mit ME .-

-•> - i, - / ' ,?*.
■
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Im grohen Kriege als Führer des Militärluftschiffes 83 . 101 .
( Photos : Archiv .)

Feuer die sich nähernden Flieger bekämpfte , rund 2000 Kilo¬
gramm Spreng - und Brandmunition abwarf und nach einer
Tätigkeit von etwa 20 Minuten in Richtung Versailles ver¬
schwand . um über Amiens gegen 2 .30 Ubr ausholend , die
Front in ostwärtiger Richtung wieder zu überfliegen .

Rotlandung , aber hinter der Front .
Da machte sich eine starke Hecklastigkeit bemerkbar ... die

sich schließlich so verschlimmerte , dah LZ . 79 , noch immer über
französischem Gebiet , nicht mehr steuertäbig war und von 3900
Meter auf 1800 Meter Höhe durchsackte . Nur unter Aus¬
bietung aller Kräste gelang es , das Schisf . das infolge starken
Gasverlustes der hinteren Zellen , die anscheinend über Paris
von Svrengstücken der Flugabwehrkanonen getroffen waren ,
so umzutrimmen , dah es dem Steuer wieder gehorchte und
über die Front hinüber kam . Der ständige Gasverlust lieh
jedoch bald die Hoffnung aufgeben , den Ausgangshafen
Namur erreichen zu können . So endete der Angriff auf Paris
zwar mit der Strandung und Abrüstung des Schiffes bei Ath .
Aber außer dem tatsächlich in Paris angerichteten Schaden ,
der nach den französischen Meldungen beträchtlich war , konnte
der moralische Eindruck gar nicht hoch genug bewertet werden .
Im übrigen batte der Angriff , dem in der nächsten Nacht ein
weiterer des LZ . 77 folgte , umfassende Abwehrorganisationen
zur Folge . Diese kamen aber unserer eigenen Front zugute ,
da sie unendlich viel Flugabwehrkanonen . Scheinwerfer .
Flugzeuge und Nachrichtenmittel mit entsprechendem Per¬
sonal an die französische Hauptstadt fesselten .

Dreimal über Bukarest .
Hauptmann Eaihert erhielt nun den LZ . 101 . Mit

diesem war es ihm vergönnt , in der auf die Kriegserklärung
folgenden Nacht ( 28 -/29 . August 1916 ) die rumänische Haupt¬
stadt anzugreifen und diesen Angriff auf Bukarest noch zwei¬
mal im September zu wiederholen . Wegen Krankheit kurz
in der Heimat , sand der inzwischen zum Major beförderte
Offizier im Stabe des Kommandierenden Generals der Luft -
ftreitträfte und als Kommandeur der Luftschiffer bei einem
Armeeoberkommando Verwendung . Als nach dem Kriege
die Luftschiffertruvve aufgelöst werden muhte , trat Major
Eaihert zur Krastfahrtruvoe über , in der er . zuletzt als Ab¬
teilungschef im Heereswaffenamt - Prüfwesen Dienst tat . Mit
seiner Verabschiedung als Generalmajor fand der verdienst¬
volle Offizier zu seiner alten Luftwaffe zurück , für die er
jetzt noch in der Geschichtsschreibung tätig ist .

So ist zu erwarten , dah seine reichen Erfahrungen tn
dem von der Kriegsgeschichtlichen Abteilung der Luftwaffe
berauszugebenden Wert über die Geschichte der Luftschiff¬
fahrt ausgiebig verwertet werden .

Stellt Erholungsfreiplätze zur Verfügung !

Nachdem in unserer Nachbarstadt Mainz die Werbung
von Freiplätzen und die Aufnahme von Sudetendeutschen in
diesen Vaststellen bereits Ende des Jahres 1938 erfolgt ist ,
wtrb nunmehr in diesen Tagen auch im Kreisgebiet
Wiesbaden eine Werbung vo « Freiplätzen
durchgeführt . Während der Rückgliederung des Sudeten -
landes haben sich schon viele Volksgenossen bereit erklärt ,
erneu Urlauber aufzuuehmen . Da aus besondere « Gründen
diese Saftstellen noch nicht besetzt werden konnten , werden die
Spender gebeten , die Freiplätze erneut zur Verfügung zu
stelle « .

I « der Hauptsache werde « Freiplätze für Männer
benötigt , jedoch kön « en auch solche für Frauen gemeldet
werde « . Jugendliche unter 18 Jahren kommen nicht in Frage .
Die Dauer des Erholuugsaufeuthaltes mutz mindestens vier¬
zehn Tage betragen , darf aber nicht terminmätzig festgelegt
werde « . Die Fre,Plätze werde « jedoch bis 31 . 3 . 1939 durch
die sudetendeutscheu Urlauber unter bisheriger rechtzeitiger
Benachrichtigung der Eaststellenspender belegt .

An die Bevölkerung Wiesbadens ergeht die Bitte , sofort
Freiplätze der Kreisamtsleitung der RSV ., Wiesbaden ,
Luifenstratze 37 , oder aber der zuständigen Ortsgruppe bis
zum 10 . d . M . zu meide « .

Stellt Erholullgsfreiplätze für die Brüder und Schwestern
aus dem Sudetenland zur Verfügung .

80 Millionen an einem Tisch .

Genau eine Woche , nachdem das neue Jahr feinen Ein¬

zug hielt , steht der erste Eintopf des Jahres 1939 auf dem
Tisch . Mit ihm wird das Winterhilfswerk 1938/39 , das wir
mit frischem Mute begonnen haben , tatkräftig fortgesetzt .
Der erste Eintopf des neuen Jahres erinnert uns daran ,
daß erst die Hälfte des Winters vorüber ist und datz es nun

gilt , mit gemeinsamen Kräften auch die zweite Hälfte zu
überwinden .

Es ist mit dem Eintopf dieses Winters doch ein besonder
Ding . Eine erheblich größere Gemeinschaft von Gästen
sammelt sich um ihn als dies noch im vorigen Winter der
Fall war . Damals waren es 66 Millionen , die gemeinsam
ihren Eintopf aßen , als Mittel zur Aufbringung der not¬
wendigen Mittel im Kampfe gegen Hunger und Kälte und
als Ausdruck ihrer innersten Zusammengehörigkeit — in
diesem Jahre ist das Volk gewachsen : achtzig Millionen essen
Eintopf !

Sollten wir nicht gerade deshalb an jedem Eintopf¬
sonntag einen Gruß zu unseren Volksgenossen in der deut¬
schen Ostmark und im Sudetengau hinübersenden , zu ihnen
allen , die in diesem Winter zum ersten Male praktisch das

große Wunder der Volksgemeinschaft erleben ? Zu schnell
wird das Gewohnte selbstverständlich ! Denken wir doch ein¬
mal zurück an den ersten Winter , den Winter 1933/34 , an
die Durchführung des ersten Winterhilfswerkes ! Denken wir
doch einmal zurück an die Zeit , als zum ersten Male den
Betreuten Gaben ins Haus gebracht wurden , als die erften
Kohlen des WHW . kamen , der erste Zentner Kartoffeln —
kein Almosen eines reichen Mannes , sondern die ganz selbst¬
verständliche Sorge eines ganzen Volkes , das endlich den
Weg M fich selbst gefunden hatte und zu ahnen begann , was
das Wort „ Volksgemeinschaft

" bedeutet !
Achtzig Millionen an einem Tisch ! Dieses Bewußtsein ,

daß heute auch unsere österreichischen und unsere sudeten¬
deutschen Brüder und Schwestern mit uns am Tische sitze « ,
sollte uns zugleich daran erinnern , wieviel Not es gerade in
diesen beiden neuen deutschen Gauen zu lindern gibt , in
denen das Winterhilfswerk erstmalig durchgeführt wird , in
denen erst seit verhältnismäßig kurzer Frist die
gesamte Arbeit der NS .- Volkswohlfahrt eingesetzt hat . Hier
zu helfen mit allen unseren Kräften , dies ist unsere wich -

I

tigste Aufgabe . Und jeder Groschen und jede Mark , die am
Eintopfsonntag dafür gespendet wird , hilft dazu , in Deutsch¬
lands neuen Gauen der Not zu steuern ! — e .

Ein vorbildlicher Wiesbadener Tierfreund .

Er hat ein Dutzend Vogelkästen vor seinen Fenstern
angebracht .

Unsere Vögel haben es jetzt zur Winterszeit nicht leicht .
Die Schnee - und Eisdecke , die an allen Orten die Landschaft
in eine dicke weiße Fläche hüllt , macht den gefiederten
Sängern die Futtersuche oft unmöglich und auch die Kälte
hat schon manchen von ihnen erfrieren lassen . Immer wieder
ergeht von dem Tierschutzverein und den zuständigen Stellen
die Aufforderung an die Bevölkerung , daß sie ihre gefiederten
Freunde , die uns im Sommer mit ihrem munteren Gesang
erfreuen , jetzt , da den Vögeln die Jahreszeit und Witterung
das Leben sehr schwer macht , in ihrem Kampf ums Dasein
nicht vergißt und durch Äusstreuen von Futter vor dem
Fenster oder in aufgestellten Kästen mithilft , daß den Tieren
ihr derzeitiges Los nicht allzu schwer wird .

Viele Volksgenossen haben dieser Aufforderung gerne
und von Herzen Folge geleistet , daß es dabei der Mahnung
zur Tierliebe garmcht einmal bedurft hätte , zeigte sich
besonders eindringlich an dem Beispiel eines Wiesbadener
Bürgers , der vor den Fenstern seines Häuschens in der
Wrecht - Dürer - Straße nicht weniger als ein Dutzend Futter¬
kästchen für unsere kleinen Vogelfreunde angebracht hat .
Rechnet man dazu noch die Zahl derjenigen , die versteckt
hinter Gebüsch auf Stangen int Garten vor und hinter dem
Haus sichtbar sind , so erhöht sich ihre Ziffer auf mindestens

<_________________ — >
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fünfzehn . Jedes dieser kleinen Vogelhäuschen für Futter¬
zwecke , denen man es ansieht , daß sie selbst gebastelt sind ,
zeugt nicht nur von der handwerklichen Fähigkeit und der

Tierliebe seines Besitzers , sondern es ist auch eine kleine

Sehenswürdigkeit für sich . Die bunt gestrichenen „ Häuschen
"

mit ihren kleinen Fenstern , Türen und sonstigem „ Komfort
"

nehmen sich wie Puppenhäuschen aus und fast bedauert es
der Beschauer , daß er nicht selbst ein Vöglein ist , das an
einer vor dem „ Häuschen

"
angebauten kleinen „ Pumpe

" mit

davor befindlichem Wasserbehälter trinken kann oder durch
das geöffnete Dachfensterchen in das Innere der gemütlichen

„ Sängervilla
"

zu fliegen vermag , wo das ausgeftreute
Futter wartet .

Daß eine derartige „ Villenkolonie " von den Vögeln
nicht unbemerkt bleibt , braucht wohl nicht erst gesagt zu
werden und so ist es auch nicht weiter verwunderlich , wenn
es den ganzen Tag über in den „ Häuschen

" recht lebhaft
und munter zugeht . Ein und aus fliegen die gefieberten
Sänger , die von den Albrecht - Dürer - Anlagen und dem

nahen Wald kommen und wenn sie dann ein kleines Liedchen
anstimmen , dann erfreut dieses nicht nur die Menschen , die

auf der Straße stehend dem lebhaften Treiben der Tiere

zusehen , sondern der Gesang ist auch ein kleiner Dank , den
die Sänger dem Besitzet der Vogelhäuschens , der ihnen das

Futter ausstreute , abstatten ! K . H .

■ a ■ • ■ ■ t Jeden Samstag und Sonntag
Berliner Hof Künstler - Konzert

Cafe -Konditorei • Bestellgeschäft Ruf 22743 W . Welk

„ lln jetzt gibts aach widder en scheene Sommer "

Etwas verfrüht , aber voller Zuversicht gab ein Mann ,
von Bierstadt kommend , diesen Gedanken Ausdruck . Er trug
einen Rucksack auf dem Buckel und feine Hände hatte er tief
in einet warmen Lodenjoppe vergraben .

„ Ja , des war aach e Wetter die ganze letzte Sohrn . Im
Winter bot ’s geregent un im Sommer aach . Des Obst is
nit richtig reif morn un was in de Erd war , is verfault "

,
sagte seine Begleiterin , die auf den Wettergvtt in den
letzten Jahren scheinbar gar nicht so gut zu sprechen war und
preßte ihren Henkelkorb fester unter den Arm .

„ Mecht nix : es kann nit jed Johr e gut Ernt erbringe ,
un verhungert sinn mer noch lang nit . Aber dies Johr , des
gibt en Sommer , der hot sich gewäsche : des spir ich in de
groß Fußzeh !"

, , .
Ra ja , der Winter ist noch nicht vorbei und er wird uns

noch mit allerlei unliebsamen Überraschungen aufwarten ,
aber ein kleiner Hoffnungsschimmer ist es doch , der uns aus
dem Gespräch der beiden Alten entgegengleißt .

Mögen die Prophezeiungen der beiden Bauersleute ,
denen man in dieser Hinsicht schon ruhig etwas trauen kann ,
sich bewahrheiten und uns das bescheren , was wir von
Herzen wünschen : nämlich einen rechten Sommer .

Ihr gewissenhafter Berater MjlfOf
Ecke Schwalbacher u . Mauritiusstraße . Fernruf 22454

Fortdauer der winterlichen Witterung .

In der vergangenen Woche sind die Temperaturen zu¬
nächst zwar noch nicht wieder zurückgegangen , zu ausge¬
sprochen mildem Wetter ist es jedoch nicht gekommen . Die

Witterung hat vielmehr ihren winterlichen Charakter be¬

halten , was allein schon aus der Dauerhaftigkeit der

Schneedecke hervorgeht , die durch den Temperaturanstieg am

Wochenanfang zuvor erheblich dünner geworden ist , aber

selbst im Stadtgebiet nicht völlig beseitigt werden konnte .
Es ist dies schon eine recht außergewöhnliche Erscheinung ,
denn in diesem Jahrhundert hat beim Jahreswechsel hier
nur in acht Jahren eine Schneedecke gelegen , die aber nur
in vier von diesen Jahren , nämlich 1908 , 1911 , 1914 und
1924 die beiden erste « Januartage überdauert hat . Diesmal
war ihr Fortbestand dem Umstand zuzuschreiben , daß sub¬
tropische Warmluft überhaupt nicht und mildere Meeres -

luftmasien nur vorübergehend am Sonntag und Montag
unserem Gebiet zugeführt wurden . Beim Eindringen dieser
wärmeren Lust kam es am Neujahrstag zu verbreitete «

Niederschlägen , die zunächst als Schnee fielen , später aber
in Regen übergingen und deren Menge meist ganz beträcht¬

lich war . Montagsrüh wurden Tagessummen in Wiesbaden
13 , Frankfurt a . M . 18 und auf der Platte 20 Millimeter

gemeßen . Die Temperaturen stiege « habet etwas starker
an und überschritte « am Montag oen Notmalwert 00 « 2 */ »



Wieviel Stunden hat der Tag
einer Hansfrnn ? ®

Wiesbadener Taablatt

haben unter Leitung
sofort ausgenommen .

Pariser Tlacf ) t ( okal in flammen .

Zwei Menschen verbrannt . — Panik unter de « Gästen .

fünf Knappen durcf ) Grubenbrand

geiätjrdei .

grellen Alammenfchein or -

> m hatte du rch K u r z -

Zu der in diesem Jahr stattfindendeninternationgten Auto¬

mobil - und Motorradausstellung fahrt bte NSE . - Kraft

durck Freude
" wie üblich einen Sonderzug . Der Tetlnehmer -

vreis beträgt einschließlich Übernachtung mit Frühstück , sowie

Eintrittskarte zur Automobilausstellung RM . 16 .50 ; . .Nur

Tkabrt " — Preis RM . 12 .80 . Anmeldungen werden ab sofort
in der Verkaufsstelle der NSE . . .Kraft durch Freude . Limen -

straße 41 , Laden , angenommen .

aber wieder winterliches Wetter erwartet weihen kann . 3 «

bet nächsten Woche wird alsdann voraussichtlich ein kon¬

tinentaler Luftkörper für unser Gebiet " gebend m dessen

Bereich der Frost zunehmen , aber auch bte Aufheiterung

weitere Fortschritte machen wirb . » •

sich auf einem Arbeitsgang befand , aus bem glatten Weg so

unglücklich zu Fall , daß sie innere Verletzungen davontrug

und ins St .- Joseph - Hospital gebracht werden mutzte .

— Ans der Arbeit der Feuerlöschpolizei . In der Räucher -

kam -mer einer Metzgerei in der Friedrichstraße entstand am

Freitagabend aus noch ungeklärter Ursache

auf die Räucher waren Übergriff . .
Die Fmterwehr löschte m

halbstündiger Tätigkeit Mit einer Schlauchlertung die

Flammen . — Als Volksgenossen aus einem fiaben rn der

Bahn bösst ratze Qualm entströmen sahen , benachrichtigten sie

ta FeÄrlöfchMizei , die feststellte , daß glücklicherweise kem

Brand ausgebrochen war , wabern bag manJJ “ *

hatte di « Tür eines Ofens zu schließen , wodurch sich der viele

Rauch gebildet hatte .

__ Ein vorzeitiges Ende fand die Aufführung des

Kriminalstücks - Schuh im Rampenlicht
' ' am FrettaglM

Residenz -Theater . Em plötzliches Unwohlsein machte Lou

Seitz ein Weiterspiel unmöglich . Nach emer längeren Pause

teilte Clemens Wilmenrod dem Publikum nut bag bte

Aufführung abgebrochen werden müßte . Wie wir dazu er¬

fahren ist Lou Seitz inzwischen wteder vollauf hergestellt ,

so dah
'

sie Samstagabend bereits wieder auftreten wird .

— Auszeichnung . Dem Studienrat Dr . Dreyer am

Staatlichen Gymnasium mit Oberschule für Jungen , wurde tn

Anerkennung einer 40jährigen Dienstzeit das Treudienst -

Ehrenzeichen in Gold verliehen , und tn Anwesenheit des

Kraftwagen in sechs TUeter tiefen

Graben geftürzt .

Paris , 7 . Jan . ( Funkmeldung .) Bei D o l e ereignete

sich am Freitagabend ein schwerer Kraftwagenunfall . Em

mit 14 Personen besetzter Lastkraftwagen stieß mit einem

Personenkraftwagen zusammen und stürzte in einen 6 Meter

tiefen Graben . Zwei Insassen waren sofort tot , fünf
weite « wurden schwer vorletzt . ____________________________

(5rab Vom Dienstag an wurden kältere Söleeresluftmengen zu -

aeführt , die bei zeitweiliger Aufheiterung über der Schnee¬

decke wieder Nachtfröste auftreten liehen . . Niederschlage

fielen in ihrem Bereich weiterhin ziemlich häufig , aber nur

noch in geringen Mengen ; auch waren sie öfters wieder mit

Schnee durchsetzt . Die zweite Wochenhälste brachte atsbann

eine merkliche Besserung , als auf bet Rückseite emet nach

der Ostsee wandernden Ttefdruckstotung atkrtiche Meeres ,

laltluft zu uns gelangte , bte einen frafttgen ^ uftdruckanstteg

und stärkere Aufheiterung bewirkte . Dte Temperaturen

gingen daher im ganzen vom Freitag an zurück und tn bet

Nacht zum Samstag hat sich der Frost tm Stadtgebiet wieder

bis auf — 5 % Grab , im südlichen Außenbezirk brs auf — 6f -

verschärft .

Wenn auch zur Zeit die vom Atlantik ^ ausgehende

Wirbeltätigkeit noch nicht ganz verebbt , ist , der Zustrom

trockener und kälterer Polarluft scheint , edoch anzuhalten ,

so dah am Wochenende zwar leicht unbeständiges , tm ganzen

M ^ veutsche sirveltssrontMh
^ s .-6smoinsedati „ ttrott ckurad Freude "

DAF. Kral. Wiesbaden , Luii . n. tr , 41, Fernepr .-Sammel -Nr . 8M 41
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstage u. Freitagss . 16-1» Uhr

— üppig blühende Begonie » schmücken bte Trinkhalle .

Der große Trinkraum der Brunnenkolonnade hat jefctTptebcr
frischen Blumenschmuck erhalten . Dott wurden auf sämtlichen

Tischen zartrosa Zierbegonien , sogenannte fleißige Lieschen

aufgestellt , die dem Aufenthaltsraum durch den wundervollen

Bliuenschmuck ein festliches Aussehen verleihen .

— Auszeichnung des Wiesbadener Oberbürgermeisters .

Der Präsident der Pariser Handelskammer , F erasson , hat

Oberbürgermeister Dr . M i x als äußeres Zeichen der Datu -

barkeit für bte freundliche Aufnahme und fürsorgliche

Betreuung , die der Präsident , die Vizepräsident ^ und

mehrere Mitglieder der Pariser Handelskammer auf ihrer

Deutschlandreise im Oktober v . 3 . tn Wiesbaden erfahren

haben , durch den französischen Konsul in Frankfurt M .

die silberne Medaille der Pariser Handelskammer über¬

reichen lasten .
— Beisetzung . Am Freitag wurde Altveteran Christian

Dingeldey unter großer Beteiligung auf dem Sudfried -

hof zur letzten Ruhestätte getragen . Er war in bet Krieger¬

kameradschaft Wiesbaden 1896 im RS .- Reichskrtegerbund

bet letzte Altveteran . Unter bet Führung des I . Unter »

abfdjnittsfüfrrers und stellv . Kamevadschaftsfühters . KämerW

Hegmann , würbe von den Kameraden die Ehrenwache

und die Fahnenabordnungen gestellt . Kamerad Hegmann

legte in herzlich gehaltenen Worten einen Kranz von der

Krieqerkameradschaft Wiesbaden 1896 und dem Krelskrteger -

führet Wiesbaden nieder . Drei Ehrensalven wurden dem

Verstorbenen als letzten Etutz über das Grab geschoßen .

— Das erste Luftwaffen -Grotzkonzert findet zugunsten
des WHW . am 17 . Januar im Kurhaus statt .

— Beim morgendlichen Arbeitsgang schwer gestürzt . In

der unteren Rheinstratze kam eine 42 Jahre alte 5tau , bte Este » , 7 . Jan . ( Funkmeldung .) Am Freitagabend

brach auf den Möllerschächten in Gladbeck tm Flöz „ Gret¬

chen " aus bisher ungeklärter Ursache ein Brand aus , der

schnell um sich griff . Fünf Geiolgschaftsmitgliedet der

Nachtschicht des Strebes werben noch vermißt . Dte Gruben¬

wehren von Möller , Rheinbaben und Bergmanns - Gluck

baden unter Leitung der Bergbehörde die Rettungsarbetten

Paris , 7 . Ian . In dem Pariser Nachtlokal „ Casanova

brach ein Großfeuer aus , dem zwei Meafch ^ tleben zum

Opfer fielen . Gegen Mitternacht wurde plotzkch einet der

im Halbdunkel liegenden Säle des bekannten , rm Ver -

gnügungsvietiel Montmartre gelegenen Tanzlokals , das

infolge der Schließung bet Lichtspielhäuser bis auf tat letzten

Platz gefüllt mar , durch einen grellen Flammencheiii er¬

hellt .
'

Ein Weihnachtsbau . . . ,
schluß Feuer gefangen unb stand lichterloh tn Flammen .

Sn wenigen Sekunden griff das Feuer auf den Stofs behäng
der Decke und der Winde über , und kurz darauf glich der

S
» Saal einem einzigen Flammenmeer . Unter den

ten entstand eine Panik . Alles schrie durcheinander
und strömte teilweise mit brennenden und zerrissenen Klei¬

dern dem einzigen Ausgang zu . Ein « Frau stürzte sich aus

dem dritten Stock des Gebäudes und fiel auf einen aus dem

Lokal fliehenden Gast , der mit schweren Verletzungen in das

Krankenhaus eingeliefert wurde . „
Die Feuerwehr mutzte sich darauf beschranken , ente Aus¬

dehnung des Brandes auf bte umliegenden Häuser zu ver¬

hüten . Sie fand in dem engen Flur , der den Zugang zum
Lokal bildete , .zahlreiche Frauen und Männer , dte mtt

Rauchvergiftungen zusammengebrochen waren . Bei den

Aufräumungsarbeiten entdeckte man wettet zwei völlig vet -

kohl -te Leichen .

Appell der Betriebssportwarte .

Freitag , den 13 . Januar , findet um,20 Uhr im Restaurant

..Turnerbund
"

. Schwalbachet Str ., eine Pfltchtversammlung
bet Betriebssport warte statt . Kreiswortwart Sander spricht
übet die sportlichen Aufgaben unb Ziele des Jahres,1939 .
Betriebsführer und Obmänner sind aus rnfotmatotttchen
Gründen eingeladen .

KdF . - Sonderzug zur Internationale « Automobil - und

Motorrad - Ausstellung in Berlin vom 3 .— S . Marz 1938 .

Alle Deutschen beim Eintopf !

Bei der Eröffnung des Winterhilfswerkes sagte der

„ In der Geschichte unseres Volkes wird das Jahr

1938 ein großes , unvergleichliches , stolzes Jahr fern .

Ich erwarte , daß das Winterhilfswerk 1938/39 der

geschichtlichen Größe dieses Jahres entspricht ."

Bolksgenosien denkt hieran . Beweist am 8 . Januar 1939

durch euer besonderes Opfer — nicht nur Spende e « te

Hilfe am Aufbau Groß - Deutschlands .

Sette 8 . Nr . 6 .

KdF . ' SPort .

Am Montag , den 9 . Januar , beginnen wieder die Kurse in
allen Sportarten , einschließlich der Betriebssportgemein¬
schaften . Die Übungszeiten bleiben uiweränbert .

Trockenski .

Für Montag , beit 9 . Januar , ist um 20 Uhr in der Turnhalle
bei Schule Luifensttatze der Beginn eines wetteren Trocken -

skikutsus angesetzt . Die Gebühr oon 5X60 Pfennig -- 8 RM .

für 5 Doppelstunden ist an diesem Abend zu entrichten . Dte

Bretter werden gestellt , Skistiefel u . -stocke sind mttzubrrngen .

Froher Feierabend .

Residenz -Theater .
~

„ . ..
Montag , den 9 . Jan . : „ Also , gut ! Lassen wtr uns scheiden

Lustspiel von Satdou und Naiac . Beginn 20 .00 Uhr .

Deutsches Theater . „
Dienstag , den 10 . San . : ..Verliebtes . Abenteuer Lumvtel

in 7 Bildern nach einer Idee von Michel Claude von Sans

Adlet . Beginn 19 .30 Uhr ._____________________

Samstag / Sonntag , 7 . /8 . Januar 1939 .

letzte .
Wiesbaden - Dotzheim

:ges Nr . 192 versuchte der Safirer

ihm aber nicht mehr gelang . Der . Kraft -

Lokomotive zertrümmert und beide Jn -

Jnfolge der Glätte kam in der Hindenburgallee ein

Personenkraftwagen ins Schleudern unb kippte beim Anprall

gegen einen Alleebaum um . Es entstand geringer Sachschaden .

Unfall . Ein Mädchen fiel in der Horst - Wesiel -Straße

in ein gerade offenstehenbes Kellerloch , wobei es sich ver -

Eine Leistung höchsten Gradesi

tamerab

Qikon j von Foto »

UHREN .__ ^ rchgasse 25

SCHMUCK < ? > auckfnonn Ruf 23765

Explosion in einer französischen Munitionsfabrik . Ein

Ervlosionsunglück ereignete sich , in einet M um Iwo s i abrtl tn

der Nähe von Bourges . Betm Laden von Bomben explo¬

dierte einer dieser Svrcngkorver und verursachte einen Brand ,

durch den ein fünfzehn SJieter langer Schuvven zerstört wurde .

Nur dem tatkräftigen Eingreifen der Feuerwehr war es zu

verdanken , daß ein angrenzendes Pulvermagazin » Ei von dem

Feuer erfaßt wurde . Bei bem Unglück wurden ein Ingenieur
und ein Arbeiter verletzt .

Die Kältewelle in Anatolien, .. Aus Amtolren werben

allein in vier Tagen 2 3 Todesfälle , durch (£ r T r i e r e n

gemeldet , vor allem aus dem Küitengebiet am Schwatzen
Meer , das kürzlich , wie gemeldet wurde , durch otkanattrge
Schneeüürme beimnefucht wurde .

gesamten Lehrkörpers mit ehrenden Wollen durch den

Direktor der Schule überreicht .

— Goldene Hochzeit . Die Eheleute Gärtner W . E t e tz

unb Frau , Wörthstraße 6 , 3 , begingen am Zanuar das Fest

bet goldenen Hochzeit in körperlicher und geistiger Friiche .

— Hohes Alter . Frau Elise Hill , Idsteiner Stratze 3 ,

feiert am 7 . Januar ihren 86 . Geburtstag tn körperlicher

und geistiger Frische .

— Wiesbadener Künstler auswärts . Der Wiesbadener

Schauspieler Arthur Rhode ist M das Lustspel „ Der

Etappenhase
" an die Rhein - Matmsche Landesdichne tn

Frankfurt a . M . als Hauptdarsteller für den Monat Januar

verpfli ^ et warben .

Wiesbaden - Diedrich .

der Deutschen Arbeitsfront unb feiner Arbeitskameraden

würben dem Arbeitsjubilar besondere Ehrungen zuteil .

Gefährliche Stürze . Durch die Schneeglätte mit stellen¬

weiset Eisbildung stürzten in den letzten lagen tn tat

hiesigen Ortsstraßen mehrere Personen unb Kmderteils so

unglücklich , dah sie Verstauchungen unb sogar Knochenbruche

baoontrugen . Hauseigentümer sollen stets daran denken , die

Glätte vor ihren Häusern durch Stauen von Sand oder

A che zu beseitigen . Aus den Ortsstraßen wird das Eis fetzt

ebenfalls entfernt , wodurch für den Verkehr — vor allem zur

die Omnibusse — Erleichterungen geschaffen werden .

Schweres Erdbeben in Tlordosf - lran .

zehn Todesopfer .

am SllHiSt tb1911" ttSnaröl

Walde bei Gauss io . eine achtjährige Schülerin erfch agen und

erwürgt um die Spuren eines von ihm an bem Kinde be¬

gangenen Sittlichkeitsve - '
. echens zu verwischen .

Kraftwagen vom Scknellzua zertrümmert . Am Eiaavor -

mitiao gegen 11 Uhr . durchmhr ta Sagewerksbesttzer Schytz
aus Waldkirch und seine Frau mit seinem Krafwagentn

langsamer Fahrt die an dem Überweg der Strecke Denzlingen —

Gundelfingen der Reichsstraße Waldkirch — Freiburg befindliche
Eisenbahnschranke . Der Wagen kam auf dem Elets zum
Saften . Auf ein Signal der , Lokomotive ^

des um
^ ^

ien ^ Zeit
passierenden Schnellzuges
weiterzukommen , was tr ~

wagen wurde durch die ------- - — -------
fassen getötet .

Arbeitsjubilar . Am gestrigen ffrertag waren es 25 Jahre ,

daß der Schlosser Karl Kling , Kirchgasse 9 , bei den Opel -

wetken ( Rüsielsheim ) tätig ist . Seitens des Arbeitgebers ,

Wjgr ■ das altbewährte

Kruaerol Hustenbonbon
■ r » m ■ £ ( ht nur im Or . ngebeutel

Grosse ßurgstrosse
gegenüber der Kurpost

manche fiauefrau kann morgens noch fo früh beginnen - aber fie \ T / / \ j
wirb trotzbern mtt ihrer Arbeit nicht fertig . Wer aber G kennt , ber a M sn
hat nicht nur weniger Arbeit , fonbem auch mehr freie Seit ! ift

eine ibeak Rcinigongehttfe für bie fiauefrau ! Jn ber ganzen XVoh -

nung reinigt unb läubert @ alles , was fchonenb von Staub unb

Schmutz befreit werben fo !L Dabei kostet roenig unb leistet viel . Ruch Sie roerben von Gs
außerorbentlkher Vielfeitigkett balb begetften sein !

IN DER GÄNZEN WOHNUNG können Sie ® zum ßeifpiel für folgenbe

Sachen eerroenben : fiachdn,fbden,Wänbe,fußböben,ßaberoannen,korb « unb Stahl «

möbel , Sentratheizungekörper , Metall - , Kunstharz - unb Rlabaftergegenftänbe , 6las - , krikall -

unb porzedantachen, Küchengeräte unb vieles andere mehr !

Die bette fiauefrau kommt im fiaus nicht ohne iMi '
e fiiife aus !
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Wiesbadener fUmschau .

Im Ufa - Palast : „ Pour le mSrite "
.

Scherl -M»

10 uns gegenwärtig et
uns selbst sagte , SoHiiel aller

Sichtbar . -

Hersteller : Hetoso - Laboratorium der Schützenhof - Aroheke

Langgasse 11 .
____________

Nur in Apotheken erhältlich .

& ?
'

1
° sS

spenstigen Zähmung . St . -R . 8 17 .
99o0 UI )r .

Residenz -Theater . Samstag >- .7 . San - 2M0 - . - 3U um

Vr
'

UKKKM -

3 .2wS
tellicker Tanz Nr . 1 , in A -dur ( L . Stntgaglta ) . 4 . 3wette

Orchestersuite
'
: Preludio — Scherzando ^ .

Nostalgm

( tzmmweh ) — Finale ( G . 1de MicheM b . SzeE ° u -

?L
" WKim Ar ( ® . Sk Ä

nrei <s-UIß 75 RM Dauer - und Kurkarten gültig .

Montag , £L 3an . . 20 .00 Uhr , kleiner Saal : In Ver¬

bindung mit der Photographischen Gesellschaft , - iozt -

b ldeEmtrag , Dr . Voß . . .-Wanderungen in Karnt n

und Tirol . Eintrittspreis : 0 .50 RM .. -Lmuer - uno

Kurkarten gültig . ,
'

c —< . . iThr * Früb -
Brunnenkolonnade . Sonntag . ^ 3an .. 11 .30 Uör « ruo

konzert . Öeiiung : Kammermusiker Gunter Eberli . Rur -

r- , » r^ « rtrt #fiIt ^ etnDO =5Boriete «S (6au „ Rund um die Welt
"

StaI "
«i5 SUhetn mü 3an ?en Sacohs Wiener Ballett -Revue

und 8 Variete -Attraktionen .

H R Wir haben seiner Zeit in eigener Reportage

am die Bedeutung des Films ..Pour . le mente hmge -

„ ;
'

cpn nachdem wir einigen Ausenaumahmen aus der

Walierkuove in der Rhön beigewohnt und insbesondere

Regisseur Karl Ritter gesprochen halten . Der Film

stillt sowohl hinsichtlich seines Stosses als auch seiner

Form etwas durchaus . Eigenw11ltnes und Ein -

mal iaes in bei Geschichte des deutschen Films dar .

Karl Ritter , selbst Flieger und Eeneralstabsoffizier . ist

vom Bau und außerdem mit entern glühenden Serien

Mnabe Die selbst e r l e b t e W i r k l i ch k e ii £ i '

aeiftige Durchdringung . gegenwärtiger
Probleme ist . wie er uns selbst sagte / Hochnel aller

spiner Bestrebungen . Die zwingende , Sicht var . -

k e
'
i t der g r o H e n Ideen der Gegenwart soll die Am -

gabe fein . an der er fick immer wieder versuchen will So

will auÄ befreit von olteni fünitlid >eti bic -Löt -

^ ckenrevörtage von dem Schicksal dreier Pour - le -mörrte -

Flieaer svmbo l i s ch die E n t w i ck l u n g deuticken

Schicksals zeigen . Es wurde absichtlich in diesem F ^ m

auf jede ei ^ ne Erfindung . verzichtet , um das harteGe¬

schick der Frontgenerahon in den Kriegs - 1L" ®
,Aren um so nachdrücklicher zu Utalten . Soweit mnadie

Mirklickkeitstreue der Regie , bas unter den JKit -

mirkenden Kr i egste ilnehmer berausaesucht wor -

drn lind denen es ein besonderes Erlebnis war . noch

einmal die gingen Eindrücke verganaenei Setten lebendig

S zu fassen Wie Rittei so ist auch beiimelswet e

bei eine Sauptdaritellei . Seibert A E . B o h m e . nueaer

wahrend des Krieges gewesen und ist brs heilteder

5̂ l ?pQ^ rei freu oedlieden . Er bot mcbt nut Idnttltujc

Puftwhmftbeine für Ballon - . Motor -, und KnnMua . son¬

dern auch das internationale Leistungsabzeichen sur

SegeM ' tg und den Unterrichtssckein für SegeMug . Dr » .

das Schausvie ' er ihr eigenes . Erleben aestaften . das sie

Flieger und Schauspieler tn einer Person sind und bas . rn

drümatiscken und fliegerischen SockiAelitungen eine

h e l d ifche Vergangenheit wieder leb endig

lind » ine morsche Vergangenheit überwunden
Wirbelst der Anknüpfungspunkt des Filmes an die neue

Gesinnung . +

In einer Feftvorskelluna Hefgeitern zum eilten Male rn

Wiesbaden bet monumentale Film P ou r le Ni st l r e .

Kein Wunbei bah man ihn mit Spannung erwartete ., Sanb

dmh dte Uraufführung in .Berlin E kurzem im Beisein des

Führers itatt der dem Svielleiter Karl R 11 ter tn " er netz

NchstenbWeise seine Anerkennung ausivrack . Überdies ist der

Film mit dem Prädikat . .3tigenbwert
“

^ sgezpicknet wmden .

Ünd es gibt wohl in bet Tat kein zweites Werk der Licht -

tTMpffnnit obntich oeeiüvel wäre , bet beittfdien Suoettb

Vorbilder ber SelWverleuanvnq unb ber ^ avterkert vonu -

fiifirpti unb sie für eine itone SBcbtutnifit unb für ein einiges

A - öÄ - , die

Pi ' ichtersülkung bis »um Äußersten , ein ritterlicher Geilt , m

auch bem gefährlichen Gegner die Achtung nicht versagt . Am

heften ^ezALnet man den Film als ein S el ^ e n lieb bei

TOnfIS mm @ri »ae üh ->! die Schmach ber unmittel -

hare ^ Rochkriegszeit bis zum Siege des Nationalsozialismus

und bet Wiedergeburt bet Nation .

Die ersten Szenen geben dem Mm seinen . Namen . Em

Ppufnant oct üm ßleicf ) onföHQs burÄ einen

L - yöFS
& toS Ä WL -H
mfirite “ diese vom Gymnasium geholten unb tn die Unifotm
ü/sLiT . « P »ut » oon 18 — 20 Jahren . Eine Sonderstellung

nimm <eiunterU ihnen
"
der Leutnant Romberg em . , dem es aus

(= nmnnthien ei zeichnet durchaus nicht den leichtsinnigen

AHit- kameradnOtl
Wichtige Episoden

^ ^ nd
^

mit Marina

Äckön« SurKEMÄch u
"
nd Tie ^ im 3oo -Mi ?

°
be -

Theater • Kurhaus • FiSmJ

Pbw - öf - Bo - inger
sich hier llw einen amtlichen Auftrag ? r

SÄ
zu bereien

^ iIm
® <tifiane : „ In geheimer Mission

" mit Gustav Fröhlich ,

der persönlich auf ber Sühne anwesend ist .

Thalia : .Liebelei und Liebe "
. 10 .45 Mr abends sp « t -

vorstellung : „ Die Nacht der groyen Liebe .

Ufa - Palast : „ Pour le mSnte “
.

FUm -Palast : „ Gastspiel im Paradies .

Caoitol : „ Dreiklang
"

.

Apollo : „ 13 Stühle .
Urania : .Brillanten

'
.

Luna : „ Der Katzensteg .
Olympia : „ Der Berg ing
Union : ./Der Spieler

"
.

__

fi » KLÄ «
träges

^
vernichtet wirb . Die Bewegung tlT .niät mehr mifou -

ttKnte WtaTO
,

de - Musikmeisters Mentzer m,t

flotter Marschmusik emgeledet
Waldschmidt .

Im Thalia - Theater : „ Liebelei und Liebe "
.

2mei iitnac Menschen , die einander sehr nahe standen ,

» »rnd- » d „ r » den Beruf des Mannes plötzlich getrennt : das

Mädchen aber will den Geliebten zu Beginn feiner W

ifeTFÄ eN Ä -

» w : ? bas

Sentafen sie schiecht , dann

zustellen , wie das Muttersöhnchen zum . Manne reift uÄ eine

Heldentat vollbringt , deren er sich mckt lange neuen tann .

da er kurz darauf den Tod findet . Eme . reizvoll lyrische Evllode

mit einer jungen Französin gibt dreier Evoodeemen weh¬

mütigen Ausklang . Köstlich in seinem unverwüstlichen Humo

ist Fritz Kampeis als Ofnziersitellvertreter . der den Teuiet

im Leibe hat . Aber auch die alteren Dfttitere bewähren suv

frühe Erlebnis doch eben nur Liebelei , er vergißt es bald

im neuen umfallenden Aufgabenkreis , wahrend das Mäd¬

chen glaubt , nach seiner großen Liebe nie wieder oleuh Jtar
nir einen anderen Mann empfinden zu können . 3llein

mm nickt aus Verpflichtung , aus Anstand ober Mitleid

geheiratet werden ste verwindetdie Enttäuschung und

Wäg ? sich tapfer durchs Leben , ist glücklich mit ihrem Kinde

in gleich entfernt von falscher Rührseligkeit wie von falschem

Valbos die Menschen des Spiels stehen tn ihrer Natu . lick -

Mt friU unb tätig im Leben : ber Rus des Herzens gilt

Wnria Rabenalt verständnisvolles Gefühl . Er gibt Per -

ftStÄfSÄ1 LMMMSK7WP »

Ärahn . Für den jungen Ingenieur schafft Carl Aabban

gHeTropo ’
e . .

Stadiküche
“

Clivp
Einzelne Platten - <5anze Diners außer Haus

Aussprache von Mann zu Frau .

Jutta Freybe und Paul Hartmann in
,

dem

Karl -Ritter -Film der Ufa . .Pour le märtte .

( Phot . : Ufa -Rotzinger — Sckerl -M . )

im Geiste echter Kameradschaft . So erfreut Paul Otto als

Kaki " h 6 Flieaerkommandeur . vor allem aber vaui

vart
'
mann als Rittmeister Frank . Seine ruhig f^ ere

männliche Art läßt ibn im Verlauf ^ s Ee ^ hens immer

“ ' “
Unri nun «niwi3 . lt jidl not unlet . n . Hünen ber

Ä ' ÄSÄftÄÄ ’

rfs
Ufchen Fellelballons hat man in dieser Starke auf ber Lein -

waiid wohl bisher noch nicht erlebt . Aber das Epos findet

einen jähen Abschluß mit ber Flucht bes Kaisers nach Swüanb

und der Revolution in Deutschland Emuenvolle ^ enen

jener leit in ber die Schieber unb bie Dirnen Deutschland

beherrschten , werben aufgerollt . Bars . . ^ Mcaws . nackte

Weiber unb wüste Orgien ziehen wte .ein boier Svuk oor -

üher Was sollen die tterbienten Offiziere tun . um Rtb urn

Selen ?u erhalten ? Sie müllen in allen möglichen Berufen

unterzukommen , versuchen . Euwr von ihiwu . vielleicht a «

ber beste , nämlich Frank , entschließt stch . nach Ubersee zu gehen ,

um bort als Handelsslieger ein neues Leben zu beginnen .

Aber bie Kameraden haben das alte Deutschland nicht , ver¬

gessen Sie üben ihre Fähigkeiten zunächst mit der ^
eael -

ffiegerei in ber Rhon . Und dann , kommt die große Über¬

raschung des Films . Kamerad Möbius hat es verstanden , das

■

iiiji

n

' -

Wi/y1 ; ... j

Reparaturen Taunusstraße 13 u . Rheinstraße 41

Antennenbau Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

RADIO
Riesengroße Auswahl — Günstige Teilzahlung

Richtige Beratung

Günstige Kaufmöglichkeiten in gebrauchten Geräten

Reparaturen Taunusstraße 13 u . Rheinstraße 41

Antennenbau Das große Fachgeschäft für Radio und Musik
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Ringkirche : 20 .30

Jacob Keller SÄT 23824

Adolf Limbarth ® “
es

"
b80gen 27265

Karl Lind Steingasse 18 23223

E) E1O Matthes Römerberg 6 u . 10 225 16

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 25837

Wilh . Vogler « 253OO

GeorgVogler ^ sSrl,24936

Heinridi - 23728

Hopf -

Fink L Sohn Frankenstraße 14 229 76 und Kreuzsdi merzen

Georg Gasser 22451

Kränze , Blumen , Sargdekoration . AGA Ql
selbstverständl . v . Hans Losen , Friednchstr 46

” *

Familie Georg Jung

Am 4 . Januar erlag seinem langjährigen Herzleiden

Die Feuerbestattung hat in der Stille stattgefunden .

Wiesbaden , den 7 . Januar 1939 .

Am Donnerstag , den 5 . Januar 1939 , verstarb in Berlin nach
kurzer Krankheit mein lieber Mann , mein treuer Bruder

Wiesbaden , den 7 . Januar 1939

Seerobenstraße 24 .

Wiesbaden , Bad Homburg v . d . H „ Kirchen -Sieg , den 5 . Januar 1939 .
Solmsstr . 9 Quellenweg 5

kw . Stöcker

WIESBADEN

WEBERGASSE 52

tiliohlung
UH REN

CHMUCK

für die überaus zahlreichen Beweise

inniger Teilnahme beim Heimgang unserer

geliebten Tochter und Schwester sowie für
die vielen Kranz - und Blumenspenden
herzlichen Dank . Im besonderen danken
wir Herrn Pfarrer Keller für seine trost¬
reichen Worte , der Betriebsführung und

Gefolgschaft der Firma Carl Kranz für ihre

Treue und Kameradschaft bis zur letzten
Stunde , den lieben Hausbewohnern sowie
allen denen , die ihr die letzte Ehre er¬
wiesen haben .

Interesse für

Ihr Geschäft
erwecken Anzeigen
un W esbadener
Tagblatt .

Nach Gottes Willen starb nach langem Leiden unsere herzensgute Mutter

und Großmutter , unsere liebe Schwester und Schwägerin

Hiermit die traurige Nachricht , daß meine
liebe Frau , unsere gute Mutter , Tochter ,
Schwester und Schwägerin nach langem
schwerem Leiden verschieden ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Gustav Opfermann u . Familie .

Beerdigung : Montag , den 9 . Januar 1939 ,
nachm . 15 « Uhr auf dem Südfriedhof .

W Aw

Die Einäscherung findet am Dienstag , den 10 . Januar , vormittags 10 % Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Wir bitten von Beileidsbesuchen abzusehen .

Bergkirche : 20 .30 W . Brück .
W , Hahn .

Die trauernden

Hinterbliebenen .

Statt Karten .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem Ableben unseres lieben
Verstorbenen sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank . Besonderen Dank Herrn
Pfarrer Wilke von der St . Elisabeth - Kirche
Wiesbaden .

InSferbefällen
eichen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalherstetier und Gärtner
en Ihrer Verfügung G Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Am 6 . Januar entschlief nach langem schwerem Leiden
meine innigstgeliebte Frau , unsere liebe gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Lina Deusing , geb . Korner

im 69 . Lebensjahr .

Fritz Deusing , Gärfnereibesitzer , u . Kinder .
Wiesb .- Dotzheim ( Straßenmühlweg 15 ) , den 7 . Januar 1939 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 9 . Januar 1939 ,
nachmittags 3 Uhr von der Leichenhalle des Waldfriedhofes
in Wiesb .- Dotzheim aus statt .

Berg .- Heißmaug .
tobn . Rebenoerd .
beite Kav .-Anl . .
bequeme Zahl . -
metfe . Fordern
Sie kosten ! . Aus¬

klär . u . Berat , v .
Berger & Co .,

® . m . b . H .,
Maschinenfabrik

Eisengießerei
Bergisch -Glad -
bach b . Köln . Sonntag , 8 . Jan . 1938 .

( Kollekte für die Heidenmission .)
Marktkirche : 10 .00 HE . Lic . Dr . Dietrich . 11 .30
KdE . Mi . 20 .15 V , Dr . Borngässer , Selbsterlösung
im Deutschglauben oder Gotteserlösung im
Cbristusglauoen ? — Bergkirche : 10 .00 HE . Fries .
11 .30 KdE . Do . 20 .15 B . Fries . - - Ringkirche :
10 .00 SE , Mulot . 11 .30 KdE . 17 .00 AbG . Merten .
Do . 20 .15 V , Merten . — Lutherkirche : 10 .00 HE ,
Jüngel . 11 .30 KdE , 17 .00 AbE . Bayer . — Kreuz -
kirche : 10 .00 SE . Fernges . 11 .30 KdE . Di . 20 .30 V ,
Fernges , Mi . 16 .00 FrK . Mulot . Do . 20 .30 V ,
Mulot . — Paulinenftift : 10 .00 E . Jung . 11 .30 KdE .
W .- Dotzbeim : 10 .00 HE . Scheeler . 11 .00 KdE . Mo .
K .chor , Fr . 20 .00 B . Scheerer . 8 .45 FrK .
W .-Dotzbeim - Freudenberg : 14 .30 G . Scheerer .
W . -Sonnenberg : 10 .00 GS . Lic . Dr . Erün , 11 .00
KdE . Mi . K .chor . Do . 20 .00 FrK . Wartburg .
W . -Rambach : 10 .00 SG , Tschäschke . 11 .00 KdE .
W .-Bierstadt : 10 SE . Äeubing . 11 .00 KdE .

6 .00 — 8 .00 . — St Dreifaltigkeitskirche : So . 7 .00 ,
8 .00 . 9 .00 . 10 .00 Eottesd .. 18 .00 And . Werkt
6 .30 . 7 .15 ( Mo . 7 .30 ) , 8 .00 Eottesd . Beichtgel . So
ab 6 .30 . Sa . 16 .00 — 19 .00 — 19 .00 u . ab 20 .00 . —
Maria Hilf : So . 6 .30 . 8 .00 , 9 .00 . 10 .00 bl . Messen .
Werkt . 6 .30 , 7 .30 , 8 .30 bl . Messen . Beichtgel . Sa .
4 .00 — 7 .00 u . n . 8 .00 , So . früh v . 6 .30 an . —
Pfarrkirche St . Elisabeth : So . 6 .30 . 7 .30 . 8 .45 . 10 .00
u . 11 .30 And . 18 .00 B .-Eel . Sa . 4 .00 — 7 .00 u . n . 8 .00 .
So . u . Di . b . 800 il Fr . 17 .00 — 19 .00 .

Altkatb . Kirche , Schwalb . Str . 60 . K . E . D . ( Dialv .)

Eo . - luth . Gemeinde , Dotzbeimer Straße 4 . 1 . So .
9 .30 Beichte . 10 .00 SE u . A . Pfr . Fritze .
Eo .- lntberische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher
Straße 8 . So . 10 .00 SE . Do . 20 .30 B .
Christ ! . Gemeinde , Wiesb ., Schwalb . Str . 44 , H . 1.
So . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelstunde .
Christl . - wissenschaftl . Bereinig ^ Luiienstr . 42 . 2 . So .
10 .00 i . btto . . Mi . 19 .30 . Lese ., , geöffnet Mi . 16 — 19 .

Katholische Kirche .

Sonntag , 8 . Jan . 1938 .
St . Bonifatiuskirche : So . 6 .00 . 7 .00 , 8 .00 , 9 .00 ,
10 .00 . 11 .30 bl . Messen . Werkt . 6 .30 . 7 .15 . 9 .00 bl .
Messen . Beichtgel . Sa . 16 .00 — 19 .30 u . n . 20 . 15 , So .

wbewhlgwflcgt
Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Blechdose (8 Pflaster ) 65 Pf .
in Apoth . und Drog . Sicher zu haben :
Schloß - Drog . Siebert,Marktstraße 9 :
Drog . Apoth . E . Kocks , Kräuter - und
Drogenhaus , Sedanplatz 1 ; Drogerie
H . Kräh , Wellritzstraße 27 ; Drogerie
j . Ohr . Tauber , Ecke Moritz - und

Adelheidstraße 34 .

Franz Mergelsberg
Psychagoge und Heilpraktiker

Mitglied des Heilpraktikerbundes Deutschlands E . V .

Individuelle - seelische - suggestive - magnetische und
physikalische Behandlung .

Besonders für Herz - und Nervenkranke
- Entwöhnungskuren « Nikotin » Alkohol

Wiesbaden
Telefon 22075 • Schillerplatz 2

Sprechzeit 10 — 13 Uhr möglichst telef . Vereinbarung

Im Namen der Hinterbliebenen :

J . Zimmer
Wiesbaden , den 7 . Januar 1939 .

Professor Dr . Rudolf Diehl
Oberstudienrat a . D .

E* tot gleich - der große

Angebot - oder Nachfrage ?
erschöpfende Auskunft !

Unsere liebe gute Mutter , Schwester
und Schwägerin

Eleonore Rößler geb . wwer

ist am 6 . Januar für immer von uns ge¬
gangen .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Die Kinder .

Beerdigung : Montag , 9 . Januar 1939 , nach¬
mittags 3 .45 Uhr auf dem Südfriedhof ;
Seelenmesse : Am gleichen Tage vormittags
7 .15 Uhr in der St . - Bonifatius - Kirche .

Nach kurzer Krankheit entschlief plötzlich
mein lieber Mann , guter Vater , Großvater ,
Schwiegervater , Bruder und Onkel

Johann Dick
im Alter von 68 Jahren .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Anna Dick .

Wiesbaden - Rambach , 5 . Jan . 1939 .

Die Beerdigung findet Montag , 9 . Jan . 1939
nachm . 2% Uhr auf dem Friedhof in
Wiesbaden - Rambach statt .

Übelkeit , Nervosität ,
Hämorrhoiden sind
ebenso wie unreiner
Teint oft Folgen einer
gestörtenVerdauung .
Da hilft Darmol , denn
es reinigt das Blut . ■-

Beschwerdelose Wirkung und ein guter
Geschmack sind dieVorzüge von Darmol
Deshalb die beliebte Abführ -Schokolade

DARMOL
InApotheken u .Drogerien 84 Pfg . u .RM 1.50

Best .erh . bei : Drog .Lindner , Friedrich¬
straße 16 ; Flora - Drogerie Hoffmann ,
Gr .Burgstr .5 ; Drog .Tauber , Adelheid¬
straße 34 ; Drog . Alexi , Michelsberg9 ;
Drogerie Kräh , Wellritzstraße 27 ;
DrogerieJünke , Kais .- Friedr .- Ring 30 ;
Bahnhof - Drogerie , Bahnhofstr . 13 ;
Drog . Machenheimer , Bismarckring 1 ;
D rogerie Götz , Dotzhei merSt raßel 14 ;
Kreuz - Drog . P . Kaufmann,Waldstr . 93

Lamberti SESiÄu . . . 24351

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : W — Wochenendgottesdienst : SG —
Sauvtgottesdienst : KdE — Kindergottesdienst :
B — Bibelstunde ; FrK — Frauenkreis ; AbG —
Abendgottesdienst ; B = Vortrag .

Samstag . 7 . Jan . 1938 .

Ferdinand Gecks
im 71 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Mascha Gecks , geb . Kolbe

Johanna Keim , geb . Gecks

Berlin - Wilmersdorf , Mofzsfraße 82 .
Frankfurt am Main , Wesfendstraße 71 , I.

Günther Ehrhardt u . Frau

Margarete , geb . Fälsche

Helene Hauswaldt , geb . Siebei

Gertrud ßiebel , geb . Vogel
und 2 Enkelkinder .

Frau Elisabeth Fälsche
geb . Siebei

Witwe des Geh . Regierungsrats Dr . Max Fälsche

im Alter von 72 Jahren .

Verloren
ein breites , nach
alt . Muster ge -
arbeit . silbernes

UtlM
Eea . Bel . abzug .

Sonnenberger
Str . 58 . Hochp .

Verloren

am 5 . 1 . 39 . eine
eoffianlcöct -

Bricftasche
m . wertvoll . In¬
halt . Abzuaeb . g .
Bel . bei Jäger ,
Wilbelmstr . 12 , 1

Aerbesölle in Wiesbaden .

Blondine Muth , geb . Ger¬
hardt , Wwe . , 40 Jahre ,
Marktstraße 8 .

Bernhardine Geiecke , geb .
Conze . Wwe . , 67 Jahre .
Kaiser -Friedr . -Ring 34 .

Robert Söhnge . 80 Jahre .
Hohenlohestraße 7 .

Rudolf Diehl , 77 Jahre .
Aarstraße 42 .

Snbilla Rettert , geborene
Zech . Wwe .. 61 Jahre ,
Eoebenstraße 22 .

Friedrich Lühring , 69 I . .
Parkstraße 67 .

Katharina Ovfermann , geb .
Petri . 57 3 . , Borckstr . 5 .

Martha Reuter , geb . Heep ,
54 I .. Römerberg 29 .

Julius Becker . 69 Jahre .
Albrechtstraße 4 .

Amalie Koch , geb . Steg¬
müller . Wwe . . 79 Jahre .
Häsnergasse 17 .

Karl Becker , 69 Jahre . W -
Erbenheim . Bierstadter
Straße 13 .

Ottilie Brinck , geborene
Mannesmann . Wwe .,
81 I . . W .- Sonnenberg ,
Danziger Straße 47 .

Wilhelm Schmidt . 62 I . .
W .-Ratybach . Ostvreußen -
straße 21 . ।

Johann Dick , 68 I .. W .-
Rambach , Ostpreußen -
straße 69 .

Wiesbaden - Biebrich .

Anna Ober , geb . Jakobi .
66 I .. Weihergasse 30 .

Theodor Schulze , 63 Jahre .
Münsterer Weg 3 .

Grabdenkmäler in all . Ausführ . QQ
und Preislagen . Fritz Jung . Am Nordfriedhof * ■ "

Grabdenkmäleri . an .Ausf Biidh . nns ov
W .Ochs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17 OO
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Rurorchester
Wir besuchen das Wiesbadener

| Kurkape » le » Kulturorchester . Wiesbadener Musiker an der Arbeit

Ein Gedenktag

Eber war die Svielkmnk aufgehoben worben
bie Mule die Glücksgöttin ab . Der Rechen de

Bedeutung

der er sich innit

Statt starten

Köln - MüngersdorfBerlin -Charlottenburg

Wiesbaden , im Januar 1939 .
ßteBettenÄtiMn Vergeßt die hungernden Vögel nicht !

MMW

w

7 müssen jetzt besorgt werden !.
Die Äu .wahi is : besonders groß be ’*

nur zwei Urteile amubren . die von
heu hing des Wieshabener Orchester ^
Richarb Strauß schrieb fick' x

Stammbuch : „ Sem ooriuglti
in aufrichtiger Dankbarkeit

reitet und mir zu so groben Erfolgen verbolfen , dafe . ick mit

lebhafter Befriedigung meine aufrichtige Dankbarkeit dafür

auf diesem Blatte zum Ausdruck bringe .*

Für die zahlreichen Glückwünsche , Geschenke

und Blumenspenden , die uns aus Anlaß unserer

Verlobung zugegangen sind , danken wir allen

zugleich im Namen der Eltern recht herzlich

Hildegard Jesche

Adolf Horn .

Gutes Aussehen

kräftige Bauart

niedrige Anschaffungs - und

Betriebskosten sind ausschlag¬

gebend für die Wahl diese !

guten Dreiradlieferwageni

Der neue Borgward - Lleferwagee
wassergekühlt . 10 Zentner Tragkraft
steuerfrei . 15 Zentner Tragkraft
34 Mark Jahressteuer .

Generalvertretung :

Schaufele & Co .

Mainzer Straße 88 , Telefon 23885

FranttenstraBe 25

Ehedarlehen I < Kein Laden I

neu , bas ist bie Bläfcrbefetzung . mit ber schonBeethoven unb
bie frühen Romantiker rechneten . Bereits Wagner ging m
seinen späteren Werken barüber hinaus , erst recht Straus und
die idm nacheiferten . In solchen Fällen mufe . da Aushilfen
nicht immer zur Verfügung stehen , „ arrangiert

' werden . Auch
die Streicher müssen , ebenso wie Harfenist . Pauker und
Schlagzeuger .- immer auf dem Posten sein : acht erste und lecvs
zweite Violinen , vier Bratschen , vier Celli und vier Kontra¬
bässe . von denen kaum einer fehlen darf , ohne das klangliche
Gleichgewicht des Ganzen zu gefährden . . Diele Beschränkung
erheischt äußerste Anivannung aller Kräne , ivariamite Aus¬
nutzung aller Möglichkeiten . Der Dienst im Kurorcheiter ist
kein Kinbersviel . Er verlangt den ganzen Menschen .

Dr . Ing . Wolfgang Pagenstecher
Etta Pagenstecher

geb . Gräfin Adelmann von Adelmannsfelden

Vermählte

Makulatur
iu haben im Tagblatt -Verlag . Schalterhalle recht, .

MÖBEL

DARMSTADT

| Papier - Hack
am Luisenplatz , Ecke Rheinstr . 41

Ruf 27520

3 <ans Wagner
Giesel Wagner

geb . 95öck

Dermählle

LDiesbaden , 7 . Jan . 1939 Xlarenthaler Str . 20

i 1 " ■ —

weither kam . Wer sollte auch eine solche Verbundenbeit
stärker emvfinden als der . ber täglich trt aller öffenthjMett
am Herzen ber Kurstabt zu wirken berufen ist ? Der itanbtg
ihren Lebensatem belauschen , ihre Gefttnimtheit mitempfin -

ben kann . Der auch in seiner Freizeit nicht aufhort , Musiker
zu sein , und als Lehrer . Chorleiter ober . Jnstrumentalioliit
aufeerbienstliche Arbeit leistet unb bähet den musikalischen
Ackerboben einer Stadt umvflügen hilft . Denn die . Be¬
gabung des guten Musikers äufeert sich nickt nur in seinem
Svezialfack . Die meisten Mitglieder des Kurorchesters be -

Der Dirigent

Man kann von der Arbeit eines Orchesters nicht ivrecken

ohne ben Mann zu erwähnen , ber brese Arbeit lenkt , ben

Dirigenten . Sein Aufgabentreis reicht mel weiter ms der

Konzerthörer anzunehmen geneigt ist . Wenn ot zu Beginn

des Konzerts das Bult beit eiet , um mit seinem Stäbchen die

Taktzetten anzugeben und für die rechtzeitigen Einsätze zu

sorgen , bann liegt bie Hauptarbeit schon meist hinter ihm .

Er hat für die Programmgestaltung zu sorgen mufe neue

Werke sichten unb sich zu eigen machen , soll bet der Auswahl

jedem Geschmack Rechnung tragen unb fernen eigenen tunft »

lerücken Mafeäab mit den zur Beringung itehenben Mitteln

in Einklang bringen . Ihm obliegt es . die Stimmen etnäu -

rickten unb nötigenfalls von Druck - unb Schreibfehlern zu

reinigen . Er mufe . um fein Programm aufzukvckern . fremde

Solisten vervflickten . nicht ohne sie vorher , angedort . zu Haben

Erst dann beginnt , in den Proben , seine eigentlich ttmitlerMc ,

Dafe trotzdem bas Wirkungsgebiet des Kurorchesters nicht

enger und seine Leistungsfähigkeit nickt geringer , geworben
sind , zeugt von bem Hohen Verantwortungsbewustsein . ba »
ieben einzelnen in dieser Musiziergemeinsckait erfüllt . Set
Musiker des Kurorchesters weife genau , welck .eristenttelle Be¬
deutung Kurmusik und sinfoniicke Konzerte tut das . Gedeihen
ber Weltkurstabt haben . Sein Tun tlt nickt blot ? M ' ckt -

erfüliung . sondern HJiitarbeit am Gemeinwohl der Stabt , mit
" ' r ' r ' — ia verbunden fühlt , auch wenn er einst von

Wer sollte auck eine lolche Verbuiibenheit

Besetzung

Seit ber einschneidenden Verkürzung des Etats im Jahre

1931 besteht das Wieshadener Kurorckeiter aus 48 Musi¬

kern nachdem es vorder auf eine Starke von Kv . Mann an «

gewamfen war . Für eine Äurtapelle ist das ltatth * - fur em

Kulturorchester , bas den hocken . Ansprüchen standhalten soll

gerade ausreichend . Je zwei Flöten . Oboen und Fagotte , drei

Klaruiettenoier Horner , düt Trompeten und „ brm Posau -

Arbeit mit dem Orchester , dem er nnt der Partitur vor

Augen oder im Kopfe den Willen des . Komponisten zu inter¬
pretieren . für den klanglichen Ausgleich zu sorgen , über der

gewissenhaften Ausführung der geringsten Einzelheit zu
wachen und bei tecknisch schwierigen cteilen mit fachmänni¬
schem Rat einzugreifen bat , . Vom Dirigenten des .Kur¬
orchesters wird besondere Vielseitigkeit erfordert , er muß n <n

auf allen Gebieten ber Musik gleich gut auskennen , mit bet

leichten Muse ebenso vertraut sein wie mit ber ernsten , oft

genug auch , wie es bie besonderen Verhältnisse bedingen ,
ohne Probe ein neues Stück herausbringen und dann mit
seinem Temperament und mit der suggestiven Kraft seiner

Persönlichkeit im Augenblick des Erklingens nachholen , was

sonst Sacke vorbereitender Verständigung ist , Autzerdem muß

er ein gewandter Pianist fein . ein . guter Liebbegleiter und

sicherer Kammermusikspieler , kurz , em guter Musiker wie die .
die seiner Stabführung anvertraut sind .

Die Musizier - Gemeinschaft

Orchester unb Dirigent bilden . eine Gemeinschaft , die auf

gegenseitigem Vertrauen , am menschlichem Verständnis , nicht

nur auf den starren Regeln der Disziplin autgebaut ist , Ls

ist nicht so, wie man wohl manchmal hort ober liest , bas ber

Dirigent 6lofe auf seinem , Instrument zu „ spielen hraumt ,
unb wenn ’5 doch loben Anschein hat . bann beweist es eben

nur . bafe sich der Wille bes Dirigenten unb bie Musizier -

ireube bes Orchesters auf bem richtigen Punkte getroffen
haben . Denn ein Orchester ist kein Instrument istJe n

Apparat , ber nur in Gang gesetzt zu werben braucht " 2mtrm
ment “ bes Dirigenten ist bloß ber Taktstock , unb der klingt

nickt . Ein Orchester aber besteht aus Musikern . K^ s Menschen

mit Leib und Seele , aus Alten unb yungen , " eichtmutigen
unb Schwerblütigen , Familienvätern und ( meist allerdings

nur wenigen ) Hagestolzen , unb alle brese Einzelnen haben

ihre Sorgen unb Freuden , heute mehr , und morgen weniger ,
und werden wenig danach gefragt . Mmikmacken aber tlt nia )i

schlechthin Arheit . Handlangerei . . .Von Herzen , .woge es

wieder zu Herzen gehen
" schrieb Beethoven unter feine Misia

solemnis — bas gilt wesentlich für alle ausubenbe Kunst .
Denn ein Instrument „ klingt " ja noch l.Me nicht , wenn

man nur hineinbläst oder darüber hinstreicht . Es gilt , den

rechten Griff zur rechten Zeit zu tun . bas aber lernt fick ntmt

und wird dann „ gekonnt . sondern fordert jedesmal neue
Bereitschaft , neue seelische Spannung , neues irrlebnis . » ter

ist ' s . wo die Suggestionskraft des Dirigenten fordernd einzu -

Heute vor 66 Jahren , am 7 . Januar 1873 ^ fand das erste

« onzert des Wiesbadener Kurorchesters statt . Wenige Wochen
vorher war die Svielkmnk aufgehoben worben . Nun loste

öie Muse die Glücksgöttin ab . Der Rechen bes Croupiers

wich dem Stab des Dirigenten . Eine neue Zeit bub an . ls

wurde Wiesbadens Glanzzeit . , , u ~
Zwei Drittel eines Jahrhunderts sind seither vergangen .

Zeit genug für einen künstlerischen Organismus , zu wachsen ,

zu reifen unb sich eine Trabition zu schaffen . Zeit „ genug
aber auch , ihn » als vertraute Einrichtung selbstverständlich
hinzünehmen und zu vergessen , wieviel er bedeutet . „

Wiesbaden „ stickt nicht voller Merkwürdigkeiten wie

andere Städte mit gröfeerer geschichtlichen Vergangenheit .
Von dem kleinen Landstädtchen , das es zu Anfang des vori¬

gen Jahrhunderts noch war . ehe die nassauischen Herzoge ihre

Residenz hierher verlegten , sind nur wenige stumme Zeugen
übrig geblieben . Den Ruhm ber Kurstadt verdankt es der

Ratnr . Um so stolzer darf es sein , auch als Kulturstadt au ;
eine einzigartige Merkwürdigkeit verweisen zu können : aut

Eine
^

LierUv
'
ürdigkeit ? Hat nicht jeder kleine Badeort

seine Kurkavelle . nicht jede gräfeere Stadt ihr leistungs¬
fähiges Orchester ? Gewife . Aber Wiesbaden hat mehr . Sem
Orchester ist Kurkapelle und Kulturorchester zu¬
gleich . Wo gäbe es das sonst noch : ein Orchester , das das ganze

Die Geschickte des Wiesbadener Kurorchesters ist reich

an glänzenden Ereignissen . Hörer aller Nationen haben

feinen Ruhm über die fünf Erdteile verbreitet . Künstler von

Weltruf mit ihrer Anerkennung nicht geivaatt . Wir wollen
- ...... - i Urteile anführen , die von der künstlerischen Be -

— ' ■
T -

'
- fl - rs Zeugnis ablegen ,

ich mit folgenden Worten ins
icken Kurorchester zu Wiesbaden

m uumurtiHci füt fo viele künstlerische Taten

unter meiner Leitung rn ganz besonderer Bewunderung für

das bis jetzt unübertroffene Hnfarenftucklein einer wohlge -

iungenen Äuffübruug der Sinfonia domefttca nach vollen

zwei Proben ( also vollbracht am 2S . November 1904 ) .“ Unb

Arthur Nikifch urteilte : „ Das Wiesbadener Kurorchester

bat so oft durch ferne Unermüdlichkeit bei den Proben und

leine ganz ausgezeichneten Leistungen .. in , denl voi ^ mlr diri¬

gierten Konzerten mir die größte * “ *

reitet und mir zu so groben Erfolg «

Das Dreieck der Blechbläser .

Bier Hörner ( vorn vor den Pauken ) , drei P ofa u n e n

und Bafe tuba ( hinten ) blafen einen » oHfttmmtgen
Akkord Die drei Trompeter ( rechts ) haben gerade

eine kurze Pause unb müssen Takte zahlen .
( 3 Photos : Elvert . )

greifen vermag , wo bet allen sichtbare Stab allen Empfäng¬
lichen zum Symbol des gemeinsamen Dienstes am Kunstwerk

werden kann .
Das große Geheimnis

Diese ständige Spannung , unter der ein Konzert von .

statten gebt , teilt sich auch dem . Sorer Mit .
,Kfie lhm nui

bewußt wird oder nicht . Sie ist s . die lebendige Mimk -

übung aufs tiefste unterscheidet von aller mechanischen

Muli ! . Sier liegt bas Gebeimms daß „trotz dauernden teefr

niidien Fortschritts der musikalische Hörer , der . dem ngch
wirklichen Erleben der Sinn steht , hoch immer wieder rn

ben Konzertsaal gelockt wirb , wo er s dock scheinbar daheim

am warmen Ofen so viel einfacher hatte und nur den „ Knooi

zu drehen oder die Platte aufzulegen brauchte E ? labt fick

nicht mehr länger verheimlichen : die Konzettsale sind jpoller

geworben , bas früher oft berufene . Gespenst berJBerobung
unserer öffentlichen Kunststätten sckernt gebannt . Helfe lebet .

es in httfem Bann zu iWn !
Stephan .

i 8iHdci ) öH « Kteid
wirkt erst an guter Figur . Sorgen
Sie deshalb für gesunde Schlankheit

j und bekämpfen Sie das überschüs -
$ige Fett durch den weltberühmten

■ n ^ iye ^ r aucfr Dfix . Tab |etten - Drix - Dragees

Probe zu einem Violinkonzert .

Ein Querblick durch bie Reihen ber Streicher . Im

Vordergrund zweite Violinen , rechts C e 111 , hinten
eine Kolonne ber ersten Violinen . Der Solist tragt eine
Gesangsfielle vor . unb ber Dirigent sorgt für bie

rhythmische unb klangliche Übereinstimmung mit dem be¬
gleitenden Orchester .

herrschen mehrere Instrumente , müssen cs zum Teil sogar ,

wie etwa die Holzbläser , bie oft in einem , unb demselben

Stück zu wechseln haben , was nicht immer einfach ist . Au «

als Dirigent steht mancher seinen „ Mann : für die Konzert¬

meister . denen bie Führung ihrer Gruppe obliegt , gebojt bas

Dirigieren sogar zum Dienst . Richt . vergessen sei icolteßlitb .

bafe mehr als ein begabter Komvomst an ben Notenpulten

des Kurhauses seinen Tagesdienst verrichtet , um m den

Mussestunden eigenem Schaffen zu leben .

SolzblLfergruvve des Kurorchesters .

Vorn zwei Flöten und 1 . Oboe , hinten 1 . Klari -
nette unb zwei Fagotte , im Hintergrund Pauke unb
zwei Hörner . Der Oboer hat gerade einen Augenblick

Zeit : gleich beginnt sein Solo .

Jahr hindurch tagaus tagein nicht nur einmal , sondern zwei - ,
dreimal öffentliche Konzerte veranstaltet unb sowohl ber
musikalischen Unterhaltung wie bet künstlerischen Erhebung
bient , ohne im Solbe einer anberen Schwesterkunst , bes

Theaters ober bes Tanzes , zu stehen ? Der Wiesbadener hat
Grund snm Lokalpatriotismus . Rur weiß er manchmal
selber nicht , warum , bis ihn ein Fremder darauf aufmerksam

macht unb ibn geniefeen lehrt , was ferne Heimatstadt ihm
bietet .

Glänzende Urteile
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Ifcocii bessere Übersicht sparen Ihnen Zeit , erleichtern ihnen das Suchen im Kleinanzeigenteil unseres
. . _ _ _| ■ 7 ’ Wiesbadener Tagblatt . Die außerorden lieh starke Inanspruchnahme verlangt
UI1U nialllVll klarste Gliederung . Wir haben deshalb 16 Hauptgruppen , wie nebenstehend

ai ' faeführt . festoelegt . Sir können unte > dtn vi len Kteinan ^ g - n d <- . Wirsb fdenc Trabl - it “' auf ■ en erste Buck
die Gruppe finden , die Ihr Interesse besonders erregt . • Aber auch Ihre eigenen Kleinanzeigen werden leichter von denen
gefunden werden , an die Sie sieh wenden . Wir sind damit den Wünschen unserer Anzeigenbesteller und Anzeigenleser ent¬
gegengekommen und sichern dem Kleinanteigenteil eine noch stärkere Beachtung .

SIE FINDEN UNTER :

1 Stelle :«ngebote 1 ImmobM.-Yerkünfe 13 Verpachtungen
2 Stellengesuche 8 Immobil .-Kaurgesuche 14 Pachteesuclie
3 Vermietungen 9 Verkäufe 15 Heiraten
4 Mietgesuche W Kaufgesuehe 16 Verschiedenes
5 Wohnungstausch 11 Unterricht
6 eeldrerkehr 12 Verloren - Geftmdeji IMIIIIllllllllWIIIHIllllllllililllli

6teltenmciiott

v .
M . Ebel . . T . 22930 i. Hause

Tel . 25102M . Müller

Moritzstr . 48 , II. . . E . Schepp Herr .- u . Damenwäsche

Bleichstraße 20 . . T . u . L . Soldan Neuanfert . ,Umarb .

Tel . 27087
se !W

Hellmundstr . 40,1 . . P . Schneider Neuanf . , Umarbeit .
Gr . 8 .

nnmnnnninnnninnniiiinin

;fl u . Angabe
Erfolge unter

bl .- Verlag .mit mit Zsugn .
Ana . u . SL 794

।.. . . . m — tan Tagbl . -Verl .

in der Zeit
12 - 14 llbr .

von

9 — 12 Wr .

5 Lo - N E I DiE R; i:N N E N

| l | NiN |EjN >-
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{H| EiliS ;Sj - jM |AiN |G | EjL —
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ru

Tel . 28155

Tel . 24318

Bewerbung mit lückenlosem Lebens¬

lauf , Lichtbild , Zeugnisabschriften ,

Gehaltsansprüchen und Angabe des

frühesten Eintrittstermins erbeten

unter E . 538 an den Tagblatt - Verl .

Bahnhofstraße 14 . A . Wolff

Karlstraße 17 . . G . König

Michelsberg 7 " I . L . Apel

Niederwaldstr . 1 . Sophie Danker

Sedanstraße 10 . . Dina Fromm .

Hellmundstr . 18 , II.
Scharnhorststr . 17 ,

Bertramstr . 17,1 . . . . Friedel Eckert im Hause

Bismarckring42 , Hth . I. Adele Christ . i. u . auß . d . H .

zum baldigen Eintritt An¬

gebote unter A . 804 an den

Tagbl . -Verlag erbeten .

des iefcigen
Jan . 'firebr .
gesucht .
Seckendorfs ,

Hiesige Maschinenfabrik sucht zum

baldigen Eintritt

selbständig im
Kochen u . Haus¬
bau . wegen Sei

Amt . sl .MLdLen
8. 15 . Jan . ges .

E . Göbels .
Schwalb . Str . 46

Gesucht mehrere nichtige

ükWjsWllMl

Attein -

mädchen
mit Kochkenntn .
z . 1 . Febr . ges .
Vorzustell . tägl .

Foto - Kukuk
Wilhelmstraße 56

tücätige

Friseur

M
Burgstr .

Weg . Erkrant
mein . Mädckens

Assiiilie
sofort gesucht
Sonnenberger

Strahe 4 .
Televbon 26688 .

Eine Bekanntgabe Ihrer Anschrift in dieser Neuein¬

richtung des „ Wiesbadener Tagblatt " kostet jj «
für 1 mal in der Größe von 4 mm 3spaltig Q ^r Pf .
Sie erscheint alle 14 Tage m einer Sonntagsnummer .

Mir weisen Steilungs *
suchende darauf i in ,
dnß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
LbiffrO' Qnzcigen fi'itte
Originak -Zengnifse
beijufügen . Singe -
reichte Zeugnisse und
ätniiche £H>fdrriftcn ,
£id ' tbi (berirftv .müssen
«ufder Rückseite Name
und Rnschrifl des Be¬
werbers tragen .

Der Nerrag .

Ebrliches

Mädchen
tagsüb . f . Saus «
arb . ael . Bäckerei
Ädr . i . T .«V . Vu

Zum baldigen Eintritt jüngeren tüchtigen

Stenotypisten
und Kontoristen

von Großfirma gesucht . Angebote und handge¬
schriebener Lebenslauf , Zeugnisabschrift und
Lichtbild unter Z . 176 an den Tagblatt -Verlag .

Gebildete Dame
bis 40 I . . für
frauenlos , guten
Saush . tof . sei .
Betr . soll mein .
18iäbr . Tochter
gute Kameradin
sein . Ang . mti

Lichtbild unter
T . » 31 a . T . - V1 .

Alte Kleinlebens - u . Sterbegeldversicherungs -
Eesellschast sucht

Bezirksverlreter
mit Organikationsbefäbigung . Geboten
werden feite Zuschüsse u . hohe Provisionen .

bote unter F . M . 391 an Ala , Frank -
ttm Main , Kailerftratze 15 .

zuverlässige

Bomtütt
für vormittags .
Adekbeidstr . 34 . 1

veriett in Stenographie und
Maschinenschreiben für sofort

gesucht .
Angebote unter K . 538 an den
Tagblatt -Verlag erbeten .

Große Versicherungs - Gesellschaft

mit allen Zweigen sucht für Wiesbaden u . Umg .

tüchtige Fachkraft als

Bezirks - Inspektor
Organisatrons - und werbetätiger Persönlichkeit
bietet sich ausbaufähige Dauerstellung . Großer
Versicherungsbestand ist vorhanden . Die vor¬
handene Organisation wird unterstellt . Geboten
wird Direktionsvertrag mit Gehalt und Provision .
Ausführliche Angebote erbeten unter W . 516 T .-V .

Bürotätigkeit !

Geb . Fr !, od . Junge Frau mit
Stenotypist . Kenntnissen und

guter Handschrift für wöchtl .
einige Nachmittage gesucht .
Ang . u . B . 538 an Tagbl . -Verl .

bisb . Tätigkeit u . L
3 . 173 an den Tagbl .

Wulm
f Wäscherei An -
nabmesL ( Lad .)
g >s. Gute Hand¬
schrift erfordert .
SFc 16c - ei Rund ,

Rieblstraße 8 .

VezilksveltlMW
einer führenden Staubsaugerfirma

ikt neu zu besetzen .

(Vüi Herren aus der Branche mit
nachweisbaren guten Bert - und
Org .- Eriolgen und Unterlagen Ge¬
legenheit zur Gründung einer

erstklassigen Eristenz .

Hausfrauen !
Ihre Suche nach der Ihr Sie geeigneten Hllte ob in oder
auBer Hause erleichtern Ihnen tolgende Angebote

Junges saub .

Mädchen
f . Haushalt ges .
Kl . Burgstr . 2 . 1

Bezirksverlretrmq
für den Betrieb einer wirklich
gut . Neuheit aus eigene Rechnung
zu vergeben . Verkauf nur an Ge¬
schäfte . Es wird der Nachweis
erbracht , dah gut verdient wird .
Etwas Betriebskapital in bar er -
fordcrl . Ang . an Fritz Faulhaber .

Mannheim - Frtedrichsfcld .

Lehrftäulein
aus gut . Familie , fiit 1 . Avril
gesucht . Bedingung : Kenntnisse
L Klavierspielern Vorzustellen
9 bis 10 Uhr vormittags
A . L . Ernst , Taunusstrabe 13 .

Sprechstundenhilfe
für grob . äratL Praxis gesucht . Be¬
dingung : Vorbild , im Kranken¬
haus , Instandhaltung der Praxis ,
Patientenemvsang . Sand !christliche
Bewerbung mit Gehaltsansprüch .
unter K . 527 an den Tagbl . -Verl .

Tiiattige

eiite WMtelin
sowie

PMf. HlllvtttellMII
gesucht . Angebote unter S . 538
an den Tagblatt -Verlag .

Für Villenhaushalt in Darmstadt
wird zum 1 . Februar zuverlässige

perlene AM WA ,
die auch in Hausarbeit erfahren
ist . Hausmädchen vorhanden . Gute
Behandlung , entsprechender Lohn .
Nachzutragen bei

Hans Stück ,
Beleuchtungskörpergeschäft ,
Wiesbaden . Webergasse 8 .

( Bezieherwerber ) für führende
Auto - und Motorradzeitschrift bei
guter Provision , Spesen und Fest¬
anstellung — persönliche Ein¬

arbeitung — sucht
Hermann Lingg . Köln .

Horst - Wessel -Platz 2 .

Höchste Bezüge . Versicherung der
Verkäufer i . d . Krankenkasse . Tat¬
kräftige Unterstütz , beim weiteren

Aufbau des Geschäftes .
Schriftl . Bewerbung u . Angabe

Solid , fleibigee .
ttnderliebes

Mädchen
zum 1 . 2 . gesucht .
J ? raa Brigg «.
Tennelbackür . 67
Telephon 25629 .

wtoWll
für unsere Abteilung BuchhalL

zum L Februar gesucht . Ang .
mit Lebenslauf und Zeugnis¬

abschriften unter SB . 524 an

den TagbL -Verlag .

2 X wöchtl . von
9 -3 Uhr z . Putz ,
u . Waschen ges .
Ana . mit Lobn -
anspr . u . 5 . 541
an Taabl . - Verl .
Flein . sauberes

Mädchen
f . v . Saush . ges .
Äng . u . Ü . 539
an Tagbl . - Verl .

MW
od . Frau für tt .
HauSh . tagsüber
sof . od . spät . ges .
S . Rund Riebl -
str . 8 . Lad , od . 1 r

Saubere
Stundenfrau

für täglich 3— 4
St . Frankfurter
Strabe 14 Part .

Junges Mädchen
über Mittag ge¬

sucht . Goeben -
strabe 10 , P . r .

Jüng . saubere
Putzfrau

2 x wöchtl . ges .
Serdcrstr . 11 . !> l

Bestemofoblene

Wl «
für mehrmals

wöchtl . in Priv .-
Hausb . gesucht .

Ang . u . A . 795
an Tagbl . - Verl .

Jüngeres

Mädchen
f . d . Küche sofort
gesucht . Wilke ,

Bierstadter
Strabe 1.

UnadWg . Dame
m . Res . einige
Std . am Tag zur
Begleit , u . kl .
Hilfeleista . für

Dame gesucht .
Ang . u . L . 535
a . d . Taabl . -Vi .

Ordentliches
Mädchen

f . Küche gesucht .
Neu -Wien .

Wilbelmsir . 20 .
Für gr . Villen -
hausb . bald .perf .
alt . Hausmädch .
ges .Köchin .Haus -
u . Küchenm . vb .
Ana . B . 536 TV .

Tagesmädchen
$. 1 . 2 . od . 15 . 2 .
ges . Bis 1 . Avril
vormitt , dann f .
den ganzen Tag .
Vorzustellen bei

Mau ,
Kavellenür . 29 .

In gepflegten Haushalt suche ich
sofort tüchtiges älteres

MmM
das nähen und servieren kann .
Gute Zeugnisse Bedingung . An -

gebote u . T . 529 an Tagbl . - VerL

Kaufm . weibl .

Lehrling
mit Reifeprüfung zum 1 . April 1939 gesucht

Zuv . Autofahrer
mit Rev .-Arb .

vertr . . stundenw .
z . Wagenpflege
ges . Ang . unter
B . 533 an den
Tagbl . -Verl .

Zuverl . lediger

Kraft¬
fahrer

für iVz To . , in
Kost r . 15 . Jan .

gesucht . Rau .
öochstratze 4 .

Tüchtiges Hotel -
Zimmermädchen

gesuckL
Hotel

»Zwei Böcke "
.

HaMmsonal j

Salbtags -
Mädcheu z. zwei
älteren Leuten

gesuckL
Caniteinsbera 4 .

MiWn
nicht über 35 Jahre , in all .
Hausarbeiten , sowie Nähen
bewandert , in modern ein¬
gerichteten Villenbausbalt
zum 1 . Februar oder später
geiuchL Reichliche Hilfe
vorhanden . Angebote unter
ll . 1132 an Anzeigen -Frrnz ,
Mainz .

Saisonbeginn !

Großfirma sucht für angenehme Reisetätigkeit zwei redegewandte ,
solide , vollkommen unabhängige

Damen
im Alter von 20 — 30 Jahren in Dauerstellung für die Bezirke Baden ,
Bayern , Württemberg und Mitteldeutschland . Bel zufriedenstellender
Leistung Festanstellung . Einarbeitung durch Fachkräfte . Beste Um¬

gangsformen and gute Garde,obe Bedingung . Persönliche Vorstel¬

lung mit Ausweispapieren . Zu melden Hansa - Hotel , 10 — 12 Uhr beim
Portier oder schriftliche Bewerbung m . Lichtbild unter Z . 176 an T .-V .

Selbst . Vertriebest , s. Massenartik .
bezirtsw . zu verg . Beste Möglk . zu

Dauerexistenz
ca . 400 RM . 6Int . mtl . Kallagesch ^
lso . Nachbest ., Vertr . v . Büro oder
Wohn , aus u . nur a . Wiederverk .
Etw . Kap . erf . Primus - Vertrieb 49
Frankfurt M ., Kronvrjnzenstr . 6 .

Wei ftu
für Büro und Lager , sowie

junge tüchtige

Moritzstraße 50 . . Käthe Neißendorfer . Tel . 27031

Niederwaldstr . 1 . Sophie Danker . . . . Tel . 28155

Oranienstraße 6 . Heinrich Fromm . . . Tel . 24360

Taunusstraße 34 . Christian Diem . . . . Tel . 26977

Dr . Renz .
Humboldtstr . 17 .

Einfaches

Auem

madchen
mit gründ ! . Er¬
fahrung in allen
Hausarbeiten in

SeMiblitzes Personal

Za . Mädchen , ge -
wandt , gewissen¬
haft u . interess .

als

Sorte std. - Hilfe
v . Zahnarzt zum
1 . 2 . ges . Auch
Anfang . Ang . u .
B . 531 an T .- V .

iiiKiiiiiiHinniiiininnnnnnni

AWe (iiimtou
z. Ausbessern v .
Wäsche tageweise

gesucht .
Pension Schmidt
Steubenstr . 18

Tücktiae fleißige

Auckerin
gesucht .

Schlichterstr .15 . 3

Stundenfrau
sof . ges . Ana . il
F . 539 an T . V .

| Mimische Personen ]

| Pertreimgen

WWM
Hübnerbouillon

Bratensohe dir .
v . Fabr .- Firma
L <ch .- Privatverk .

Vertretet
( innen ) allerorts

gesucht
Jus - Räbrmittel

Köln .
Friesenstraste 52 .

Mietet
für Fahrräder

auf Teilzahlung
gesucht . Ang . u .
E . 540 an T .- B .

jchewerdlichesPersonals

Herren¬

friseur
evtl . 2 . Damen¬
friseur u . Friseur
mit Meisterbrief
gesuckL Kost und
Wohn . i . H . Ana .
m .Eeb .- Anspr .an

Edith M ' >ller .
D .- u . H .- Salon
Bad Schmalbach .

Kraft¬

fahrer
für 3 - Tonnen -
Motorkipper aes .
Herrn . Weisheit .

Wiesbaden .
Riedttr . 28 .

IM
MllWW

« Wen
welches verfeft

kochen kann , für
mögt . Mort ge¬

sucht . 2 . Hilfe
vorb . Sckumann -
strahe 9 ,

lnWWen
gesucht „

von 8 bis 3 Uhr .
Dr . Mück ,

Luisenstr . 4 . 1 .
Ehrliches

Mädchen
m . guten Empf .
f . Gesch . - Hausb .
( Bäck .) bei gur .
Lohn z . 1 . Febr .
gesucht . Adr . tm
Tsbl .- Verl . Wc

Peri , kinderlieb .
Hausmädchen

m . Koch - u . Näd -
kenntn . z . 1 . 2 .
1989 in kl . bell .
Hau sh . fiel Adr .
im Tgbl .- V . Vy
od . Tel . 21015 .

Mädchen
gesucht für Küche

und Haus .
Markt st - atze 32 .
Hotel Einborn .

EhrL fleitz .

Tüchtiger

Anker -

WickZer
in Dauerstellung
sof . od . spät . ges .

Paul
Niedringhaus ,

Elektromotoren -
Rc v . Werkstatt

W . -Biebrich .
B ^eickgalle 15 a .
Telephon 60673 .

Bote
Radsabr . . ca 2 %
MittagssKi . gei .
Frankf .General -

Wnzeiger
Aat . Wiesbaden

Luisenvlatz 4 .
Zu erf . Samstag

und Sonntag .

Selbständiges

MiWMen
in kl . Haushalt
sof . od . spät . ges .

Bogt .
Hilda strafte 5 ,

UlANffW .

MVA »
welch , zu Hause
schlafen kann . f .
sof . od . 15 . 1 . gek .
Mlbelmstr . 30 .

4 . Stock .____
Tiicht . Mädchen
f . Küche u . Haus¬
arbeit sofort ges .

Gaststätte
Hauptwache ,

Faulbrunnen -

____ strane 8 .
Tüchtiges

Mädchen
für alle Arbeit . ,
möglichst etwas
Kochkenntn . z.

15 . 1 . od . sv . ges .

W . -Biebr »ch.
Ralbausstrahe 4 ,
Ält . Ehev . s. un -
abhäng . zuverl .

Frau
oder Fräulein ,

dak .w .vflcgebed .
z. Silie sein kann
z. Betreuung u .
Hausbal . Anaeb .
u . S . 534 T . - BI .

llnabbängiges

Mädchen
oder Frau

für Hcmsarb . b .
üb . Mittag sucht

Bette .
Gr , Burgstr . 9 .

AgesMchen
für gevfL klein .
Hausb . gesucht .

Wäsche nutzer H .
Vorzustellen
Ota - Sckubhaus ,

Wiesbaden .
Langgalle 25 .

Ehrlich « saubere
Frau

zweimal wöchtl .
vormitt gesuchL
Fr . Forstmeister
Gerlach Mainzer
Strafte 33 . 1 . St .

Gesucht sofort
tüchtige

Hausgehilfin
Lr % Tage oder

Stundenfrau
Schlichterstr . 9,1

Äges - oder

WwM

Junger kräftiger
Hausbu . sche

gesucht .
Moritzstrafte 68 .

Junger

SWdtiWe
( Aushilfe ) sofort
gel . Nerostr . 36 .
Bäckerei .

Ord . Mädchen
f . y» Tage in g .
Dauerstell . gei .

Ang . u . I . 537
an Tagbl . -Verl .

Monatsfrau
ges .Schwalbacker
Strafte 2 , 1 . St .

Gut emvfobL
Stundenfrau

aes . in tt . gevfl .
Haush . wöchtl . 4
mal b . 3 Std . r .
1 . Febr . o . früh .

Moebus .
Rüdesheimer

Strane Ä , 2 lks .
Stnndenbilfe

zuverläll . . flein . .
gesucht . Zieten -
ring 1 . ParL l .
Zuverl . fleißige
X - Tagbilfe für
rub . Haushalt ,
zum 15 . 1 . gef .

Wilbelminen -
stmtze 49 , 1 . SL

llnabb . Frau
ober Mädchen

m . 0t . Empfehl ,
für halbe Tage

ges . Hübenett ,
Herrngarten -

strahe 16 . 1. St .

Weibliche foiirnieiTj
‘Berirmngen |

Sertretermnen
m . gt . Umgangs -
formen für kon -
kurremlof . Art .
s. gesucht . TägL
g . Berd . Ang . u .
F . 534 a . T . - V1 .

[ fimintica . jigrjonc ! I

hMM
mit Kenntnissen
in Stenographie
u . Schreibmasch .
für halbe Tage
gesucht . Ang . m .

Zeugnisabschr .
u . Gebaltsansvr .
unter 3 . 536 an
Tagbl . - Verl .

m . KrankenvfL -
Kenntn . stow .

» ot = und na6m .
ges . Schöne Aus -
iicht 11 , T . 23690

Suche f . 15 . Jan .
oder 1 . Februar
tüchtig , zuverl .

Allein -

madchen

Selbst , u . ebrl .

Haus¬
gehilfin

mit Kochkenntn .
in ruh . Sausb .
zum 1 . 2 . 39 nach
Mainz gesuckL

Zusckr . mit Bild
u . Zeumu unter
A . 899 an T .- V .

Perfektes

AUein -

madchen
für Arzthaush .

sofort gesucht
Bismarckring 9 ,

1 . Stock .

Netteres

Al . ein -

mädchen
m . gut . Kenntn .
i . Koch . u . Haus¬
arbeit f . feinen
Hausb . ( 2 Pers . )
z . 1 . 2 . gesucht ,
Vorü . m . Zeug¬
nissen tägl . 16 b .
17 Uhr . Adel -

beidstr , 28 . 1 . SL

Aelt . . kräftige

Corset - Nähmn
oder Verkäuferin

gesucht .
H . R . Alber , Webergalle 4 .

Smez - Skwm - MMlii
für Hausarbeit von erstklassiger
Firma sofort gesucht . Ang . unter
UL 537 an den Tagblatt -Verlag

Haus¬

dame
m . kaufm . Kennl -
nillen ges . Ang .
mit Bild unter
B . 539 an T .- V .

Acht . Mädchen
für Haus - und
Kückenarbett 8.
15 . Jan . gesucht .

Töchterbeim
Wilbelmina .

Sckübenstr . 18 .



MietgeM

Schoner Laden
beste Kur - und Verkehrs¬

lage für Juwelier - , Wäsche¬

oder Modegeschäft usw .

geeignet , zu vermieten .

Hausverwa ter

August Th . Beckhaus
Wilhelmstraße 20 — Tel . 28839

Geräumige
belle

MMN
mit Lager¬
raum billigst
z . vermieten .
Moritzstr . 30 .

Seit « M .« r . 6 .Wiesvadener Tagblatt
SamstRa/Sonntag , 7 . /8 . 5e « tet 193 » .

Suchen Sie eine

ktrllngÄvch «

| « aefett - WMl

N a ch f

Hauptbüro :

t.
“ “Arll MMMMI

i. 1 . 4 . zu um .r .
1 Simmet

Hauk . 29

c kos
'

z. vm . Ana .

ua & 527 T -VL u . 1£ 521 T,V .Arzt
Et . Zeugn .

2 Simmet

LD ,

Appell

_ Wiesbaden , gleich welch . Art . E
öainerweg 10 . I Ang . Ä . 520 TV . I Etagenheizung , zu vermieten .

zu erfragen Kais .
Friedr .- Ring 26 ,

Heerwagen , Marie

Grund , Wilhelm .
Schönborn , Marie

Schloß , Ludwig . .
Höhn , Johanna . .

Ferstl , Franz . . .
Riedinger , Marie .

Wiesbaden . Luisenstraße 24

Wiesbaden . Rheingauer Str . 13
Wiesbaden . Kleine Langgassei

W .- Biebrich H .-Wessel -Str . 41
W .- Dotzheim Schiersteiner Str . 2

W .- Biebrich Wiesbad . Str . 56
W .- Biebrich Friedrichsraße 6

Robert Ulrich

Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Nöbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Junge
Österreicherin

Lob , Bierttadter
Höbe 10 .

Teleobon 24615 .

Geb . ioL Sßwe «
M . 40 ohne An¬
hang . hier fremd
kuckt selbst .Fübr .
kl . aevfl . Hausb .
Ang . u . A . 817
a . d . Tagbl . - Vl .

suckt Stellung in
gem . Betrieb als
Meister ob . Erst¬
geselle . Ang . an

Ernnn Petro .

Die Huf gebotenen
vom Freitag , dem 6 . Januar i939

Schwalbach , Adolf Wiesbaden . Luisenstraße 24

Zum 1 . 4 . 1939 zu vermieten :

Erbacher Straße 5

3 . Stock bei Dzluron ,
schone 3 -Zlm .- Wohnung .

Mietpreis : rd . RM . 65 . —

Wielandstraße 11

3 ^ tck . lks . , schöne , sonn .
4 - Zlmmer - Wohnung
mit Zubehör .

Mietpreis : rd . RM . 90 . —

Augustastraße 13

1 . Stock , schöne , sonnige
Wohnung , 6 Zim -, Küche ,
Badezimmer , Diele , Mäd¬

chenzimmer , Etagenheiz .

Mietpreis : rd . RM . 190 . —

Näheres :

Immobillen -Verkehri -

Gesellschaft

Wilhelmstr . 9 - Tel . 265 50

3 Zim . u . Küche
auck s . Eefckafts -
zwecke zum 1 . 12 .
oder srüb . z . vm .
Wilb .Ackermann
LuNenstraste

^
16 .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby

Geissbergstr .

m . Badegelegen¬
heit 3. vermiet .
Marktstr . 9 , 1 r .

6r . W . Mio
Parterre , sof .
Sckwalbacker

Str . 36 , Vdh . P .

Kranzplatz 1
1 . Etage

In Villa .
Dabnbossnäbe .

gut möbliertes
Froutkp .- Zim

mit Ztr . - Hz . an
berufst . Herrn, »,
vm . Näb . Errll -
parzerstrabe 1 .

Großer Laden
dazu große Lager - und
Aussteilunosräume .
für jeden Geschäftszweig
geeignet , im Hause Markt -
sfraße 26 sofort zu verm .

Hausverwalter

August Th . Beckhaus
Wilhelmstraße 20 - Tel . 28839

arzt . ------ ,
vorb . Ang . unt
I . 538 a . T .-Vl .

| Hausimimilil |

Zirka 140 qm

meniivM
geeignet für

Werkst , o . Büror .
z . 1 . 2 . zu verm .
Walramstr . 10 .

Näheres bei
Bohnen . Bart .

( 3 . 6t ) . Nabe
K .-Fr . -R . gel . ,

sof . zu vermret
Ges . Zusckr . unt .
T . 541 T .- Verl .

Sonnige
3 - Zim -Wohn .

z. 1 . Febr . oder
spät , zu v . Ang .
u . T . 534 T .- Vl .

Eltville
Mod . 5 - Zimmer -Wobuuug
in Villa , direkt am Rhein
gelegen , neu hergencktet .
Warmwass .- Hzg . u . Warm -
wass .- Verkorg . RM . 110 .- -

mon . . sür kos . zu vm . durck

3 . Uhr . WM , Mniob .

Kaiker - Friedrick -Platz 3 .
Telephon 26656 .

M . MWn Mtfaöter
sucht Stellung Nabwraris leit

bei alleinstehend . 1928 . s. Stelle a .
Dame . Pers . - . Lastwag .

Ang . u . L . 524 oder Omnibus .
an Taabl .- Verl . I auch stunden - u .

38 . Mädck ^ t ° « ewE Ana

mckt Stellung u G - 535 T .-Vl .
als Stütze mit Aelt . zuvcrla,, .
<r . -An !ckl . Ang . Mann
m . Eebaltsang . gelernter Buck¬

au E . Gerdes , | binder sucht J5t

an die Kauflust
find Anzeigen im

Wiesbadener

Tagblatt

| r
—

g

ÄlBMetgeieOe
m . MeistervrA . v . Alleinmtet rn

23 I . alt . suckt I iuckt Stellung in I « utmu , » LU «

Stelle b . aüein -
steh . Dame ccker

In Einfam .- Haus . sei . Höhenlage
Wiesbadens

phagüch möbliert . Zimmer

mit voller Verpsl . , für 100 Mk .
monatl . sos . zu verm . Zentralherz .
und Tel . - Ben . Angebote unter
E . 516 an den Tagbl . - Berlag .

u .Ös . best . vertr . .
zuletzt als erste
Kraft tätig gew

^ Vert
'
retung . 1 ' uLt umMiweb .

atta Äns unt

I W Vakrtl u . r » s a . D -W .

zu verm . Äng . u .
D . 541 T .-Verl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Sonn . 2 3 . mit
Balk . z . 1 . 4 . 39
zu verm . Näb .
Tagbl . -DI . Vx

In Villa
am Kurbaus

sind 2 leere oder
leilmöbl . Zim .

Südseite . Zentr . -
Heiz . u . Garten ,
zum 1 . 2 . zu vm .
Ang . u . M . 516
en Taabl . -Verl .

Garagen . Stalt .
Keller

Lagerraum
trocken , bell .

Babnbofsnäbe .
Kleiktstr . 19 . biÜ .
zu verm . Nab .
Laden . T . 24615 .

Gr . u . kl . Lager¬
räume , Werkst .

sos . r . v . Sckwal¬
backer Sir . 36 .

V . P . . gegenub .
Mauritiusstraste
60 qm Unterge -
sckohraum in d .
Wäscherei bett ,
wurde , ist zu v .
Oranienstr . 58 .

1 . Stock .

frdl . gut rnobl .
Balkonzimmer .

sl . W .. Heiz , nur
an gediea . Herrn

Oranienstr . 8 ,
1 t , a . d . Rbern -
itraste , beb . mbl .
Zim .. 1 -2 Bett ,
zu verm . auck
vorübergehend .
Taunusttr . 31 . 1 .

Zimmer
mit Verpflegung

Bebaglick möbl .
Zimmer zu ver¬
miet .Mauritius -
stratze 5 , 1 lks .
Mbl . Zim . . auck
als Dovvel ». zu
v . daselbst auch
l . Mans . Moritz -
st raste 56 , 1 r .
Er . mbt Wobn -
Scklasz . m . 2 B .
sof . z. v . Moritz -
straste 15 . 3 lks .

Tüchtiger iuno . 2 =3tnu =äB <>6iL
Zerren - I dum 1 . 5u Din .

u . ÄfrifeuJ Ä - ^ 5r
x 15 1 39 Aolerstr . 3 . P . L

Dauerstellung i .
gutem Geschäft 1 . 4 6ts 6 Uhr . ,
Angebote unter 2 - Zim .- Wohn .
D . 532 an den schSne gr . belle

Tagblatt Verl , neu berger . Terl -

iHiiiiiimniimiiiiiinnnHiiniii
wohn . m

^
Allem -

WM »
auck Austenstadt ,
zirka 4 Zimmer .
Bad u . Garten ,
zu mieten oder
bar zu kauf . ges .
Selbstreflektant .

Ang . u . A . 812
an Tagbl -Verl .

Heeresbeamter
i . R .

suckt z . 1 . 4 . 39
oder früher zu
miet o . zu kauf .

Wohnbaus
8 — 10 ger . Zim .
mit Bad . Etag .-
Seiz . ob . Zentr .-

Heiz . . Garten .
Ältbaus bevor¬
zugt . Ausf . Ang .
A . 810 T .-Verl .

Nettere , Ehepaar , Mann
CHiüo Sandw . k. Saus -
ÖlUflC meiiterirelle .

perf . i . Küche u . Ang . 5 . 539 TV .
Ig . intelligenter

Wrrkungskrers Mann
foi . o . spät Ang . aus Schlesien .
u . L . 521 T .-V . I sucht tür 1 . 2 . 39
Jung . Mädchen Stell , al . welch ,

aus gut . Hause , Art in Wiesd .
. . . . . . . i mit allen Arb . od . Umgebung ,

jüngere sferÄfeä & S
flehe 1 Lahnstr aste le56, WrlÄ

Steno - » nadh . Frm
dlC,,U

in all . Sausarb . sucht Beschäftig ,

funictin bew . . suckt Stell . Teleobon 22786 .

lyplSlin als Hausbält . r . Mann, ^ 29Jqbre

r -tan Girfwni nur klein . Saus - m . FUhrerichem
( 160 otlben ) halt . Ana . unter Kl .3 suckt Stelle ,

sucht sich zu oer - K . 537 an T .-V . Ana . u . L . 534

ändern . Angeb . Kräulein . b - Taabl . VI .
unter M . 537 an 27 I . . in allen Mann . 50 3 . alt .
Taabl .Verlag . Zweig , d . Haus - suckt Arbeit als

ö - rtllirttn balts erf . suckt Ausläufer oder

öiouiem gaM :
sucht los . od . Jp . 115 ^ ebr . Näb . I a . d , ^ . aabl .- Vl .
Stellung m bet ] Jabnstr . 19 . 1 . LI Qnniiffo -
Auwbrancke MP . . . . . . MO HlllCi .
Ausbild . kämm . Mwck . . v . aus -

Humorist , frei
KenntnMe . War warts k- Stell . b .

f karneoal .
bisher tn . einem 15 t ober L

Bemnst . übern ,
fautm . Betrieb El . i . au aiu .

Ansage ^ ev .
tätig . Ana unt . Ang . U . 538L » .

mehr Pers .
A : 815 o . T ^ M , Fr « , kuckt tagt Sn (L u . D . 542

Ig - Krau 3 Stil . Be,ckaft > Tagbl .- Verl ,
m . era . Schreib - Ang u . u . Mi

maick . ( beb . auch d - Taabl ,
Stenoar . ) suckt Ig . Frau suckt
Belck . Ana . unt Stundenstelle f .
W , 536 a . T .-V . morgens 2 bis
WUNSSSM 3 Stund . au ^ er

lllBWi « Ä ?
tücktia . aus 6t

IIIIIIIIIIIIIIHIllllllllllllllllllll

4 - 3 . - Wohn .

mit Zubehör . »•
1 . 4 . zu vermiet .

Kaufmann .
Eckernförbestr . 23

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiilliiiiiiii

Abgeschl .geräurn .
4 - Zim -Wohn .

Frontkv .. z . 15 . 1 .
ob . 1 . 2 . 1939 zu
verm . Näheres
vämergasfe 16 ,

Laden . Änzuseb .
v . 10 — 12 norm .

Bismarckring .
4 Zimmer . Kücke
und Zubehör z.
1 . Februar 1939
preiswert z . ver¬
mieten . Ana . u .
D . 519 an T .-V .

5 Zimmer

im Zentrum . $.
1 . 2 . zu vermiet
Näb . Bankgesch .

jrlöie u . wo »
Luisenstrast « 24 .
2 schöne sonnige
Zim . mit Kücke
u . Mans . i . rub .
Hause z. 1 . 2 . 39
zu vm . Ana . u .
D . 533 an T .- V .

3 Zimmer

Kiedricher ,
Straste 10 . Part .

S - Zim .-Wobn .
zu vermieten .

2 leere sonnige
Zimmer

vom 15 . Sehr ,
ab zu vermieten
Bismarckring 7 .

2 . Stock .

2 gr . leere Zim .
od .3im . u .Wohn -
kücke m . 2 Balk . .
Licht . Wass .. u .
Koblenaufz . sof .
a . ein ». Pers , »u
verm . Bismarck -

ring 7 , 3 . Stock .
L . gr . Zim . z. v .
(EmietStr . l0a . 2 .
Schönes Zimmer
leer m . Kuckend ,
z . vm . Hallgarter
Straste 6 . Htd ..

bei Schmidt .

Großes leeres

Frontspitzzimmer
In herrsch . Hause ,
mit elektr . Licht ,
Gas u . Kohlenherd
an aileinst . Frau
sof . zu vermieten .
Preis 5 RM . wöch .
Besicht . 11 -2 Uhr ,

m . Wintergart . .
Kucke . Bad .

Diele sofort für
150 RM . zu ver¬
miet . Mosbacker
Straste 34 .

3 - 3 ^ -Wobn .
Bad . in Villa
zu vermieten

Nerotal 37 .
Sck . 3 - 3 ^-Wohn .

Küche . Bad .
Balkons , in

ausgeb . 4 . Stock ,
in gutem Hause ,
an ruh . Mieter
zum 1 . 4 . 39 zu
verm . Ang . unt .
L . 537 T . -Verl .

Auf Ihren Wegen zur Aussteuer -

Anschaffung wird die Beachtung

dieser Anzeigen Vorteile bringen

Garage
heizb . . soi . zu v .

Solfteinftr . 54 .
art . , an der

Mosbacker Str .
Tel . 26653 .

Garage . 9X3 m
breit , frei

Weilstraste 18 .

Auswärtige
Wohnungen

Sonn . Wohnung
in Bad Sckwal -
back . mit berrl .
freiem Ausblick .
1 . Stock . 3 Lim . ,
Kücke u . Mans .

45 RM . ohne
Heizung , mit

Heiz , anteilmäh .
mehr . N . König -

Adolf -Str . 31 .
Bad Sckwalbach .

Scköne

MWW
i . Oeftrick a . Rh .
zu verm . Näh .

Eg . Pauly ,
Wiesbaden .

Rieblstr . 16 . 2 .

Läden und
Geschäftsräume

MWlilerStr . K1il .

§ gnnmüI )!gaflc3/5
Läden . Werkst . ,

Lagersveicker .
Wein - u . Bier¬
keller »u vm . N .
Dotzb . Str . 61 .

Tel . 27113 .

Laden
Marktstraste 13 .
z . 1 . 4 . 39 evtl ,
mit L -Z .-Wobn .
zu vermiet . Nab .
Borberf ). 1 . St .

In Villa v
Abolfsböde . mb .

3 - 3im ^ Woün .
Bad . Balk . . 3 . -
Sei ». . an ruhige
Miet . abz . Nab .
Römerweg 4 . 1 .

10 bis 13 llbr .

Sonnige
3 - 3inu - W » b « .

Eltvillsr Str, .
Svt . . Fried .- M .
600 RM .. ». 1 . 4 .
», v , N . T . 24236

3 - 3 . ° Wohn .

Neüelbeckstr . 16 .
zu verm . Näber .
Bodenstedtstr . 7 .

3- 3 . - MW .

herrickaftl .. »u
vm . Bei . 10 b .
12 u . 3 bis 5 .
Näb . Schmidt ,

Eltviller
Straste 21 <*•

2 Rrtip . «3ieu L
g. Sause . Stoa .
Preis 25 a . ber .
yräul . zu verm .
Ang . u . S . 532
an Taabl . -Verl .
Sck . leeres 3im .
zu verm . Scharn -
borststr . 29 , 2 l .

. . . . Wenns

soweit ist
denk daran ,
von L . D . Jung - die
Küche , Hausrat , Porzellan

UNG
Kirchgasse 47

Wohnungen
ohne

3immerangabe

gausmato -

Wohnung
Stadtmitte , an
beftempf . Ebep .
gegen teilweise
vausarb . ( Heiz . .

Treppe usw .)
»u verm . Ang .
M . 538 T .-VI .

Sch . mbl . Mans .-
3 . m . el . Lickt u .

Heizaeleaenbeit
in gutem Hause

zu vermieten
Klarentbaler

Straste 19 , 1 r .

MllMsMö
Möbl . Zickmer

zu vermieten .
Körnerstr . 1 , 1 .

Mbl . 3 ~ 2 Bett ,
z. verm . Lursen -
str . 5 Gib . 1 r .

us fit Mädcken Bleickktraste 43

ffl '& ÄI 3ra . u . !i *
gewandt mit Zeugnisse vorb . sofort zu verm .

mebriäbr .Tätig - Resi Waibl . Wilhelm
reit f . gr . Firma Füssen a . Leck , Ackermann ,
in Berlin , suckt ( Allgäu ) Hinden - Luisenstraste 16 .

Arbeitsanged . burastraste 12 . Telephon 24669 .
Ang . u . D . 535

cj | Sckulberg 27 .
a . b . Taabl . -Vl . yf | i ( lTruU Man ! -Wohn .
IlllinilllllininillllllinillllllllllI sucktDauerkunb . 1 Zim . u . K . an

! GewerblichesPersonell
r ’ TV . Vzl alleinst . P . z. v .

f meine Unabb . Witwe Steingasse IS .
sucht 2 x b . 33 . 1 Dachw ., 1 Z . u .

1
^

4
t "

b Saus ? - 3 bis 4 Stunden K . a . alleinst , P .
Sabr beeto batl ßWMM I Sausmst . -Wobn .

Lehrs eile Adresse im Tua - Jtffe an roh .
in fein . Damen - 1 blatt - VerL Wd Mieter zu verm .
schneideret . Ana . | aimtftdje Person« | Bodenstedtstr . . 7 .
u . E , 539 T .- A I 7̂ 2 i Zf « , u . Kücke

| üansintin . Persona ! | vreisw . zu verm .
uiterreimerin i nm I 3u etftGflcn

sucht als Anfang . Mann , mttller £>elenen ?ti, ^12 _ 1
bis 1 . 2 . Stell . Ä ’ Är 1 . 3 . =9Bobn . nur
»um Senneten 5O

3
;_

'
„ fbJtanö "

a . ält . ein ». Pers ,
oder am Büfett , kosten als

« >rm . Na ^ r .
^ 8 . 52d 8WNN » My .
“

n, ..5 “ Bb
Bote ob . Laaer 1 Qim y fiflrflp

ISjabrrg . MSdel un6 Berlanb . » Z » » . U . KUUfk
( Deutsche ) Kaution kann . ( Frontspitze )

groh . ». Zeit m gestellt werden , m Sredl . -Saus
Holland tätig . sirn (, n E . zzi an Dame »um
lucht Lehrstelle an Taabl . - Verl . 1 . Febr . 1939 zu
zum Servieren I --- — — ---- 1 vermieten Am

sofort od . später , Tücktia - Müblbera 10
auch in CafS . Bürokraft Anzuseh . »wisch .

Ang . u . K . 536127 I .. peijett m ] 16 un6 19 Ubr .
an Tagbl . - Verl . | Masck .- Schreib ., | n q

-

cnr - rhstimden - Registratur und x . jlm . U . jtUUjv
Sprechstunden Kartoth Fuhr -

( Untermiete ) a .
rllTO I Schein ) suckt 101. 1 f Mieter

kuckt Stella , »u Stelle flau * ob . L
f D

'
m . Ana .

ob . Zabn - ba ' btaai Ana - b . t £ 521 I .»$ .

4 Zimmer

4 Zmver
1 Kücke u . Zub .

bfort zu verm .
Sriebensmiete

550 Mark
Gartenbaus .

Näb .Rbeinstr .47 .
Blumenladen .

Scköne sonnige
4— 5 - Z . - Wohn .

i . b . Zusi . . Balk . .
Dauerbr . . Eck¬

haus Taunusstr .
Nabe Kockbr . .

Garage
zu vermieten

ab sofort _
Juliusttraste 3 .

a . b . Vierstab ter
Straste .

Möbl . 3im . fr . 1
Roberitr . 20 . P . ।

Möbl . Mank .- Z . i
Wocke 3 .50 Mk . ;
Sckacktstraste 22 .
Mbl . Mans . -W .
mit derb zu vrn .
Sckackitraste 22 .

Parterre .
Zum 1 . Avril 39
2 scköne . sonnige

Zimmer
teilrnöbl . ob . leer
m . Bab u . Kück .-
Ben . . in gut . S . .
zu vm . Schierst .
Str . 13 . Sc -ckv . l .

Sckön möbl .
Einzelzimmer .

auck als Doppel¬
zimmer »u vm .

Taunusstr . 44 ,
3 , Stock , links .
Möbl . Zim . zu
vermiet . Weber -
flaffp 44 . 1 reckts

Mbl . Scklafmank .
an i . Arb .-Mann
billig »u verm .
Wellritzstraste 50
1 , Stock links .
2 ineinonberaeb .

Borderzimmer
Sonnenseite , m .
Kückenben . Eia .
Zähler . L . u . E .
Am . 9 - 12 u . 3 - 6
b .Hoeppe,Wörtb -
straste 28 , 2 lks .

2 gutmöbl . 3im .

fliehend . Makker .
Balkon , bevor¬

zugte Lage am
Rh . , einzeln ob .
auck zusammen

zu vermieten
W - Biebrich .

Rheingauktr . 5 .

Beferer
Herr

finb . i . gepflegt .
Haushalt gute

. Aufnahme . Bad
■ it . all . Komfort

im Hauke . Preis
mit voll . Penk .
einkckl .Wäkcke u .

Kleidervflege
130 RM . Ana .
8 . 537 a . T .-Äl .

: Gut möbl . Zim .
. m . Heiz . , in gut
- Hauke . Walk -

Langgakke 54
Laden

mit Ladenzirn .
zu vermieten .

Wilbelm
Ackermann .

Luikenktrabe 16 .
Telephon 24669 .

DranwnHr . 12

Laden
Zigarrengekck .
zu vermieten .

IauRU5 |tr,29
ar . Laden

eventuell auch
Lagerraum

bill . zu vermiet .
Laden

mit Nebenraum
ab 1 . 1 . 39

zu vermieten .
Hochftätten -

str . 4 , Kirchner .

Laden
IN. Ladenzimmer
zu verm . Karl -
ftr , 2 ( Henning ) .

Schwalvacher

Strafte 3

an d . Rbeinftr . .
Hockv . . 4 mvd .
Geschäftsräume .
Büro Zentral -
heiz . kof . ». ver¬
mieten . Näheres
Baubüro Astmus
Sckwalb . Str . 1 .

älter . Gbepaar .
Ang . u . 3 . 171
an Taabl . Bert

2 Frauen
mittleren Alters

sehr arbeits¬
freudig . kucken

Betätigungsfeld .
Erwünscht Ver¬

trauensstellung
im Haushalt
( über Mittag )
ober paffende

L . Mank ., 3 .80 ».
3 .50 m .i .Untetit .

z . v . An », werkt
10 - 12 . 2 -4 Ser »
tramftr . 21 . 2 L

Grobes leeres
Zimmer

an solide saubere
Person zu verm .

Maueraasse 8 ,
2 reckts .

Leeres
Mank ^ Zimmer
zu vermieten .
Näheres bei

Langenau .
Marktplatz 5 .

Mansarde
leer , beizb . . geg .

gelegentliche
Hausarbeit an

junge Frau ab¬
zugeben . Ang . u .
W . 537 T .- Verl .

Möblierte
Wohnungen

Beb . mbl . Wohn .
2 Zimmer mit
Älleinkücke »u

Perm . Adelheid -
trahe 15 . i . Sf .

Billen u , Säuker

Blmoilien -

WS
5 Zim .. 2 Mauk . .
Zir . - S ». ruh . fr .
Lage . Lahnstr . ,
ar . Obstgarten ,

zu verm . Näb .
Bodenstedtstr . 7 .

Möbl . Zimmer
und Man arben

Arndtstr . 2 , P . r .
möbl . Zimmer

zu vermieten .

Kaiker -Friedr . -
Ring 29 . 3 . St
Bebagl . möbl .
Wohnschlaf ». rn
gutem Saufe an
Offiz , ob . Herrn
in fest . Stell , zu
oerm . Preis m .
Kaffee 35 RM .

Werlau ,
bei St Goar .

uuiiminnnmiHiiiiinniminii
Bäckergeselle .

28 Jahre . Ober -
schleüer firm in
Groh - u . Klein¬
betrieb . Maick .

Sck . möbl . Zim .
an berufst Hrn .

zu vermieten .
Lotz , Blücher -

strahe 30 , 2 . St .
Möbl . Mank . an
Herrn preiswert
zu v . Bübingen -
str , 4 , 2 reckts .

Sauberes
möbl . Zimmer
' of . z . vermieten .
Dvtzh . Str . 108 ,
Krth ., Part , r .

Mbl . Mans . 8. v .
Frankenstr . 8,1 r .

Aust . mbl . beirb .
Zim . an ber . S .
zu nm . Sarting -
traste 5 , 2 reckts

Möbl . Mank . zu
permiet . Anzuf .

Sonntanporm .
Selenenstr . 11 , :

Gut möbl . Zim .
a . b . H . zu pm .

Helenenstr . 14 ,
2 links .

Sonn . mbl . Zim .
a . berufst . H . ob .
D . zu vermiet

Stoll .
Herberftr , 9 . 3 .

Kl möbl . Mans ,
zu verm . Hrrick -
graben 4 , 1 lks .

WodnsGaM .

mit fliest . Wasf . .
Scklafcoucke unb
Sckreibiisck . tof .
zu oerm . Kais .-
Friebr .- Rg . 92,1

Sck . mbl . Zim .
a . berufst . Herrn
». 15 . 1 . 39 z. p .

Kirckgafse 11 ,
1 Stock , reckts .

lennosltt . ti
2 links

gut möbl .
Wobnfcklafzim .

mit ober ohne
Älaoier zu Perm .

Am Kurnaus
Thelemannstr . 3 ,
gi . mo' . -mzel u.Ooppei-

zim. m. u . onneVerp ieg.
frei . Zentr .- Heiz . ,
fl . Wass . Tel . 27391

Gut möbl . Zim .
mit 2 Betten

und 1 Bett
zu oerm . Abolf -
ktraste 10 , Part .

Gut möbl . Zim .
Räbe Bahnhof ,

z . perm . Adolfs -
aHee 51 . 3 . Stock

BaynhWaye
Sev . gut möbl .
Zimmer , 1 bis
2 Bett . , auch für
Passanten , sos .

zu vermieten .
Albrechtstr . 23,1 .

Entmbl . Balkon -
zim . fof . zu vm .
Babnhofstr . 50 .

3 . Stock .
Sckön möbl .

Frontsp . - Mank .
an berufstätig .
Herrn sofort zu
verm . Bismarck -
ring 29 , 1 rechts .
Möbl . Zimmer
z . verm . Blücher -
ftt . 7 , Mtb . 2 , r .

Mank .- Wobnung
2 Zim . u . Küche ,

zu vermieten
Grabenftraste 2 .

Rbeinbard , 2 .

2 Simmel
Frtkv . an Einz .«
Perk . z. vermiet

Lahnktraste 22 ,

Möbl . Zim . mit
erftfl . Vollpenf .

monatl . 80 Mk . .
s. zu vm . Daselbst
ber gute Privat -

Mittaastifck
Ellen 0 .85 Mk .

Abonn . billiger
Moritzstt . 25 , 2 .

Frdt mbl . Zim .
zu perm . Moritz -
str . 39 . M . P . r .
Gut möbl . kaub .
Zimmer yi vm .
Rheing . Str . 9 ,
Frtkv . 1 . Müller

Eleg . Doppel -
Schlafzimmer

Rbeinftr . 60 . P .
sofort zu Perm .
Gemütt mbt 3 .
zu permiet 3 .511.
Saaleafie 20 . 2 ,
SckSn .__________
Saub . mbl . Zim
m . sev . Eingang
nur an Berufs¬
tätig . zu oerm .
Stein galle 15 .1r .

Wielandstr . 3 . 2 ,
schöne 5 - Zim .-
Wohn . m . Zub .
z. 1 . 4 . »u verm .

Näheres
Oranienstr . 58 .

1 . Stock .

m - M .

mit Zub .. auch
best . geeign . für
Büro o . Praris -
räume , sof . z . v .
Kirckgafse 5 , 1 .
Ausk . ert . Fa .

Conrad Heiter .

6 Zimmer

Klarentbaler
Straste 1 . 1

fck . 6 - Z .-Wobn .
i . 1 . Mär ; 1939

zu nermteten .
Anzuf . bafelbtt .

Näheres bei
Carl Hessemer

Bismarckring 8 .

6- 3, - Mhn .

berrfchaftl . . »u
vm . Bef . 10 b .
12 u . 3 bis 5 .
Näb . Schmidt ,

Eltviller
Straste 21 e .

Rüdesb - imer
Str . 14 . 2 . St

6 - Zim ^ W ^ Bab .
Et . - Heiz .. fl . w .
u . k. W . z . 1 . 4 .
1939 z. vrn . Näh .
Rübesb .Str .12 .2

2

Schuhfärberei
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Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen Telefon 59446 / 23847 / 23848 / 23849 / 23880

Spedition Berthold Jacoby Nacht
,

Robert Ulrich

Wohnungsnachweis • Möbeltransporte • Inland - Ausland und Übersee • Möbellagerhaus

Großunternehmen der

Laden

Werkstatt

Höhenlage mit Fahrtverbind .

Etagenvillen
SMertrhi

Zminobllien-

Seifihife

Ält . her . Mäbch .
i . leer . fb . Mans ,
ev . 2 Räume , r .
1 . Febr . Süd¬

viertel . Ana , u .
D . 530 an T .-B .

Tausche neu ». 3 -
Zim . - W . m . Bad
Batt . . Ms . Et -
£>*. . kl .Hausaart .
Darmstadt - Land
verfetzunash aea .
möal . al . Wobn .
in Wiesb . . auch
ev . etwas auker -
balb . ». 1 . 4 . ev .
sväter . Ana . u .
I . 531 an T .- B .

Haus
mit Damvfbiick .

aut . Geschäft , zu
verk . Eriorderl .

15 — 18 Mille .
Ana . u . K . 533
an Taabl . -Berl .

MMglMdUlk
in der Räbe

Wiesb . . aünst . zu
verk . Ana . unter
B . 511 T .- Verl .

großem Hof und Toreinfahrt
für Maler - u . Tüncherbetrieb
sofort oder bis 1 . April
gesucht ev . Lagerplatz mit
festen Gebäuden .

Angebote unter L . 531 an
den Tagblatt -Verlag .

Verstärkte Jnfertton
im

lViesvadener Tag -

Blatt schafft Umsatz !

Anfah rtsmögl ichkeit

für schwerste Lastzüge ,

Ana . u . H . 528
an Taabl . -Berl .
Garage f . 3 - To .-
Laktkraftwaaen

gesucht . Ana . u .
K . 541 an T .V .

Im Südviert . .
bockrent . gröft .

u . gepflegtes

ÄWNMS
mit mittl . W . .
Miete 11500
RM . . für nur
68 000 RM . b .

34000 M .
Anzahlung zu
verkauf , durch

Grundftücks -
markt

Fritz Beckers
it . Sohn .

Wilhelmstr . 34
Tel . 25884

ftür Rentner ob .
oen !. Beamte
bietet sich die

aufterorb . aünst .
Geleaenb . z. Er¬
werb eines s. sch.

Canbüauifß
im Rbeinaau .

besteb . aus 5— 6
3 . . Küche . Bab
Rebenr . . Erunb
stücksar . 6,48 a .
Ana . u . S . 537
an Taabl . - Berl .

Wohnungstausch
Suche

2— 3 - Z .-Wobn .
m . Küche u . Bab

biete
4 - 3im . -Wobn .

m . K . u . Babe¬
nische 76 RM .

Ana . u . E . 526
an Taabl . - Berl .

£ flö? n
aeiucht .

Lanaaasse ober
Kirchgasse . Ana .
u . ll . 508 T .- B .

möglichst Gleisanschluß .

Ang . u . W . 1134 Anzeigenfrenz , Mz .

Divl . -Jng .
sucht sofort

Komfort -
Zimmer

Alleinmieter ,
ev . Teilvens ,

Äabnbofsn .
Preisang . an
Scklieftfach 68

Marburg
Südpost .

2 sonnige Zim .
mit Abstellraum

ober Notküche
von berufstätig .

Dame zum
1 . Avril 39 ges .
Pktl . Zahlerin .
Ana . u . ll . 533
an Taabl . - Berl .
iniiinroinninniiniiiiiiiiiiiiin

Grob . leer . Zim .
möal . Ztr . Heiz .
Räbe Paulinen -
str . f . Berufstät .
sof . aes . Ana . u .
S . 536 an T .- B .
iinHiiiiiHHmHiniffliBiHiiffi

2 leere Zimmer
zum 1 . Februar

gesuckt
Ang . u . T . 533
an Taabl .- Berl .

SUCHE TEILHABER

für altes gewinnbringendes Geschäft
mit 15 — 20000 RM . Einlage

IMMO3I IEN - CHMIDT
Mainz , Frauenlobsfraße 29

100 RM .
auf 2 Monate

sofort bei hoher
Vergütung unb
guter Sicherheit
gesucht . Ang . u .
K . 532 T .-Verl .

Lebensmittelbranche - -

Leersteh . Laden
an verkehrsreich .
Strafte , für Aus¬

stellungszwecke
( Pers .- Autos )

f . einige Monate
evtl , bauernb

zu miet , gesucht .
Eef . Angeb . mit
genauer Sagen -
u . Preisangabe

unter M . 536 a .
Tagbl .- Verl .

Smstz
a . b . Abolfsböbe .
Steinberaerftr . .

760 qm ,
gegebenenfalls

einfchl . Bauae -
nehm , wcgzugsb .
äuft . vreieaünst .
zu verk . Ang . u .
A . 811 an T .- V .

| HlMim -Slnzedete |

Vielseitiger
Herr sucht

tätige Beteilig ,
mit 10 -12 Mille

Einlage .
Ausfübrl . Ang .
unter M . 535 a .
Tagbl .- Verl .

Selbstkäufer
möchte

Haus
im Preis von

15 000 RM . bei
10 000 RM . Anz .
von Eigentümer
dirett erwerben .
Ana . u . A . 805
an Taabl . - Verl .

zum Ausstellen , evtl , auch Verkauf
in nur bester Sage

gesucht
für sofort ober später . Angebote
unter B . 540 an ben Tagbl . -Verl .

Stille

Beteiligung
sucht altes Unternehmen , etwa
10 000 bis 15 000 RM . Angebote
unt . G . 535 an den Tagbl . - Verl .

500 .— Mk .
monatl . Rückz .
gesucht . Ang . u .
F , 535 T .- V .

■ ■ ■ ■ !■

■ M -

auf 2 . Hypothek
nach Auswert . -

Hypothek
auf berrfchaftl .
Mietshaus zu

6 % Zinsen so¬
fort gesucht .

Eugen Bier
Immobilien .

Kriedrickftr . 46 1
Telephon 27196 .

in allen Preislagen , u . a . im
Westviertel mit 2 abgeschl .
4 - Zimmer - Wohnungen und
Zentr .- Hzg . ,f .nur 35 000 RM .

Näheres :

Immobilien - Verkehrs -
Geselischatt

Wilhelmstraße9 - Alleeseife

Mödl . Zimmer
mit Heizung , im

Zentrum der
Stadt , z. 15 . 1 .
gesucht . Ang . m .
Preis u . E . 542
an Tagbl . - VerL
Möbl . Mansarde
n . Kais . - Friedr .-
Ring ges . Ang .
u . E . 537 T .- V .

WU
evtl , mit Wohn ,

für Behensm .-
Eeschäft . prima

Mieter , eventl .
Uebernahme

heft . Geschäfts .
Gef . Ana . unter
R . 532 an ben
Taabl .- Verl .

m . 6 Haupfzimmern , auch in
2X 3 -Zimmer - Wohn . teilbar ,
sehr preiswert zu verk .

Ferner gute

Villa ■

6 Zim ., Garten , Zubehör . B

RM 22000 . - b

2 Fam . Neubau ■

Zentral - Heizung . Garten , ■

RM 29000 - ■

Anzahlung 5000 RM . W

2 kam Villa ■

ganz ausgezeichn . Zustand , ■
Zentr .- öeiz ., Garage , Gart .,

RM 32000 . -
■

Geschäftshaus ,
sehr gute Verkehrslage ,

3 Bäben , Wohnungen . ■

RM 48000 . - ■

3 . 5 $ eW6 ) . i
Immobilien . ■

Webergasse 25 . ■
an der Sanggasse .

Seer . fonn .Part . -
Zimmer gesucht

von ält . fträul .
Ang . u . D . 526
an Tagbl . - Verl .
Beere frbl . hrb .

IWaröe
( ent . Zim . ) mit
Sicht , evt . Koch¬
ofen v . berufst ,
beftempf . saub .

ruh . Frau sofort
ob . spät , gesucht .
Gef . Preisang .
an : Postfach 12
Wiesbaden .

• 25000 M .

M 1 . Hypothek
Z la Objekt .
? von Privat

5 gesucht . Ang .
• unter R . 538
G Taabl .- M .

Gut möbl . 3 im .
i . Schloftnähe , m .

fl . Wasser ges .
Ana . m . Preis
M . 532 T .-Berl .
Beamter sucht i .
ruhigem Hause

ungestört .

MLZimer
Ang . u . ll . 528
an Tagbl . - Verl .

Herr . Klein¬
rentner . sucht a ' s
Dauermieter ein

mW . zimmer
tnuft Part , ober
1 . Et . sein auch
Sth .. ». 15 . San .
Ana . u . 5 . 526
an Taabl .- Berl .

3g . Herr
sucht 5. 1 . 2 .

gutmöbl . sonn .
Zimmer ,

evt . m . Pension .
Ang . m . Pr . u .
S . 539 an T .- V .

Herr sucht sof .
mbl . Mansarde ,

Sicht , Ofen ,
im Zentrum .

Ang . u . W , 538
an Tagbl . -Verl .
Eben . u . Sohn
m . eig . Möbeln
suchen 2— 3 Zim .
u . Mansarde m .
voll . Penk . Ang .
u . K . 535 T .- Vl .
3g .berufst . Dame
s. sof . in nur gt .
Haufe ein schön ,
leeres Zimmer ,
möglichst Räbe

Rheinstr . Ana .
u . B . 534 T .- Vl .

Moderne

Reichsveamter

Sehrerin sucht

mit Bad . Preis
bis 75 Mk . . sof .
ob . spät , gesucht .
Ang . u . E . 532
an Taabl . - Verl .

a . b . Sande , näh .
llma Wiesb . b .
zu 45 RM . zum

1 . April 1939 .
von Zülow .

Stiftstrafte 29 .

Höh . Beamten¬
witwe s. 3 -4 - Z . -
Wohn . mit Bab
u . Hz . inkl . 100
Mk . mtl . Ana . u .
W . 529 a . T .- V .

mit Zubeh . von
Ehepaar gesucht
z . 1 . 3 . ob . 1 . 4 .
Siibviert . Ana .
mit Preis unter
D . 521 an T .- V .

gesucht . Ana . u .
E . 537 an T .- V .

4 - 6 - Zim . -

Wohnung
mögl . m . Mans . ,
auch Bab . zum
1 . April gesucht .

Angebote an
Dr . Andresen ,

Emfer Str . 64 .

3g . Ehen , sucht
2 - 3im .- Wohu .

mit Bab . Nähe
Bahnhof , z . 1 . 4 .
Preis nicht über
70 Mark monatl .
Ang . u . W . 532
an Taabl . -Verl .

Möbl . Zimmer
zum 1/2 . . Nähe
Bahnhof , mögl .
m . Heiz , gesucht .
Ang . u . H . 537
an Taabl .- Berl .

2 — 3 - Zirn .- Äolin .
mit Bab . zum
15 . 3 . ob . 1 . 4 . 39
ges . Preisangeb .
unter A . 803 an
Taabl .- Verl .

mit Balk . . Bab .
Kell . , Mansarde
unb evtl . Heiz .

Näh . Angaben
mit Preis unb
Sage u . ff . 531
an Tagbl .- Verl .

Berufst . Mädel
k, z. 1 . 2 . mbl .

Beamten -

familte
m . 2 Kind , sucht
2 möbl . Zimmer
m . Kochgelegen¬
heit . Kinderbett
vorhanden . Ana .
u . S . 533 T .- V .

Älteres Ehepaar
sucht 3 — 4- Zim .-
Wohnung zum
1 . 4 . 39 . Ang . m .
Preis u . W . 534
Tagblatt -Verl .

f . 1 . Febr . ober
später gesucht .

Ang . u . H . 534
a . b . Taabl .- Vl .

3 ’/r4 3immer
mit Heiz . u . Bab
in guter Sage . z .
1 . 4 . ober früher
gesucht . Ang . u .
8 . 519 an T .-V .

Ger . 4 - Zimmer -
Wohnung

mit Zub . u . Bab
auch i . Vororten
in gef . sonniger
Sage . evtl , mit
Eartenbenutz . . z.
1 . April o . früh ,
zu miet , gesucht .
Ang . mit Preis¬

angabe unter
T . 528 T .- Verl .

3 - 4 - 31 « -

Mnnng
Heiz . . Warmw ..
beaueme Sage ,

bis spät . z . 1 . 4 .
von s Damen

gesucht . Ang . u .
M . 512 an T .- V .

Webrm .- Anaeh .
sucht 2 - Z . Wohn .
Küche . Bab . w .
mögl . Balkon S.
1 . 4 . Ang . unt .
S . 526 an T .- V .
2 -Z .-Wohn . mit
Küche , in ruhig .
Sage v . Beamt -
Wwe . ges . Ang .
u . T . 529 T .-V .

2 — 3 - Z . - Wohn .
bis 80 Mk . gef .
Ang . u . E . 530
an Taabl . - Verl .

Beamter lucht
3 !̂ - 3 . - Wobn .

m . ob . ohne Bad
möglichst Stadt¬
mitte . Ang . unt .
T . 536 an T .- V .

2 - Zim . Wohn .
z . 1 . 4 . 39 . evtl ,
auch früher su
miet . gef . Ang .
G . 534 a . T .- VL

2 - Zimmer -

Wohnung
von Beamten¬

witwe z. 1 . 3 . 39
ober 1 . 4 . 39 zu
mieten gef . Ang .
u . F . 521 T .- V ,
2 - Z .- W . z. 1 . 3 .
ob . 1. 4 . 39 von

Beamt .- Wwe .
m . Tocht . zu m .
gef . cfrontfp . in
Villa m . etw . H .-
Arb . bevorzugt .
Ang . 2 .532 T .- V .

5 bis 7 - Zimmer -

Wohnung ( evtl . 1 - Fam -

Haus ) , nicht Zentrum ,
zum 1 . 4 . 39 gesucht .

Angebote unter D . 539

an den Tagblatt - Verlag .

Ruh . Eben , fuckt
z . 1 . 3 . abgeschl .

2 =3 . = ® ohn .

b . 45 Mk . Mon .-
Miete . Ang . u .
ll . 527 an T .-V .

(5* diemiidie Sabril
sucht für einen ihrer Herren
eine schöne

4 - bisd - ZmMr -MlWng
mit Zubehör , in möglichst freier
Sage , zum 1 . Avril 1939 ober
früher . Ang . unt . A . 813 an T .- V .

Beamter sucht

2 - Z -Z . - 'LW .
Ana . u . F . 528
an Tagbl . - Verl .

Ge ud ) t
3 - Z . -W . abaefchl .
zum 1 . 4 . 39 von
ruh . Mieter u .
pktl . Zahl . Ang .
u . 2 . 533 T .- V .
Mutter n . Tocht .
beide berufst , s.
zum . 1 . 4 ^ 39

3- W . -WW .
auch ftrontfpifce .
Ang . m . Preis
u . H . 535 T .- Vl .

Ehepaar
sucht 2 - Zimmer -
Wohn ., Vorderh .
Bahnhofsnähe .

Ang , ll . 534 TV .

3- ZUH .
- M .

gesucht , sofort o .
1 . April . Ang .
u . E . 528 T .- V .

3giMnor
i . gt . Stell , lucht
Nähe Sanbeshs .
1 Zim . u . K . ».
1 . Sehr . Ang . u .
S . 535 a . T .- Vl .

1— 2 - Z .-Wohn .
25 — 30 Mk .. von
ält . Ehep . spät ,
z . 1 . Febr . ges .
Pktl . Zahl . , evt .
Vorausz . Ang .
E . 539 an T .- V .

6 - 8 - Zim - wohn
ob . kl . Haus von
höh . Beamten¬

witwe zw . Er¬
richt . vornehmer

Kurvenfion
etwa April —

Juli gesucht .
Ausf . Angebote
unter W . 522 a .
Taabl .-Verl . __

Minchm d . Miele
uni ) 3nu*

Moderne

HIM
mit Bad . mögl .
Heizung z . 1 . 4 .

gesucht . Preis
zirka 100 RM .

Ang . u . A . 785
an Tagbl .- Verl .

2 - Zim . - Wohn .
mögl . mit Bad .
v . ig . Ehep . zum
1 . 3 . 39 ob . spät ,
gef . Ana m . Pr .
u . T . 530 T .- V .

601*
! -1Vr- 3 . -Wohn .

mit Küche , ahae -
schlofs . . 1 . St . ob .
Hochp .. g . Haus ,
sucht ar . , lolid ..
so ' vent . gebild .
Witwer . 59 S ..

ab Mitte lfebr .
ob . 1 . März 39 .
Ausf . Ang . mit
Preis u . A . 814
an Tagbl .-Verl .

Möblierte
3 - Zimmer -
Wohnung
mit Küche

su mieten ges .
Ang . u . A . 816
an Tagbl .- Verl ,

Sielt . Ehep . sucht mob . Wohn .,
2 Zim .- KL . Bab u . herrsch .
Inventar , am Walbe , Park ,
Autobus . Ausf . Ang . 3 .172 TV .

I. O. X. 6 . UM»*.
Zim . m . o . ohne
Verpfl . Preis -
ang . T . 538 TV .

MM .

mm - an )

SSW «
m . Kückenbenutz .
Bab . flies , kalt ,
u . warm . Wall . .
Telephon . Ztr .-
Heiz . ob . Dauer¬

brenner . sucht
Eben . z. 1 . Rehr .
1939 . Garage in
ber Nähe erw .
Preisang . erb .

u . M . 533 T .-V .

Il - Wlll.

in aut . Sage ,
mit Zubehör .

z . 1 . 4 . 1939 zu
miet , gesucht .
Ausf . Ang . m .

Preis unter
T . 516 an ben
Taabl .- Berl .

Wohn . m . Bab .
Ofenheizg . . evt
Z .- Heiz . z . 1 . 4 .
Ang . u . M . 539
an Tagbl .- Verl .

Schöne grofte

3-Zimmer - evt .

4 - M . - MP .
m . Bab . Hz . etc .
in gut . Wohnt
z . 1 . 4 . 39 , evt .
früh . o . spat , zu
miet . resp . geg .
bill . 3 - Z .-Wohn .
zu tauschen gei .
Ang . u . D . 540
an Tagbl . - Verl .

4- 54, - IIÄ
im 1 . St . m . Z .-
Heiz . ob . Et . - Hz .
z . 1 . April ges .
Ang . u . E . 525
an Tagbl . - Verl .

Alleinsteh . Herr .
Renin . . s. r . 1 . 2 .

Zim . u . K .

in ruh . Haufe .
Preisangeb . an
Postlagernd 421 .
Aeltere Berufs¬
tätige fuckt leer ,

sauberes
Maniardenzim .

mit kl . Kücke u .
Sicht . Ana . unt .
E , 518 an T . V .
Eine im Ablchl .

befindliche
1 - Zim . - Wohn .

( ev . Hz . u . Bad )
gesucht . Ana . u .
e . 516 an T .-V .
Berufst . Fräul .

sucht
1 Zim . u . Küche .
Ang . u . S . 536
an Tagbl .-Verl .
Ig . Ehep . sucht
zum 1 . 2 . 1939
1 - A . Wobn . Pr .
ca . 30 Mk . Ang .
u , B . 530 T . V .

3 - 4 - 31« -

Wohnung
Zentr . - ob . Et -
öeizung . Bab u .
Zub . ev . Garage
zum 1 . 4 . gesucht .
Süb o . Südosten
b . Stabt bevor¬
zugt . Ana . unter
T . 537 an T .-V .

Zum 1 . Avril
gesucht von

Daiiennieiei

Ig . Ehepaar sucht z. 1 . 2 . abgeschl .

2 Zimmer
N . Küche , Bad

mit ober ohne Heiz . , in Wies¬

baden ober Umg . Angebote unter

Z . 175 an ben Tagbl .- Verlag .

Bearnt .- Wwe .rn .
erwachs . Tochter
s. z. 1 . 4 . 39 sonn
2— 2 ^ - 3 . -Wobn .
Ang . u . E . 532
a . b , Taabl . -Vl .

Wehrmachts -
anaeböriaer

sucht sof . schöne
2— 3 - Z .- Wohn .

Ang . u . E . 538
an Tagbl . -Verl .

2 - ob . 3 -Z .- W .
möal . mit Bab .
z . 1 . 4 . 39 ob . sp .
gef . Bahnbofs -
nähe .Abolfshöbe
ob . W .-Biebrich .
Ang . u . S . 530
an Taabl . - Verl .

2- 3-Zimmer -

WOtiNW
m . Kücke u . Bob
gesucht . Ang . u .
S . 526 an T .-V .

2 - 3im . -Wohn .
z . 1 . Febr . o . fv .
gef . Nähe Stein -
gaffc . Ang . unt .
W . 535 a . T . - V .
Mutter u . Tocht .
suchen z. 1 . 4 . ob .
1 . 5 . 1939 . fonn .

2 Zimmer
mit Mans , ober

3 - 3im . -Wobn .
in ruhig . Haufe .
Miete i . Voraus .
Ang . u . M . 531
an Taabl . - Berl .

Alleinft . Beamt .-
Witwe . fuckt z .
1 . 4 . i . ruh . Sage
g . Saufe .

3 - Zim . -Wohn .
m . Balk . . Kücke .
Bab . Manf . . 1 .
ob . 2 . St . , evtl .
Z .- Seiz . Ang . u .
S . 521 an T .- B .
Abgeschl . sonn .

Z- ZlMMN-

Bab , Zubeh - in
gut . ruh . Haus
z. 1 . 4 . ob . spät ,
v . Sehrerin ges .
Heiz . , Haus im
Grün , erwünscht
aber nicht Bed .
Ang . u . B . 541
an Tagbl . - Verl .

3 - 3 . - WM .

z . 1 . 4 . 1939 gef .
evtl . Taulck geg .

4 - Zim .-Wohn .
m . Heiz , in W .-
Biebrich . Ang . u .
ll . 530 an T . V .
Reichsongestellt .

fuckt fofort ober
später kleine

3 - 3 . - W0W .

auch in Vorort ,
bis 50 Mk . Ang .
u , K . 529 T .-V .

Suche

2 - 3- ZtMöl -

Wvhmng
mit Zub . sofort .

Kuback .
Mainz ,

Grofte Vleicke 1
Telephon 32476 .
Reicksanaestellt .

sucht sof . ob . fv .
2— 3 - 3 .- Wohn .

Ang . u . S . 530
an Tagbl . - Verl .
Vornehme ältere

Dame sucht

2 - 3 Zimmer
in ruhig . Sause .

bester Sage .
Ang . u . 3 . 535
an Tagbl . -Verl .

(Ehepaar sucht
2 % — 3 - 3 . -Wohn .
mit SBab Mans . .
mögL Seiz . evtl ,
aufterha ’h . Ang .
u . K . 531 T .- L

Reicksan gestellt ,
sucht fof . ob . in .
2 !4 — 3 - Z . -Wohn .
mögl . mit Bab .
Preisang . unter
S . 536 an T .- V .

Beamter sucht
sofort ob . später
2/2 — 3 =3 .=2Bohn .
Ana . u . ll . 520
an Taabl . - Verl .
I . Polizeibearnt .
sucht z . 1 . 4 . 39
3 - Z .- W . in aut .
S . auch aufterh .
Wiesb . Ana . u .
S . 528 an T . V .
3 - 3 . -Wohn . von
alleinst . Beamt .-
Wwe . z . 1 . 3 . ob .
1 . 4 . 39 , ev . mit
Seiz . ges . Preis¬
ang . u . H . 532
Tagbl .- Verl .

Ulollfl.
mit Bab . z . 1 . 3 .
ob . 1 . 4 . 39 aes .
Angebote an
Reg . - Oberinfv .
K . Caumanns .

Wiesbaben .
Gerichtsftr . 7 . 3 .

4 - Zim . -Wobu .
v . ält . (Ehen , bis
1 . 4 . 39 gesucht .
Ang . mit Preis¬
ang . unt . A . 791
an Tagbl . - Verl .

3 - 4 - 3 mmer -

Wohnung
gesackt , r . 1 . 3 .
ob . 1 . 4 . Ang . m .
Preisang . erbet .
u . W . 530 T .- V .

Moberne

3 - 4 - Zimmer -

Wohnung
von ält . Bearnt .-
Ehevaar in gut .

Wohnlage
( Wiesbaden ob .
Umgebung ) zum
1 . 2 . ob . später
ges . Preisang . u .
E . 531 an T .-V .

Beamtet
f . 3 Zim .- Wohn .
in ruh . Sage m .
Zub . z. 1 . 2 . 39 .
Eilanaeb . unter
W . 533 an ben

Taablatt - Verl .
Sielt . Eben . pktl .
Zahler , fuckt zu
April — Mai ge¬
räumige

MM .
in 1 . ob . 2 . Et .
mögl . Siibviert .
ev . sehr geräum .
u . meiswerte

4 - Zim . - Wolm .
in guter Sage zu
tauschen . Ana . u .
M , 529 a . T .-V .

Sonnige
2 - Zim .- Wohn .

z. 1 . 3 . ob . 1 . 4 .
v . ält . Ehepaar
gesucht . Ana . m .
Preis u . S . 519
an Taabl . - Verl .

2 -Zim .-Wohn .
Nähe Dotzheim

ob . obere SÄier -
fteiner ob . Walb -
ftrafte gesucht z .
1 . 3 . 1939 ober
1 . 4 . 1939 . Ang .
M . 518 T .-Verl .

2 - Zim .-Wohn .
v . ält . Bearnt . -
(Ehepaar sofort
0 . 1 . 4 . zu miet

gesucht , mögt
Weftendviertel .

fang . u . K . 539
an Tagbl .- Verl .
Staatsbeamter

a . ,D . . Ehep ., f.

r/2 - 3 . - » ta .
f . 1 . 4 . 39 . auch
<5tabtranb . Ang .
u , W . 541 T .- SU

Berufstät . iuna .
Dame sucht zum
15 . Januar ob .
1 . Februar aut

möbl . Zimmer
m . Zentr . Seiz . .
mögl . Taunus -

ftrafte ob . Nähe .
Preisang . unter
T . 525 an T .- V .
Berufstät . geb .

Dame fuckt »um
1 . 2 . 39 Sonnig . ,

sreuW . Zimmer
in ruh . gepflegt .
Saufe , evtl , mit
Badhenutz . ufw .
Gef . Ana . unter
S , 533 an T .- V .

Geh . Dame m .
Tackt ( 81 tob .)
f . z . 1 . Rebi .
mbl . Wohn - u .
Schlafzimmer

m . Kücken u .
SBabben . Ana
u . ll . 536 TV .

AM . ält . ftrl . f.
kl . hzb . mbl . .3 -
evtl . geg . etwas

Saush .- SUfe .
Ang . DL37 T .- V .

Zum 1 . März
ob . 1 . Amil 1939

i - S -Zmmi -

ÜBolinung
in ruhiger Sage
aefuckt . Ang . u .
S . 524 an T .-V .
Bauaffeff . Hielte
Dranienftr . 53 .

Sofviz . fuckt ge¬
räumige

4 - 5 -zimmer -

Wohmng
nur fonn . Sage .
Ausf . Ana , erb .

Moderne

4 - 5 - 31« -

MMW
Seizuna

für halb aefuckt .
Krau

Albert Gaftell .
Mainz .

Abolf - Sitler -
Platz .



Samstag/Sonntag , 7 . 7 » . gannat 1989 .

Gelegenheitskauf !

Geschäftshaus| Einfamilien - Villa
a = Kurlage , bestehend aus sieben
= Zimmern , Zentral - Heizung ,
W Bäder , großer Garten

Preis 45000 RM .

| Einfamilien - Viha
Z Höhenlage , bestehend aus
s sechs Zimmern , Mansarden ,
= Zentral - Heizung , günstige
W Steuern Preis 25000 RM .

| Willy Stern

im Zentrum gelegen , hohe =

Rendite Preis 85000 RM . =

Etagen - Haus |
Südviertel gelegen , ohne Hin - Z

terhaus , guter Bauzustand U
Preis 45000 RM . |

Grundstücksmakler
Theat .- Kolonnade11 , Ruf 27363 =

Fabrikanwesen
Wiesbaden - Dotzheim , Idsteiner Str . 21

mit Wohngebäude (4 Wohnungen ) Grundfläche 1128 q m ,

Nutzungsfläche des gewerblichen Teils rd . 500qm ist in

der am IL . Januar 1939,9 % Uhr , durch dasAmtsgericht

Wiesbaden ( Zim . 98 ) stattfind . Zwangsversteigerung

unter günstigen Bedingungen zu erwerben .

Näheres unter F . 540 T . ° V . oder Fernspr . 594 71

| $ rtoat ■Bertänie \

3 Läufer¬

schweine
ä60 — 70 kg

toroer . »u verk .
W .- Klovvenbelm
VorderstraKe 5 .

S . Mauer .

Dreifam . - Billa
Neubau , all . Komfort , wegzugs¬
halber vreiswert zu verkaufen .
Einfamilien - Villa ,

Höhenlage . beaueme Verbindung . 7 Zimmer ,
Preis RM . 21000 .-

Sockberrschaftl . Etagenvrlla ,
Kurhausnäbe . 4 komfortable Wohnungen
( eine freiwerdend ) , sowie hochverzinslrche

Etagen - und Geschäftshäuser ,
schon rum Aachen Jahresmietbetrag . günstig

zu verkaufen durch :

Immobilien - Berroiilhingsöilto
Dr . tue . Sans Senn .

Friedrichftr . 42 ( Woolworthhaus ) , Tel . 25141 .

6® öno WgkWillll
am Kurpark , mit freiwerdender
6 -Zim .-Wohn . u . grohem Garten .
Etag . - Seiz . . gr . Obstgarten , Bau¬
platz usw ., für RM . 38 000 .— , bei
halber Anzahl , zu verkaufen durch

Wulf
Immob . , Mozartstr . 6 , Tel . 25534 .

Hochmodernes Mietwohnhaus
beste Kurtage , baulich einwandfrei , jeder
Komfort , großer Garten , 20200 RM . Miet¬

ertrag jährlich , bei 50000 RM . Anzahlung ,

Geschäfts - und Wohnhaus
Im Geschäftszentrum , große Laden - , Aus -

stellungs - und Lagerräume , Toreinfahrt ,
besonders günstige Kaufbedingungen ,

Einiamiiien - VLia
bestes ebenes Wohnviertel , Diele , 6 Zimmer

und Zubehöre , Heizung , Garten , sofort

bezugsfrei , bei 12000 RM . Anzahlung

zu verkaufen durch den Alleinbeauff ragten

AUGUST TH . BECKHAUS
Immobilien — Hypotheken
Wilhelmstr . 20 — Tel . 25539

Gnin . EtiWhm
beste Lage , mit prima 5 - Zimmer -
Wohnungen , Garage , best . innerer
u . äuh . Zustand , gut . Rendite , für
RM . 35 000 .— . bei RM . 23 000 .—
Anzahlung , zu verkaufen durch

Wulf
Immob . , Mozartstr . 6 , Tel . 25534 .

Aus arischem Besitz
günstige Kaufgelegenheit ;

1111 I A Höhenlage , Omnib .-Verb . ,
• tLLM g Zim „ Küche , Bad , Heiz . ,

Garten , für 30000 RM . zu verk .

ETAGENHAUS SK
äuß .günst . Preis v . 35000 RM . z .vk .

Seltene Gelegenheit '.

Herrsch .

Einfamilien - Villa
8 Zim .. Küche , Bad . Zub . ,
leicht für 2 Familien
aufteilbar , für nur , _

RM . 24 000 .—

Günstiges
Etagenhaus

in Kurlage . 3X4 und
1X2 3im ..

Rentables

Etagenhaus
4X4 und 4X3 Zim ., Küche .
Bad . in Waldesnäbe , um¬
ständehalber für

RM . 36 000 .—

Bäckerei mit Haus
in sehr guter Lage , Jahres¬
umsatz ca . RM . 70 000 .- ,
bei geringer Anzahlung
preiswert zu verkauf , durch

Bau und Boden

Immobilien
Dr . iur . Hermann Schmidt ,
Taunusstr . 13 . Tel . 27967 .

gut erb . zu verk .
Ratbausstratze 5

3 . Stock rechts .
Austral .
Ovossum

Kr . m . Rev . »u
vk . Adr . TV . Vt

Gelegenheit !
Lebensmittel¬

geschäft . monatl .
Ums . 3000 RM . .
weg . Übernahme
eines gröh . Ge¬
schäftes bill . »u
verk . Ana . unter
D . 534 a . T .-Vl .
Gut eingeführtes

Lebensmittel¬
geschäft

m . schön . Wobn .
in guter Laufl . .
krankbeitsh . zu

verk . Ang . unter
S . 53 t T .-Verl .

7 Wochen alte
Ferkel

zu verkaufen .
W . Pfeiffer ,
Wiesbaden

Wartestratze 21
( Wartturm )

Kanarienbäbne
ff Sänger , und

Zuchtweibchen
verk . Phil . Belte
Faulbr . - Str . 3 .

Herrlicher

Perser -

Teppich
315X212 , Preis
550 Mk . . u . zwei

Perser -

Brücken
L 150 Mk . an

Priv . »u verkauf .
Rbeinstrane 2 .

Ecke Frankfurter
Strane . Nur zw .
15 u . 17 Uhr .
Getragener echt .

Immobilien
Neugasse 26 , Telephon 25369

$ 0 nWes EtagenhausI
Südv . . hochverzinsl . , i . gut .
Zust ., nur ca . 30 000 RM .,
bei 10 - b . 15 000 RM . Anz .

Prima MenWn -Billa
Villenlage , 2X3 3t . , Kü ..
Bad . Zubehör . Garten , nur

• 21 000 RM .. b . 12 000 RM .
Anzahlung .

MMlHLÄimb .

Bismarckring 28 . T . 23563 .

Wiesbadener Tagblatt

Murren - WW
gute Verkebrslagc . an Fachmann
zu verkaufen . Angebote unter
E . 536 an den Tagblatt - Verlag .

Ladentbeke
und Regal

zu verk . Karl -
"
tr . 41 . P . rechts .
Anzui . Sonntag
von 11 — 1 Übr

Emaill . Z .-Ofen
15 Mark Stein¬
gasse 34 . H . P .

4KWr. WU
lehr häusl . . sok . .
eig . Wohnung ,

mochte auf dies .
Weg Herrn kenn ,
lern »w . Heirat .
Ang . u . G . 536
an Tagbl .- Verl

Svarberdcken
gebr . Sckallvlatt .

Konzertzither
zu verk . Adr . im
Tagbl . -Vl . Wa= im . 5ofa - 5dM ( i) iu (ie

vreisw . z . verk . Rheinbahnstr . 3,1 .

Regale
gröh . u . kl . , mit
oerstellb Bretter

Akten -Eestelle
Büro - u . Arb . -

Tücke bill . z. vk .
Rüdesheimer

Strahe 16 . 3 lks .

500 Sack
Buck . -Sägemebl
»um Streuen bei
Glatteis . Sack 1
RM . frei Haus ,
i . A . zu verkauf .
Nitfckke . T . 25401
ßuifenftrafte 25 .

fioolnano
Witmer . 50 . sucht
gesunde lebens¬

frohe Kameradin
ca . 35 - b . 45iähr .

Vermögen er¬
wünscht . Ang . u .
F . 536 T .- Verl .

Guterbalt .

Mn - M .
für Masken -

Berleib geeign . .

Komvl .

WaMmer
wein . ». verkauf .

Kirchner .
Stiftstrane 28 . vpel 2 ßtr .

Limousine ,
gut erb . m . Zub .

gebr . Sckreib -
maschine

z. verk . T . 23191 .

auch ein », billig
abzugeben .

Karlstr . 30 . 1 . r .

Schönes mod .
Sofa

sowie 2 moderne
Sessel vreiswert

zu verkaufen
Tavezierermstr .

Völker .
Stiftstrane 10 .

^ 15 ^ 45iä6rige

Frau
Samen »

Pelzmantel
Biberette . Kr .
46, . gut erb . , zu
verkauf . Wache ,
Stcubenstrakte 4 .

[ Giraten
häuslich , möchte
sich wieder verh .
u . sucht auf dies .
Wege sol . Herrn
kennen ». lernen .
Ang . u . L . 532
an Tagbl .- Verl .

0® 1,3 HF .
4türise Lurus -
Lim . zu verkauf .

Garage .
Wellritzstratze 41

Antiker

WnkslM
6dpn !

zu verkaufen .
Rbeinstr . 56 , 1 .

Tückt . Hausfrau
schlank , nicht
unvermögend

wünscht die Be¬
kanntschaft eines
gebild . Herrn i .
Alter v . 45 bis
50 Jabr . zwecks
Heirat . Ang . u .
K . 526 T .- Verl .

Euterhaltene
Pelziacke

( Bisamwamme )
zu verkaufen .

Adr . zu erfr . im
Tagbl - Vl . Vw

Dipl . - Ing . .
höherer Staats¬
beamter , 40 3 . ,
gute Ersch . . sucht
Heirat . Näheres
Fr . Erna Rieth ,

Ebevermittlg ..
Frankfurt a/M ..
Klavverfeldstr . 8

4/16 Siel
4 - Sitzer . fahr¬

bereit . 140 Mark
zu vk . Ruf 60916

1 gr . »weitür .
Kleidersckrank

1 Waschkommode
mit Sviegelaufs .
u . Marmorplatte
2 Nachtschränke
2 Betten mit
Svrungrahmen

zul . bill . zu verk .
Rerostrakte 44 .

Frontsvitze .
Anzus . Sonnt ,
von 9— 12 Ühr .

Lodenmantel .
Marenao . f . neu
s . statt ! . Figur ,
vreisw . zu verk .
Gräf . Taunus -

stratze 33 , 3 . St .

MhleWtz
Adler Jr . zu vk .

Rüdesheimer
Strane 30 . 3 . St .

Geb . Dame .
Mitte 20 . flotte
Erich ., m ; Ausst .
und über 30 000
Verm . s. Seir . N .
Fr . Erna Rieth ,

Ebevermittlg ..
Frankfurt a/M . .
Klavverfeldstr . 8

Eleg .
Abendkleid

und dunkelbl .
Taftkleid

Er . 42 . zu verk .
Tel . 20125 .

Me
Nein

wünschen ihre
Tochter soraenfr .
verh . an Hotten
32iähriß . Mann ,
ev . tadelt . Char .
u . Verganaenh .
sehr vermög , u .
sich . Erist . Giro ,
märe Fräul . . ev . .
25 — SOiähr . . aus
angeseh . autkit .

Farn . . häusL u .
auch kaufmänn .
interessiert . Eef .
Zulckr . erb . unt .
V . 529 an T .- V .

Mod . Sckweih -
avvart , komvl . .
5 PS Elektro¬

motor . Neuwert ,
schw . Bleickschn .-

u . Profileisen -
Sckneidmafchin . ,
el . Härteofen .

Greif - Motor mit
biegsam . Welle .

2svindl . Säulen -
bohrmasch . , fast

neu . Ambosse .
Transmissionen ,
Schraubstöcke u .
alle Art . Sckloss .-
Werkz . , Träger
alle Art . b . z . vk .
Herderstr . 26 , 1 .
Tel . 22866 .

Geb . Sorr . 37 I . .
i . aut . Pos . aut .
Äuh . , tadell .Vor -
leben . Verm .. s.
zw . Heirat treue
Lebensgefährtin

Ausf . Ang . unt .
I . 534 a . T .- Vl .

Eleganter
Smoting

zweimal getraa . .
schwarz . Pa ' etot
Mana .rb . .s .stattl .

Fig . vrei -ro . zu
verk . Mickels -
berg 26 . Hib . 1 .

2tür . Kleidersckr .
»u vk . Kiedricher
Strafte 9 . 3 lks .
Rd . Eich . - Tisch .

Stühle Steh¬
lampe v . Priv .
b . z . vk . Rbein -
gauer Strane 6 ,
2 Stock , rechts .

Gebildete
Endzwanzigerin ,

gut aussehend ,
grob und schlank ,
tüchtig i . Haus¬

halt . wünscht
geb . naturverb .

Ebekameraden .
auch Witwer m .
Kindern , zwecks
Heirat kennenzu¬
lernen . Ana . m .
Bild u . K . 534
a . d . Taabl .- Vl .

Dipl . - Schreibtisch
« . Sessel

bill . zu verkauf .
Krau ' e .

Nassauer Str . 26

Mod . sportl .
Anzug

Er . 44 . bill . ab¬
zugeben . Adolfs -
allee 12 . Part .

Schreibtisch
Sckreibm .- Tisch

fast neue Rbein -
metall - Sckreib -

maschine zu verk .
Herderstr . 26 , 1 .

Tel . 22866 .

Gröhe 48
1 Marengo -

Wintermantel
1 Marengo -

Anzua . wenig
getragen .

1 Cutaway
neu . beste Mah -
arb . , reine Wolle
billigst abzugeb .

Rbeingauer
Str . 31 . Söller .

Kinder -Kaktenw .
mit Siubenwag .
für 15 Mk . z. vk .
Moritzstrane 28 .
Sinterb . 2 . St .

MW
47 Jahre , mit
etwas Ersparn . .
sucht Herrn zw .
Heirat kenn , zu
lernen . Ang . u .
T . 535 T .- Verl .

Gut erb . Kinder¬
wagen billig zu
verk . Kl . Burg -
strahe 5 , 3 . ,

Eick . Tikck . An -
rickte . Mesfiug -
halt . , Zierwand ,
2 Fenster llber -
gardin . , 2 Kron . -
Elektr . . lTevvick ,
2 Svirit . - Lamp .,
2 Stilleben , gr .
Spiegel . Sckieh -

preis - Sirfch .
Sckwitzapparat ,

Salonschrank .
Perlenvorbang .

Kokosteppiche ,
Spieltisch u . div .
Anzüge . Sckube
42 , z . vk . Besicht .
10 — 12 u . 2— 4 .
K avellenffr 26 1

MW
42 I . . ohne Anb .
wünscht netten
Lebensaefährten
in aut . Polltion
»w . Heirat kenn ,
zu lernen . Ana .
u . E . 533 T .-V .

Leickt . Feder -
Handrollchen

bill , »u verkauf .
Klapper .

Taunusftrahe 40 .
___ Tel . 28459 .

Rheinischer
Küchenherd

( Kiivversbuich ) .
modern , groher

Zimmerofen .
Allesbrenner

( Junkers ) , u . gr .
Eas - Heihwaffer -

bereiter ,
alles erstklassig ,
und kaum ge¬
braucht , umzugs¬
halber zu ver¬

kaufen . Anzu¬
sehen nicht vor
Sonntagnachm .

Scknellenbach ,
Eigenheim ,

ForMrahe 34 .

Witwe . 56 3 _
noch jung aus -
seh -, m . gemütl .
Heim , wünscht
die Bekanntsch .
eines ält . Herrn
( Beamte ) zwecks
baldiger Heirat .
Ang . u . W . 531
an Tagbl . -Verl

Enterb , dkl .
Wintermantel
f . Cbausf . sehr

g» eign . .gr . stattl .
Fig . .2 H .-Anzüge
1 Lodenmant . f .
14iäbr . zu verk .
Westendstr .30 .Pr

Staatsbeamter .
Jnkvektor . 50er .
sebr guter Cha¬

rakter sucht
Heirat . Näheres
Fr . Erna Rieth ,

Ebevermittlg, .
Frankfurt a/M ..
Klavverfeldstr . 8

Junger
Arbeiter

32 Jahre , in
Stell ., wünscht
ein Fräulein ob .
Wwe . mit Kind
kennen zu lern ,
zwecks Heirat .
Ang . u . L . 538
an Tagbl .- Verl .

Fast » euer Über¬
zieher

zu verkaufen .
Lanzstratze 31 .
Einige guterb .

W - Mäntel und
Bleyle - Iacke

f . 12 .— . 13i . Ja .
zu verk . Rettel -
beckstr . 23 . Sv . l .

2 Rubb .»
egal . m . Matr . .

Sofa . Sv - egel .
pol .Tische .Wasck -
gestell zu verk .

Rüdesheimer
Strafte 16 . 3 lks .

Unabhängige

Frau
35 I .. beit . Ge¬
müts kuckt Bek .

zwecks Ebe
mit wl . Herrn i .
aes . Pofif . Ausst .
vorh . Witwer m .
Kind nickt aus »
geschl . Ang . unt .
U . 532 an T .- V .

Klavier
( Nickb .) v . verk .
An ». 3 — 5 . Bis -
marckring 26 . 1 r

Arzt .
Dr . med . Ende
20 . sehr g . Ver¬
hältnisse kuckt

Heirat . Näheres
Fr . Erna Rieth ,

Ehevermitfig ..
Frankfu >- t a/M ..
Klavverfeldstr . 8

K .- Bettchen
b . zu verkaufen
Oranienstr . 17 ,

Htb . 2 lks .

3 kl . Herdcken
mit Schiff »u

verkaufen .
Bisrnarckrina 28

Kaus .

Radio
Telefunk WL 33
für 40 Mk . ». vk .

Desgl . 3 .30 m
Herr . - Sommer -

Anzuasttoff
für 35 Mk . Ana .
erb . unt . F . 526
an Tagbl . -Verl .

Meitze Me
u . verschiedenes

zu verkaufen .
Anzuleben

Adlerstratze 11 .
bei Muy .

Kl . Kückenberd
12 Mark zu verk .

Silges . Eckern -
fördeftrahe 10 .

Witwer .
62 I .. ev . . sckl .
Fig . , ca . 50 000
Barverm . u . 4 -
Z -W .. wünscht

Bek . mit aebild .
Dame i . Alter v .
50 -55 I . , häusl . .
off . Charakter , d .
ebensoviel Bar -
vermög . bat . »m .
Heirat kennen ».
lernen . Ang . m .
Bild erb . unter
D . 525 an T .-V

Junger
Handwerker

21 Jahre , in
sich . Position ,

sucht Bekannt¬
schaft mit nett ,
arischem Mädel
mit etwas Ver¬
mögen , zwecks
sväterer

Heirat
Angeb . m . Bild
u . T . 539 T .-V .

Kl . emaill .
Zimmerofen

2flarnrniger em .
Gaskocher

mb . Easbeizkörv .
( neu ) zu verk .
Doitb . Str . 23 . P .

Eflöio
Zweikreifer .Rek -
emvf . wenig ge¬
braucht . bill . vk .
Kühn . Lorelei -

rina 2 . 1 rechts .

Küche
wein , mit zwei
Schränken , für

40 Mk . verkauft
Sckmuck .

Schacktftr . 24 . 3 ,
Mitte . Zimmer -Ofen

( Allesbrenner )
schwarz , rund m .
Rohr . ca . 20 m
Ofenrohr z. verk .

Rüdesheimer
Strahe 16 3 lks .

fioöio
Telef . Meister

Sud . , trennscharf
wie neu

4 Röbr . . f . 120 .-
zu verkaufen

Lessingstratze 6 ,
Herold .

Weih . Reform -
Kückenfchr .

2 Lüster für
Herren - und

Sveifez . . Glas -
Lüfter sehr bill .
z . vk . Kaulback .
Blücherftr . 30 .

Vorteilhafte

Bezugsquellen

sucht u . findet HH

die Hausfrau

immer im An -

zeigenteil des ■

Wiesbadener

Tagblatts W

2flam . Gasherd
Kinderstühlchen ,

FuHballschuhe
( 41 ) , Mandoline

zu verkaufen
W . -Bierstadt

Taunusitr . 21 .P .

Wegen Aufgabe

Radio m . Laut -
sprech . u . Schall¬
vlattensviel . vk .
Knorr . Herrn -

gartenstr . 17 P .

verkaufe ich
komvlett

UIMI
Eiirm

eine
e

J-

1110

ElasabfckluH
2tür . . 1 .50X2,30
gut erb . , u . gut .
Barockstuhl sehr
bill . zu verkauf .

Sckäfer . Hell -
rnundftr . 43 . P .

Halbrenner
Hauben -

grammovbon
mit Platten
Flobert . neu

Fahne m . Svitze
zu verk . Besicht .
Samstag 18 -20 .
Sonntag 14 - 16
Taubenstr . 10 .

Eicken -Büfett .
Stühle , Tische u .
»verschied , mehr .

Besichtigung
jederzeit .

Heinrich Dörr .
W .- Biebrich .

Mainzer Str . 4 .

DETEK
"
riv

AUSKUNFTEI

mmn
sehr gut erhalt ,

sofort zu verk .
Adelbeidstr . 81 ,
2 . Stock links .

HUvIxU INI I LI
SCHARFF )

Kl .Kassemckrank
Damenschreibt . .
Kupferschüssel .

Ofen z. v . Knoll .
Moritzstrahe 33 .

ERMITTLUNGEN WIESBADEN
LU1SENSTRASSE 39

Enterb . 2türiger
Kleidersckrank
zu D" " , " ' fen
Dotzbeimer

Strafte 105 . 3 l

II1 AUSKÜNFTE - . ।

Original Fleyer
gebr . 2sitz . 15 M .

zu verk . Ried¬
strane 23 .

ERSTE REFERENZEN ■ ECKE KIRCHGASSE
! TELEPHON 255851 b * w 1 1 ’ ' w ■■v v Ww

Nr . 6 . Seite 13 .

ARZT
61 Jahre , vornehm , in pensions -

berechtigt .hoher Position , wünscht
mit passender Dame baldige Ehe ,

Dame
42 Jahre , ohne Anhang , vielseit .
gebildet , 10 -15000 RM . Vermögen
a . Hausbes . , wünscht m . charakter¬
vollem Herrn baldige Ehe .

Staatsbeamter
40 Jahre , mit groß . Barvermögen ,
wünscht m . hübscher Dame , blond ,
( auch ohne Vermög .) glückl . Ehe .

Dame
62 Jahre , viel jüngeres Aussehen
und guter Anpassung , wünscht mit
vornehmem Herrn baldige Ehe .

Assessor
29 Jahre , hübsche Erscheinung ,
wünscht bald , passend , glückl . Ehe .

Einhe rat
in Großbetrieb bietet einz .Tochter

21 Jahre , älterem , tüchtigen und
strebsamen Herrn ( auch ohne

Vermögen ) .

Herr
53 Jahre , gutes Aussehen , Grund¬
besitz und Barvermögen , in fester
Position , wünscht bald glückl . Ehe .

Dame
32 Jahre , hübsch,schlank , gebildet ,
Aussteuer u . 3000 RM . Barvermög . ,
wünscht Ehe mit Herrn mit guter
Herzensbildung .

Betrebsassistent
28 Jahre , in guter Position , Erbteil
Gutsbesitz 160 Morgen und Ge¬
bäulichkeiten , wünscht mit häusl .
Dame bald . Ehe (Vermög .Nebens .)

Studiendirektors - Techter
27 Jahre , Vollwaise , 35000 RM
Barverm . , wünscht passende Ehe .

Arzt
30 Jahre , eigene gute Praxis , ver¬

mögend , wünscht mit hübscher
Dame baldige Ehe .

Dame
23 Jahre , gute Allgemeinbildung ,
Aussteuer und Erbteil an 2 Häuser ,
wünscht Ehe ( Herr mit großem
Geschäftsbetrieb bevorzugt ) .

Inspektor
30 Jahre , in guter und fester
Position , wünscht Ehe mit warm¬
herziger Dame .

Dame
49 Jahre , viel jüngeres Aussehen ,
ohne Anhang , ca . 15000 RM . Ver¬

mögen , wünscht Ehe mit geistig¬
regem Herrn .

Regierungsrat
Anfang 30 Jahre , mit großem Bar¬

vermögen , wünscht Ehe mit häus¬
licher Dame .

Wiederverheiratung
wünscht Dame , 36 Jahre , mit Herrn
mit gutem Charakter ( Witwer
mit Kind angenehm ) .

Einheirat
wünscht tüchtig , strebsamer Herr ,
27 Jahre , mit In - und Auslands¬
kenntnisse in größeren , gutgehen¬
den Betrieb .

Herr
33 Jahre , vornehmer Charakter
und in sicherer Lebensstellung ,
400 RM . Monatsgehalt , wünscht

passende Ehe .

Dame
35 Jahre , ( Schneiderin ) mit Aus¬
steuer , wünscht harmonische , ge¬
diegene Ehe .

Herr
25 Jahre , vornehmer Charakter ,
Inhaber von 2 gutgehenden Be¬
trieben , wünscht mit hübscher ,
gebildeter Dame glückliche Ehe .

Dame
49 Jahre , viel jüngeres Aussehen ,
sportlich , häuslich , sehr anpas¬
sungsfähig , 80000 RM . Barvermög . ,
wünscht mit älter . Herrn bald . Ehe .

Außerdem
wünschen viele Hunderte Damen
mit und ohne Vermögen ( teils sehr

großem Vermögen ) und Herren
in guter Position :

Industrielle , Fabrikanten , Ärzte ,
Regierungsräte , Ober - Steuer¬

inspektoren , Anwälte , Diplom¬
ingenieure , Staatsbeamte und

JSeamte , Großunternehmer , Ge¬
schäftsleute , Erbhofbauern und
viele andere Berufe sowie

EINHEIRATEN

gesucht u . geboten . Baldige Ehe
durch bekannt , vornehm , reelles

Ehe - Anbahnungs - Institut

Frau Lilly Rompel
Wiesbaden

Kaiser - Friedrich - Ring 5 , 2 . St .

Sprechstunden in Wiesbaden : Nur

Montags,Mittwochs , Samstags und

Sonntags 10 — 12 und 14 — 15 Uhr ,
an übrigen Tagen Sprechstunden
in anderen Großstädten .

Postlagernd zwecklos !

8 getrennte Empfangsräume !
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Stecknadeln | ||
Beachten Sie unser Spezialfenster !

Kamerad

der Füllhalter zu RM 3 . —

Koch am Eck

Zurück

nmiiiiiiiiiiiiiiHUHiniiiiii
10

11

Opel Olympia h
’
nterridjt

■ ■ llllliilPS

mit
Der neue Tanzkursusu . a . m .

irottg .
tetmer

Straße 143
Tel . 22548 .

Brillanten I

kauft- SS

Eugen Grosse |
Gr . Eschenheimer Str . U -

Tel 27692 G. ß . I/10382 H

KRÜGER & BRANDT

Nachhilfe
u . möfll . Beauf -
fiiht . d . Sckularb .
für Quarta und
Untertertia nef .
Ana . u . L . 516
an Tagbl . - Verl .

Opel 1,2
Ovel Olympia

Ovel 2 Str .
Ovel Super

Adler Primus
Adler Junior
Adler Trumpf

Hanomag 4/23
Wanderer 2 Str .
Mercedes 170 B
u . andere Rahr =
zeuge verkauft i .
Auftrag

Brönner .
Parkstraße 39 .

Autobereifung
und Anhänger

in allen Größen
6 - und 12 - Bolt -
Batterien verk .
Autoverfckrott .

Feblinger . jetzt
Dotzb . Str . 143
Telephon 22548 .

Verloren

Gefunden

Reutabl .
Geschäft

o . in . Kaufmann
bar zum 1 . 4 . zu
übernehm , gef .

Ann . u . S . 527
an Tagbl .- Verl .

Inserate im „ Wiesbadener Tagblatt
‘

bringen immer wieder gute Kunden

fiOWIt
Buchführung

Unterricht b . er¬
fahr . Lehrerin

M . Vigener .
Wielanditr . 20 . 2

PS

PS

liailcnisdi

in 3 Pion ,

garantiert
Frau Badoglio

Rüdesh . Str . 9,2
Sprechst . 1— 3

Bsoetfl -

Uiflietei

Ang . u . W . 1910
a n Anzeigen -

frenz , Mainz .

Uannatm
zu haben

Taabl ^ Verlag .
Schalterhalle

Die nute

Vetta
Nähmaschine ,

vsrskb . d .135 .- an
Sckrankmöb . 195

En - el .
Vismarckring 43

französische
Konversation

ges . Preisang . u .
B . 532 T .-Verl .

Mnziige
kauft

gegen sof . Kasse
Erste Wiesbadener
Kleider -Vermittlung
Moritzstraße 6
Telefon 20930

Sjeilöimmer
Herrenzimmer ,

Klavier ,
Schlafz .. komvl .
Badeeinrichtung

Stürig . Spiegels
schrank , Büfett ,
Kleiderschrönke ,

Waschtische
KLcken .Vertikos .
Betlen .Matratz . ,
Deckbetts Flur -
gard . usw . bill .

zu verkaufen .

Heessen
Bleichstraße 36 .

MN SM
in gute Sande
kostenlos abzug .
Rheinstraße 88 .
Eartenh . 2 r .

Gutgehende

Pnmt ' PelW
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 533
an Tagbl . -Verl .

WÄ
rauhhaar .

m . Stammbaum
z. kauf . ges . Ana .
u . B . 537 T .- V .

Vergesst
die hungernden

Vögel nicht !

Guterhalt .

Dauerbrandofen
gesucht . Ana . u .
A . 807 an T .-V .

Elektrotechnik
Match .*. Auto-
g. Flugzeugbau

Briefmarken
Sammlungen , Einzelmarken .

Marken auf Brief kauft geg . Kasse

Brief marken - Hess
Maurifiusstraße 16

GroBe
Laboratorien
Lehrfabrik f.
Praktikanten

IW
RMRM

Schlafzimmer .
Küchen .

Kleid .- Svieael -
u . Wäscheschrank .
Betten . Waicki -

kom .. Nachttische
Büfett . Sekretär

Schreibtisch .
Bücherschrank .

Vertiko . Auszug -
u . andere Tische .
4 eg . Lederstühle
TrumeaulviegeL
rd . Herrenzim .-

Tisch . Diwan m .
2 Sessel , Sofa .

Einzelmöbel all .
Art . bill . zu vk .

Schmidt .
Adelheidstr . 53 .
Ecke Oranienstr .

6tmo -

fflotott «
Eelegenheits -

käufe in Dreh -
ftrom - Motoren

Vio PS b . 10 PS
110 , 220 . 380 V .

Kratzenberger .
Seerobenstr . 27 .

Leih¬
bücherei

»u kauf , gesucht .
R . Rex .

Köln .
Weidengasse 2A

Kaufe Drahthr . -
Foxterrier . Rüde .
1— 1 % Jahr alt .

Schmaler .
Dotzheimer

Str . 26 . Mtb . ,
bei Lenz .

1,2 I. 1,8 I, 4

Hanomag
3/18

BMW . 3/15

evtl , mit öo ’" ? zu kaufen gesucht .
Angebote mit näheren Angaben
unter E . P . an Anzeigenmittler
Steinbach in Eisenach/Thüriugen .

Tanzschule Bier
Adelheidstraße 85 / Ruf 23442

Wim - unö

WaslhOrönke
Elfenb . . Mahag .

Eiche . Birke .
Nußb . u . Weiß¬
lack . 1 - . 2 - u . 3 -
tür . . sehr vreisw .

Sch afzimmer .
Speisezimmer .
Herrenzimmer .

Küchen .
und alle anderen

Möbel .
mod . Tochterzim .

ab 60 Mk .
Ladeneinrickt . d .

E . Klapper
Weberg . 37 u . 32 .
1 . St . . T . 28627 .

Möbel -Umbau
u . Modernisier .
Modell - Ausitell .
Langgasse 48 . 1 .

MniMilien
Großes Lager i .
allen Ausführ .

Ratenzahlungen .
Gelegenh . Käufe

S . Böll .
Schwalbacher

Straße 1 .
Reparaturen .

Moren
1 Weelelte

a . d . Wege Dotz¬
heim . Straße —

Schwalb . Str .
Abzug , g . Bel .
Wilhelm Saut .

Spedition .
Hochstraße 5 ,

Ruf 28768 ,

WllMl
ab 60 RM . .

Anzahlung 10 %
Oefen . Herde ,

Gasherde .
Nähmaschinen .
Anz . 10 RM .

Mon .- Rate ah 5 .
Vertr .Langmanu
Selenenftr . 3 . 1 .
Lieferung sofort .

mtflitn , Betaue
( mmWUMeii

kauft
Georg Lied . Wiesbaden

Adlerstraße 31 . Tel . 22691 .

in jeder Größe

Gold , Silber .
Pfandscheine

f . Möbel . Diel -
Zimmer u .Land -
häus ., sowie An¬
fertigung von
Famil .-Wappen .

W Bolff
!. Bahnhofstr . 14 .
L Ruf 27087 .

beginnt Dienstag , 10 . Januar .

Außerdem Kurse

für Vorgeschrittene , Ehepaare .

—— Einzelstunden täglich — —

Step - und Balletfklassen .

zu verkaufen .
Feblinger .

Autoverschro ^ .
jetzt Dotzheim :

Mod .

Schlaf -

couche
erftkl .. 2 Sessel ,
u . eins . Couche ,
Chaiselongue u .
andere Polster¬
möbel . Teppiche

usw . durch

6 . filmet
Ausftell - Säle

Weberg . 37 u . 32

Auto
2- ob . 4 - Sitzer .
z . kauf . ges . Ang .
u . T . 532 T .- B .

Itemimttl
einen Schüler i .
II , Grundschul -
iahr tagt vor -
o . nachmittags ?

Ang . u . K . 540
an den Tagbl .-
Verlag erbeten .
niiiHiiiiiHiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiii

Zunge Möblheil
z. Anlernen vom
15 . 1 . b . 31 . 3 . ges .

Priv . Koch - n .
Hausb . -Sckule

Schlemmer .
Adolfsallee 63 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

An alle Hausfrauen ,

die ein PflichljahrmSdel beschäftigen !

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1IIIIIII1IIIIIIIIIIIIIIIIM

Alle Hausfrauen , die im Bereich des Arbeitsamts
Wiesbaden einschließlich der Nebenstellen in Bad

Schmalbach und Rüdesheim ihren Wohnsitz haben
und zur Zeit ein Pflichtiahr - bczw . Hansjahrmädel
beschäftigen , werden I umgehend durch Postkarte |
aufgefordert , dies ]||| || ||| |OllllllllillllllllllUIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIII
dem Arbeitsamt Wiesbaden , Dotzheimer Straße 1 ,
zu melden . Dabei sind anzuseben : Anschrift des Haus¬
haltes , ferner das Geburtsdatum , die Arbeitsbuch¬
nummer und die elterliche Anschrift des Mädchens .
Außerdem werden alle Hausfrauen , die zu Ostern
1939 ein Pflichtjahrmädchen einstellen möchten ,
gebeten , dies ebenfalls durch Postkarte mitzuteilen .
Arbeitsamt Wiesbaden

Modernes
Schlafzimmer

mod . Eßzimmer
Küche . Sofas u .

Couches
sofort zu verkauf .

A . Messer .
Gneisenaustr . 12

MM
16 und 17 Zoll .

Anhänger neuu . gehr .

Kraft
Dotzheim , Holzstr . 13

Verkauf
im

Lichthof

Warum machen Sie sich Sorgen ? H

Inserieren Sie |
ab morgen ■

Maschinenöl
Flasche

Nähgarn
schwarz und weiß ,

500 -Mtr .- Rolle

Nähnadeln
sortiert ,

Brief 25 Stück

Gurtband
mit u . ohne Stäbe ,
4 cm breit , schwarz
und weiß . . Mtr .

Bei¬

ladung
nach Stuttgart

— Horb
lt . Tarif gesucht .
Walter Herboru
Möbeltransport
W . -Sonnenterg .

Langgasse 22 .
Telephon 26535 .
Wo bietet sich

Gelegenheit
für eine Dame ,

an einem

Zuschnetde
kursus .

Besseres Wirtslokal
Metzgereimöglichkeit

in guter Wohnlage , zum 1 . Februar 1939

ev . früher günstig zu vermieten .

Angebote mit ausführlichen Angaben er¬
beten unter H . 531 an den Tagblatt -Verl .

ww
1 -Tonner

gegen Kasse zu
kaufen ges . Ang .
m . Preisang . u .
S ._ 541 an T .- V .

Opel
1,2 ob . 1 .8 . auch
befett , zu k. ges .

Wild . Göbel .
Gartenfelbstr . 45

Olympia 37/38
ob . ähnl . Cabr .-
Lim . bis 18 000
gelauf ., gesucht .
Preis u . Angeb .
u , M . 539 TV .

MerlWer
Minimal ober
anbere gesucht .

Klapper .
Webegasse 37 .

Telephon 28627 .

Möbel - Vogel
© Bleichstraße

Ecke Walramstr .

liefert billig und gut
Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

brillanten

Muck , Silber
Pfandscheine

kauft P . Carl .
Hirschgraben 28 .

Hockeyschläger
z. kauf . ges . Ang .
u . B . 535 T .- V .

BüüewMoe
guterhalten ,

zu kauf , gesucht .
Schäfer .

Hellmundstr . 43

Emaillierte

Wmmm
ges . Ang . E . 546
an Tagbl .- Verl .

Arbeiter verlor
Freitagab . ung .
7 Uhr i . Moritz -
str . z . Älbrecht -
u . Rheinstr , evt .

Linie 2 , sein
Portem . m . ca .
48 Mk . D . ehrl .
Find , w . geb ., es

Seg. Bell a . d .
undb . abzug .

Verloren
kl .Portemonnaie
bl . Saffianleber ,
m . gr . Gelbschein
G . Belohn , abz .

Wilhelminen -
straße 49 , 1 .

Grau m . schwarz
gescheckter

Kater
entlaufen . Abz .
gegen Belohn .
Rheinstr . 89 . P .

Dauerbrenner

AI esbrenner
guierh . . z. k. ges .

Rauenthaler ,
Str , 17 Part l .
Neuwert . Gas¬

herd gekuckt .
Böhm . Frank -

furter Straße 24
Gebe , weiße
Badewanne

zu kauf , gesucht .
Angebote mit

Prets an
Karl Mao .

Römerberg 35,1

Klavier
u . Harmonium

bar zu kauf . ges .
Piano -Lchwenver

Mühlgalle 17 .

3u Ionien gef.
aus Privat

eleg . Herren - u .
Speisezimmer .

Ang . u . U . 531
an Tagbl .- Verl .
Mod . Eß ' immer

kl . Schreibtisch
m . Sessel dazu
passend , gesucht .
Ang . u . U . 518
an Tagbl . - Verl .
Nur von Privat
gebt « gut erb .,

zu kauf , gesucht
volle Barmhl .
Schlafzim . : B .

200X100 . Schrk .
mb . 180 . Speise ».
Sibeborb . minb .
200 . Vitr . . Tepp .
2X3 . 3X4 . Bett -
umr . . el . Lamp . ,

Herrenzimmer
( Bibliothek )

Ang . mit Preis
M . 524 T .-Verl .

«Dr . Kolb
Zahnarzt

•Jaunusstraße 6

Autos
zu kauf , gesucht ..

Kraft .
W . - Dotzheim .

Holzstraße 13 .

Schreibmaschinen
v . 20 .— . 80 .- .
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugasse 5 , 1 .
Neue u . gehr .

MmMinen
große Auswahl ,

kleine Preise .
Krieger

Frankenstr . 22 . 1

D . - Wohnsalon ,
Vitrine u . breit ,
antik . Bett von
Dame zu k. ges .
Ang . G . 541 TV .
Suche 2Plümos

und 4 Kissen
( Federn . Halb¬
daunen ) a . gut .
Hause . Ängeb .
unter H . 538 an
Tagblatt - Verl .
Dameu - Schreib -
tisckcken o . Kom .
antik u . g . Oel -
iem . . gr .. Land -
chaft . vr . z. k. g .

Ang . H . 541 TV ,
Regal , ungefähr
4 Mir . Ig „ mit
Schubladen , für

Lebensm .. ges .
Ang . u . 3 . 520
an Tagbl .- Verl .

Schreibmasch .
gut erb . u . Luft¬
gewehr zu k. ges .
Pnisang . unter
E . 534 a . T .- VI .

Gutgehende
Parfümerie

Armblätter
bedeckt . Paar 25 , 13

unbedeckt Paar lO ^

Nähseide
in Farben sortiert

Dutzend

Nahtband * a
färb . , 5 - m - Rolle 15 , I /

schw .u .wß . SmRolle ! ■ " '

Musik - Instrumente
Gitarren , Mandolinen , Blockflöten ,
Violinen , Etuis und alles Zubehör ,
Schlagzeuge , Trommeln aller Art ,
alle Holz - u . Blech - Blas - Instrumente

Harmonikas
von der kleinsten Mundharmonika
bis zu dem größt . Luxus -Akkordeon

alles in großer Auswahl
zu niedrigen Preisen

Musik - Seibel VÄS

SWsWMl
hell Eich . 220 , Roßhaar - , Woll - u .
Kapokmatratzen , Deckbetten , weiße
Metallbetten . Kinderbettchen und
-ftühlchen . Schränke . Wasch - u . and .
Kommod . , Nachttische , Dipl . -
Schreibtisch . dunkel Eich . 55 , vier
schöne Lederstiihle , dank . Eich , ä 8 ,
Ausziehtisch 20 , Zim . - u . Küchen¬
tische , weiß emaill . Badewanne « .
anderes mehr , verkauft billig

Klapper
Tauuusstraße 40 , Telephon 28459

peMieöenes
30jäbr .

Hamburgerin
her . , hier fremd ,
s. nett . Freundin
Ana . D . 538 TV .

f $ äni)ler ■Serfänfe |

EinnGungen
Einzelmöbel

Teppiche

antile Möbel
Gemälde

u . a . Kunstg .
sucht

E . Klapper .
Ausstell - Säle

Webergasse 32
und 37 .

Telephon 28627 .
Akkordeon
23 Tasten .

12 Bälle , neu
nur 34 Mk .
Akkordeon -

Noten .
Munkal . - Sdl .

Stöppler .
Luisenstr . 17 .

Anfertigung von

Daunendecken
Herstellung
auch aus Deckbetten

Übersteppen u . Aufarbeitung
schnell • preiswert » gut

Henny Froböse
Wörthstroße 7

3t

Der gut gekleidete Herr und feine Fachgeschäfte

der Herr
Xffert ' BQ'

.nderen

Ein Name

Odil * 1

/ Ruf i ™ 6

f Do * HaOS

, „
ersönlich ® "

* v Neug ° sse

° 9en9ass \
Gut , aber

nicht te
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Tlus Gau und Provinz »

Taunus und Main .

Des einen Freud '
, des andern Leid .

d . Naurod , 7 . Jan . . So ist es Jahr um Jahr im Winter .
Wenn in den Städten nichts mefii von ihm zu jenen lit . als

tn den Stratzenrinnen liegender schmutzig -grauer . teitge «

backener Matsch , dann erfreut man sich meist noch tn den nahe¬

liegenden Dörfern guter Winterioortmöglichkeilen . Da bauen
die Buben und Mädels noch « chneemänner . ne Nellen noch

„Rodelrekorde " auf und probieren sich am selbstgezimmcrten
Brettern . Vielleicht jitti ) dies die Vorlauter mr den sich

wahrscheinlich auch am dem Lande emmal durchsetzenden Skt -

Soort . Datz es damit Heuer in Naurod noch . .gebt . das haben
schon viele Ski . Betlissene herausbekommen . In den Rach -

mittagssiunden stehen glückstrahlende « kihaierl auf den Platt¬
formen der Autobusse und freuen sich Herrn Anblick der ernztg -

artigen SchneelandsKaft . die sich von W -Rambach bis zu tun

Höhen der östlichen Taunusberge hinneüt . . «
So sehr uns die endliche Wiederkehr eines ..alten

Winters rrohstimmt , so sehr leiden die Tiere Not . dre ihr

Leben in der freien Natur verbringen . Der Januar , von dem

unsere Vorväter schon gesaat haben sollen , das er em Dovvel -

gesicht habe , ist meist die härteste Zeit für die Kreatur . Tau

weiter und dann ernsetzender rlrrojt haben die Schneedecke ba . t

gemacht . Sie gibt dem Scharren des Rehwildes nach Futter

nicht mehr nach . Der Hunger , der alleFurcht , von 'M genom¬
men bat . tre ' bt es bis dicht an die Wohnhäuser heran . In

den frühen Morgen - und späten , Abendstunden kann man es

lanae aus anliegenden Ackern bet der Äsung beoboIiten . Der

Distelfink . der Dompfaff . die Blau - . Kohl - und « umpfmetie

verlassen am Tage den Wald und suchen un ' - re Hausgarten
und Fenster auf . Ein Bild , das zu dem des Winters gebart
das uns aber die Pracht und Schönheit dieser Jahreszeit eilt

voll auskosten läut , wenn wir etwas für dte Geschöpfe der

Natur getan haben . _______

— Wingsbach . 6 . Jan . Bürgermeister Karl Kilian

tritt nach zebniähriger Dienstzeit aus Gesundheitsrücksichten

tn den Ruhestand . Als fern Nachfolger wurde der Landwrrt

und Zimmerer Karl Kugelstadt bestellt .

Wintersport gut .
Taunus - Schneebericht des » Wiesbadener Tagblatts -

vom Samstag , 11 Uhr vormittags :

■

Wenn nicht ein vlötzlicher Wettersturz , der mildere
Temperaturen bringt , eintritt , was aber nach der Wetter¬
lage ziemlich unwahrscheinlich ist , werden die Wintersport -
ler am Sonntag in unseren heimischen Gebirgen , mit Aus¬
nahme des Odenwaldes , prächtige Wintersportmöglichkeiten
vorfinden . Nachdem es in der Nacht zum Freitag schon ge¬
schneit hatte , tanzten auch während des Tages , allerdings
geringer , die Flocken vom Himmel und erhöhten die schon
vorhandene Schneedecke um einige Zenti¬
meter . Im Taunus liegen auf dem
Kleinen Feldberg jetzt wieder 35 cm
Schnee , auf dem Fuchstanz stnd es an¬
nähernd 40 cm und auf dem Groben Feld¬
berg zwischen 40 und 45 cm . Der Schnee
ist pulverig und zum Skilaufen und
Rodeln gleicherweise bestens geeignet .
Herrlicher Schnee erwartet die Winter -
ivortler auch im Vogelsberg an der
Herchenhainer Höhe , am Hoberodskopf und
Taufstein . Auch die Rhön meldet gute
Sportmöglichkeiten am Kreuzberg , an der
Wasterkuvve und vor allem auf dem
Dammersfeld . Die Rhön bat stellenweise
erhebliche Schneeverwehungen ,
die aber auch im Taunus und im
Westerwald zu Verkehrsstörungen geführt
haben . Manche Strahen waren am Frei -

tagsrüh so verwebt , datz jeglicher Verkehr
unterbunden wurde . Man mutzte mit
Arbeiterkolonnen hinausziehen , um die

Wege freizumachen . Im Westerwald
sind mehrere der auf der Höhe liegenden
Dörfer vom Verkehr völlig ab -

geschnitten , da sie meterhoher Schnee
umgibt . , , , , _ . , _ .

Die Schneebericht aus Trrol meldet
minus 3 Grad , 70 cm Pulverschnee ,
Salzburg minus 5 Grad und 100 cm

Schnee , Allgäu minus 3 Grad und 60 cm
Schnee . v

Schneehöhe :

Platte : 28 cm ( 3 neu )

Cbausieehaus : 30 cm ( 2 neu )

Schanze : 25 cm ( 3 neu )

Hohe Wurzel : 30 cm ( 3 neu )

Temv . : Sport :

— 8 Grad Ski gut

— 5 Grad Ski u . Rodel gut

— 5 Grad Ski gut

—- 7 Grad Ski gut

Rauhreif auf dem Groben Feldberg i . X .
( Aufn . Goldbach . DNB .-M .)

Rhein und Mosel » Zahn und Westerwald .

Färberei Walkmühle

II Handnatmonika - Spielring
I Übungsabend Montag , 9 . JanuarJanuar

20 — 22 Uhr im Westendhof

Steifen und Wandern

mOBEL

BAUER

Amerikanische Journale

Haupt - und Kassenbücher

Gar mancher hat schon viel erreicht

des Wunsch im „ Tagblatt
" angezeigt I

Gustav Fröhlich

Camilla Horn
Ruf

59631
Wiesbadener

„ Tagblatt “

Bauernkchlttten kommen wieder zu Ehren .

= Montabaur ( Westerwald ) . 6 . Jan . Die bedeutenden

Schneemassen des Westerwaldes haben unter dem EmNutz

des Tauwetters zu immer zunehmender Vereisung geführt ,

so datz der Kraftwagenverkehr lelbst bet „ « rotzten Anstren¬

gungen auf vielen Strecken nicht mehr möglich ist . llm oie

notwendigsten Transporte von Milch Post usw durchmbren

zu können bat man letzt an vielen Stellen , wieder auf den

von Pferden gezogenen Bauernschlitten zuruckgegriffen . Tte

stark durchwasserten Schneemassen haben auch m dm Wal¬

dern durch Schneebruche zu bedeutenden schaden ge¬

führt .

Chemische Reinigung

Telephon - Sammel - Nr . 28696 und 26008

Kirchgasse 7
( Nähe Rheinstraße )

Gr . Burgstraße 4

( Ecke WHhelmsfraße )

Annahmestellen in allen Stadtteilen

und Umgebung

JCuätea ?

tzlckt u . Meumatbmue ?

dann „ Rex " Spezialteesortefi

Curt Goetz m

NAPOLEON
tat an altem schuld

Papierhaus Hutter

Kirchgasse 74Schloßdrogerie
Marktstraße 9 UlCUCI ■

von RM . 250 . — bis zu RM . 700 . —

Speisezimmer
von RM . 33 — bis zu RM . 1200 . —

Herrenzimmer
von RM . 450 . — bis zu RM . 1100 . —

Küchenein richfungen
von RM . 98 . — bis zu RM . 450 . —

In geheimer
Mission
Der große Erfolg 1

sind die besonderen Kennzeichen aller

Möbel aus dem Hause Bauer .

In vielseitiger Auswahl zeigt man Ihnen

Schlafzimmer
von RM . 280 . — bis zu RM . 1000 —

Nervös - Erschöpfte
Spezialkuranstalt Hofheim

A
( Taunus )

oei Frankfurt am Main . Telefon 214
MBOige Preise . S.-H Pr . M. sehuli . -atahloy ««. Hervenarrt

Rus dem Rheingau .

) ( östlich , 6 . Jan . Der Leiter der . hiesigen Zweigstelle

der Rbeingauer Volksbank . Geisenheim . , Direktor Jakob

Otte s , blickte auf eine 25jährige Tätigkeit bei dem Bank¬

institut zurück . In einem Appell der Gewiß !Soft erhielt , er

die Ehrenurkunde der Gauwaltung der Deutschen Arbeits¬

front . . , .
) ( Lorch , 6 . Jan . Das Treudienst - Ehrenzeichen rn Silber

erhielt Reichsbahnasfistent Johann K i n d . — Im bumsen

Rathaus sind verschiedene Umbauarbeiten begonnen worden .

So kommt der Versammlungssaal der HI . in . dre alte Schule ,

und der frühere HJ .- Saal wird Amtsraum für das Standes¬

amt .

Rheimvafserstand immer noch ungenügend .

— Sinsen , 6 . Jan . Infolge der milderen MttAung
und der damit verbundenen Schneeschmetze ist das Rhein -

wasier innerhalb zwei Tagen stark angesttegen . Der Binger

Pegel zeigte am Donnerstag einen Wasserstand con 1.40 m

an . Zu einem stetigen Wasserstand in dieser Höhe wird es

aber vo/erst noch
'

nicht kommen , da vom Oberrhem wieder

fallendes Wasier gemeldet ist . Noch hat die Schneeichmelze

nicht überall eingesetzt , durch die dem Rhein genügend
« n - rtp - - uaefübrt wird Der Schiffsverkehr auf dem Rhein

w ?e vor eingeengt E ^ t Äi einem Wasierstand von

2chÜ m ist die Schistachrt auf dem Rhein normal und ge¬

fahrlos . ____________

Sielt . L Writz -
zeugklickerin

n . noch einige
Kunden f . halbe
Tage an . Ang .
H . 539 T . -Verl .
Handsch . w . gew ^

ges . und Rev .
Scavvini , Hell -
mundstr . 34 , 1 .

Wiesbaden We tr txstr . 12

Freie Lieferung Freie Aufbewahrung

WALHALLA
THEATER

FHMjm VABTET ^

Wiatersp » rttage ^ ^ ^ ®
erleben Sie in dem schneereichen und sonnigen

Werladi im Allqäu
Schneesicheres Skigebiet von 915 — 1700 m Höhe ,

Prospekt und Auskunft durch das Verkehrsamt und

„ Rheinland "
Autobusgesellschaft WiesbadenWilhelmstr .60

Schwarzwald !
Hallwangen/Freudenstadt , 730 m
ü . M . Pension . Waldeck , tn ruh .,
tonn . Lage . dir . a . AZald . m . Z .-

Heiz . . fl . k. u . w . Wasi .. bietet b .
bett . u . reich ! . Verpfleg , angenehm
Erholungsausenth . Pens . 3 .00 Mk
Prospekte . Bes . $L Hobler .

Preiswerte Autoreisen .
22 Tg. Frühling auf Sizilien . • • 3i0 . -

157, . Rom - Neapel - Vesuv • Capri 185 . -

14Tg Erholung an der Riviera . . 154 . -

18 7g. Hagusa • Dalmatien Jugosl .) 246 -

13 7g . Insel Rah - Blaue Adria . . 163 . -

8 Tg. Kifzbfihel und weitere Orte ah 60 . -

Geseilschattsr . ab Nümbg . alles eingeschl .
Fahr ' in ab Februar . Aust . Prosp .. la Reker .
Reisebüro Römming , Nürnberg W 4

Schwalbacher Straße (gegen¬
über Wartburg )
Gäste herzlich willkommen ! !

nniinnimiiiiimnMmHiiniiiniffliiiimniiiiiinumiiiiiiiiHiHni

FILIALEN :

Marktstraße 21

( Ecke Grabenstraße )
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Wirts chafisieil

7 . 1. 39

146 . 50 147 .—
Chem . Heyden . 108 .75

63 .50

146
Berliner Devisenkurse a —

^
) :

fteW Brief Geld BriefGeldBriefGeld
41 .99 | 42 .07

51 .81

Riebeck Montan . 10 * .—
Schöfferhof -Bindg . ' 187 . i
Schlickert & Co. . I - '< IAEC.-Stammakticn 1115 .— !'

Augsburg Nbg .-M. 137 .— ,| 172

Harpener . . . .
Hoesch .....
Hoteibetr .-Ges . .
Klöcknerwerkc . .
Niederlaus . Kohle
Orenstein & Koppel
Rh . Elektr . Mannh .
Rütgerswerke . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schubert & Salzer
Schlickert & Co. .
Siemens & Halske
Stollberger Zink .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
Wasser Gelsenkirch .
Westeregeln Alk . .

115 . 13
136 —

„ 2
„ 3

8. 9,10
„ 11
„ 6,7
12, 13
„ 4-5
„ Lf

-Kom . l
„ 5
6,7,8
, . 2
„ 9,10
„ 3

108 .B0
136 .50

137 5̂0
128 .—
172 . 88
187 . 50

81 —
103 . 75
158 .75
157 .-

143 .75
141 .50
182 .—
115 .37
138 .25
112 .50

63 —

139 .50
146 —

250
'
—

8 .591
2 .490

42 . 12
52 .06
11 .665

6 . 582
135 .68

13 . 11
0 .680
5 .706

58 .59
47 . 10
60 .02
56 .56

8 609
2 .494

11 . 61
6 .562

135 .57
13 .11

0 .677
5 .706

58 .31
47 . 10
59 .75
56 .56

8 .609
2 .494

Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Haffner .
Zellstoa Waldhot .

Schweiz . . . . . .
Spanien . . .
Tschecho -Slowakei
Ser . St- v . Amerika

5°/eReichsanl . v . 27
S’/j ’/.Younganleihe
Aul .-Ausl . (Altbes .)

116
*
50 116 .75

107 .75 108 —
120 .75 120 50

Steuergulscheine
. 1934 103 .75

* ’
. . . . 1935 1 07 .75" 1936 1111 .75

Deutsche Bank . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl .
Dt . Eisenhandel ,
Dt . Reichsbahn Vz.
Deutsche Waffen .
Dortm Union -Br .
Dresdner Bank . •
Eintracht Braun .
Feldmühle . . . .
Gesfurel . . . . .
Harburg Gummi .

, e ■ - det Refchrretter -

Wetterbericht ^ « ^

8. I . 39 ; 7. 1. 39

133 .88 133 .25
107 . 13 107 .—

77 .25 ; 76 .—
113 .— 1113 . 50

— 89 .—
106 75 106 .50

174 .—
116 7̂5 1JS .25

108 .—

137 .—

138
*
—*

128 .—
173 -
188 .50

83 .75
104 —
158 —
153 .25

138 . 13 137 .—
122 .63 122 63
136 50 135 —
208 .- 209 .75
109 .50 109 .75
149 .- 148 -
114 .88 115 .25
129 25 130 —
187 .- |185 .—

188 .— ~
203 .— 203 .—
128 .25 128 .25
130 50 130 .—
102 .— 102 .—

, 1937 115 .75 —
. ..... 1938 11975 — .—
Verrechn .-Kurse . 111 .75 '111 .75

. 100 Belga
100 Kronen
1 £ Sterling
. . 100 Fr .
100 Gulden

. . 100 Lire

. . . 1 Yen

. 100 Dinar
100 Kronen
. 100 Zloty
100 Kronen
. . 100 Fr .
. . 100 Pes .
100 Kronen
. . 1 Dollar

250 .
115 .50 113 .
166 25 165 .
134 .— 134 .

Nur einer von ihnen , der . zehniahrtge Robert Mayer

kniet noch immer eitrig hantierend " vr seiner rU .ulen

Wassermühle und baut ein ganzes Getriebe von
^ Zahn¬

rädern und Walzen zusammen . Er dreht und prutt . bal - inne

beginnt hastig ein anderes Rädchen ernzubauen und rit io her

in Gedanken versunken , da « er . nickt bemerkt , wie sein Vater

herantritt und kick neben ihn ms Gras letzt .
„ Was soll denn das werden ? fragt der Apotheker

Mayer . nachdem er dem Sohn lange 3ctt iugeiehin hat

Erschrocken reifet Robert den Kopf hoch . „ Ack du bist

es , Vater !" Die Augen des Knaben leuchten . „ 2a — ick —

ich habe nämlick das Pervet .uum . mobile erfunden . ^ ck

brauche nur noch eine archimedliche Schraube , dann lauft

meine Maschine ganz von selbst !"

öm hm . ack 1000 . . . itaunt der Vater und vermckt .

ein Sckmunzeln zu unterdrücken . „ Ein . Perpetuum - mobile ,

alle Achtung ! Woher roeiBt du denn überhaupt , was eine

arckimediscke Schraube ist ? "
. .

„ Nun , in dem Phynkaliichen Jugendbuch , das du mrr

zu Weihnachten geschenkt hast , ist sie doch genau beschrieben .

Vater Mayer überlegt : „ Wenn du eine arckimedi cke

Sckraube erst einmal , eingebaut halt , dann lauft Meie

" l <l ' j3oe ganz
^

bestimmt ! " versichert Robert , der fick schon

wieder Senter Bastelei zugewender bat . „ mtr fehlt nur noch

eine archimedische Sckraube ! "
t

Also schön , wenn du das so genau meist , dann .sollst du

a >ick
'
deine archimedische Sckraube haben . Komm , nimm die

Masmixe mit , wir werden zusammen dein Perpetuum mootle

bauen ! "

Die Maschine will nicht lauten !
„

In dem Hinterzimmer der Apotheke „ Zur Rose sitzen

sie dann zusammen , Vater Mayer . Robert und seine beiden ,
um viele Jahre älteren Brüder . Sie Sagen und Hammern uno

feilen und fügen nach Roberts Anweisung ein kleines

technisches Kunstwerk zusammen .
Die Wangen des Knaben glühen Alle Rader vaiien

genau ineinander , die Achsen drehen sich spielend leicht . So ,

fetzt Wasser aufgegossen , das Schwungrad angedrebt und

das Pervetuum mobile wird arbeiten , unaufhörlich arbeiten

Doch was ist das ? Kaum hat der kleine Erfinder seine

band vom Sckwungrad zurückgezogen , da bleibt das Räder¬

werk auck Schon wieder stehen . — Nock einmal versucht , und

nock einmal , immer und immer wieder !
Robert macht ein immer längeres Gelickt und,scklle8lick

rollen ihm dicke Tränen über die Wange Welch bittere

Enttäuschung . SßexoUjeifelt bhctt er 3um 43eiter nut . Der

schliefet ihn begütigend in die Arme :

„ Run , weine nicht Robert ! Das ist doch noch lange tent

Grund zum Weinen , wenn das Perpetuum , mobile nickt

laufen will . Sckvn unzählige Menschen vor dir, , erwachsene ,

gelehrte Männer , haben das Gleiche erleben , muhen . Es gibt

eben kein Perpetuum mobile , das wollte ick dir nur an
■beiner eigenen Erfindung zeigen . . Was .du druck das kleine

Zahnrad an Geickwindigkelt gewinnst , geht Vu .rck üas groSie

Rad an Kraft wieder verloren . Aus dem Nichts lagt lick

nun einmal keine mechanische Arbeit erzeugen ! .
'

Durch eine grofee Erkenntnis bereichert , die sein ganzes

Leben entscheidend beeinflussen soll , geht Robert , immer noch

schluchzend , an diesem Abend zu Bett . — —

Überraschung beim Averlak .
Sechzehn Jahre später . Mai 1840 . Aut der hollandischegi

Dreimastbark „ Java
"

, die . Ück mit I(blaffen Se ^ In durch die

Gewässer Ostindiens dahin,chleppt , leiden selbst die roetter -

feiteiten und seebeiahrensten Mitglieder der Besatzung sckwcr

unter der schwülen , druckenden Hitze . , Zum Gluck ist ein

iuuger Sckiffsarzt an . Bord , der mit leinen Aiedikamenten

und Verordnungen beinahe icbent helfen kann . Ein tuck -

tiqcr Arzt MeSer Dr . Robert Mayer aus Heilbronn in

Deutschland . Und dabeff scheint er nock . immer weiter zu

studieien . Wenn er seine ärztlichen . Obliegeirheiten erfüllt

hat , sitzt er saft den ganzen Tag in ferner Kabine über den

S1 !*
f >kr also treffen wir Robert Mayer wieder . Nach seinen

Studienjahren in Tübingen hat ihn , den echten Schwaben .

midTsuraVaia erreicht lein , wo es langen Auient -

halt gibt Günstige Gelegenheit , -oava , ~ anh und ~ eute ,

gründlich
*

kennenzulernen . Aber es soll ganz anders kommen .

Man ruft den Arzt ins Vorderichni zum Mannschaits -

logis . Er mutz mehreren Matrosen zu Ader lauen . Mit ge¬

übter rascher Hand nimmt Mayer den ersten Eingriff vor .

Do zuckt er überrascht zurück ! Hat er etwa eine Arterie und

nicht eine Vene getroffen ? Das Blut , das herausaut . lt ,
• müßte tiefrot fein . Statt deffen zeigt es hellrote <earbe . rait

roie das Blut der Arterien . Beim zweiten und dntren Ader -

IÖ *
In wck ^ Kabcke zurüagekehrt , läuft Robert Mayer ruhe¬

los au und ab . Worauf das hellrote Venenblut zuruck -

zuführen ist , lässt sich ..Zwar nach kurzer Überlegung mit

Leichtigkeit angeben , nämlich gut den herabgesetzten Ver -

drennungsprozefe bei der verminderten Wärmeabgabe des

Körpers hier in den Tropen . Aber u >w mit den tausend

anderen Gedanken fertig werden , die , angeregt durev > die Be¬

obachtung beim Aderla « . auf den runsen Arzt etnsturmen

Da bedarf es noch langer , geduldiger Denkarbeit .

Kleiner als eine Gefängniszelle .
Kr sinnt über den Verbrennuiigsprozefe im meniÄltueii

unb tierischen Körper nach und über die mechaniichen

Ärbeitsleistungen des Körpers , die wiederum Warme er -

Bayer . Motoren -W . .
j . Berger Tiefbau 141 .75
Braunk . u . Briketts —.—

5eU8enr erinnert sich lächelnd an sein mifeglücktes Perpetuum

mobile und an die Lehre , die ihm . dem Zebmabrigen, . da¬

mals erteilt worden ist . nämlich , da « lich ans dem Nichts

feine mccfictniidje Äröeit erzeugen Iaht .
And da , in diesen Sinnen , eröffnen sich ihm plötzlich

ungeahnte Zusammenhänge zwilchen Warme und

mechanischer Arbeit . . .
Eine neue Welt tut sich vor ihm auf . :
Robert Mayer lebt Seit diesem -rage wie im Ratttck .

NeraeSSen ist die Sehnsucht nach dem fernen Land , vergenen

die ganze Umwelt . Auch als die Bark im öafen von Sura -

baia angelangt ist und dort monatelang liegenbleibt , oer -

l ^ er kaum fein „ Hüttchen
"

, seine winzige Kabine Nur

weniae Schritte kann er tun , wenn er , mit nm jelbit dis¬

kutierend hin und her wandert . Der Raum ist kleiner als

tstne Gefängniszelle , und doch wird er zur Eeburtsstatte einer

der grundlegendsten und bedeutendsten naturwissenlchattlichen

Erkenntnisse die ie der Menschheit , beickert worden und

Immer umfassender , immer universeller werden die Ge -

dankengänge des 26jährigen Schiffsarztes . Und als die

Javcst - endlich im Frühjahr 1841 nach Europa zuruckkehrt ,

hat Robert Mayer das Prinzip von der Erhaltung der

Energie endgültig entdeckt und ist fick auch .über die Erund -

anfchauungen dieies Prinzivs Vollnandig lm klaren .

< n einem Brief an einen Freund legt et folgende beiden

Iheier . nteber
raft ift weniger unzerstörlick als eine

^ uI ' !ta9 £yfhörenbe Bewegung dauert als Wärme .fort .

In einem anderen Brief schreibt er : „ <ks ist ein tn der

Wissenschaft allgemein angenommener Satz , datz die

Felten &Guilleaume !
Grün & Bilfinger . !
Hapag ......
Hind . Auffermann
Hochtief .....
Hdlzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . . ,
Knorr Heilbronn . -
I âhmeyer & Co. .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br •
Mannesman n . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Motoren Darmstadt
NordUoyd . . . .
Reichsbank . . .
Rh .Braunk .u .Brik .
Rhein .Metallwaren
Rhein . Stahlwerke

Konstruktion eines Perpetuum mobile eine theoretische Un¬

möglichkeit sei , meine Behauptungen können aber alle als

reine Konseyuenz aus diesem Unmöglickkeitsvrinziv betrach¬

tet werden
"

.

Ein Manuikrivt geht verloren .

Der Alltag fordert wieder sein Recht . Robert 'Mayer

läfet sich in Heilbronn nieder und gewinnt >o rasch das Ver¬

trauen Seiner Mitbürger , das ste ihn tnt gleichen ^ ahr zum

Oberwundarzt unb Später zum Stabtarst ernennen . Seine

Zeit wird stark in Änivruck genommen , ^ n Seinen MuSe -

itunben aber arbeitet er unausgesetzt I ^
ter an seiner Eall

bedang Er bemüht sich , seine Erkenntnipe in
^Streng

wissenschaftliche Form zu bringen . In mathematiiche oorm :

bisher vorliegenden Ziffern IW Millionen Sahrgckß » « s den

Postomnibussen . . . « .
Der Znckerverbrauch pflegt von jeder Besserung oder

Verschlechterung des Lebensstandards schnell beeinflutzt zu werden .

Da nun die letzten Jahre eine ständige Vermehrung des Zucker¬

verbrauches gebracht haben , so jätzt sich hieraus e,ne nicht un¬

wesentliche Vesierung des Lebensstandards seit 1933 ab testen . 1933

sind insgesamt 12,9 Millionen Doppelzentei Zucker verbraucht

worden . 1937 war der Zuckerverbrauch bereits aus 14,8 Millionen

Doppelzenter gestiegen und 1938 wird mit 17 Millionen Doppel¬

zentner ein neues Höchstergebnis erreicht .

Tier deutsche Maschinenbau hatte vor dem Kriege seine

höchste Jahre ^ roduktÄn
'

mit einem Wett von .2 8 Mrd Mar

erreicht . Nach dem Kriege wurde 1929 die höchste Spitz « mst

4,0 Mrd . RM . verzeichnet . Aber auch dieses Ergebnis »st durch

die Leistungen der beiden letzten Jahre in den Schatten gestellt

worden , denn es wurden 1937 für 4,5 und 1938 sogar für rund

5,5 Mrd . RM . Maschinen und Apparate gebaut .

Eschweiler . . . . . „
’ociidK SO

I . G. Farbenindust . 148 .25 196 .50

Seite 16 . Nr . 6 .
Enblick ist es soweit , bafe er mit einem kurzen , grunb -

lätzlicken Aufsatz vor die Sffentlickkeit treten kann . Aber die

grofee Zeitschrift , an die er , seine Arbeit schickt , würdigt ihn

zu seiner namenlosen Enttäuschung nicht einmal einer Artt¬

wort Ja , trotz aller Bemühungen kann Robert Mayer nicht

einmal sein Manuskript zurückerhalten . ..
Also von neuem ans Werk ! Abermalige gründliche Be¬

rechnungen . neue scharfsinnige „ Untersuchungen . . -.Kommen

wirb der Tag . bas ist ganz gerate , bag diese Wahrheiten zum

Gemeingut der . Wissenschaft werben !" Das schreckt er

prophetisch an einen etubienfieunb . Er iftktnei Sache gant

sicher Unb wie sich Später erweist , hat er stch bähet nicht dein

geringsten Selbstbetrug hingegeben . Aber rote bornenvoll , still

der Weg noch sein , bis bieiet Tag bei Anerkennung anbricht '

Zunächst allerbinss erlebt ber tunge Arzt noch glückliche

Zeiten genialer Schaffenskraft . Unb als er ttn Mai 184 -

als Bräutigam seine künftige Lebensgefährtin tn bte Anne

senier Eltern führt , überreicht ihm bei Bote ein Schietben

von her Hand Justus von Liebtgs , bas bte Aufnahme her

neuen Arbeit Mayers „ Bemerkungen über bte Kräfte der un =

belebten CHem ' e und

Pharmazie
" mitteilt . ( Fortsetzung folgt ..

Die Leistungskurve der Rundfunklndustrre .

Eesteigerter Export .

Der Vorsitzende der „Wittschastsstelle der deutschen Rundfunk -

inhüitri ' Tir Rotigurdt , [teilt in ClUCI Allchzeki -

schrist der Rundsunkwirtschaft fest , bafe kb38 , bas Jahr der gröfeten

aufeenpolitischcn Erfolge Deutschlands , auch das Jahr der stärksten

Nachfrage und des gröfeten Absatzes für Rundfunkgeräte seit

Bestehen ber Runbfunkinbustrie gerooiben tft
irmirth nn Markenemvsänaer in diesem Nunosunriayr aus

1 200 000 bis 1500 000 Geräte unb w ° glicherweife auf etwa e6en =

ioniele Volksempfänger und Deutsche ßletnempfongct u
_
te | e

2 500 000 dis 3 000 000 Empfänger b °beuten gegenüber bem , oor
^

angegangenen Runbfunkjahr eine Steigerung um etwa oo ms

70sirrs e; n besonders erfreuliches Zeichen der runvfunt

gesteigerter Eerätemengen für den ^
iilanbsmarkt gclunge s ,

diesem Runbfunkjahr ben Ekport . bisher
95 % unb wertmafeig um etwa 17 % zu vergn >sern . «
sunkinbustlie betrachtet es als eine ihrer wichtigsten Aufgaben ,

diese Exportersolge weiter auszubauen .

Sie macht nicht dick !

Die Kartoffel als wert0 »ner ® UOminträ8ei « U Sparbüchse des

Magens und des Haushalts .

Wer Nordwestbeutschlanb kennt , weife , bafe in Bremen , über -

WL . MÄMKrNLVW

WWWZZUWW

s « ws « “ ' Ä ’ t ’ ax
“

«

K ’ sÄfsS
’ säaäs

kommen Sie stnb bie Sparbüchse bes Magens unb damit des

* 1
Kurzberichte des Aufbaus .

Der Wert der Eesamterzeugung der Lebe rfabrt ke -iunb

Gerbereien hat stch im abgelaufenen Jahr 1938 auf S'30MiM

ma » ha5 ieifet aus erneut 8.0 Mill . RM . meyr ai ^ >»>

Jahrezuvor .
" '

1933 hatten unsere Leberfabriken sogar nur für

430 Mill . RM . erzeugt .

Der Omnibusoerkehr ber P ° stl in ie n nimmt nuticbem

TAl,r nrnftere Ausmafec an . So stnb iM Jahr 1J .W/M an,8 jjciuioneii .

rVL -ZWÄMiSEL «

51 .71
11 .58

6 . 543
135 .29

13 .09
0 .675
5 .694

58 . 19
47 .00
59 63
56 .44

Chart . Wasserw . . 1115 .25

Das schenkten sie Der Menschheit
Wenig bekannte deutsche Geistestaten ♦ Hans Joachim Frohner

C ™ . . 139 —
Com .-u . Priv .-Bank 112 .37
Conti -Gummi . . . 203 .25

Von den heutigen BPrsen .

Berlin . 7 . Jan . ( Funkmelbung .) Tendenz : Uktien » Fein¬

heit lick . Renten behauptet . Die Wochenscklufeborse

zeigte weiter schrumpfende Umsätze , so bafe die Ermittlung der

Anfangsnotierungen an verschiedenen Marttg ^ ieten mit grofeeren

Schwierigkeiten verbunden war . Sofern nicht Kompensationen vor -

aenommen werden konnten , mutzten ganze Truppen mit etnem

Erstkurs ausfallen . Die Zurückhaltung des Publikums ist auf den

Mannesmann um % bis % % niedriger ° " ° E 2lse . Bergbau

mürben um 2 % heraufgesetzt , wahrend (Eintrag 1 % veUoren .

M - dWOZW

Franken 6,58 .

Vortagen nicht unfreundlich , die Kursentwicklung abermerterh

uneinheittich war . Der Rentenmarkt lag bet zumeist gu behaup¬

te
"

- » Kur ° n freundlich aber ebenfalls ruhig . Tagesgeld unver¬

ändert 2 ) 4 % .

Witterungsausfickten bis Sonntagabend :

aukaebeitert . Neigung zu leichten Niederschlägen lSchueej ,

Mrsä - ’ Ää KfflQ ft ä
unbeständig , Temperaturen um null 8rad .

Wasferstand des Rheins am 7. Jan . 1939 . Biebri ^ «9 ^
0 86 gegen 0,84 m gestern : Mainz : 2,04 gegen 2,07 m gestern ,

Binnen : 1,30 ^egen 1,34 m gestern , 8 : .1,43 gegerU,50 m

gestern : Köln : 1,89 gegen 2,06 m gestern , Kehl . 1,54 gege

1,58 m gestern .

e . i . ss

144 .—

42 .04
51 .96
11 .635

6 568
135 .40

13 .09
0 . 678
5 .694

58 .47
47 .00
59 .90
56 .44

8
*
591

2 .490

4,/0Schutzgebiet . l3
4‘/J7 »Wiesb .St .v .28
4*/, */. Pr .L .Pfbr . 19
41/,*/. „ 10
4>/? /..... 21
4, , Kom . 20
4>/, °/. . .
4,/1°/,N .Lb .Gold 1
-WZ . „
4-/.7 . „
4-/, "/. „
4■/, •/. „
4' /.°/. „
4>/, ' /. „
4■/, •/. ,,
5■/.•/. . ,
4*/.•/. , .G.
4' /.' /. „
4‘/? /. „
4' /, °/. „
4■/, */. . .
4' V/ .

Belgien . •
Dänemark •
England . •
Frankreich •
Holland . •
Italien . • •
Japan . . .
Jugoslawien
Norwegen .
Polen . • •

Rhein - Main - Börse
7. 1. 39

Aschaffbg . Zellstoff 112 ' cnfio KO
Bemberg ..... 132 -50 132 .50
Brown,Boveri &Co . 119 .50 119 5 °
Buderus ..... I12S ' « 181

*
25Cement Heidelberg 150 .25 ,

Chem . Albert . . . _T "
cA

Daimler -Benz . . 131 .50 ^ 31 .50
Dtscb .Gold u .Silber 200 .— 200 .
Deutsch Linoleum 152 . ! = * '
Elektr . Liefer . Ges . 120 -- 119 -50

Elekt .Licht u .Kraf t 130 .— 1 ^

D . Kom . Sam . Anl .
do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds

Berliner Börse

6. 1. 39 7. 1. 39

__ _— —.—
210 .— ——,--

_ ----.----
136 .— 136 —

----.---
123 . 50 124 .50

101 .50 —
102 — 102 .—
128 .50 128 .75

12 . 18 ----.----
97 .— 97 .—

100 .— 100 .—
100 .— 100 —
100 — 100 —
TOO — 100 .—
100 .— 100 .—

99 .75 99 .75
99 .75 99 .75
99 . 75 99 75
99 .75 99 .75
99 75 99 75
99 .75 99 75
99 75 99 .75
99 .75 99 75

100 .63 100 .63
99 — 99 .—
89 .— I 99 .—
99 - 99 —
99 .— 99 —
99 .— | 99 .—
99 — ! 99 .—
_
—.- —•—

118 .50 118 . 50
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VARIETE

Telephon 25950 Dotzheimer Straße 19

E LSKTRO

man mußNatur

Ende nach 22 UhrAnfang 20 Uhr

Wiesbadener TagblattDer Arzt als Helfer

Damen absä tze . von

Bauchein ^ jujeide

Ttörpenchlpgadeitur .qs

u

\ Ceber

IS»
ne

IZirtsraX&perMi - ,
sene

khdam Dkbdartr ,

Hüurdam . .

Anzeigen m

Gehe rechtzeitig zum Arzt

THALIA

Der Arzt als Helfer

rechts 7Zi

■Jfaritieitei -

. und das gute
Buch aus der

Die Nacht der

großen Liebe

Vorverkauf : 11 -1 Uhr
u . 4 -7 Uhr Scala - Kasse

4 von
. von
. von

sMD
Bettwäsche

Steppdecken
Herrenstoffe

Damenstcffe

A . Stuckart
Wiesbaden

Riehistraße 2

Vertret . (.Schade, Pausa

Besuch unverbindlich

Ihre Schuhe machen zu lassen

Herrensohlen .■

Damensohlen .
Herrenabsätze

Geihbücherei Müller
Kleine © urgstraße 4 ( neben dem „ Kölnischen ßof “ )

Die wichtigsten Neuerscheinungen des Büchermarktes treffen laufend ein

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich — der
große TagbL -An -
teigenteil gibt er
■rhönfende Auskunft

Änderungen vorbehalten — Konzertpreise von RM . 1 .— an

Vorverkauf an der Theaterkasse und bei den hiesigen Vor¬

verkaufsstellen ab Sonntag , den 8 . Januar .

Gustav

fröhlich .

Jarmila JVovotna

in dem einzig schönen Film

und wodurch ?

Durch schadhaftes Schuhzeug !

Ihnen soll es nicht so gehen ! Deshalb mache ich

Sie darauf aufmerksam , sich kräftige Sohlen auf

Herrliche Musik und schöne Frauen — phantast . Ausstattung —

Spitzenleistungen der Tanzkunst und Artistik — Ein Rausch

von Farben und Rhythmus __________ _____

Zwangs - Versteigerung .

Am Dienstag . 10 . Januar 1939 , vormittags von
9 % Uhr ab werden im Pfandlokal des Finanzamts ,
Marktplatz 3 , 1. folgende Gegenstände zwangsweise
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert :

1 Herrenzimmer , komplett
1 Speisezimmer ( Nutzbaum ) , komplett
1 Wohnzimmer , komplett .
1 Scklafzimmer mit 2 Betten , ohne Matratzen

Nasse Füße
Schnupfen

Husten
Grippe

1 Etzlervice . 12teilig
1 Schreibmaschine . 1 neues Herren - Fahrrad , drei
neue Sakko - Anzüge , 2 Sommer - Anzüge , acht
Sommerjacken .

Besichtigung eine halbe Stunde vor Beginn der
Versteigerung .

Wiesbaden 8 . Januar 1939 . .
Vollstreckungsstelle des Finanzamts Wiesbaden .

ujalhalla
........................................................ .............................

Wochentags ab 4 Uhr — Sonntags ab 2 Uhr

Geihbücherei 9Tl0töhr
‘Baunusstr . 11 (im (Dause Cafe . /Berliner ßof “

)

Biograph en , (Reisebeschreiöungen , Bomane , iKriminal - Slomane
•Deutsch - französisch - S " glisch Sämtliche Neuerscheinungen

Die Vorstellung heute Sonnabend , den 7 . Januar ist
bereits ausyerkautt .

Nur bis 15 . Januar täglich 8 . 15 Uhr !

Morgen Sonntag 4 Uhr

Familien - Vorsfeltung : Karten - .50 , 1 .— , Kinder - .30

RM . 2 .40 an
RM . 1 .80 an
RM . - .90 an
RM . - .60 an

Kinderabsätze je nach Größe
Gummi pro Paar RM . - .10 mehr

Meeh . Schuhrep . Poths
nur Weliritzstroße 44

Die gute

Brille
llllllllllllllllllllllllllllllllllil

von

Optiker

Wagner
FaulbrunnensU3
Lieferant aller
Krankenkassen

Wiesbadener Malz - Nährzwieback

Kremer ’ s guten Butterzwieback

Diabetiker - Zwieback (Zucker - und Salzfrei )

Die 3 Spezialitäten der

Bäckerei RUDOLF KREMER
Wiesbaden , Seerobenstraße 26

DeutschesTheaterWiesbaden
Freitag , den 13 . Januar :

III . Sinfoniekonzert der Kapelle des Deutschen Theaters

Leitung : Karl Fischer
Solist : Professor Alfred Hoehn ( Klavier )

1 . Robert Schumann : Klavier - Konzert in a - moU

2 . Richard Strauß : Burleske für Klavier mit Orchester

Pa u se
3 . Peter Tschaikowsky : Sinfonie pathötique Nr . 6 h - moll

APOLLO
Moritzstraße

Restaurant „ Zur Börse
"

Sonntag die vorzüglichen Eintopfgerichte .
Ab 5 Uhr :

Eänsebraetn . jung . Hahn . Voularde , Rebrücken .
Rehbraten . Rehragout od . Has im Topf m . Klötzen ,
Kalbshachse , Rippchen m . Kraut , reichh . kalt . Büfett .

Frau E . Racky Wwe .

1 komplette wettze Kucke
autzerdem mehrere Oelgemalde . Beleuchtung :
körper , verschiedene Brücken , 2 Teppiche , etnzelr . -
Möbelstücke , verschiedene Trinkgläser und Nippes ,

ffiiKbabener lagblott

haben immer Grfoig !

Versäumen Sie nicht diesen

Film , Montag unwiderrufl .

letzter Tag

Heinz Rühmann

Hans Moser

13 5IW
Jugendliche zugelassen I

CAPITOL
MWWM Am Kurhaus m

Montag letzter Tag

4 ^ Lil Dagover

Dteillong
Lil Dagover , Paul Hartmann und
Rolf Möbius bilden jenen Dreiklang
der Herzen , die zueinander streben , aber
den Mißklang einer kleinlichen Umwelt
nicht übertönen können . — Dreiklang -

das ergreifende Schicksal der schönen
Cornelia Contarini !

jugendliche nicht zugelassen !

Ein ganz großer Erfolg !

Die interessante Ausstattungs - und

Tempo Variete Sdian

mit Jansen Jacobs internat . berühmter

Salvator -

Fest
für Stimmung sorgt

Hans Storp
mit seinen Damen und

Piti Böhmer
die Stimmungskanone

Ein wertvolles R - chlchlag - buch * An der punittenen Ltmeab -
trennen und einheften . Der Ordner ist, ioroett noch nicht mit »an
Wiesbadener Tagblatt geliefert, tm Tagblatthaus kostenlos erhlllilich

Auto - Licht

Nicodemus
Bismarckring 42

Ich gebe
N" ck drei kebr

gute bürgerliche
Mittagstische

ab . Preis 1 RM .
Karlitratze 13 , 2 .

Heute
Sonnabe d abends 10 .48

Spät - Vorstellung

WIENER BALLETT - REVUE
10 Wiener Tänzerinnen und

8 Variete -Attraktionen von Format

Residenz - Theater
'

Heute 20 Uhr :

Schuß im Rampenlicht
Kriminalstück von P. v , d . Hurk

Sonntag , 8 . Januar , nachm . 3 % Uhr :

Nochmalige Wiederholung des Märchenspiels

Peterchens Mondfahrt
Abends 8 Uhr : Zu kleinen Preisen !
Der große Lacherfolg

JIlso gut ! taffen wir uns scheiden

Lustspiel v .Sardou u .Najac , Bearb .Heinz Hilpert

Montag , 9 . Januar , 20 Uhr

Hlso gut ! taffen wir uns scheiden

Dienstag . 10 . Januar , Volksvorstellung zu
Preisen von RM . 0 .65 — 2 .05 (Zum letzten Male )

Meine Tochter tut das nicht
Lustspiel von Kalman v . Csatho .

diesen Film sehen , und wird
um ein großes Erlebnis

bereichert sein .

Jugend nicht zugelassen !

Paul Hörbiger
Gisela Uhlen

) Carla Rust .Carl Raddatz

Lachen und Weinen macht
uns das Leben , Lachen und
Weinen macht uns dieser
Film . — Em schönes junges
Mädchen geht denWeg von
der Liebelei zur wahren ,
großen Liebe . Und wir erle¬
ben . wiees das Glück findet

4.00 6 .15 8 30 . So . ab 2 00

USZTA MELODIE

IXe flucht des CuiegeJaMZj .

Die Presse schreibt über diesen Film :

Höllering gelingt hier vollen¬
det die Darstellung der Ein¬
heit von Mensch und Tier und

Moraen Sonntaa

vormittags 11 . 15

Fruh - Vorstellung

mit dem herrlichen Kultur -Großfilm

Ein packendes

and beglückende »

Er ebnis i

r *
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in dem lustigen

■Film

16

. 12 Tage 84 ,

. . 12 Tage 118
Die gemütlichsten Weinstuben sind die

DOLOMITEN - BAHNREISEN

Toblach Dobbiaco
15 Tage 145 ,

Der Arzt als Helfer 1Wiesbadener Tagblaft 26

1

1

!
2

-

}

PA

BODEGA

IT WNA -TON -THEATER
Ui SCHWALBACMER - STR . 5Z

Weine , Spirituosen , Kaffee , Tee , Kakao ,
Schokolade , Lehensmittel

Lieferung frei Haus ! 3% Rabatt !

Ein Erlebnis

ft)r alt und jung bedeutet
eine Reise durch das

Miffelmeer

Sotfttozi ) attb
WittelMck des m

Gerichtsstr . 5 , Tel . 27268

Samstags Verlängerung

Wiesbaden . Adelheidstr . 34 , Tel . 22121

Ecke Moritz - u . Adelheidstraße

Medizinische u. technische DROSEN

fluio - Deriein wellte
Neue Wagen . Kasko - Haftpflicht vers .
Kilometer 10 Pfennig ohne Benzin
NettelbedcstraBe 21 . Tel 27186 .

ficht man , tote sich die Halsmuskeln zufammenziehen und als dick
Wülste unter der Haut hervorfpringen . Daneben obliegt natürlich
den Halsmuskeln die Aufgabe , die Möglichkeiten der im Skelett
vorhandenen Bewegungen auSzunützen . Die Muskeln sind fo an .
geordnet , daß mit dem Hals Nick , und Streckbewegungen neben

- , — . — , Artikel für Kinder - u . Krankenpflege,Phar -

ractl - urogerle lauoer mazeutische Präparate , Bedarfsartikel für

Inh . Apotheker Alfred Fuhrig Haar - , Haut - , Mund - , Teintpflege u . Sport

Der Hals .

zusammen mit de « Hals bilden das
n Körpers , den Rumpf . Der Hals ,

dem Hals Nick - und Streckbewegungen neben
mit größter Behendigkeit ausgeführt werden

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Fauibrunnenstr . 7

== nach dem berühmten Roman g
— von H . Sudermann f=

Nesselwang Allgäu
5 . 2 . - 16 2 . • 19 . 2 . - 2 . 3 . . .

Lermoos Tirol

5 . 2 . - 16 . 2 . « 19 . 2 . - 2 . 3 . . ,

OER WEG
mm
Erfolg
itt eine
Anzeige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblati -Bau »
Lawggaeee S1können . Notwendig ist diefe „ Wendigkeit

' des Halses für den
Kopf , der als Tröger der Sinnesorgane jederzeit in der Lage

Gehe rechtzeitig zum Arzt

Makulatur
zu haben im Tagblatt -Verlag .

EISBAHN
<£ ) lumenroiese
heute ab 18 Uhr Abendlauf

^ DllMW - UstEc
Sonntags SßOJttl

i wir zeigen : Brigitte Horney =

I H . Stelzer In I

I Der Kalzensleg I

| Die Welt am

Mittelmeer
lllllllllllllllllllll

Ein Kultur - Großfilm von
brennender Aktualität
und herrl . Schönheiten I

jur Maupiwadic
*

Die altbekannte Gaststätte der

FAULBRUNNENSTRASSE

Bürgerliche Küche - Felsenkeller - Bler
la Weine

Welcher

WM
Jnstrumental -

solist oder En¬
semble beteiligt
sich an Konzer¬
ten ? Ang . unt .
E . 533 an T .- V .

Jugendliche Ermäßigung

UFA - PALAST

Wer
'

s Bein ftnöe
Fauibrunnenstr . 9 , Inh . Karl Steler

Prima Weine / Gute Küche

Mittagstisch - .80 , im Abonn . - . 70

Glückliche Inseln :
Madeira — Palma — Teneriffa

II.
Die Brücke nach Afrika :
Spanien — Portugal — Ueber -

gang vom Abendland zum
Morgenland — Maur . Kultur

III.
Afrikanischer Orient :

Casablanca • Tanger -Tetuan

Algier — Tunesien — Tripolis
IV.

Das Tor nach Osten :
Gibraltar - Suezkanal - Aden
Port Said — Der Nil — Kairo

Pyramiden — Palästina — Das
tote Meer - Jerusalem - Haiffa

Tel Aviv

MWr - MWllW .

Dienstag , 10 . Januar 1939 , norm . 10 Uhr
beginnend , durchgehend ohne Pause , ver¬
steigere ich in meinem Verfteigerungslokal

Wiesbaden , Schillerplatz 2

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung :

Gute ein - u . Zweibett . Schlafzimmer in allen
Holzarten .

Welschnofen Nova Levante 4QQ
.................. 15 Tage 100 ,

Umberto - Hutte 200 m 15 Tg .

am Südhang der Drei Zinnen gelegen « <* <)
14 .1 .-28 .1 . 4 .2 .-18 .2 . 18 .2 .-4 .3 . 4 .3 .- 18 .3 . luZ ,

zum Austreiben von Rot und Urin und während des Gebnrts -
altes . Man nennt diefe von der Bauchwand ausgehenden Kräfte
die „ Bauchprefse

"
.

Können die Bauchmuskeln ihrer Aufgabe als .Bauchbinde
"

nicht mehr nachkommen , fo haben natürlich die Eingeweide keinen
rechten Halt mehr ; sie sinken , dem Gesetz der Schwere folgend ,
nach unten und verursachen ost recht heftige Beschwerden . Man
spricht in solchen Fällen von einem .Hängeleib

''
. Die fehlenden

Muskelkräfte müssen , so gut es eben gehen mag , durch Kräfte von
außen ersetzt werden : durch eine Leibbinde . Eine recht schädliche
Unsitte ober ist es — die Kleidung ist heutzutage weit vernünf¬
tiger — , bloß um einer angeblich besseren Figur willen den Kör -

per , Bauch und Brustkorb , zusammen in einen stählernen Panzer ,
genannt Korsett , einzuspannen . Dadurch wurden nicht nur die
Muskeln zur Untätigkeit und damit zum Schwinden verurteilt ,
sondern es wurde auch die ganze Form des Körpers verunstaltet ,
und die inneren Organe wurden in eine unnatürliche Lage ge -

zwängt . Wer an ein solches Ungetüm gewöhnt war , konnte schließ¬
lich wegen mangelnder Muskelkraft ohne diese Stütze keine , aufrechte
Haltung mehr beibehalten , ohne zu ermüden .

ROSENHOF
LAHNSTRASSE 22

Samstag u . Sonntag I ß M
ab 5 Uhr I Allfai

mod . Nutzbaum - öerreazimmer : Bibliothek¬
schrank , Schreibtisch mit Sesiel , Likör -
schränkchen , rund . Tisch u . 2 Polsterstühle ;
Eich .- Herrenrim . : Bücherschrank , Diplomat
mit Sesiel , ro . Tisch , 2 Lederstüble :
schönes Damenzim . : Vitrine , ovaler Tisch .
Sosa u . 4 Stühle m . grünem Bezug ;
geschn . Eich .-Sveisezim . : Büfett . Auszug¬
tisch . Standuhr . Sofa m . Umbau , 6 Leder¬
stüble ;
guterhaltene Perser -Teppiche ( 2 ^ X3 ^ ) ,
Perfdr -Brücken , 2 dtsche . Smyrna -Teppiche
( 5 .20X4,20 und 3X4 ) .

Er lsl seharman , und froh . - ° b ° -

schwingt und launig .

dQß er in heiler . « Stimmung «
^

X6 freute Sonnabend

RM . 0 .50 . 0 .75 , 1 . _• -

Schöne Bronzen , Kristalle , Markeuoorzellane .
Speise - u . Kaffeeservice , Silbergegenstände ,
alte und neue Gemälde , antiker eingelegter
Schrank u . Kommode , Stand - u . andere
Uhren , Stollenschränke , Truhen , Truhen -
bank , gr . Bauerntisch .

2 Klubgarnituren in Leder u . Gobelin , zwei
mod . Eicken -Bitrinen , 5 Zeitz - Schränkchen .
Klaviere . 2 gr . Divlomatschreibtiscke in
Eiche . Dam . -Sckreibtiscke , kl . Bücherschrank .
Leder - u . Gobelin -Stühle , Tbaiselongues .
Herremim .-LLtter in Holz . Bronze - Kerzen -
lüster . prachtvolle Kristalltischlamve , Leitz -
Mikroskov ^Emvire -u .Biedermeier -Sekretärc
Auszug - . Spie - , Näb -. Servier - u . Wohn -
zimmertische . verschiedene Soiegel . mehrere
Nutzb -, Eiche - , Mah .- u . Weitzlack - Kleiver -
u . Wäscheschränke . 2 dreiteil . Sviegel -
schränke , Holz - u . Metallbett . u . Matratzen .
2 weiße Instrumentenschränke . Pitch - Küchc
u . andere gute Küchenmöbel , elektr . Kühl¬
schrank DKW ., elektr . Warmwasserspeicher
AEG . s. 50 Ltr .. Kaffeemasch . . .Rowenta "

,
gute Bett - und Tischwäsche . Frauenkleider
und Schuhe und noch vieles andere mehr .

Besichtiguna : Montag , 9 . Januar 1939 .
während der Geschäftszeit .

Karl Hecker
Auktionator uud Taxator ,

Wiesbaden Schillerplatz 2 Telephon 23065

Filme dieser

heiteren Art sind

selten , daß man sie

genießen muß .
Für die

Beaufsichtigung
d . Schulaus gab . ,
insbei . in Lat . .
Mathemat . uiw .
s. ick eine lischt .

Kraft
u . zwar f . nach¬
mitt . v . >13 -4 %
Uhr . Ang . unt .
I 530 an T .-V .

■ ■ ■ III

der eigentliche Träger des Kopfes , wächst als schlanker Zylinder
auS dem Brustkorb heraus . In seinem Innern verlausen die
großen Gefäße vom Herzen zum Kopf . An Skeletteilen enthält
er den Halsanteil der Wirbelsäule , der ihm hauptsächlich Form
und Bewegung verleiht . Die Rundung des Halses wird durch die
ftreisensörmig angeordnete Muskulatur erzielt , welche die Verbtn -

düng zwischen Kopf und Wirbelsäule sowie zwischen Kops und
Brustkorb Erstellt . Infolge chres Verlaufes wirken die Hals -
muskeln mit bei der Hebung und Senkung des Brustkorbes ; in
diesem Sinne find sie also Hufsmuskeln der Atmung . Wie wichtig
diese Atemhilssmuskeln werden können , kann man beobachten ,
wenn die Atmung aus irgendeinem Grunde erschwert ist . Deutlich

Saalbau Schmitzer
Waldstr . 111 , Tel . 26966

tanz
Eintritt und Tanz frei

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
30 Pt . täglich .

■ An- ii. Verkauf

emmen g
Neugasse 9

Sonntag 8 . 1. 11X11
Lassen Sie auch Ihre Kinder
feilnehmen an d . Vorführung

dieses herrlichen

Hilde Krahl

Albert Nkitterstock

___ . „ 1
Anfang : W 4 .00 6 .15 8 .30

_________
S 2 .00 4 .10 6 . 20 8J0 |

Mainz , Inselstraße 2 , am Schillerplatz

1111II111111» ■■■ ■■■ ■ ■ ■■■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Blinden - Anstalt

Nassauische

Blindenfürsorge i .l .
Wiesbaden
Herbert -Nofkus - Str . 37

Teleph . 28036 Gegr . 1861

unterh .Blindenwerkstätten für
K orb - .Stuhl - , Mat tenf lechterei
a . Bürstenmachern Reichhalt .
Lager in Körben , Matten ,
Büraten u . Besen aller Art

Körbe und Stühle werden ab - -
geholt und wieder angeliefert . -
ZarVerarbeitungkommtnur bestes Material -

■ HBHnNBHBBimBnHM 1111 II?

Sette 18 . Nr . 6 .

D EVI SEN DURCH UNS

22 Tage Italien - Sizilien
5 . 3 . - 26 . 3 . • 7 . 4 . - 28 . 4 . 240 .
Gesamtkosten mit Sizilien ........

Ohne Sizilien nno
mit Erholungsaufenthalt in Sorrent . . . 43Oi "

11 Tage Dolomiten - Venedig -

Gardasee - Schweiz 19a
19 .3 .-293 . e 7 .4 . -17 .4 . USW. Gesamtkosten luö . "

Auskunft ur \ d Kartenverkauf

BlaueKurairtobuffß
Wilhelmstraße , Ecke Theaterkolonnade • Tel . 28001

Vertretung : Ztgarren -Schlink , Michelsberg 15

lllllllliBIIIIIIIIIIIIIIII
Wer nimmt im

Januar Möbel
Godesberg —

Wiesbaden mit ?
Ang . u . H . 533
ad . Tagbl . -Vl .

Mntrrreisen

TMtmgsiakrten

■V



Samstag / Sonntag , 7 . 7 « . Sann « Ittl Diesdadener Tagblatk m . e . erti « n

Der
„ Tag der Briefmarke "

.

Der Wettpostmeister .

Erfinder der Postkarte .

Der L âg der Briefmarke ist dem Andenken des im
% ifire 1897 verstorbenen deutschen Gencralpoitmetiters
Heinrich v . Stephan . des Begründers des Weltvostverems
aewidmet . Geboren wurde der große „ Weltoostmeister " am

7 -rgmiar 1831 als Sohn eines Schneidermeisters und

Mieten Ratsherrn in Stolp in Pommern . Der junge
neinriiä Stephan trat nach Besuch der lateinischen Schule

seiner Vaterstadt 1848 bei der preußischen Postverwaltung ein .
Er schwang sich rasch zu den höheren Stellungen aus . Mit

97 Jahren Postrat . 1862 Referent . 1865 Vortragender Rat jm
Geiieralvostamt . Im Frühjahr 1870 wurde er an die Spitze
des Norddeutschen Postwesens berufen , der Behörde . , dre er

selbst schon 1866/67 aus der Thurn - und Tarisvost tn die
vreußiime Verwaltung übergeleitet hatte . Stephan hatte 1a
schon in den Jahren seines Aufstiegs eine Menge von Re¬
formen für den inneren und äußeren Dienst der Post vorge -

fchlagen und ste , sobald er in eine höhere Stellung geruckt war ,
gegen den Widerstand der alten Bürokratie durchgesetzt .

Wir heute im nationalsmialistischen Erotzdeutschland

haben ja kaum noch eine Ahnung von der Engherzigkeit icner

Zeiten , in denen sich jedes Ländchen mit seiner Selbstsucht
ängstlich von dem anderen abschlog und nicht verstehen wollte ,
daß der Postverkehr vor allem dem Gemeinnutz bienen , mug .
Ein anderer genialer Geist , der gleichfalls so tief em -

schneidende Verkehrshindernisse wie die Zollgrenzen — tm
kleinen damaligen Deutschland gab es 38 Zollschranken — weg¬
räumen wollte . Friedrich L i st . war daran geicheitett und
wählte in seiner Verzweiflung den Freitod Auch Stevhan
mußte viel kämpfen , aber er war zähe und von stählerner
Willenskraft . Zum wirklichen Siege verhalfen ihm allerdings
erst die militärischen Erfolge des Krieges von 1870 ' 71 . Der

junge Eeneralvostmeister hatte stch schon wahrend der Kamme
mit Frankreich große Verdienste um die deutschen Truppen und
um deren Angehörigen daheim durch eine mustergültige Aus¬

gestaltung der Feldpost erworben . Jetzt , bei , anbrechendem
Frieden , unter Bismarcks starker Führung , schuf Stephan den
einheitlichen deutschen Briefverkehr und eine Fülle bis dahm
nicht bekannter Verkehrserleichterungen .

Stephan ist nicht , wie man wohl öfter gemgt hat . der
Erfinder der Briefmarke gewesen . Diele ist vielmehr
älteren Datums : in Preußen wurde sie schon 1850 emge fuhrt .
In England noch früher . Aber Stephan verdanken , wir die
P 0 st k a r t e , oder wie sie anfangs hiev . .das Korrewondenz -
blatt "

. Diese Geschichte können wir hier zum ersten Male er¬
zählen . dank einer Neuerscheinung auf dem Büchermarkt : ..Der
Generalvostmeister v . Stevhan und die Deutsche Reichsvost von
Stevhan bis heute "

. Das Werkchen ist verfugt von Martin
Bartholdy , einem Großneffen von Stephan , in Zusam¬
menarbeit mit Obervostrat Dr . Körner . Bartholdy berichtet :
Am der 5 . Konferenz des Deuten Postvereins , die vom
13 . November 1865 bis zum 2 . März 1866 in Karlsruhe
i . B stattfand , wurde außerhalb der Etlichen Sitzungen , also
gewistermaßen . .privat " von Postrat Steoban eine von ihm
verfaßte Denkschrift verteilt , die einen so seltsamen Vorschlag
enthielt , daß man darüber allgemein den Kovf schüttelte . Es

Rundfunk - Ecke .

Es wird nicht vielen Rundfunkhörern bekannt sein , daß ste
gegen Schäden , die durch ihre Empfangsanlage verursacht werden ,
haftpflichtversichert sind . Die Reichsrundfunkgesellschaft hat . zu¬
gunsten sämtlicher Rundfunkhörer des Reiches eine Haftpflicht¬
versicherung abgeschlossen , in besten Rahmen bei Personenschäden
bis zu 100

'
000 RM . und bei Sachschäden bis zu 25 000 RM .

Schadenersatz geleistet wird .

Zum ersten Male überträgt der Reichssender Frankfurt eine

größere Sendung , die sich mit dem „Schwarzen Korps "

beschäftigt . „ Des Führers schwarze Scharen " heißt die Sendung am
9. Januar von 18 .30 bis 19 .15 Uhr , die von ^ -Untersturmführer
Edgar Maria M o o g gestaltet und vom Reichsfuhrer f # und Chef
der deutschen Polizei , Heinrich Himmler , persönlich geprüft
wurde . Unter Mitwirkung der 2. ff -Standarte und ihres
Standartenführers , M o r e t h , werden das Wesen , die Entwicklung
und die Aufgabe der Schutzstaffel gezeigt . Der Hörer erhält in
dieser Sendung ein ger .uase Bild von dieser Truppe des Führers .

Jeder feierliche Appell der SA . findet in der großen
Hörerschaft des Reichssenders Frankfurt a . M . einen vieltausend¬
fachen Widerhall . Am Sonntag , 8 . Januar , 10 Uhr , wird nun auch
der Appell der Gruppe Kur Pfalz aus der Stadthalle in

Mainz übertragen .

wurde darin mitgeteilt , daß man neben dem Brief auch noch
eine weniger umständliche und billigere Mitteilungsmoglich -
keit für bas Puölikum schaffen mühe : Ein ..Postblatt in
Form eines kleinen weißen Kartons mit eingeitemvelter
Marke fei nach seiner Ansicht hierzu besonders geeignet . Diese
Denkschrift — seit längerer Zeit von Stevhan vorbereitet —
fand keine Gnade vor den Augen des Eeneralvoitbirektors
v . P h i I i p s b o r n . er lehnte ihre offizielle Bekanntgabe aut
der Konferenz ab . da er durch diese ..unanständige tztorm der

Mitteilung auf offenem Posthlatt " wohl auch einen Einnahme¬
ausfall befürchtete .

Postrat Heinrich Stephan blieb also 1865/66 mit feiner
glänzenden Idee einer offenen billigen Postkarte stecken , -vier
Jahre später erschien in der . .Wiener Neuen Freien Preße
ein Aufsatz des österreichischen Volkswirtschaftlers Dr .
Emanuel Herrmann über eine ..neue Art der Korrespon -
bens “

. nämlich die „ Korrespondenzkarte "
. Diese wurde am

1 . Oktober 1869 in der österreichisch - ungarischen Monarchie
eingeführt . Stephan . 1870 Eeneralvoitoirektor geworden ,
übernahm die Einrichtung der Postkarte aus das Deutsche
Reich . Dr . Herrmann richtete am 1 . Januar 1870 an Stephan
einen Brief , worin er diesen ausdrücklich als den ersten unb
eigentlichen Erfinder der Postkarte begrünte . Den Gipfelpunkt
des Stephanschen Schaffens bildete die Gründung des Welt -
wostvereins durch den Vertrag zu Bern vom 9 . Oktober 1874 .
Heute bekennt sich die ganze bevölkerte Erde mit wenigen
Ausnahmen froher aller Krieg « und politischen Verstimmungen
immer wieder einträchtig zum Werk des Weltvoltmeisters .

Dr . F . A .

Was die Wiesbadener Ausstellung bringt .

Auf die Bedeutung des „ Tages der Briefmarke
" als

Weltehrung für den genialen ersten Eeneralvostmeister Hein¬
rich von Stephan hat das „ Wiesbadener Tagblatt schon btn =

gewiesen . Zu den zahreichen Städten Deutschlands . ^ die für
diesen Tag etwas Besonderes durchführen , gehört aum Wies -
baden . Der Tag bat diesmal für uns alle eine erhöhte Be¬
deutung . Haben wir doch ein Jahr hinter uns . das von
unermeßlicher Größe für unser Vaterland war . Dem unbeug¬
samen Willen des Führers ist ein geeintes Großdeutschland
zu danken .

Schon immer war die Briefmarke ein Spiegelbild ge¬
schichtlichen und kulturellen Geschehens . Was lag daher
näher , als die Briefmarkenausstellung an diesem philatelifti -
schen Feiertag mit den großen Erlebnissen seit der Macht¬
ergreifung in engere Beziehung zu setzen . Der Wiesbadener
Briefmarren - Sammlerverein von 1885 , der dem Reichsbund

Die Festpostkarte zum „ Tag der Briefmarke
"

.

der Philatelisten . Gau Südwestdeufschland . angebört , hat sich
bemüht , die ihm diesmal gestellte Aufgabe würdig zu lösen .
Alt und jung werden die gleiche Freude an den ausgestellten
Sondersammlungen haben .

Es sei an dieser Stelle ein Überblick über die wichtigsten
Objekte gegeben . Besonders lehrreich dürfte infolge ihrer
neuartigen Aufmachung die Sondersammlung aller Marken
und Ganzsachen des Dritten Reiches fein . Hier liegt keine
sog . katalogmüßige Sammlung vor . sondern die Zusammen¬
stellung erfolgte nach ganz bestimmten Gesichtspunkten , die
man etwa wie folgt formulieren könnte : „ Die Sammlung
verkörpert den Aufbau des Dritten Reiches in der Weise , daß

Eine kleine Marke .

Wie sehr mich
' » immer in Erstaunen fetzt ,

Dah Marken , die vor achtzig , neunzig Jahren .

Weil schon entwertet , gänzlich wertlos waren ,

Mehr wert find als die gültigen von jetzt '

Ja , gut »st heutzutage einer dran ,
Dem die „ Mauritius " ward hinterlassen !

Er brauchte keine Arbeit anzufassen

Und wäre doch ein wohlversorgter Mann .

Daher wird jedermann verständlich fein ,
Was ich mit weisem Weitblick heut noch tue :

Ich kauf « eine feuersichre Truhe

Und lege eine Marke dort hinein .

Und zwar erwähl zu diesem Zweck ich mit

Die einen Pfennig teure schwärzlich - graue . . .

Worauf ich auf die Kraft der Zeit vertrau « ,
In Wertpapier zu wandeln ein Papier . K

Der Sohn vorn Sohn vom Sohn vom Sohn vom Sohn

Von meinem Urururuvururenkel

Klopft sich in ferner Zukunft früh die Schenkel :

Man zahlt ihm eine volle Million !

Wie wird er , hochbeglückt durch diese Zahl ,
Mein , seines Ahnherrn , Angedenken pflegen ,
Der einst den Grund gelegt zu dem Bermögen

Mit einem wenn auch kleinen Kapital !

Joachim Lange .

die Erfüllung der in Hitlers Buch „ Mein Kampf "
ausge¬

sprochenen Forderungen von Fall zu Fall in der Auswirkung
am t>

"
c M " ^ ndilver ge - eiof wirb . Denkt man an die ununter¬

brochene Reibe bet geschichtlichen Großtaten der Jahre 1933
bis 1938 . so ist klar , daß der Sondersammler hier ein ganz
besonders reizvolles Gebiet vor sich bat .

Zwei weitere Sammlungen beschäftigen sich mit den
großen Ereignissen der deutschen Geschichte . Es werden die
Marken Österreichs während der Dauer der Republik gezeigt ,
und im Zusammenhang damit eine Sonderzusammenstellung

„ Österreich kommt zum Reich "
, in der u . a . allerlei wert¬

volle Abstempelungen und ..Mischfrankaturen " zu sehen find .
Auf besonderes Jnteresie kann in unseren Tagen die ebenfalls
ausgestellte Sammlung „ Sudetendeutschland " rechnen . Hier
sind alle sog . „ Aufdrucksmarken " und in lückenloser Reibe die
vielen Sonderabttemoelungen . die während bet Befreiung
der sudetendeutschen Gebiete entstanden , vereinigt . Sehr
sehenswert auch eine Sammlung „ Die ersten Flugvostmarken
der ganzen Welt "

. Ein anderes Objekt zeigt uns die viel -
begehrten Marken der Ukraine . Ferner sehen wir die vielen
und teilweise sehr schönen neueren Marken Frankreichs . Eine
Anzahl kleinerer Gruppen vervollständigt das abwechslungs -
reiche Bild .

Wie bereits berichtet , siebt die Ausstellung im Zeichen
des Winterhilfswerkes . Aber nicht nur die schönen Marken
der Ostmarkserie werden vom Aussiellungssondervottamt ver¬
trieben . sondern auch die Sondermarken , deren Zuschlag in
den Kulturfonds des Fübrers fließt ( die Führermarken , die
Saar - und Sudetenmarkenj . Es ist die schönste Gelegenbeit ,
diesen edlen Zwecken namhafte Beträge mufübren . Der
Wert der im Sondervosiamt aufgegebenen Postsachen wird ,
so paradox es klingt , durch die „ Entwertung " mit dem nur
hier verwendeten Sonderstempel noch erhöht .

Eine Bütte Stephans erinnert uns an den genialen
Schöpfer und Organisator des Weltvostverkehrs , der schon
vorher die schwere Aufgabe der Vereinheitlichung des deut¬
schen Pottwesens vorbildlich gelöst batte .

Veichsjendev ffranlfurt
Sonntag , 8? Januar 1939 .

6 .00 Konzert . 8.00 Zeit , Wasierstanb . 8 .05 Wetter ,
Schneebericht . 8 .10 Römisch -katholische Morgenfeier .
8 .50 Vom Deutschen . 9 .00 Klaviermusik von Franz
Schubert . 9 .45 Dichter unserer Zeit .

10 .00 Alte deutsche Volkslieder . 10 .30 Frohsinn auf
Schallplatten . 11 .30 Streiter für Recht und Frei¬
heit . Hörfolge mit Musik . 11 .55 Straßenwetterdienst .

12 .00 Musik . 14 .00 Für unsere Kinder . 14 .30 Alles
Treffer . 14 .55 Fußball -Endspiel um den Tschammer -
Pokal . 15 .40 Schneidiger Ausklang .

16 .00 Aber heut wird ' s fidel ! 18 .00 Schöne deutsche
Volkslieder . 18 .30 Aber es war doch ein schöner
Sonntag ! 19 .30 Sport . 20 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter .

30 .15 Großes Volkskonzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10
Wetter , Schneewetterbericht , Straßenwetterdienst ,
Nachrichten . 22 .20 Sport 22 .30 Unterhaltung und
Tanz . 24 .00 Konzert .

Montag , 9. Januar 1939 .
6.00 Präludium und Fuge — Morgenspruch . Gymnastik .

6 .30 Konzert . 7.00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasser -
ftand . 8 .05 Wetter , Schneewetterbericht . 8 .10
Gymnastik .

8 .30 Froher Klang zur Werkpause . 9.40 Kleine Rat¬
schläge für den Garten und die Zimmerpflanzen .
10 .00 Ktnderliederfingen . 10 .30 NSDStB . und die
deutsche Hochschule . 11 .30 Rus ins Land . 11 .45
Programm , Wirtschaft , Wetter , Schneewetter¬
bericht , Straßenwetterdienst .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , Straßen¬
wetterdienst . 13.15 Konzert . 14 .00 Zeit . Nachrichten .
14 .15 Schallplatten . 15 .00 Für unsere Kinder . 15 .30
Politischer Scheinwerfer . 15 .45 Bregenz , die Berg¬
stadt am See .

16 .00 Konzert . 18 .00 Hier spricht der Jurist . 18 .15 Kraft¬
werk Reckingen . 18 .30 „Des Führers schwarze
Scharen " . 19J .5 Tagesspiegel . 19 .30 Der fröhliche
Lautsprecher . 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter ,
Grenzecho .

29 .15 Heitere Feterabendmufik . 22 .00 Zeit , Nachrichten .
22. 10 Wetter , Schneewetterbericht , Straßenwetter¬
dienst , Nachrichten , Sport . 22 .20 Marschmusik . 22 .30
Kamerad , wo bist du ? 22 .45 Musik und Tanz .
24 00 Konzert .

■ ■ । _ zu haben Im

Makulatur äm

„ Tag der Briefmarke “

Sonntag , den 8 . Januar 1939 von 10 bis 19 Uhr

Briefmarken - Ausstellung
im Saal der Gaststätte „ Stadtgarten “ (früher Lese verein ) , Lulsenstraße 29

Sonderpostamt • Sonderstempel

Eintritt für Erwachsene 10 Pf .

Eintritt für Schüler 5 Pf .

Wiesbadener Briefmarken¬
sammler - Verein v . 1885 E. V .

Kurt

Crones Schlichterstraße 3 • HL Etage

Versand e Ladenverkauf und Ausstellung
Morltzstraße 6 ( neben Apollo )

Europa - Neuheiten

mekmarlien
E . SEißy

Große Auswahl In Briefmarken • Alben und Zubehör

Briefmarkenstube E . Seib
Kleine Burgstraße 5 , I. Etage

Briefmarkenhaus Dr . W . Becker Langgasse 56
Ankauf , Verkauf , alle Bedarfsartikel , Taxationen Telephon 26683

Briefmarken -

Mauritiusstraße 16 Hess
-

□ONE PENNY

jPOST
ni s
; < r

>

Reichssteuer - Mahnung .

Finanzamt .

Am 10 . Januar 1939 werden die Zahlungen
an Umsatzsteuer sällig .

An die Zahlungen wird hiermit erinnert .
Gleichzeitig ergebt die Aufforderung , all «

sonstigen nicht gestundeten Rückstände an Ein -
kommensteuer . Wehrsteuer der Veranlagten . Körper -
schafts - . Umsatz - unb Vermögensteuer , sowie an Auf
bringungsumlage sofort unb die im Mona :
Januar 1939 auf diese Steuerarten noch fällig
werdenden Zahlungen an den Fälligkeitstagen zu
begleichen .

Steuerpflichtige , die zweimal an die Zahlung
rückständiger Reichssteuern erfolglos erinnert sind ,
haben ihre Aufnahme in die öffentliche Liste der
säumigen Steuerzahler zu erwarten .

Zahlung durch Ueberweifung oder Scheck ist
erwünscht .

Ist eine Steuerzahlung nicht rechtzeitig ent¬
richtet . so ist ein Säumniszuschlag von 2 v . H . ver¬
wirkt : außerdem wird der Steuerbetrag — ohne
nochmalige Mahnung — beigetrieben . Die Kosten
der Beitreibung gehen zu Lasten des Steuer¬
pflichtigen .

Wiesbaden . 3 . Januar 1939 .

Gedenkt

der frierenden

Kettenhunde

und der

hungernden

Vögel !

Marken - Katz
Michelsberg 7

• Spezialität Marken auf
• Brief , alle Gebiete . Er .
• Lager von Jnflations -
• Eebrauchsbriefen bis zu
• den größten Seltenheiten

Bronchialtee
„ Floradix “

mit Spitzwegerichsaft ist das Beste bei
Verschleimung der Luftröhre , Husten
und dessen böse Folgeerscheinungen

Wiesbadener Kräuter - u Reformhaus
P . Blumenthal , Marktstraße 13 naben uhrturm
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Wir meistern Kaum und Zeit !

Allerlei vom Kraftwagen .

Die letzten Wochen waren für den Kraftfahrer kein Ver¬

gnügen . Wer den Wagen nicht unbedingt benutzen mutzte ,
stellte ihn „ kalt "

. Aber der andere , der darauf angewiesen
war , der hatte es schwer , sowohl in der Stadt als auch bei

Fahrten nach auswärts . Der Schneefall war eben so stark ,
datz Menschenkraft davor in vielen Fällen kapitulieren mutzte .
Trotz alledem , mit etwas Vorsicht und der nötigen gegen¬
seitigen Rücksichtnahme konnte auch dieser Verkehr ohne
größere Unfälle bewerkstelligt werden . Etwas mitgenommen
wurden ja zwar die Wagen , aber meist hielten sie doch tapfer
durch . Es sei in diesem Zusammenhang die Bitte an die
Kraftfahrer weitergeleitet , mehr Rücksicht auf Zucht - und
Nutzpferde zu nehmen . In den letzten Wochen haben sich leider
mehrere Unfälle dadurch ereignet , datz gewisse Kraftfahrer
beim Überholen oder beim Entgegenkommen von Pferdefuhr¬
werken die erforderliche Rücksicht auf die Tiere vermissen
ließen . Es ist voraekommen , daß beunruhigte Tiere in die
Kraftwagen hineinsprangen , wodurch sie meist schwer verletzt
wurden und abgeschlachtet werden mußten . Dadurch wurden
den Besitzern und der deutschen Pferdezucht , die ja für die
Volks - und Wehrgemeinschaft von größtem Nutzen ist ,
schwerster Schaden zugefügt . Es ist unbedingt notwendig ,
Rücksicht auf Pferde zu nehmen und bei unruhigen Tieren
nachts unter allen Umständen abzublenden oder beim Ent¬
gegenkommen in engen Straßen abzustoppen . Die eigene
Sicherheit spielt ja dabei auch eine ausschlaggebende Rolle .

♦

Es ist ja nicht unbekannt , datz jeder Eigentümer bzw .
Halter eines Kraftfahrzeuges verpflichtet ist , irgendwelche
Änderungen an seinem Wagen oder Kraftrad unverzüglich
zu melden . Die Angaben im Kraftfahrzeugbrief bzw . -schein
über die technische Beschaffenheit und die Zulassung müssen
ständig auf dem Laufenden gehalten werden . Wir ver¬
weisen nochmals darauf , datz Änderungen wie i B . Ver¬
äußerung oder Verschrottung des Fahrzeuges , Wechiel des
Standortes , der Anschrift des Eigentümers oder Halters ,
Änderungen im Aufbau , Auswechslung des Motors , An¬
bringung einer Anhängevorrichtung , Beschaffung eines Bei¬

wagens für ein Motorrad der Zulassungsstelle unter Vor¬
lage des Kraftfahrzeugbriefes und -scheines sofort zu melden
sind . Eine Meldung ist auch dann erforderlich , wenn ein
Fahrzeug vorübergehend außer Betrieb gesetzt wird Der

Mhrzeugbesitzer macht sich bei Unterlassung der Meldung
strafbar . Durch die Meldung wird die Arbeit der Behörden
wesentlich erleichtert und dazu wollen wir doch alle nach
besren Kräften beitragen .

•>

Für Kraftfahrzeugersatzteile ist eine allgemeine Preis¬
senkung zu erwarten . Das wird die Kraftfahrer inter¬
essieren . Wie gemeldet wird , hat der Reichskommissar für
die Preisbildung die Geltungsdauer der der Wirtschafts¬
gruppe Fahrzeugindustrie erteilten Ausnahmebewilligungen
bis Ende März verlängert . Er kündigt bei dieser Gelegen¬
heit eine allgemeine Preissenkung für Kraftfahrzeugersatz¬
teile und Zubehörartikel an . Die Wirtschaftsgruppe hat sich
bereit erklärt , im Laufe des Januars Vorschläge über frei¬
willige Preissenkungen zu machen .

Jeder Kraftfahrer hat sicherlich schon weidlich geschimpft ,
wenn er auf einer Lberlandfahrt plötzlich einen ungesicherten
Bahnübergang passieren mutzte . Schon mancher llnglücks -

fall hat sich an solchen Stellen ereignet , wobei nicht allein
Unachtsamkeit mitspielte , sondern häufig auch durch schlechte
Sicht , übermäßiger Lärm u . a . m . das Herannahen eines
Zuges nicht rechtzeitig erkennbar war . Dann wurden die
Bremsen gezogen , daß es nur so knirschte , und dann war
man um einen Schreck reicher . Die Deutsche Reichsbahn ist
nun nach besten Kräften bemüht , ihre Sicherheitsmaßnahmen
auch auf diesem Gebiet weiter auszubauen . Für über 100
Kreuzungen zwischen Reichsbahnstrecken und ReichsstraIen ,
die bisher nicht mit einem Kreuzungsschutz ausgerüstet
waren , ist die Aufstellung von Warnlichtanlagen angeordnet
worden . Man will versuchen , bis zum Jahre 1940 sämtliche ,
bisher überhaupt noch nicht oder nur ungenügend gesicherte
Kreuzungen , mit Warnlichtanlagen oder Schranken zu ver¬
sehen . 4 .

Und nun zum Schluß noch eine Neuheit , die unsere kraft¬
radfahrenden Leser interessieren wird . Sie hab « , sicherlich
fühlbar unter der Kälte der letzten Wochen gelitten und trotz
dicker Leder - und Pelzhand ĉhuhe versagten die Hände
manchmal den Dienst . Da ist nun ein findiger Elektrotech¬
niker auf den Gedanken gekommen , die Handgriffe an der
Lenkstange des Motorrades zu heizen . Dieser heizbare
Motorradgriff ist ihm patentiert worden . Der Griff , der sich
in wenigen Minuten an jedem Motorrad anbringen läßt ,
hat zwei Heizwicklungen , die durch einen besonderen Schal¬
ter je nach der Außentemperatur nacheinander eingeschaltet
werden können . W . P .

Tankt

Autoverwerturi q

H . W ner

Deutschlands modernstes OPEL - Autohaus

Verschrottung
Ersatzteile

Auto - Verdecke
und alle sonstige Instandsetzungen
prompt • Auto - und Zeltsattlerei

Obst,Dotzh . Str . 103 , Ruf 21276

Auto - Repar .
und - Pflege
Reifenlager .

Garage
Dörr
Kirchgasse 50

Werde Mitglied
der NSV !

Anzeigen

sind billig

und

erfolgreich

Bahnhofsgarage
K . Klipperf , Gartenfeldstr . 25 , Tel . 28812

D Ausführung sämtlicher Reparaturen

• Abschleppdienst , Fahrzeug - Pflege

D Tankstelle . Oele , Bereifungen

lulo
'vervJet ' ong

x/ersch . oWjng

Konrad Lied
Friedrichstraße 29 - Fernruf 22943

Kraftfahrzeug - Werkstätte

Abschleppdienst - Fahrschule

Garagen - Tankstellen - Wagenpflege

WIESBADEN
Mainzerstrafje 118
GEGENÜBER
Germania - Brauerei
RUF 28089 , PRIVAI28039

Führendes Ersatzteil - Sortiment

und - Lager am Platze

L . WURZ
Helenensfr . 14 - 16 , Tel . 28684

XU ' urBehrens ? -

OLEX - Tankhaus # Frankfurter Straße

an der Kampfbahn

Fernsprecher 23981

Autogarage Kappes
Röderstraße 29 , Tel . 24827

Inhaber : August Schwartze

Reparaturen * Garagen • Tankstellen

Tankstellen
in al len Stadtteilen

Wiesbadens

E — ! x — I IiMihm Großtanklager
FrlTZ UITTina Mainzer Str . 102 , Tel . 28616

Autohaus Brezing Reparatur - Werkstatt - Garage
Betriebsstoffe - Reifenlager - Fahrschule für alle Klassen -

Wagen verleih an Selbstfahrer - Bertramstr . 15 , Ruf 23016

• Auto - Verschrottung
• Verwertung

W . Hübinger , Wiesbaden

Am Schlacht - u . Viehhof , Tel . 28936

Wagenpflege und Ölwechsel sind Vertrauenssache !

Moderne Hebebühne . zuverlässige Bedienung

Automobil - Centrale , Bahnhofstraße 3
gegenüber der Regierung Ruf 59311

• Auto - Zubehör u .
• Auto - Pflegemittel
• Autoreifen - Lager "V

W . MAURER
Taunusstraße 7

Motorrad - und Autobedarf

S ^ W . Koppler
Fried richstr . 57

Telephon 21766

Autoverwertung
Ersatzteile gebrauchter Wagen

H . Göbel
Gartenfeldstraße 45 , am Schlachthof • Telefon 28649

Ein Alter
Betrieb unter neuerleitung
Tankstelle , Autopflege , Be¬
reifung,Reparaturwerkstatt

Oraniengarage
Bernhard Thiele , Ingenieur
Oranienstraße 33

FordSpexial - Werkstätfe

International
Größtes Autoreifen - Spezialhaus am Platze

Alle gangbaren Größen der führenden Fabrikate sofort

lieferbar G Reifen rillen G Annahmestelle für erstklassige
Neugummierung und Vulkanisation .

Wiesbaden , Adolfstr . 6 , Tel . 27306

Valentin Vollmer
Automobil - Reparaturen • Auto - Pflege • Tankstelle

Spezialwerkstätte für Beleuchtung und Zündung
Wiesbaden , Mainzer Str . 121 , Tel . 28431

OPELHAUS H WIESBADEN
Neuzeitliche Kundendienst - Einrichtungen
Pflegedienst und Garagen für alle Fabrikate

AUTOHAUS WIESBADEN GMB H

Kühlerschutzhauben , Frostschutz¬

scheiben , Schneeketten , Nebel¬

lampen , Autoheizungen kaufen

Sie immer richtig im Spezialhaus

August Seel
Schwalbacher Str . 7

an
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Landwirtschaftliche Rundschau .

Leipzig hat eröffnet .

(Bauleiter uni ) Reichsstattfialter Mutichmann

( Dresden ) sprach zur Erösinung der 5 . Reichskleintier -

schau in Leipzig , wobei er u . a . ausfüfide :

Galt die Kleintierzucht einst als willkommener Gegen¬
stand kurzsichtiger Spötteleien , als Liebhaberei für engstirnige
Sonderlinge oder in der Svitemzeit als völlig unzureichende
Sonderbeschästiguna für Arbeitslose , die von ihrem Unglück
abgelenkt werden sollten , so ist sie beute ihrer tatsächlichen Be¬
deutung gemäß ein sehr wesentlicher und bereits ausemetn
anerkannter Bestandteil der deutschen Volkswirtschaft . Wenn
wir heute aus der KleiniieMcht einen jährlichen Wert
von 1,2 Milliarden RM . gewinnen und damit ein
Zehntel der gesamten landwirtschaftlichen Erzeugung bestrei¬
ten , io muß auch den voreingenommenen Betrachtern der Wert
dieser Betätigung ersichtlich «ein . Ich erkenne der Betätigung
der Kleintierzüchter aber auch eine hohe soziale und
daher im besten Sinne Des Wortes politische Bedeutung
zu . Wir Deutschen betrachten unsere Heimat als den eigent¬
lichen Kraftauell unseres Lebens und hängen an dieser Heimat
mit allen Fasern des Herzens . Wo es vorübergehend nicht so
war . da hatte bereits eine rassische Entartung eingesetzt , die
wir heute mit Hilfe des Führers nun glücklich überwunden
haben und in Zukunft völlig ausschalten werden . Auch dazu
ist die deutsche Kleintierzucht ein sehr brauchbares Mittel :
sie stellt den Millionen von Großstädtern diejenige Verbin¬
dung mit der Scholle her . auf die sie in ihrem übrigen Tages -
laur notgedrungen verzichten mußten . Die Reichskleintier -
toau , die in diesem Jahre zum fünften Male itattfinbet . ist
zum dritten Male auf die Reichsmessestadt Leipzig gefallen ,
und wir wissen dies mit Stolz M verbuchen . Gerade Leipzig
hat in der Auflockerung der Großstadt durch zielbewußte Rand¬
siedlungen große und vionierhaite Verdienste : es fiat damit
zugleich auch der Förderung der Kleintierzucht beachtliche
Dienste erwiesen .

Bereits am Eröffnungstage , ist die Prämiierung
der Tiere beendet worden , unter dem landwirtschaftlichen
Geflügel hat der Leistungswettbewerb der Hühner besondere
Bedeutung , bei dem die Landesbauernschaft Rheinland mit 13
Ersten Preisen weitaus an der Spitze steht . Beim Eierwett¬
bewerb hat Schlesien mit sieben Ersten Preisen am besten ab -
gelchnitten . Bei den Vereinssammlungen der Kaninchen¬
züchter folgen Bayern und Sachsen mit 21 bzw . 18 Ersten
Preisen dicht aufeinander . Bei der Kokonorüfung der Seißen «
(pinnet Baben Schlesien und Westdeutschland mit vier und drei
Ersten Preisen die Spitze . Schleswig - Holstein bat bei Honig
und Wachs mit sechs und neun Ersten Preisen besonders gut
abgeschnitten .

Es ist ein erfreuliches Zeichen für den Leistungsfortschritt
der Kleintierzucht , daß allgemein ein außerordentlich hoher
Prozentsatz der zum Wettbewerb eingeschickten Tiere und
Erzeugnisse trotz der sehr scharfen Prüfungsbestimmungen
ausgezeichnet werden konnte . Ein Beispiel dafür sind
auch die Katzen , bei denen von 153 Tieren 124 Preise er¬
worben worden sind .

Agrarpolitisches .

Wie die vergangenen Jahre , so wird auch 1939 unter der
Forderung notwendiger weiterer Erzeugungssteigerung stehen .
Gerade in dieser Zeit soll nun der Bauer und Landwirt noch
einmal nachprüten . ob sein Acker für eine neue , für eine
hellere Ernte bereit ist . Da wird es zum Beispiel notwendig
lein , den Kalkgebalt des Bodens zu prüfen , weil eine
richtige und ausreichende Kalkung erst die Voraussetzungen
einer guten Bodenbeschaffenheit gibt . Darüber hinaus wird
leber landwirtschaftliche Betriebsführer gut daran tun . die
Düngerichtlinien seiner Landesbauernschaft genauestens zu
beachten .

Für das Jahr 1939 ist soeben die Generalanordnuna für
die viehwirtfchastliche Marktordnung im Jahre
1939 erschienen . Im allgemeinen sind die Marktordnungsbe -
stimmungen des vergangenen Jahres beibehalten worden ,
wenn auch aus den Erfahrungen des Vorjahres gewisse Ver¬
feinerungen notwendig waren . Reu find dagegen die Bestim¬
mungen über den Großhandel mit Fleisch . Schließlich ist
noch zu erwähnen , daß die neue Eeneralanordnung ein genaues
Verzeichnis der Groß - , Mittel - und Rebenmärkte und der Ver¬
teilungsstellen bringt .

Inzwischen sind auch die Preise für Hochzuckt -
Futterrilbenfamen fierausgefommen . Die Preisfest¬
setzung erfolgte durch eine Anordnung des Sonderbeauftragten
tüt die Saatgutversorgung . Danach wird der Erzeuger -
* eitoreis für Hochzucht - Futterrübensamen auf 56 RM . je
Doppelzentner ab Bahnhof des Erzeugers festgesetzt . Der

» amen mutz den Gütebestimmungen der Grundregel für tue
Anerkennung landwirtschaftlicher Saaten entsprechen . Diese
Preisfestsetzung gilt nicht für das Sudetenland .

Roch schwerere Schweine mästen .
' Die Schweine - und Milchoiehhaltung sind die wichtigsten

Zweige der deutschen Nahrungsfettversotgung . Deswegen
richtete sich auch seit Beginn der Erzeugungsschlacht bas Haupt¬
augenmerk yeben der Rindviehhaltung auf Schweinezucht und
Schweinemast . Hier galt und gilt es , den Bestand zu ver¬
mehren und das Schlachtgewicht zu erhöhen . Im vergangnen
Jahre hat die Gesamtetzeugung an Schweinen etwa 3,7 Mill .
Tonnen erreicht , d . h . rund 500 000 Tonnen mehr als im
Durchschnitt der Jahre 1928 bis 1932 . Zu diesen Zahlen teilte
der Reichsobmann des Reichsnährstandes weiterhin mit , Lag
der Durchschnittsbestand an Schweinen von 23 .4 Millionen
Stück im Jahre 1933 auf 24 .8 Millionen im Jahre 1937 er¬
höbt wurde . Der Unterschied in der Menge des erzeugten
Schweinefleisches wird noch deutlicher , wenn man erfährt , daß
das Durchschnittsschlachtgewicht von 91 Kilogramm 1933 aut
103 Kilogramm 1938 angestiegen ist . Das macht ein Mehr an
Schweinefleisch von jährlich 276 000 Tonnen aus !

Dieser Erfolg ist um so erfreulicher und anerkennens¬
werter . als die FüttetungsarLeit durch die notwendige Um¬
stellung von der Getreide - auf die Kartoffelmast sich nicht
unbeträchtlich erhöhte . Selbstverständlich ist es erheblich
leichter , 6 Doppelzentner Getreideschrot zu oerfüttern . als
20 Doppelzentner Kartoffeln und andere Futtermittel , die i.a
vor allem auch noch gedämpft werden müssen . Die Dainm -
arbeit wird jedoch durch die sich immer mehr verbreitenden
Dämvfkolonnen gemindert und erleichtert . Ein anderes bis¬
her noch viel zu wenig verwendetes Futtermittel sind die
Trockenschnitzel . Während 1933/34 nur rund 82 000 Tonnen
Trockenschnitzel aus Zuckerrüben hergestellt wurden , waren es
1937/38 614 000 Tonnen , d . h . rund 7 .5mal soviel . Diesem
Futtermittel kommt , da es von der Zuckerrübe stammt , eine
besondere Bedeutung zu . Füttern wir nämlich unsere Schweine
in der Hauptsache mit Futtermitteln , die von der Zuckerrübe
und Kartoffel stammen , so brauchen wir zur Erzeugung eines
schlachtreifen Schweines die Erträge einer Anbaufläche von
rund 0,08 Hektar . Diese Fläche bettägt bei (Betretbemalt runb
0,16 Hektar . Wir sehen also , baß bas Füttern mit Hack¬
früchten . .raumsparend wirkt . Das letzte Ziel unserer ge¬
samten Schweinehaltung muß es schließlich sein , sie vollkommen
auf wirtschaftseigenem bzw . im Inland erzeugtem
Futter aufzubauen . Zur Deckung des Eiweigbedarfes muß ein
erhöhter Anbau von Wintergerste ober Mais evtl , bienen .
Auch die Magermilch kann als Eiweißfutter noch mehr als
bisher herangezogen werben . Endlich sollten die Schweine noch
stärker als bisher ausgemästet werden , wofür ja auch die ge¬
staffelten Preise für Fettschweine einen Anreiz bieten können .

Kleines Reisemerkbuch .

Das Reisen im Winter gewinnt von Jahr zu Jahr mehr
Freunde . Wer einmal in unseren Bergen eine Schnee -Erholung
genossen hat , wird gerne an diese schöne Zeit zurückdenken , zumal
wenn er solch schöne Wintersportbilder vor sich hat , wie sie die
beiden letzten Hefte der vom Reichsausschuß für Fremdenverkehr
heiausgegebenen Zeitschrift „ Deutschland " bringen . Attikel
wie „Kreuz und quer durch Ski -Deutschland " und „ Heilbäder im
Winter " ( ein schönes Bild vom Wiesbadener Kurhaus ist hier
eingefügt ) , unterrichten über Erholungsmöglichkeiten im Winter .
Weitere Bildaufsätze behandeln u . a . : „ Wien und die deutsche
Mustk

"
, „Deutsche Theater -Neubauten " und „ Das deutsche Eger " .

Im Januarheft finden wir Aufsätze über : „Der Waldwinter in
Thüringen "

, ferner „Rübezahls Reich in Schnee und Sonne "
, die

Arlberger und Kitzbüheler Skiberge . Der Architektur und dem
Kunsthandwerk , dem Fasching u . a . find weitere Aufsätze gewidmet .

Schönes Land um Rheinund Main betitelt sich ein
neuer . Prospekt des Landesfremdenverkehrsverbandes Rhein -
Main . Wer ihn zu Hand nimmt , wird sich freuen an den schönen
Aufnahmen des Landes der Bäder und des Weines . Wir wollen
hoffen , daß in recht vielen Betrachtern der Wunsch laut wird , die
schönen Stätten der Freude und der Erholung , die gerade unsere
Heimat in so reicher Vielheit aufzuweisen hat , persönlich kennen¬
zulernen . Er wird es nicht zu bereuen haben . Neben den vielen
guten Photos verdienen vor allem die übersichtlich gestalteten
Eebietskarten besondere Beachtung .

Der Landesfremdenoerkehrsverband Rheinland hat mit
Beginn des neuen Jahres erstmalig eine neue Monatsschrift für
Landschaft und Verkehr , Volkstum und Kultur unter dem Titel

„ Rheinland in Wort und Bild " herausgegeben . Die

gut gestaltete , mit vorzüglichem Bildmaterial ausgestaltete Zeit¬
schrift ( Verlag E . Eundlach , AG .. Bielefeld ) dient vorzugsweise
der gemeinschaftlichen Werbung für das schöne Rheinland als
einem der meistbesuchtesten deutschen Reisegebiete . p .

+

Bon Berchtesgaden nach dem R o ß s e l d , einem der

schönsten Skigebiete des Berchtesgadener Landes , ist eine Krast -

postlmie eingerichtet worden .

Die erst vor wenigen Jahren modern ausgebaute Pöhl -
b e r g s ch a n z e bei A n n a b e r g im Erzgebirge erhält eine Tief¬
strahler -Beleuchtung , die den Sportbetrieb auch nach Anbruch der

Dunkelheit ermöglicht . Eine beleuchtete Rodelbahn und beleuch¬
tete Skiwiesen gibt es in Annaberg bereits .

Die Zackelsall - Bobbahn in Schreiberha » ist nun
auch in ihrem Mittelteil umgebaut worden . U . a . hat man die
erste große S »Rinoe weiter auseinandergezogen .

Der Spielplan der Woche .

—

DkllUlhrs Idealer Midenz - TheM Maus

Sonntag .

8 . Januar

19 .30 bis 21 .45

„ Tosca
"

St . -R . E . 16 . V .

15 .30 bis 18
„ Peterchens
Mondfafirt "

20 bis 22 .15
„ Also gut !

Lassen wir uns
scheiden !"

11 .30 Früfikonz .
in d . Brunnen ! ,

16 Konzert

20 llbr
„ Italienische

Musik
"

Montag
9 . Januar

19 .30 bis 22
„ Der Widerspen¬
stigen Zäbrnung

"

St . -R . B . 17 . V .

20 bis 22 .15

„ Also gut !
Lassen wir uns

scheiden ! "

20 Kleiner Saal
Lichtbildervortr .
Prof . Dr . Voß :
„ Steiermark u .

Kärnten "

Dienstag
10 . Januar

19 .30 bis 22
Urauffüfituna :

„ Verliebtes
Abenteuer "

Lustspiel
in 7 Bildern

nach einer Idee
v . Wickel (Haube
von Hans Adler .
St . -R . A . 17 . SB.

20 bis 22 .30

„ Meine Tochter

tut das nicht "

11 Frübkonzert
in d . Brunnen ! .

16 Konzert

20 llbr
Kammer -Konz .

Mittwoch

11 . Januar

19 6 . geg . 22 .15

Die Zauberflöte

St . - R . G . 16 . D .

20 bis 22 .30

„ Schuß im
Rampenlicht "

11 Frübkonzert
i . d . Brunnen ! .

16 Konzert
20 llbr
Werbe -

veranstaltuna
der Kur - und
Bäderoerwalt .

Donnerst .
12 . Januar

19 bis 22 .30
„ Die Macht des

Schicksals "

St . - R . C . 18 . SB.

20 bis 22 .15

„ Kitty
'
s

Weltkonferenz
"

11 Frübkonzert
in d . Brunnenk .

16 Konzert

Freitag

13 . Januar

20 bis 22
III . Sinfonie »

Konzert
Leitung :

Karl Fischer .
Solist :

Professor Alfred
Hoekm ( Klavier )

20 bis 22 .30

Schuß
im Rampenlicht

11 Frübkonzert
in d . Brunnen ! .

20 llbr
Jofiann - Strauß -

Abend

Samstag

14 . Januar

19 .30 b . g . 22 .45

„ (Eine Nacht in
Venedig

"

St .- R . F . 16 . SB.

20 bis 22 .80
Erstaufführung
„ Mein

^
Freund

Komödie
von Somerset

Maugfiam .
Deutsch von
Karl Lerbs .

St . - R . II . 11 . SB.

11 Frübkonzert
in d . Brunnenk .

16 u . 20 Konzert

Sonntag

15 . Januar

14 bis geg . 17
„ Monika "

.
Außer St .- R .

19 .30 bis geg . 22
„ Verliebtes
Abenteuer .,

St .- R . B . 18 . SB.

15 .30 bis 17 .45
„ Also gut !

Lassen wir uns
scheiden ! "

20 bis 22 .30
„ Mein Freund

Jack "

11 .30 Früfikon, .
in d . Brunnen ! .

16 Konzert

20 llbr
Rickard -

Wagner - Abend

für Automobile

gute Ml
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Ford - Kundendienst
Ford - Reparaturen

nur beim autorisierten
Ford - Händler

Generalvertretung

HANSA Verkauf D
u . Kundendienst

HEINRICH VOLLMER
Dotzheimer Straße 61
Tel . 21817 - Nachiruf 60362

R . Marschall

Verkauf / Kundendienst / Reparatur¬

werkstätte I Ersatzteile

Repa raturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst / Fahrschule

FRITZ KILIAN
Tel . 21330 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Personen -

Wagen
Borgwart Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf23885Schäufele & CO . Ruf23885

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 29

Tagblatf - Anzeigen bringen Erfolg !

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

Neugummierung
In modernen Vollformen

Reparaturen
Original -Sommerung

AL . W . Wßll
Dampf -Vulkanls . - Werkstatt • Nerosfr .16 ■Ruf24803
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Wenn Sie jetzt nach Innsbruck fahren , so wer - \ /
den Sie dort in den Straßen und Lokalen viele \ f \ /
braungebrannte Damen und Herren sehen . X /
Gut schau

' n diese Damen und Herren ans , wenn sie im Cafe des
Hotels München der Musik lauschen , und so manche blaffe Dame
beneidet sie um ihr schönes Aussehen .
In Salzburg , Graz , München und vielen anderen Städten , vor
allem in der Ostmark , wiederholt sich dieses Bild , und immer
wieder hört man den Seufzer : „ Ach , könnte ich doch auch so schön
braun aussehen !"

Nicht jeder hat die Zeit — oder das Geld — für eine Schi -Reise
übrig . Aber Sie können jetzt auch ohne Reise , ohne Sonne und ohne
Schnee Ihr Aussehen verbeffern und braun statt blaß aussehen .
Mit der weißen VitaliS -Creme erzielen Sie innerhalb 20 Minuten
ohne Sonne und ohne Rachpudern ein frisches , schön gebräuntes
Aussehen , wenn Sie Ihr Gesicht vorher gut mit Mkalentv -Gesichks
wasser abreiben .
«sollte Ihnen die Tönung , die mit der weißen Vikalis -Ereme zu
erzielen ist , nicht braun genug sein , dann nehmen Sie die braune
Vitalento -Creme . Sie bräunt sofort , und zwar ebenfalls ohne Sonne .
Die Tönung ist bei beiden Cremes , die letzt auch in kleinen Dosen
zu haben sind , mit Ditalentv -Gesichtswasser abwaschbar ; sonst
jedoch wetterfest .
Überzeugen Sie sich durch einen für Sie rifikolosen Versuch von
der fabelhaften Wirkung .
Wenn Ihnen die Tönung nicht gefällt , erhalten Sie von uns gegen
Einsendung der Dose ohne tveiteres den vollen Kaufpreis zurück
Die austlärende Druckschrift „ Besser ausfehen für wenig Geld '

senden wir Ihnen gern kostenlos und portofrei .

Kskirol - Falrrik , BevUn - LirhterfelL «
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Sette n Rr . 6 .

Deutsche fugend .

Die Rettung
Neumannbauern . Der dachte an die Mutter daheim und er¬

griff - selbst die Zügel . „ Kommt nach , wir wollen das arme

Weib nicht unnötig warten lassen "
, sagte er den andern

und schonte die Pferde nicht , als er den Geretteten nach

E' ^
Bratäpfel hat der Peter in dieser Nacht nicht mebr ge -

gesien . Aber er schlummerte weich am Herzen der Mutter .

Feierabend .
-( Egon Hofmann -Linz — Deike -M .)

Anstoß eines Mannes zu erregen , der rmmerbrn als Muschel -

spezialist gelten darf . Doch unser Widerstand nutzte nichts .
Mikimoto bestand mit Energie darauf , batz rott Muscheln
ätzen . Hätten wir es dennoch nicht getan , so waren wir water
mit dem Gefühl weggegangen , eine grotzmutige Gastfreund¬
schaft verletzt zu haben . Wir atzen .

Als die ersten unter uns ihre Muschel geatmet barten ,
rollte ihnen über das Messer hinweg — eme . kostbroce Perle
auf den Teller . Mikimoto strahlte vor Vergnügen . Das war
sein Gastgeschenk . Wir konnten ihm versichern , datz wir nie
mehr im Leben mit solchem hervorragendem Avvetit
Muscheln essen würden wie bei ihm ., . .

Von der Wand des Zimmers hmg eine breite Papier¬
rolle . Während wir noch atzen , ritz Mikimoto je einen Bogen
davon ab und schrieb mit dem Pinsel eine herzliche Wid¬
mung in japanischen Buchstaben darauf und darunter seinen
Namen . Mit dem Empfinden , vermögende Leute zu fein ,
setzten wir zur Stadt Toba über . , £

Mikimoto stand am Strand , den Kimono umgelegt und
den schwarzen Börsenhelm auf dem Kopf und sah uns lange
nach . vis .

Kröpfchen Ubl Wecken .

Es ist gut . wenn der Mensch einen gesunden . festenSchlaf
hat , aus dem ihn nicht sogleich etwas hochkriegt . ^

Krovichen
jedoch litt geradezu an der Tietschlafkrankhelt . - sEs ver¬
mochte ihn zu wecken . Selbst wenn man die grotzte toloae
neben seinem Bett geläutet hätte . „ . ~

Plötzlich brach großes Glück über Kröpfchen herein . Er

sollte an einem bestimmten Tag um eine bestimmte Zelt tn

Der Bergmannbäuerin ging die Arbeit immer schwerer
von der Hand , denn die Dunkelheit kam über das Land , und

ihr Peter , der in der Stadt , gute anderthalb Stunden weit ,
die Schule besuchte , war noch immer nicht heimgekehrt . „ Wo
et nur bleibt , bet Junge "

, fragte sie sich wieder und wieder
und hatte plötzlich die Angst gleich einem Stein auf dem
Herzen liegen . Es war wie damals , als der Mann aus dem
Felde nicht mehr schrieb , bis sie endlich erfuhr , datz er ge¬
fallen war . Sie rückte das Spulrad zur Seite , an dem ne
gesessen hatte , um die Dämmerung nicht nutzlos verstreichen
zu lassen . Sie schürte das Feuer und warf einige Buchen¬
kloben auf die aufprasselnde Glut . Sie legte ein paar Äpfel
auf die Herdplatten , ausnahmsweise , und nur damit der
Peter etwas zu naschen hätte , wenn er heimkam . Und sie lief
zum wievielten Male zur Kuckucksuhr an der Wand und
griff , als es immer später wurde , in Qual und Ratlosigkeit
nach den Gewichten , als könne sie solcherart der enteilenden
Zeit Einhalt gebieten .

Draußen ging der Wind um das Haus . Er war
'
schon

wieder stärker geworden , das merkte sie am Zittern des Ge¬
bälks . wenn er sich gegen die Eiebelseite warf . Und unver¬
mindert hielt das Schneetreiben an , seit vielen Stunden . D "
konnte fte nicht mehr in der Stube bleiben . Sie warf ein
Tuch um die Schullern , zog die Ofenklappe zu und trat ins
Freie , Kaum fand sie die Stufen , die vom Vorgarten bm -
unter auf den Dorfweg führten , so tief lagen sie schon unterm
Schnee . Und so dicht war das wirbelnde Gestöber ringsum ,
datz fie nicht einmal den Lichtschein des Nachbarhauses
drüben am Berghang sah , der sonst jeden Abend wie ein
Stern herüberwinkte . Die Sorge der Mutter verdoppelte stch .
„ Peter "

, rief sie laut und wußte in einem , datz der Kleine
ihre Stimme nicht hören würde , datz er irgendwo draußen ,
hinter Höhen und Wäldern allein und verlassen einen
Kampf führte gegen den Sturm , gegen die Kälte und den
Schnee . Einen fürchterlichen Kampf , viel zu hart für seine
elf Jahre .

Böse Bilder hetzten sich in ihrem Sinn . Sie dachte an
die Elendszeit seit dem trüben Jahre neunzehnhundertacht -

zebn . währenddem die Heimat verlorenging , und sie dachte
daran , datz ihrem Kinde jetzt Gefahr drohte , nur weil die
Fremden im Dorf aus der deutschen eine fremde Schule
machten . Da erinnerte sie sich plötzlich des offenen Elocken -
turms des Dorfkirchleins . Keuchend kämpfte sie gegen den
Sturm , fiel hin , stand auf , fiel wieder und erhob sich von
neuem . Und endlich stand sie in dem Gemäuer . Ihre Hände
faßten nach dem Seil , und sie zog mit allen Kräften . Sturm
läutete die Glocke . Sturm , dröhnte es über das Dorf bin ,
und es wurde lebendig ringsum auf allen Höfen . Boten
wurden zur Kirche geschickt . „ Mein Zunge !" schrie die
Mutter . „ Er ist nicht heimgekommen aus der Stadt , ach .
helft ihm doch !"

Da richteten die Bauern einige Schlitten , die Knechte
schirrten die Pferde an , Windlichter flammten auf , Hunde
wurden von den Ketten gelöst , und dann preschte die Kolonne
der Helfer in die Nacht hinein .

Es kam eine böse Stunde über die Männer . Der

Sturm brauste über die Höben und durch die Genien mit

doppelter Gewalt . Er türmte die Weben boher und hoher
und warf ihnen den Schnee in dichten Wolken entgegen .
Ihre Stimmen gingen unter in dem Toben , und das Bellen
der Hunde zerflatterte in der Weite . Vom Peter hatte noch
keiner eine Sour gefunden , und es gab etliche von ihnen ,
denen wurde , während sie mit hochgeschwungenen Fackeln

hinstamvften . das Gewissen lebendig . War es .nötig , datz der

Kleinbäuslerjunge jcht irgendwo in dieser Solle hockte und

vielleicht schon erfroren war ? fragte sich etwa der . reiche
Neumannbauer , dessen Kinder über den Winter , n der

Stadt wohnten . Und einige sahen wob ! auch plötzlich ein
Grabenstück in Galizien , in Polen oder Serbien vor sich , eine
vereiste Kaverne an der Alvenfront und hatten nun das Ge¬
fühl vor den toten Kameraden nicht ganz bestehen zu
können , ihr Erbe nicht verwaltet zu haben , wie es fern
mutzte .

Inzwischen hatten ne fast den halben Weg nach der

Stadt zurückgelegt . Den Männern rann der Schweiß über die

bärtigen Gesichter , und einige zweifelten am Gelingen des

Werkes . Da schlugen plötzlich fernher zwei der voraus -

gelaufenen Hunde mit Hellen Lauten an . „ Vorwärts . tone
der Neumannbauer und rannte los . rote noch niemals tn
seinem Leben . Der Weg senkte sich an dieser Stelle zu einer

waldigen Schlucht hinab . Dort brach sich die Gewalt des

Sturmes , und Stille umgab die Helfer . Deutlich klang das

Bellen der Hunde zu ihnen und dazwischen die schluchzenden
Rufe einer Jungenstimme . „ Er lebt ! Wir haben ihn !

Freudeerfüllt schallten die Rufe der Männer durch den

Wald . Dann standen Re vor dem Peter , der stch .. als feine
Kräfte labmgeworden waren , in den Schutz einer halo -

wüchsigen Fichte geflüchtet batte . Dort hockte er auf seiner
Schultasche und in den Mantel vermummt . Decken wurden
berbeigebracht . und man rieb dem plötzlich ächzenden Peter
Glieder und Gesicht mit Schnee . Dann flößte man ihm ein
wenig Branntwein ein und packte ihn auf den Schlitten des

Femost Taaebudi der HJ . Führer Abordnung
Der Multimillionär auf der Perleninsel . — Ein Tag bei Mikimoto .

einer entfernten Stadt einen schönen Posten antreten .
Kröpfchen war selig und wälzte Kursbücher . ..

6 .54 Uhr fuhr der D - Zug . Demnach mußte Krövtoen 5 .30
Uhr aus den Federn . Als Kröpfchen dies feiner Wirtin Mit¬
teilen wollte , auf daß Re ihn wie üblich wachrüttle . lag ut
der säuberlich aufgeräumten Küche em Zettel auf dem Tisch .

„ Komme erst morgen abend wieder . Bin über Land . Kaffee
ist noch in Der Mühle . Frau Plätzschke . ..

Wie not Den Kopf geschlagen stand Kröpfchen . Er durfte
den Zug nicht verpassen ! „ Keine Rosen ohne Doryen ! mur¬
melte Kröpfchen und machte stch auf den Weg zum Portier .
Der stand erst um 6 Uhr auf . Er Batte aber einen prächtigen
Wecker Mordsding . — rasselt rote Die Feuerwehr ! Krövtoen
klemmte stch den Wecker unter den Arm und wandelte sorgen¬

schweren Hauptes zurück . Nein — ein Wecker wurde nie und

nimmermehr genügen . . , r „ . -
Sämtlichen acht Parteien im Hause klagte . Krämchen

seine Not unD hatte nach einer halben Stunde eine Muster¬
kollektion der verfchiedenartigsten Wecker an seinem Bett ver¬
sammelt . Dazu wollten drei brave Ehefrauen , bte sowieso um .
die Zeit immer aufstanden , das ihrige tun und gegen die

über
'

eine Stunde lang probierte Kröpfchen mit den acht
Weckern herum , ließ Re alle zur gleichen . Zeit wecken Es gab
einen Krach , daß die Leute auf Der Straße Rebenbiteben . Un¬

verzagt machte Kröpfchen weiter Probewecken und stellte er¬
schüttert fest , datz ihm das Weckerläuten doch nur rote ferne
Kirchenglocken vorkam . ,

Böse Träume oeriolgten ihn wahrend lener Nacht und

ließen ihn mehrmalig den . Zug oemfien . SäroetBgebabet
wachte Krövtoen plötzlich auf . Er batte es lauten Boren ! Da¬
bei war es doch erst 5 .25 !. UnD nun lautete es wieder . Die
Flurglocke ! Krövchen schlüpfte m feine Pantoffel » und battete j
, Ut

Der
'

Delegramtnbote steckte ihm eine Depesche durch bett
Briefkasten . Hastig öffnete Krövtoen . „Antteten

"
Stellung erst

in vier Tagen
" stand da . Äroofeben faßte stch an den Kops und

wankte zu feinem Bette . .Als er iich btngeie6t hatte und das

Telegramm zum foundfootelien Male buchstabierte , ging plötz¬

lich der Höllenlärm der acht Wecker Jos und draußen wummerte
es gegen die Tür . als wäre irgendwo Feuer ausgebrochen .

Kröpfchen stellte die Wecker ab und brüllte laut : ./Dante ,
— ich war wach !" drehte sich auf die Seite und war alsbald
in traumlofe » Schlummer verfallen .

Eine Wiederholung Vieles -Theaters itt ausgeschlossen , da

Sxrn Plätzschke nur einmal im Jahr oeneitt — en . ;

Die Stadt heißt Toba . Sie ist nicht ubermatztg groß ,
und sie birgt viel Altjapanisches . Ähr gegenüber liegt , eine

Viertelstunde mit dem Motorboot entfernt , bte 2nfel Toba

im Meer . Sie ist Privatbesitz des ftetnretoen . steinalten

Herrn Mikimoto . Man sagt , et fei der Krösus von Japan ,
der Rockefeller gewissermaßen .

Er ist zweiundachtzig Jahre alt Er bat silberweißes

Haar , und über feinem zerfurchten Gesicht liegt das . stille ,
weife Lächeln befielt , für ben bas Leben , tn dem er sich zur

Spitze burchkärnvfen mutzte , eine gläserne Durchsichtigkeit bat .
Tag um Tag , unb bas Wetter ist ihm gleichgültig habet ,

spaziert et zu Fuß die immer gleiche Strecke von zehn Kilo¬

meter tunb um seine Insel . Das tut er nicht aus Rekorb -

sucht , wie Rockefeller Golf spielte , weil er hunbert Jahre
alt werben wollte . Es macht ihm Spaß .

Da marschiert er auf ben gepflegten SEegen unter

Palmen dahin , bett Kimono lose um ben . Körper gezogen
unb , int merkwürbigen Gegensatz bazu . eine grohstabtitoe
Börsenglocke auf betn Kopf , mit hölzernen Sandalen , wie
die Leute an der Küste sie alle tragen , und mit dem Svazier -

stock in der Hand . Mit flinken , dunklen Augen siebt er zu .
wie die jungen Taucherinnen vor der Küste lautlos unter

Wasser geben und mit kleinen Schreien wieder herauf -

kommen . Und an der Stelle , wo man den Blick hinüber

zur Stadt bat auf das venezianische Gewimmel ihrer
schlanken , spitzschnäbeligen Boote , bleibt er wohl eine Weile
versonnen stehen . „ .. t c ™ . ,

Mikimoto ist Multimillionär und . vielleicht sogar Mil¬

liardär . So genau wird man das nte erfahren . Er legt
keinen Wert auf öffentlichen Ruhm oder auf viele Bekannt¬
schaften . Er leitet seine Perlenzucht , gebt leben Tag bte be¬

ugten zehn Kilometer , erlebigt bte umfangreiche Korre¬
spondenz mit seinem Hanbelsapparat und ben prominen¬
testen Äuwelieren her Welt und liest Zeitungen . Es ist
schwer und fast unmöglich , an ihn heranzukommen . Um so
üBerratoenber unb ehrenvoller war es , baß er bie SZ >-

Fiihrer — mit bet ganzen herzlichen Freude des „ grand
old man " an der Jugend der befreundeten Nation — für
einen Tag auf die Insel einlud . . ___ ,

Mikimoto lätzt die Perlen nicht , rote man es romantisch
vermuten würde , zwischen aufgerissenen Haiftschrachen von

den Korallenriffen in der Tiefsee pflücken : er versenkt tunge
Muscheln in seichtem , ruhigem Master rund um bte Insel
unb lätzt sie viele Jahre wachsen . Dann werben sie herauf «

geholt . Dreißig bis fünfzig Meter von her . Küste , entfernt
schwimmen bie jungen Taucherinnen , mit nichts wie einem

weißen Tuch angetan , rund um tote hölzernen Kuhel ^ lotz -

lich verschwinden sie , Bleiben minutenlang unter Master ,
und wenn sie nach oben kommen , werfen sie bte Muschel ,
in ber bie Perle ist , ungeöffnet in ben sachte schaukelnden

Wir wären , sagte Mikimoto — . und es roar eine große
Ehre für uns — , bie ersten Europäer , bte bas Impfen ber

Perlen zu sehen bekämen . Das hätte er noch ntemanbem

gezeigt . Dieses Impfen scheint sein Geheimnis ober gar . seine
Erfindung zu sein . Es ist vermutlich das WeMebeimnis
seines sich noch immer vermehrenden Reichtums . Wir waren
unsererseits im Umgang mit derlei Kostbarkeiten zu unbe¬
wandert , um das Besondere dieser geheiligten Prozedur zu
erkennen . Die Muscheln werden an bestimmter Stelle mit
einem schmalen Messer geritzt . Das ist alles . Es geht blitz¬
schnell . Wir tarnen nicht einmal dahinter , ob ein Serum da¬
bei verwendet wird ober nicht . , , , . ,

Später besichtigten wir Mikimotos elegantes , beinahe
europäisch gebautes Haus . Er verteilte Angelruten an uns ,
damit wir uns vor bem Esten noch ein wenig Bewegung
schafften , und führte uns an ein Bassin , in bem es von Eolb -

sischen wimmelte . Die Golbfische waren hier etwa , so groß
wie Heringe Bei uns . Der Angelsport verlangte weiter kein
Training . Infolge bes Gewimmels von Fischen brauchte

unb weil er schlief , merkte er auch nicht , wie ihre Träne » sein
Geficht benetzten . Der Neumannbauei aber rief einige Tage
später alle Deutschen nach bem Kretscham unb sprach dort
zu ihnen . Seither hatte dort auch das ärmste Kind warme
Kleider und festes Schuhwerk für ben weiten Schulweg . Im
Winter aber stellten die Bauern abwechselnd die Gespanne
für die Fahrt ber Kleinen nach der Stadt . Und der Peter
Durfte dann immer auf dem Bock neben dem Kutscher fitzen ,
denn diese Ehre hatte er stch verdient .

Erich Weber .

man nur bie Schnur irgendwo ins Wasser zu halten , bann
biß schon einer an . Es roar ein unbeschwertes , heiteres Ver¬
gnügen im Luxusgarten eines vermögenben Mannes .

In ber Küche würben zu unserer Ehre europäische
Speisen bereitet . Es gab Koteletts . Und zum Nachtisch
sollten wir noch Muscheln efien . Wir wollten aber . nicht .
Wir gaben vor . satt unb auch geschmacksmaßig gar nicht so
versessen auf Muscheln zu sein . In Wirklichkeit waren wir
uns nicht genau barüber klar , wie man bte Dinger gesell¬
schaftsfähig öffnet unb fachgerecht zu sich nimmt , ohne ben

fWHT ! /]

Wintermorgensonne an bet Stberieeroanb .

Da - itt nicht Rübezahl : es ist nur der Führer einer Holzfällergrupve , ber zur Arbeit fährt .
-M — hau tz« Au im Winter ? . (Schul -viqU ,

Auflösung der Denksportaufgabe . Solde « « HaudweM
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D/e ee/kea Jhinttetämpfe im neuen Jaffe
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im neuen

im fjanöbatf nut Teilptogeamm

zu

Landschaften und Stammen zu typischen Form
Fechtens führt . ( Italienische und französische Schule .)

Das stellt an bie geistig -
keit die höchsten Anfotlk «

- > Öet cfpotl x) m c/omdagj .
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mit
den

und 1860
„ Löwen "

haben .

( 1 : 1 ) .
( 1 : 3 ) .
( 1 : 2 ) .

stehen , denn an einen erfolgreichen Endspurt wie im ver¬
gangenen Jahr ist dann wohl nicht mehr zu denken .

Training und die individuelle Ausbildung zu gewinnen ,
denn Fechten ist eine geistvolle Unterhaltung mit der
Klinge , zu der nicht nur eine ziemlich hohe Stufe von All -
gemelnintelligenz und Einfühlungsvermögen gehört , sondern
auch bestimmtes charakterliches Grundverbalten , das nach

Formen des

§ et betratet mietet Weiftet
Geschwister Pausin knapp geschlagen .

( Archiv — 3R .)

Weltmeistern Maxi Herber / Ernst Baier und den
Wiener Geschwistern Ilse und Erik Pausin . Auch diesmal
gingen die Berliner als Sieger aus einem barten Kampf
hervor , der die Zuschauer in Entzücken und Begeisterung
über die gezeigten Leistungen versetzte . Mit Platzziffer 9 und
11,6 Punkten holten sich Herber/Baier den Titel vor den
Wiener Geschwistern , die es auf Platzziffer 12 und 11 .4 P .
brachten . Den dritten Platz schließlich nahmen die Grazer
Schrittwieser/Jauernik ( 24/9,5 ) ein . Am Start fehlten die
beiden Paare Koch/Noak ( Berlin ) und die Nürnberger
Roth/Walter .

München den VfB . Koburg zu Gast bat . Die
scheinen es diesmal also am besten getroffen

SBW . — Wormatia abgesetzt .

Gau Südwest :

Ä . /Ä . Frankfurt — FK . Pirmasens
Borussia Neunkirchen — FL . Saarbrücken
TSE . 61 Lndwigshaken — Kickers Offenbach

Ziehen wir diese Tatsachen summarisch zusammen , dann
ergibt sich als wesentliches ein sehr sicheres Zusammen¬
arbeiten von Auge , Hand und Arm bei gleichzeitiger
Schritt - oder Svrungbewegung . Gäue sehr sichere
Empfindung für Lage und Bewegung des Körpers ist also
erste Grundlage sür den Fechtsport , beim der Fechter sieht
auf die Klinge des Gegners und regelt seine Bewegungen
und Haltung oft ohne den Gesichtssinn . Dazu erforderlich

Biebricher Treffen gegen Flörsheim nicht stattsinden kann .
Denn der Tabellendritte , Viktoria Walldorf , tritt zu
Hause bet mitten im Vormarsch befinblichen Reichsbahn
Mainz 05 gegenüber . Auch eine Begegnung , die im Hinblick
auf bie Rüsselsheimer Partie von entscheibender Bedeutung
t |t . Auch in Weisenau treffen starke Einheiten aufeinan¬
der , wobei es Hassra Bingen in erster Linie darauf an¬
kommt , aus einer gefährlichen Lage herauszukommen , llnd

in Mombach wird man nach einem Sieg erleichtert auf
atmen können , wenn damit auch noch nicht die Abstiegs ,
gefahr restlos gebannt ist .

auf den auch Hechtsheim noch Anspruch erbebt , denn le wer¬
ter vorne , um so besser ist es , falls doch die neue Klassen¬
einteilung . kommt , von der immer noch gesprochen wirb .

Die Post braucht noch einen Punkt , um gegen den Ab¬
stieg gesichert zu sein , dem dann neben Schierstein auch
K a st e 1 nicht mehr entgehen könnte . Daß er gerade gegen
Kastell geholt werden soll , erschwert die Sache auherordent -
lich . denn der alte Handballvionier wird die letzte Chance ,
noch im Rennen zu bleiben , unter allen Umstanden rmcht -

nehmen wollen . Die Post bat Koch verloren , der nach Köln
zur Polizei gekommen ist . bringt aber mit Karst im Tor .
Bombofs und Reist in bet Verteidigung . Pregel . Strack I
und Clouffier in der Läuferreihe , Dauer als Sturmfübrer .
Reith und Reuset auf außen und Strack H und einem rhrer
Flieger als Vetbinber eine Elf heraus , der der rettende
Wurf glücken könnte .

Der Dyckerhoffplatz befindet sich in der gleichen trostlosen
Verfassung wie die Kampfbahn Frankfurter Straße . Die
Biebricher haben also Gelegenheit , sich den großen Füb -
rungskampf in Rüsselsheim anzusehen , wo der Platz¬
verein gegen den Titelverteidiger vor seiner bedeutendsten
Aufgabe in dieser Saison steht . Die Opelleute haben daheim
nicht nur alle Spiele gewonnen , sondern sie konnten sie aus¬
nahmslos auch „ zu Rull " gestalten . Es wirb dem SV .
Kostheim ba gewiß nicht leicht fallen , dem Spitzenreiter
io hart auf ben Fersen zu bleiben wie bisher . Und es gebt
doch um nichts weniger als um die Behauptung der Meister¬
schaft ! Überhaupt ist morgen ein Kampftag erster Ordnung
in Rheinhessen . Um so bedauerlicher , daß bas gewiß wichtige
Biebricher Treffen gegen Flörsheim nicht stattsinden kann .

sind seinste Eelenkempfindungen für Druck .
Das nächste und vielleicht wichtigste Moment ist die

überaus schnelle Reaktionsfähigkeit . Es gilt
eben beim Fechten , eine Situation blitzschnell zu erfassen und
ebenso blitzschnell ju handeln . _

Die normale Reaktionszeit liegt etwa bei einer 0 .1 Set .
Das stellt an die geistig - seelische und körperliche Beweglich¬
keit die höchsten Anforderungen , denn es handelt sich um
äußerst komplizierte psychische Vorgänge , bie sich in einem
Fechtgang abspielen . Räumliche Anordnung , Abschätzung
feinster Raumunterschiede und Bewegungsgeschwinbigkerten
müssen ebenso sicher ersaßt werden wie Plan . Fechtart und
Temperament des Gegners , und all diese in stetem Wechsel
stch bietenden Beobachtnngsdaten muß der Fechter hinein -
bauen in seinen Plan . Der gute Fechter siegt nämlich nicht
durch Gelegenbeitstreffer oder durch einstndierte Gänge , son¬
dern nach einem aus der jeweiligen Situation auf -
gebauten Plan . Diesen Plan muß er ebenso sicher ent¬
wickeln , wie er ihn dem Gegner verbergen muß . Da¬
bei bleibt aber bet andere nicht tatenlos , sondern betreibt
dasselbe von stch aus , so daß die Voraussetzungen dieses
Planes ständig wechseln und noch die Aufgabe binzutritt . des
Gegenspielers Plan ^u erkennen . Es scheint fast so , als seien
alle Funktionen geteilt , in zwei Reihen nebeneinander ber -
laufend , eine Reihe objektiver und eine Reihe subjektiver
Funktionen . So wird neben der sportlich körperlichen Tätig¬
keit das Fechten zu einer Aufgabe praktischer Psychologie ,
bie ihre Daten aus ber Klingenführung entnimmt und nach
ihnen die Handlungen ausführt .

Menschen , die solchen Bedingungen entsprechen können ,
sind gewiß aualifiziert in jeder Beziehung . Das Ansdecken
dieser Anlagen hat nicht nur für den Sport und die Auswahl
geeigneter Fechter eine große Bedeutung , sondern wird auch
zum erzieherischen Mittler zwischen Sport und Leben , indem
der Fechter nun weiß , daß er diese Anlagen besitzt und da¬
mit auch sonst im Leben umgeben lernt .

„ Achtung , Achtung ! Wir übertragen jetzt das Tkchammer -
Pokal - Endspiel FSV . Frankfurt — Rapid Wien . . . ! “

Erste Runde um den Tschaminer - Pokal .

Die Kreisklasse beginnt .
Germania Rüdesheim — FV . Geisenheim .
FK . Öftrich — SV . Winkel .
FSB . 08 Schierstein — SpVgg . Eltville .
SG . Waldstrabe — FK . Naurod .
Sportfreunde Dotzheim — Kickers / Reichsbahn .
FK . Bierstadt — Pott - SB . Wiesbaden .
SvBgg . Nassau — FV . Sonnenbrg -Rambach .
SvBgg . Frauenstein — FK . Erbach .

Während in Berlin der große Kampf um den Pokal
dieser Saison tobt , greifen die Vereine der unteren Klassen
bereits in die Vortreffen des neuen Wettbewerbs ein . Aller¬
dings muß hinter jedes der hier angeführten Spiele ein
Fragezeichen gesetzt werden , denn die Platzverhältnisse . . . !
Es bleibt in jedem Falle dem Urteil des Schiedsrichters
überlassen , ob man ben Mannschaften bas Betreten vereister
Sportplätze zumuten kann . Auf bte Spiele selbst näher etn =
zugehen , bürste sich daher erübrigen . 3m allgemeinen haben
sich die Mannschaften ja schon in der Pflichtsvielreihe wieder¬
holt gegenübergestanden . Die Stärkeverhältnisse sind also
bekannt genug . Man darf nur gespannt sein , wie sich die füh¬
renden Mannschaften ber letzten Klasse gegen die Vertreter
ber nächsthöheren behaupten werden .

L . Es steht nicht gut um den Fußball - Start — ------
Jahr . Ein Teil unserer Kampfbahnen im Eaugebiet ist ver¬
eist . ein Grund , ber ben Eaufachamtsleiter veranlaßte , das
Wiesbadener Treffen von vorneweg von der Liste zu
streichen . Und ba ber FSV . Frankfurt im Olympia -
Stadion um höchste sportliche Ehren gegen Rapid Wien
streitet und dabei hoffentlich unseren Gau rm T i ch a m m e t -
Pokal - Finale auf bas ehrenvollste vertritt , stehen nur
noch brei Treffen auf bem Südwest -Programm , von denen
man auch nicht genau weiß , ob fie sämtlich durchgefübrt
werben können . Wichtig genug sind fie . Denn bie beteiligten
Vereine drücken fast ausnahmslos Abstiegssorgen und man
darf ihnen , allein schon aus diesem Grunde annehmbare
Bodenverhältnisse wünschen . Den Offenbarem steht etn
schwerer Gang zur TSG . 61 Ludwigshafen bevor , die
zu Hause nichts mehr verschenken darf , wenn sie Anschluß
bebaken will . Auch R . /R . Frankfurt wird aufs Ganze
gebpn , um gegen die wieder komplett antretenden Pirma -
lenser Chancen zu haben . Für beide Kontrahenten steht
außerordentlich viel auf dem Spiel , bas man für bie Be¬
teiligten als eine Art Vorentscheidung werten kann . In
Neunkirchen gilt Borussia , bie ja schon bas Vorspiel
gegen den FD . Saarbrücken glatt gewann , als Favorit , und
dann wird es um die Mannschaft von der Saar sehr „ faul “

3ut JJfydjotedjntt des ffedjtens .

Von Willi Cron ( WFK .) .

3um 60 . Jubelfest des Wiesbadener Fecht -
kluos lassen wir einen seiner hervorragendsten
Vertreter , den zweifachen Gaumeister im Florett
Willi Cron , zu Wort kommen . Cron ist leider beruf¬
lich nach Kirn verschlagen worben , hält aber nach wie
vor seinem WFK . bie Treue . Die Schriftleitung .

Körperliches Training ist geistiges Training , denn kein
Muskel , kein Oraan arbeitet , wenn bie zu - und ab leit end en
Nervenbahnen , me bte Mittler bes Psychischen zum Phy -

Die Bezirks staffel .

Tgd . Schierstein — SB . Wiesbaden . ( 5 : 20 ) .
Polizei - SV . Wiesbaden — Tgd . Rüdesheim ( 4 : 6 ) .
Tsd . Hechtsheim — Tv . 1846 Biebrich .
Post - SV . Wiesbaden — Tv . 1846 Kastel ( 6 : 2 ) .

An Weihnachten und an Neujahr hatten die Handballer
von vornherein keine Pflichtspiele vorgesehen : es war gui
so , denn sie wären doch im Schnee untergegangen . Nach einer
Pause von brei Wochen soll nun morgen bet Kampf um bte
Punkte fortgesetzt werben . Soll ! Denn es ist sehr fraglich ,
ob die Plätze schon überall wieber bespielbar sind . Kreisfam -
wart Bauer läßt sich deshalb auch gar nicht erst auf bas
Wagnis ein . Er hat bie Spiele bet Kteisklasse . ber
Reserven unb bet Jugend abgesetzt . In bet Be -
zitksklasse , wo angeblich bet Abschluß mehr drängt , damit
die Aufstiegsspiele rechtzeitig begonnen werden können ,
glaubt man dagegen beim Gaufachamt in Frankfurt einen
Ausfall nicht ohne weiteres verantworten zu können . Die
Entscheidung darüber , ob gespielt werden kann ober nicht ,
liegt bei den Schiedsrichtern . Also heißt es auch bei allen
Mannschaften der Wiesbabener Staffel : Auf bie Plätze .

In Schierstein erwartet ber Letzte den Ersten .
Schon im Vorspiel gab es eine außergewöhnliche Quote ,
deren Plusseite bte Unterlegenen infolge einer Verletzung
bes gegnerischen Torhüters zum Schluß sogar noch recht
schmeichelhaft für sich gestalten konnten . 3m Vertrauen auf
ihren kleinen Platz und einige inzwischen bei ihnen ein -
aetretene Soldaten rechnen bie SÄiersteiner damit , dies¬
mal kräftigeren Widerstand leisten zu können . Sport -
vercin hat zu dieser Partie Böcke ! : Hauset , Cht . Krämer :
Gustav Krämer . Mondel . Paschvoß : Hetzet . Haupt , Rach .
Mohnhof und Äohtmann vorgesehen .

Für die Polizei gilt es . an R ü d e s h e i in Revanche
zu nehmen und ben Rivalen vom zweiten Platz fernzuhalten .
Die Gäste werben in stärkster Aufstellung angekündigt , mit
allen Urlaubern aus Wehrmacht unb Arbeitsdienst . Die
Einheimischen , die immer noch auf den erkrankten Vertei¬
diger Vollmer verzichten müssen , sind in der Hintermann¬
schaft ( Wade : Eetlach , Herbert : Helper , Voß , Landauf )
schwächet als im Sturm , sollten jedoch fähig sein , soviel ab¬
zuhalten , daß es Schneider , Bothe , Horn , Villbardt ( !) und
Derstroff gelingt , einen knappen Vorsprung berauszuholen .

Die Biebricher treten in Hechtsheim ein . Die
erste Auseinandersetzung . auf dem Dyckerhoffplatz . war so
scharf , daß Re vom Schiedsrichter abgebrochen wurde unb
beiden Parteien Verlustpunkte eintrug . Wiederum steht viel
auf bem Spiel . Biebrich bat ben 4 . Platz zu verteidigen .

Ei « bekanntes Quintett vom WFK .
( Archiv — K .)

Richen find , nicht funktionieren . Um diese Funktionstüchtig -
feit und ihre seelischen Ursachen bemüht sich seit einiger
Seit die Svortpsychotechnik . . „

. Besonder , bet Fechtsport bietet Gelegenheit , bte Be¬
ziehungen »wischen seelischen und körperlichen Vorgängen
« Äudecken unb dadurch auch praktische Resultate für das

Bon Baden bis Bayern .

3m Gau S ab en ist der mit vier Punkten Vorsprung
führende VfR . Mannheim spielfrei , so daß also SV . Wald -
hof unb 1. FK . Pforzheim , die beide zu Hause spielen , bie
MöglicUeii haben , bem Spitzenreiter wieder etwas nähet
zu kommen . Sn Württemberg siebt man alle zehn
Mannschaften im Kampf . Die führenden Stuttgarter Kickers
haben den schweren Gang nach Böckingen vor sich , während
es Meister VfB . zu Hanse mit bem SV . Feuerbach zu tun
hat . In Bayern wirb es wahrscheinlich erneut zu größeren
Verschiebungen in der Spitzengruppe kommen . Der Tabellen¬
führer . 1 . FK . Op Schweinfurt , ist bei der Jakob - Elf in
Regensburg zu Gast , während bet Meister 1 . FK . Nürnberg
zu Hause den überaus gefährlichen BK . Augsburg empfängt

Fußball .

FSB . 08 Schietttein — SvVgg . Eltville : Pokalspiel
am 8 . Jan ., 14 .30 Uhr . an der Dotzheimet Straße .
SvBgg . Nassau — F V . Sonnenberg - Rambach :
Pokalwiel am 8 . Jan . . 10 .30 Uhr , Kaiserstr . / Lessingstr .

Handball .

Polizei - SV . Wiesbaden — Tgd . Rüdesheim am 8 . 1 -
9 .45 Uhr , Dyckethoff --Spottlatz in W .- Biebtich .

Wandern .

S -Hroimmklub Wiesbaden 1011 : Geotgenbotn . Ranenthal ,
Ähibbab Schietstein . Abmarsch 9 Uhr , Ringkitche .

Hallentraining SBW . ab Donnerstag , 12 . Januar 1939 .
Frauen : 18 .45 bis 19 .45 ; Jugend : 19 .45 bis 20 .30 : Aktive :
20 .30 bis 21 .30 Uhr .

Nach dem Pflichtlaufen der Männer , wobei Edi Rada -
Wien und Horst Faber - München führen , wurden die deutschen
Eiskunstlauf - Meisterschaften am Freitagabend
im ausverkauften Berliner Sportpalast mit den Titel -
kämpfen der Paare fortgesetzt . 3m Mittelpunkt stand das

großer Spannung erwartete Zusammentreffen zwischen
beiden besten Paaren der Welt , ben Olympiasiegern und

Auch FB . 02 Biebrich feiert .

Bezirksklasse Rheinhessen :
Opel Rüsselsheim — SV . Kostheim
FVgg . 03 Mombach — Fontana Finthen
Viktoria Walldorf — Reichsbahn Mainz 05
SvVgg . Weisenau — Hassia Bingen
FV . Hofheim — TSV . Abenheim
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«wischen Deutschland und Schweden nach dem ersten Tage .
In der Halle von Sandoiken schlug H . Henkel den Schwe¬
den Rohlsjon 6 :4 , 3 :6 , 6 :4 , 7 :5 , während unser Ersatzmann
Hans Redl von Nyström 6 :4 . 6 :4 , 6 :0 besiegt wurde .

♦

Die internationalen Sitten ne n in MS -
göve ( Frankreich ) nahmen am Freitag ihren Ansang .
Sieger des Abfahrtslauses wurde der Schweizer K . Molitor
mit einer Leit von 4 :31,6 Minuten für zwei Fahrten vor
den Franzosen Agnel und Louttet sowie . den Deutschen
Walch , ö . Lantschner und H . Cranz . Pertsch wurde 15 . und
Rudi Cranz , der zweimal stürzte , 23 . Bei den Frauen
tarn Olympiasiegerin Christel Cranz ( Freiburg ) zu einem
ganz überlegenen Sieg . x .

Joies Bradl ( Salzburg ) war bei dem Ski¬
springen auf der Berg - Jsel -Schanze in Innsbruck am Frei¬
tagnachmittag der beste Mann . Er siegte mit Rote 219 . 4 und
Sprüngen von 62 und 66,5 m vor dem Norweger Sörensen
mit Note 218,5 ( 60 .5 u . 67,5 ) und dem deutschen Meister
Franz Haselberger mit Note 214,4 ( 61 u . 63 m ) .

20 Nationen haben bereits für die Olympischen
Spiele 1940 in Helsinki gemeldet . Es sind : Deutschland .
Belgien , Costarica . Dänemark , Griechenland , Erohbritan -
nien , Haiti . Holland , Italien , Jugoslawien , Liechtenstein ,
Luxemburg . Norwegen . Palästina , Portugal , Rumänien ,
Schweden , Schweiz und die Tschecho - Slowakei .

Jenny Mosler , die bekannte Frankfurter Rollschuh¬
läuferin , die bei den deutschen Meisterschaften 1938 im
Einzellauf hinter Lydia Wahl den zweiten Platz belegte
und 1937 zusammen mit Willy Pfister die deutsche Meister¬
schaft im Paarlauf gewann , will sich vom aktiven Sport
zurückzieben und zukünftig die Läuferinnen der Frankfurter
Spiel - und Sportvereinigung als Trainerin betreuen .

Die besten Polizeisvortler Groh -Deutschlands
werden am „ Tag der deutschen Polizei " am Berliner Hallen -
svortfesi ( 29 . Januar ) teilnehmen . Der Reinertrag dieser
Veranstaltung flieht dem Winterhilfswerk zu .

Das Urteil gegen den Austria -Verteidiger S e st a . der
vom Fuhball -Fachwart des Gaues 17 wegen der Vorkomm¬
nisse beim Sviel zwischen Hertha/VSK . und Austria Wien
am 26 . 12 . 1938 für sechs Wochen gesperrt worden war , ist
vom Reichssportfübrer aufgehoben worden .

Der Fuhball - Länderkampf zwischen Deutsch¬
land und Jugoslawien ist jetzt perfekt geworden . Er wird
am 26 . Februar im Berliner Olympia - Stadion ausgetragen .

6 $ ad ) nadjti (fjten »

Bogoliubow gegen Eliskases .

Am Mittwoch , 4 . Jan ., begann in Berlin im CafS
Viktoria ein Wettkampf über 22 Partien zwischen
Erohschachmeister Bogoliubow ( Triberg ) und dem derzeitigen
Deutschlandmeister Eliskases ( Innsbruck ) . Veranstaltet wird
dieser Wettkampf vom Grohdeutschen Schachbund . Bogol -
jubow spielte gegen Eliskases in der ersten Partie die neu¬
indische Verteidigung . Nach einem schwachen Bauernzu » be¬
kam Bogoliubow einen starken Angriff und gewann nach dem
44 . Zuge . In der zweiten Partie spielte Bogoliubow als
Anziehender gegen Eliskases die italienische Partie . Nach
einem Springerausfall kam Bogoliubow in eine Druck¬
stellung : es gelang ihm aber zu einem Turmendsviel ab¬
zuwickeln . Die Partie wurde nach dem 35 . Zuge remis ge¬
geben . Die dritte Partie beginnt am Sonntag in Magdeburg .

H . Rosenkflde , Hamburg .
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matt in 2 Zügen .

Weiß : Kh2 . Dh3 . Td6 . Lai . Sb3 und d3 . Ba2 , a4 .

Schwarz : Kc4 . Dh7 . Sbl . Lh8 . Bb6 , ck4 , e5 , h4 . ( Je 8 Steine .)

Eine preisgekrönte Aufgabe mit schönem Schlüsselzug .
Der bekannte 40jährige Problemkomponist veröffentlichte
ein paar hundert Probleme , von denen ein Dutzend aus¬

gezeichnet wurde . Er bevorzugt in seinen Mehrzügern das

Treffpunktthema .
Das Treffpunktthema läßt sich wohl so erklären : Der

von 2 Steinen verteidigte Treffpunkt soll von Weiß erobert
werden . Zweierlei muß deshalb , in beliebiger Reihenfolge ,
erzwungen werden : Die Besetzung des Treffpunktes durch
einen schwarzen Stein und die Aufhebung der Verteidigung
des Treffpunktes durch den andern schwarzen Stein , sodaß
Weiß mit dem 3 . Zuge endgültig den Treffpunkt besetzen
kann . Das Treffpunktthema ist vor etwa 15 Jahren in Er¬

scheinung getreten .

Ein ebenfalls preisgekrönter Vierzüger von demselben .

( Ohne Diagramm .) Weiß : Kf4 . Te7 . Saß und h5 . Ba4 , a5 ,
e5 . — Schwarz : Kc8 . Be6 , f5 , h6 .

Keine leichte Aufgabe trotz der wenigen Steine !

4

Partie aus den Wettkämpfen der holländischen

Rundfunkgesellschaft Avro in Amsterdam .

Weiß : Dr . Aljechin . — Schwarz : Dr . Euwe .

1 . d2 — d4 , d7 — d5 . 2 . c2 — c4 , c7 — c6 . 3 . Sgl — f3 , Sg8 — f6 .
4 . cxd , cXd . 5 . Sbl — c3 , Sb8 — c6 . Das sog . „ Slavische Vier .

springerspiel
“ . 6 .Lei — f4 , Lc8 — ftj . 7 .e2 — e8 , a7 — a « . 8 .8k3 — e5 .

Ta8 — c8 . 9 . g2 — g4l , Lf5 — d7 . 10 . Lfl — g2 , e7 — e6 . 11 . 0 — 0 ,
h7 — h6 . 12 . Lf4 — g3 , um dem Bauern f2 das Feld f4 frei¬
zumachen , falls g7 — g5 folgen sollte . 12 . . . . , h .6 — h5 .
13 . Se5xd7 , Sf6xS . 14 . g4Xh5 , Sd7 — f6 . 15 . Lg2 — f3 , Lf8 — b4 .
16 . Tal — cl , Ke8 — f8 . 17 . a2 — a3 , LxS . 18 . TxL , ScO - e7 .
19 . Ddl — b3 , Tc8xTc3 . 20 . b2xT , Dd8 — d7 . 21 . Ddl — b3 ,
Se7 — c8 . 22 . Db6 — cö + , Kf8 — g8 . 23 . Tfl — bl , b7 — b5 .
24 . h5 — h6 , g7xh6 . 25 . Lg3 — e5 , Kg8 — g7 . 26 . a3 — a4 , bXa .
27 . c3 — c4 , Sc8 — e7 . 28 . c4xd5 , Se7xd5 . 29 . Kgl — hl schafft
die zweite freie Turmlinie ! , 29 . . . . , Th8 — c8 . 30 . Tbl — gl + ,
Kg7 — h7 . 31 . Dc5 — a3 , mit Läuferschach droht für Schwarz
Figurenverlust . 31 . . . . , Tc8 — g8 . 32 . e3 — e4 nun geht Sf6
verloren . 32 . . . . , TgSXgl -p . 33 . KxT , Dd7 — b5 . 34 . e4xS ,
Dbö — bl + . 35 . Kgl — g2 , Dbl — g6 + . 36 . Kg2 — fl , Dg6 — bl + .
37 . Kfl — g2 , Kbl — g6 + . 38 . Le5 — g3 , Sf6xd5 . 39 . LxS ,
e6xL . 40 . Da3xa4 , h6 — h5 . 41 . h2 — h4 , worauf Schwarz
die Waffen streckt .

Wie eröffne ich meine Partie ?

Die Caro - Kann - Verteidigung

ist beliebt . Sie besteht aus den Zügen 1 . e2 — e4 , c7 — c6 .
2 . d2 — d4 , d7 — d5 . Die Wiener Markus Kann und Caro

empfehlen den Verteidigungszug c7 — c6 als sicher und gut .
Zwischen dem Sieger von Göteburg ( 1920 ) und N . N . wurde

folgende kurze Partie gespielt :

1 , e2 — e4 , c7 — c6 . 2 . d2 — d4 , d7 — dö . 3 . Sbl — c3 , dXe .
4 . Sxe4 , Sg8 — f6 . 5 . Ddl — d3 , e7 — e5 ? 6 . dXe , Dd8 — a5 + .
7 . Lei — d2 , Dxe5 . 8 . 0 — 0 — 0 , SxS ? . 9 . Dd3 — d8 + ver¬
blüffendes Damenopfer . KxD . 10 . Ld2 — g5 Doppelschach
( + + ) , K beliebig . 11 . Weiß setzt matt . Der Schluß erinnert
an die Musterpartien von Morphy bezw . Anderssen .

*

Lösungen : „ Der Weihnachtsbaum “
(25 . 12 . 38 ) : 1. Tf7 — f4 ,

KxT . 2 . Td7 — d4 , g3 — g2 . 3 . Txe4 + , Kf4 — f3 . 4 . Dg4 # ,
Oder 1 . Tf7 — f4 , Ke3 — e2 . 2 . Dxe4 + , Ke2 — dl . 3 . De4 — bl -p .
Kfl — e2 . 4 . Txe7 rj . — Dreier „ P “ ( 1 . 1 . 39 ) : 1 . Lc3 — h8 .
LxL . 2 . Kxa3 , L ~ . 3 . D setzt matt . Oder 1 . Lh8 , Kxa2 ,
2 . Tc3 , Kal . 3 . TxaSdt . Die niedliche Buchstabenaufgabe
hat einen hübschen Lösungsverlauf . Der Schlüsselzug ist

für Neulinge im Problemlösen verblüffend .

♦

Briefkasten : Was Stonewall bedeutet ? Machen Sie die Züge
1 . d2 — d4 , d7 — d5 . 2 . e2 — e3 , e7 — e6 . 3 . c2 — c3 , Sb8 — c6 .
4 . Lfl — d3 , f7 — f5 . 5 . f2 — f4 und Sie haben den „ doppelten
Steinewall “ . Also die Bauemstellung d4 , e3 , f4 stellt den

Stonewall dar , und wenn der Gegner auch so spielt d5 , e6 ,
f5 , so entsteht der Doppelstonewall . Die vom Amerikaner

Ware auf dem Wiener Turnier 1882 in der Zugfolge 1 . d2 — d4 ,
d7 — d5 . 2 . f2 — f4 nebst 3 . e2 — e3 zuerst angewandte Spiel¬
weise gibt für Weiß gute Angriffsstellung , wogegen Schwan

sich sorgfältig zu verteidigen hfrt . Hbzxp

Dsutfcgss hcindtoarlr
Handwerkliche Wochenschau .

Der Handwerksgeselle , der von Werkstatt zu Werkstatt
wandert , ist uns seit Jahren wieder eine vertraute Erschei¬
nung im Bild der deutschen Landschaft geworden .
Freilich begegnet uns da nicht ein junger Mensch , der roman¬
tische Träume verwirklichen will , sondern dieser Handwerker
strebt einem ernsthaften , wirklichkeitsnahen Ziele zu : seine
Ausbildung mit einem Höchstmaß an fachlichem Können ab¬

zuschließen . Unsere Gegenwart ist eine harte Zeit und ver¬
langt harte Menschen . Das Deutsche Handwerk in der
Deutschen Arbeitsfront hat die planmäßige Durchführung
dieses Eesellenwanderns nach den großen national¬
sozialistischen Gesichtspunkten übernommen .

Dabei hat es sich nun gezeigt , daß nicht jeder Zweig des

Handwerks seine Gesellen auf die Wanderschaft schicken kann )
vielfach hängt dies von der Eigenart des Berufes ab . Ebenso
verlangen die Aufgaben des Vierjahresplanes auch den

stärksten Einsatz des deutschen Handwerks , so daß dadurch
einige Berufe vom Eesellenwandern ausgenommen werden

müssen . Dennoch ist es für jeden jungen Handwerker unbe¬

dingt erforderlich , daß er eine Ausbildung auf breitester
Basis erhält , wenn er den Anforderungen des Bierjahres¬
planes genügen will . So wird er z. B . nicht darauf ver¬
zichten können , sich Kenntnisse über alle neuen Werk¬

stoffe zu verschaffen und ihre Verarbeitung nach den ver¬
schiedenen Methoden zu erlernen . Um hier einen Ausgleich
zu schäften , um dem Nachwuchs in allen Berufen des Hand¬
werks die bestmögliche Ausbildung zu gewährleisten , wird

vom Deutschen Handwerk in der Deutschen Arbeitsfront . eine

neue Aktion , der „ Gesellenaustausch
" durchgefuhrt .

So bleibt für den Gesellen und Jungmeister auf alle (taffe di «

Möglichkeit bestehen , in verschiedenen Werkstätten und hand¬

werklichen Betrieben zu arbeiten und Erfahrungen zu

sammeln . , , _ , ,,
„ Durch Gesellenaustausch zur Leistungs -

Weigerung
“ ist sozusagen das Leitmotiv dieser Aktion .

Der Gesellenaustausch soll dem handwerklichen Nachwuchs die

Möglichkeit verschaffen , durch Arbeit in mehreren Betrieben

in den verschiedensten Gegenden des Reiches ohne große
Kosten und Zeitverlust feine beruflichen Kenntnisse zu erwei¬

tern und seinen Gesichtskreis zu vergrößern . Dadurch , daß
der Geselle und Jungineister die im Handwerk so vielseitigen

Arbeitsmethoden beherrscht , wird Qualitätsarbeit erreicht .

Weiterhin lernt der Handwerker durch den Austausch auch
die einzelnen Teile seines Vaterlandes und seine Menschen

kennen und achten . Die Aktion beschränkt sich nicht auf den

Austausch innerhalb der einzelnen Gaugebiete , sondern wird

auch von Gau zu Gau durchgeführt . Hierbei werden die

Wünsche des einzelnen , in welchen Teil des Reiches er aus¬

getauscht werden möchte , nach Möglichkeit berücksichtigt . Das

gleiche gilt auch für besondere Arbeitsmethoden , die der

Handwerker auf diesem Wege kennenlernen will . Dre Aus¬

tauschzeit beträgt sechs Monate .
Eine zusätzliche Ausbildung des Handwerkernachwuchies ,

wie sie durch den Gesellenaustausch bezweckt wird , kann natür¬

lich nur der erhalten , der durch sein bisheriges Verhallen

und Arbeiten gezeigt hat , daß er die nötigen Doraustetzungen

mitbringt . Tüchtige , zuverlässige und gesunde Gesellen und

unselbständige Jungmeister aus allen Handwerks berufen
können am Gesellenaustausch teilnehmen . Wenn die Berufe
des Metallhandwerks und aus dem Bauhandwerk die
Maurer , Zimmerer , Dachdecker , Bildhauer und Steinmetze ,
Stukkateure und Gipser sowie die Pflasterer vorerst ausge¬
nommen sind , so ist das mit Rücksicht auf den Fach¬
arbeitermangel geschehen . Selbstverständlich hat

jeder Austauschgeselle die Gesellenprüfung abgelegt . Aach
ist es recht und billig , daß der Teilnehmer am Gesellenaus¬
tausch als einer Aktion der Deutschen Arbeitsfront Mitglied
der Deutschen Arbeitsfront ist .

Der Geselle kann zu j«der Jahre ^ eit ausgetauscht wer¬
ben ; bei saisonbedingten Berufen ist natürlich auf Beginn
und Ende der Saison Rücksicht zu nehmen . Für Mitte März
1939 ist der erste Start zum Gesellenaustausch vorgesehen . —

Im Gegensatz zum Eesellenwandern wird der junge Hand¬
werker

'
beim Gesellenaustausch sein Ziel auf dem schnellsten

und kürzesten Wege zu erreichen streben . Wandern fällt also
beim Gesellenaustausch fort . Wo ein Wille ist , ist ein Weg ,
und der strebsame Geselle wird stch schon die Reisekosten zu er¬
sparen wissen .

Man wird in nicht langer Zeit dahin kommen müssen ,
daß jeder Handwerksgeselle , bevor er di « Meisterprüfung ab -

lejft , eine Anzahl Betriebe seines Berufes in praktischer Ar¬
beit kennengelernt und sich dadurch ein großes Maß an
Wißen und Können angeeignet hat . Am Gesellenaustausch
teilzunehmen liegt daher im Jnteresie des einzelnen Hand¬
werkers , aber auch im Interesse des gesamten deutschen Hand¬
werks .

Der Handwerker und seine Ge eilen leisten die Arbeit mit der persönlichen Note .

Buchdruckereien

Langgasse 21 • Tagblatt - Haus »

L . Schellenberg
’
sche Buchdruckerei

Wir pflegen den guten Buchdruck

Schnelle Bedienung und mäßige Preise

Elektroinstallateure
Mauergasse 15 / Telephon 23421

F . Baumbach
Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Beleuchtung skö rper

Kürschner
Faulbrunnenstraße 10 , II

<0 $

Umarbeitung — Neuanfertigung
nach Maß , Füchse , Jacken , Mäntel preisw .

Heb . PastarekKürschnermeister

Lampenschirm - Werfslätte
Kirchgasse 19 (1. Etage ), Ruf 25676

Ausstellung — Hauseingang

Lampen - Bernstorf
fertigt Lampenschirme an , hat enorme Auswahl ,
ebenso in aparten Beleuchtungskörpern jeder Art

Maler

Ziefenring 10 / Telephon 25463

Heinrich Sopp
Malermeister

Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

Schuhmacher

Goldgasse 15

OttoWachter
Schuhmacherei

Ausführung sämtf . Reparaturen
— Maßarbeit —

Wenn Geschäftsleute unter rieh sind, unterhalten de steh auch mal vun
Ihrer Wertung . Bel den meisten spielen die Ausgaben sehr oft eine grele
Rolle. Wire ee eher njeht
heiser, man »Ort» steh
hie und da einmal lau
über den Inhalt und die
AutmaehungderWerhunt
Gedanken macben?Steher
ist, daB gute Anzelgen-
wertung oft such guten

gocalMhuK des „Wies¬
badener Tathiatr steht
Omen beratend « r Sehe
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